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Natürlich zukunfts-

orientiert heizen mit 

Holzpellets.
Setzen bei Ihrer Heizstoff-

wahl schon heute auf den

Brennstoff von morgen.

Bären-Abschied

von Hans Paul Lichtwald

Das Gastspiel der Bären war für
die Singener ein freudiges Er-
eignis. Endlich gab es auch et-
was am Wegesrand zum
Schmunzeln. Und was ist ge-
winnender als ein Lächeln?!
Deutlich wurde aber auch, dass
die Singener Innenstadt einen
Wandel braucht. Die Fußgän-
gerzonen sind in die Jahre ge-
kommen, ihre Möblierung muss
nicht nur überdacht werden: Es
muss gehandelt werden. 
Deshalb ist der Abschied von
den Bären am 2. April zugleich
ein Signal für den Aufbruch.
Ein Dach für die Singener City,
das ist  der richtige Impuls zur
rechten Zeit. Es muss ja nicht al-
les auf einmal überdacht wer-
den. Aber die City muss sich neu
positionieren und präsentieren.
Darüber wird derzeit nachge-
dacht - und das ist richtig so.
Immer wieder hört man aller-
dings Reaktionen aus der Be-
völkerung nach dem Motto
»Die spinnen ja«. Aber war das
nicht auch damals so, als Dr. Ar-
tur Sauter seinen Feldzug für
die Bären begonnen hat? Was
daraus geworden ist, wissen wir
alle: Ein glanzvoller Marketing-
Auftritt von ganz Singen.

Kurz notiert
Der Jahrgang 30/31 trifft sich
am 9. März um 15 Uhr im Café
Erika.

***
Der Senioren-Bildungskreis
trifft sich am Freitag, 3. März,
um 15 Uhr im Bea-Haus   mit
Pfarrer Wilhelm Olschewski.

***
Der Alpenverein hält seine Jah-
reshauptversammlung am Don-
nerstag, 9. März um 19.30 Uhr
im »Barbarossa« in Konstanz
ab.

Singen (li). Einen »tollen Ab-
schied« wollen die Stadtverwal-
tung und der City Ring den Bären
bereiten, die seit Oktober 2004 das
Bild in der Innenstadt prägen. Am
2. April ist anlässlich von »Singen
classics« die offizielle Verabschie-
dung der Stellvertreter des Singe-
ner Wappentieres. Auf der Bühne
vor Heikorn soll es einen würdigen
Festakt geben, sagt Claudia Kess-
ler-Franzen, die Geschäftsführerin
des Stadtmarketings »singen ak-
tiv«.
Im Blickpunkt wird nochmals
Bärenvater Dr. Artur Sauter ste-
hen, der 2004 diese Idee nicht nur
entwickelt, sondern mit großem
persönlichem Engagement umge-
setzt hat.
Anlass war damals das 20jährige
Bestehen der Fußgängerzone Au-
gust-Ruf-Straße. Motor der dama-
ligen Innenstadt-Konzeption war
Dr. Artur Sauter. 
Ihn hatte immer wieder umgetrie-
ben, dass der Bär als Singener Wap-
pentier gerade über die Landesgar-
tenschau in den Hintergrund ge-
drängt worden war. Als er dann
dem Prototyp des Singener Bären
begegnete, war für ihn klar gewe-

sen: die müssen Singen neu bele-
ben. Angelegt war die Aktion zu-
erst auf ein Jahr, doch der Erfolg
verlangte nach einer Verlängerung.
Jetzt soll es das große Finale für die
Bären geben. Einige der Bären ste-
hen schon nicht mehr, andere sind
beschädigt worden. Einige Ge-
schäftsinhaber wollen die Bären
künftig im Laden aufstellen, ande-
re werden sie für einen guten
Zweck versteigern lassen. Manche
werden auch zum Beispiel an einen
Kindergarten verschenkt.
Zum Bärenabschied werden sie
nochmals rund um die Bühne auf-
gestellt werden. Die Stadt hatte
bisher das Aufstellen der Bären
gratis gewährt, nach dem 2. April
wären dann Gebühren für eine
Sondernutzung angefallen.
Bei »Singen classics« stehen wieder
ein Wochenende lang die Oldtimer
mit Willy Kornmayer im Blick-
punkt. Die Jugendmusikschule
wird an vielen Orten in der Stadt
aufspielen. Musik, Modenschauen
und Talk soll es auf der Bühne bei
Heikorn geben. Die Vorbereitun-
gen zum großen Singener Früh-
lingsauftakt laufen bereits auf
Hochtouren.

Abschied von den Bären
Am 2. April beim verkaufsoffenen Sonntag 

Singen (li). Die Machtübernahme
wurde am Schmotzige Dunschdig
im Singener Ratssaal zu einem
richtigen Fest. Gespannt waren die
rund 400 Besucher, was die Zunft
mit der neuen Rathausspitze ma-
chen würde. Doch die Spannung
wich ganz schnell spürbarer Freu-
de an munteren Dialogen und
herzhaftem Spiel. Eine Chance,
nicht abgesetzt zu werden, hatte
niemand - auch nicht Bürgermeis-
ter Bernd Häusler, der erst zwei
Tage im Amt ist. 

Die Zunft hatte die Gemeinderäte
aufgefordert gehabt, in der Poppe-
le-Zeitung zu erklären, warum
man sie nicht absetzen solle. Dar-
aus machte der Poppele in Versen
eine großartige Abrechnung mit
der Arbeit des Gemeinderats. Jetzt
war nur noch die Frage, warum
Ehret nicht abgesetzt werden woll-
te:
»Der heutige Tag - Ihr werdets
kaum glauben, 
tut mir schon länger den Schlaf
schier rauben.

Da droht mir doch die Zunft von
Popolius Gnaden,
mich hier rauszuschmeißen aus
meinem neuen Laden. 

Dabei bin ich im Amt noch kein
halbes Jahr,
hab' ein Recht hier zu schaffen, ja
fürwahr.

Ich tue meine Pflicht, bin längst
nicht bei der Kür.
Und da wollt Ihr mich raussperren
vor die Tür?

Selbst mein Vorgänger Renner hat-
te da bessere Karten,
denn den ließen seine Gegner ein
halbes Jahr warten.
Obwohl er ging manchem Fürst
mächtig auf den Wecker,
zogen sie erst dann bei ihm den po-
litischen Stecker.«

Ehret wurde aufs Podest gestellt,
mit dem alten Hermelin-Mantel
der Zunfträte aus den 50er-Jahren
drappiert, mit einer Amtskette aus
Fünf-Minuten-Terrinen geziert.
Mit der Amtskette hatte Ehret zu-
vor seine Bitte um Gnade garniert:
Man könne ihm alles nehmen, nur
nicht die Amtskette. Dafür über-
reichte er Zunftmeister Stephan
Glunk mit Hintersinn einen Glun-
kerstein.
Härter hatte es da der neue Bürger-
meister Bernd Häusler. Ihm wurde
ein Bauhof-Kittel angezogen, weil
er künftig auch in neuer Position
wieder die Dreckarbeit machen
dürfe. Dann musste Ehret auch
noch ein Wafrö-Lied auf dem Po-
dest, umringt von den Aussteigern
aus Gottmadingen, singen. Stephan
Glunk war gnädig gestimmt, denn
eines wurde klar: Ehret kann nicht
singen.
Das können die beiden großen
Fraktionen im Gemeinderat auch
nicht unbedingt. Susanne Sargk
war als gute Fee auf jeden Fall
köstlich, Regina Brütsch ist eine
echte Fastnachterin und die CDU
hat zwei Aktiv-Posten: Peddi
Schwarz und Johannes Matern,
dessen Quetschkommode längst
einen internen Marketing-Preis
verdient hätte.

Poppele feiern Doppelspitze
Ehret im Hermelin und Häusler im Stadtwerke-Häs

Am 2. Oktober 2004 feierte die Fußgängerzone August-Ruf-Straße
den 20. Geburtstag. Aus diesem Anlass spendierte »singen aktiv« nicht
nur die Geburtstagstorte, sondern präsentierte die Bären-Parade mit
Dr. Artur Sauter (rechts). swb-Bild: li 

Die Poppele-Zunft feierte auf ihre Art die neue Doppelspitze des Rathauses. Auf dem Thron machte Oliver
Ehret beim Absingen eines Fastnachtslieds eine gute Figur: aber Sänger sollte er nicht werden. swb-Bild: li

Seit Sonntag ist die Geflügel-
grippe im Landkreis angekom-
men. Der ganze Kreis wurde
Beobachtungsgebiet, drei
Sperrbezirke betreffen erst
mal die Geflügelhalter.  Seite 9

Georg Fischer legte imposante
Zahlen in seiner Bilanz am
Dienstag in Schaffhausen vor:
der wichtige Automobilbereich
legte aber nur um ein Prozent
zu. Seite 23
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Singen (swb). Neben Or-
densverleihungen und Ehrun-
gen wurde beim Ordens-
abend der Neu-Böhringer ein
buntes Unterhaltungspro-
gramm geboten. Zunächst
konnte Bürgermeisterin Ulri-
ke Wiese neben vielen Nar-
renvereinen aus der Region
auch einige illustre Gäste be-
grüßen, die sich in den »Schä-
fer-Stuben« eingefunden hat-
ten. Der ehemalige Sozialmi-
nister des Landes Baden-
Württemberg Andreas Ren-
ner (Kurzform: Mini-Sozi
a.de) wurde mit dem Neu-
Böhringer Katzenorden in
Bronze dekoriert und er be-
kam als Dankeschön für seine
Unterstützung in den vergan-
genen Jahren ein Bild mit den
Vereinsfiguren überreicht.

Bevor Oberbürgermeister
Oliver Ehret die Bürgergesel-
lenkappe überreicht bekam,
musste er sich erst einem Eig-
nungstest unterziehen. Hier-
bei wurde vor allem sein Wis-
sen hinsichtlich der örtlichen
Fastnacht überprüft, wobei er
sich achtbar aus der Affäre
ziehen konnte.
Zu Ehrenräten ernannt und
mit einem entsprechenden
Abzeichen und einer Urkun-
de bedacht wurden eine Reihe
verdienter Neu-Böhringer
Vereinsmitglieder, die sich in
der Vergangenheit zwölf Jah-
re und mehr in der Vorstand-
schaft betätigt hatten. Außer-
dem hielt die »Chefin« Uli
Wiese für jeden Ehrenrat eine
Laudatio über seine Verdien-
ste.

Kappe für Ehret
Neu-Böhringer ehren auch Renner

Geehrt wurden bei den Neu-Böhringern (stehend v.l.) Mich-
ael Platz, Lutz Lepold (der die Insignien stellvertretend für
seinen Vater Hans Lepold in Empfang nahm), Helga Rößler,
Marlies und Dieter Matschke, davor Wolfgang Lerch und
Norbert Graf.

Rielasingen (swb). Mit über
100 Ausflugsgästen an Bord
machte sich die MS »St. Ver-
ena« nach dem Lichten der
Anker im Heimathafen Arlen
auf die Fahrt zum nahen Bo-
densee, vorzüglich und
schwungvoll begleitet von
Künstlerinnen und Künstlern
aus Arlen, Bohlingen, Riela-
singen und Worblingen, die
den Gästen  ein großes Pro-
gramm boten.Dennoch blieb
noch Zeit, die kulinarischen
Genüsse der Bord-Küche zu
genießen, was garantierte,
dass die Seekrankheit keine
Chance bekam. Sicherheits-
halber kamen allerdings in
der Küche nur schwimmende
Tiere - zur Verarbeitung.

Begeistert aufgenommen
wurde von der Mannschaft
und den Gästen, dass die ho-
hen Honorare der Künstler
allesamt dem Pflegezentrum
St. Verena gespendet wurden,
wodurch den Steuerbehörden
Arbeit erspart blieb, sodass
dort als Synergieeffekt Ar-
beitszeiterhöhungen nicht zu
erwarten sein werden. Beglei-
tet von den Klängen des
schiffseigenen Orchesters,
gingen die Gäste von Bord
der MS St. Verena, wobei eine
Teilnehmerin dem Kapitän
und seiner Mannschaft begei-
stert zurief: »Dies war der
schönste Tag in diesem Fe-
bruar, jetzt kann die Fasten-
zeit getrost kommen.«

Mit eigener Musik
Flottes Bordfest bei  St. Verena

Arlen (swb). Nach den
Herbstferien im Jahr 2005
begann an der Hebelschule in
Rielasingen-Arlen ein neues
Projekt. Gemeinsam haben
Elternbeirat, Förderverein
und Schulleitung ein Kon-
zept für die Einrichtung einer
Hausaufgabenunterstützung
zur Förderung von leistungs-
schwächeren Schülern erar-
beitet. Die Kinder werden
bei den Hausaufgaben unter-
stützt oder erhalten auch
Dinge nochmals erklärt, die
sie im Unterricht nicht oder
nur schlecht verstanden ha-

ben. Insgesamt 14 Frauen
kümmern sich ehrenamtlich
ständig oder auch als Sprin-
gerin zwei Mal wöchentlich
für je eine Stunde um etwa
zehn Grundschüler. Alle
Frauen haben eigene Kinder
an der Grundschule und
bringen sich aktiv in das
Schulleben mit ein. Stolz ist
man auch darauf, dass auch
eine Großmama die Sache
unterstützt. Die Betreuung
ist kostenlos. Über die Teil-
nahme entscheidet die Schule
in Abstimmung mit den El-
tern.

Hilfe bei den
Hausaufgaben

»Exerzitien
im Alltag«

Worblingen (swb). »Wo du
stehst ist heiliger Boden« lau-
tet das Leitthema eines geistli-
chen Übungswegs in der Fa-
stenzeit, der nicht - wie bei
anderen Formen von Exerziti-
en - in einem Exerzitienhaus
oder Kloster, sondern mitten
im Alltag zuhause gegangen
wird. Die von der Worblinger
Pfarrgemeinde St. Nikolaus
angebotenen »Exerzitien im
Alltag« vermitteln die Erfah-
rung, dass Gott nicht nur in
einer »frommen« Umgebung,
sondern mitten im alltäglichen
Leben zu suchen und zu fin-
den ist. Die Teilnehmer neh-
men sich mit Hilfe von
schriftlichen Impulsen (Me-
ditationen, Schrifttexte, Bil-
der, Gebete) für jeden Tag der
Exerzitien eine Zeit für das
persönliche Gebet und für ei-
ne Tagesauswertung. Ein
wöchentliches Treffen mit den
anderen Teilnehmenden dient
dem Austausch über Erfah-
rungen der jeweils vergange-
nen Woche und gibt Anregun-
gen und Hilfe für die folgende
Wegstrecke.

Spielzeugbörse
in St. Nikolaus

Singen (swb). Am Samstag, 4.
März, von 10 bis 12 Uhr fin-
det eine Spielzeugbörse im
Kindergarten St. Nikolaus,
Sonnenblumenweg 17, Singen,
statt. Am Freitag, 3. März,
von 16 bis 17 Uhr ist die An-
nahme der vollständigen
Spielwaren im Kindergarten.
Die Annahme ist nur mit einer
Nummer möglich, die aussch-
ließlich telefonisch am Mitt-
woch, 1. März, von 18.30 bis
19.30 Uhr unter 07731/184388
ausgegeben wird. Es können
pro Anbieter bis zu 40 Teile
abgegeben werden (keine
Schuhe und Plüschtiere).
Nicht abgeholtes Spielzeug
und zehn Prozent des Ver-
kaufserlöses gehen an den
Kindergarten St. Nikolaus.

Glauben
vertiefen

Singen (swb). Die Menschen
rutschen immer wieder
schnell in eine Nein-Haltung
hinein, die Nährboden für
Bitterkeit, Selbstmitleid und
Minderwertigkeitsgefühle ist.
Jesus hat mit allem Nach-
druck das »Ja« Gottes vorge-
lebt. Er hat dafür geworben,
dem »Ja« des Lebens auf die
Spur zu kommen. Diese Spur
wollen Mitarbeiterinnen des
Frühstückstreffs für Frauen in
einem Kurs entdecken und
aufnehmen lassen. 
Die vier Kurseinheiten wer-
den jeweils vormittags oder
abends angeboten: Mittwoch,
8., 15. und 29. März und 5.
April, jeweils von 9.30 bis
11.30 Uhr oder von 20 bis 22
Uhr in der Friedenskirche, Ri-
elasinger Straße 19 in Singen.
Die Kurse werde  vom Früh-
stückstreffen für Frauen in
Singen angeboten und sind
kostenfrei.
Weitere Informationen und
Anmeldung bei Christine
Weisser, Telefon 07731/23468
oder fruehstueckstreffen-sin-
gen@web.de.

Sprechzeiten im
Zweckverband

Hegau (swb). Der Müllab-
fuhrzweckverband Rielasin-
gen bietet zu folgenden Termi-
nen Bürgersprechstunden an:
In Hilzingen am Montag, 27.
März, von 16 bis 17.30 Uhr im
Rathaus. In Engen am Mitt-
woch, 29. März, von 16 bis
17.30 Uhr im Rathaus, Bür-
gersaal. In Gottmadingen am
Donnerstag, 23. März, von
16.30 bis 18 Uhr im Alten Rat-
haus und in Gailingen am
Donnerstag, 30. März, von
16.30 bis 18 Uhr im Rathaus.
Ebenso steht der Müllabfuhr-
Zweckverband seinen Kunden
gerne zu den Öffnungszeiten,
Montag bis Freitag von 8.30
bis 12 Uhr und Mittwoch von
14 bis 17.30 Uhr in Rielasin-
gen-Worblingen,  (Bauhof)
zur Verfügung.

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Polizeiposten: 07731/8880

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst: 19292

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge:: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Gas- und E-Werk: 07731/59000

Tierschutzverein: 07731/65514

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Einsatzleitung Dorfhelferinnen:

Jutta Gold 07731/795504

APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Do., 2.3.: Haydn-Apotheke,
Konstanzer Str. 75, Radolfzell

Fr., 3.3.: Münster-Apotheke,
Bahnhofstr. 2, Radolfzell

Sa., 4.3.: Neue Stadt-Apotheke,
Sankt-Johannis-Str. 1, Radolfzell

So., 5.3.: City-Apotheke, Breite
Str. 8, Engen und
Rosenegg-Apotheke, Haupt-
str. 5, Rielasingen-Worblingen

Mo., 6.3.: Paracelsus-Apotheke,
Kreuzensteinstr. 7, Singen

Di., 7.3.: Stadt-Apotheke, Vor-
stadt 8, Engen und
See-Apotheke, Hauptstr. 223,
Gaienhofen

Mi., 8.3.: Martinus-Apotheke,
Uhlandstr. 48, Singen

Tierärztlicher Notdienst

4./5.3.:
Dr. Boos, Torkelweg 16b,
Singen, Tel. 07731/947213

Servicekalender✂
Ihr Partner für erfolgreiche Werbung

1/20 mm Werbung

für nur

23,40 €
*

Werben Sie in
28.334 Haushalten

in Singen
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Wir sind
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Ihre
Anzeigenberaterin:

Frau
Christine
Wittmer

Tel.: 07731/8800-28

*sw-Ortspreis abzgl. Kunden-Rabatt, zzgl. gesetzl. MwSt.
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gegebenenfalls auch bundesweit.
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Spezialitäten

aus eigener ProduktionSpezialitäten

aus eigener ProduktionSpezialitäten

aus eigener Produktion

Schweineschnitzel
aus der zarten Oberschale 100 g 0, 89
Gulasch, gemischt und mager 100 g 0,69
Landjäger pro Paar 0,99
Schwartenmagen, rot oder weiß
zum Vesper oder zu Salat 100 g 0,64

Frische Kutteln – fertig gekocht !
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Täglich frisch!
Täglich frisch!

HILZINGEN VERKAUFSWAGEN DI., FR. UND
SA. AB 8.30 UHR GEGENÜBER FEUERWEHR

Figurtraining

Cardiotraining

für nur monatl.

19,95
Figurtraining

Cardiotraining

für nur monatl.

19,95
Erstklassiges Ambiente
Gute Geräteausstattung

Hervorragende Trainer
Nette Leute

Einfach anrufen oder
gleich vorbeikommen!

Jetzt anmelden-
und einen Monat kostenlos trainieren!

Großes Kursangebot

mit über 20 Kursen

pro Woche!

10er-Block 39.95

...For Ladys
only !

...For Ladys
only !

Konstanz, Reichenaustr. 32, Tel. 07531-696133

Singen, Erzberger Str.1, Tel. 07731-985534

 

wünscht Ihnen ein zuversichtliches und

erfolgreiches neues Jahr! 

Sie arbeiten an Ihrem Erfolg, 

wir schmeißen Ihr Büro! 

Rufen Sie uns an, wir entlasten Sie! 

Tel.: 07731 / 7977140 • Fax: 07731 / 7977240

pro-office@elkehartwig.de

www.elkehartwig.de

PRO

OFFICE

Elke Hartwig 

Betriebswirtin (GA)

PRO

OFFICE

Wir unterstützen Sie in den Bereichen:
Marketing · Vertrieb · Büroorganisation

Darüber hinaus bieten wir Ihnen
Sekretariats-Service · Schreib-Service
vorbereitenden Buchhaltungs-Service

Wir freuen uns über Ihren Anruf!
Tel. 0 77 31/7977140 · Fax 0 77 31/7 97 72 40
pro-office@elkehartwig.de · www.elkehartwig.de

Put Lady-Power

in your Business!

Haushaltsauflösungen
(mit Verwertung)

Entrümpelungen
Umzüge & Kleintransporte

erledigt für Sie
P. Güntert 78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32 / 5 70 36

Rudolf-Diesel-Str. 5 – 9 · 78239 Rielasingen
Tel. 0 77 31/5 16 59 · Fax  0 77 31/2 70 06

Käseaufschnitt
40 – 50 % Fett i. Tr. 200-g-Packung   1,90

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Schweinehals
ohne Knochen oder

Kassler Hals 100 g 0,80
Schweinefilet
enthäutet 100 g 1,40
Spickbraten
nur aus der Rolle 100 g 1,00
Rinderhochrücken
zum Kochen – Braten 100 g 0,90

Luftgetrocknete
geschnitten 100 g 1,00
Schinkenspeck
geschnitten 100 g 1,40
Jagdwurst
mit Pistazien 100 g 1,00
Lyoner
Paprika, Kräuter, Pfeffer, Brokkoli,
Ketchup 100 g 0,90
Bauernschinken, saftig 100 g 1,20

...bar-
geldlos

bezahlen!

KÄSETHEKE
✎ Wurst der Woche: Kalbsbratwurst, Singener Grillwurst, Weißwürste 100 g 0,80

FÜR IHREN VORRAT:

FISCHTHEKE
Zanderfilet

100 g 1,98
Dosenwurst  /  Kutteln im Glas
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. . . dass die Fastnacht eine merk-
würdige Entwicklung durch-
macht. Sie ist im Fernsehen stän-
dig präsent, dafür bröckelt es am
Straßenrand ab. Für einen norma-
len Menschen stellen sich viele
Fragen. Der Fernsehzuschauer
fragt sich, ob es zwischen Kla-
mauk und Olympia noch etwas
anderes als Vogelgrippe auf dieser
Welt gibt. Der Narr fragt sich, was
sein Geldbeutel dazu sagt. Bei
über 10 000 Menschen ohne Arbeit
in der Region ist dies nicht nur für
diese ein Problem. Das Feiern im
öffentlichen Raum wird zum Pri-
vileg. Darüber muss man sich klar
werden. Die Singener Poppele-
Zunft hat nach dem Kinderumzug
am Samstag ein Transparent ge-
zeigt, wonach nur Umzugsteil-
nehmer Wurst und Wecken be-
kommen. Richtig: Dies ist keine
Samstag-Tafel für Bedürftige.
Aber genau das wäre kein Pro-
blem: Nassauern tun nämlich
längst auch andere.

. . . dass  Ex-Sozialminister And-
reas Renner auf durchaus bedenk-
lichen Wegen zur Narrenfigur ge-
worden ist. Sein Auftritt vor dem
Konstanzer Jakobiner-Tribunal
war einfach nur peinlich. Man
glaubt ihm ja gerne, dass er künf-
tig nicht Lokalberichterstatter für
die Tageszeitung aus Hoppetenzell
sein will. Der Auftritt von Tobias
Engelsing, dem geistigen Vater des
Tribunals, als Oettinger war abso-
lut telegen. Doch wer will uns das
Auslaufmodell Ernst Mühlemann
noch länger zumuten?! Das sind
alte politische Verbindungen in
der Region, die uns alle ins Abseits
befördert haben. Daran führt kein
Weg vorbei. Und deshalb war die
Fastnacht 2006 in der Region eine

fünfte Jahreszeit des Abschieds.
Dazu gehört auch die Ehrung von
Altlandrat Dr. Robert Maus mit
dem Alefanz-Orden. Übrigens
war Mühlemann sein Laudator.
Da gilt der alte Leitsatz aus der
Kunstszene: Laudatierst Du mich,
laudatier ich Dich!

. . . dass Andreas Renner am Sams-
tagabend seinen inneren Parteitag
gefeiert haben muss. Da wird er
vom württembergischen Fürstbi-
schof angefeindet, weil er turnus-
gemäß die Schirmherrschaft über
den Stuttgarter Christopher Street
Day übernommen hatte. Doch
was passiert, wenn das Hessische
Fernsehen am Samstagabend eine
Schwulen- und Lesben-Narrensit-
zung überträgt?! Wie geht der aus
Hessen stammende Bundesvertei-
digungsminister Franz-Josef Jung
damit um? Wirft er dann seine
Stockacher Laufnarrenkappe in
die Ecke und setzt das Barett auf?
Renners Engagement war korrekt

und normal. Die Fastnacht aber
als Bühne von Schwulen und Les-
ben hochzustilisieren und das
auch  noch im öffentlich-rechtli-
chen Fernsehen geht schlicht zu
weit. Es ist Fastnacht für alle - und
sonst nichts!

. . . dass es die Gretchenfrage 2006
gab: Wie hälst Du es mit dem Al-
kohol? Da bekamen eine Menge
Jugendlicher das Fracksausen, weil
sie nach ihrem Ausweis gefragt
wurden. Da begann das Stottern,
man habe ihn nicht dabei. Die sa-
lomonische Lösung, ein Bier und
nicht mehr, war gut. Dem steht ei-
ne andere Unsitte gegenüber. Man
stelle sich vor, man besucht einen
Bunten Abend. Und dann gibt es
einen ersten Programmpunkt, ei-
nen Ludwigshafener Klopfer zu
köpfen. Das kleine Schnapsfläsch-
chen liegt an jedem Sitzplatz. Und
dann beginnt das Ritual. Warum
aber machen wir dann »b.free«?
Die Botschaft ist auch in denen
Gemeinden, die offiziell an dem
Programm gegen Alkohol für Ju-
gendliche teilnehmen, offenbar
nicht überall angekommen. Dazu
gehört auch, Presseberichte über
Narrenprogramme zu lesen. Da
stellen sich einem die Nackenhaa-
re, wenn zu lesen ist, dass es einen
glänzenden Ausklang an der Bar
gab! Erwachsene sollen das tun.
Das ist ihre Sache. Dies aber
nicht zum Inbegriff von Fast-
nachtsfreude zu machen, ist unsere
Sache.

. . . dass die Öffnung der Konstan-
zer Fernsehfastnacht gut getan
hat. Erstmals waren aus Singen
Stephan Glunk als Liedermacher
und die Dramatischen Vier dabei.
Sigrun Mattes ist eine Bank, die

Froschenkapelle ebenso. Vielleicht
kapieren auch einige Konstanzer
so, dass sie nicht der Nabel der
Welt sind und ohne das Umland
auch kulturell nicht leben können.
Qualität statt Dünkel, das ist hier
die Frage. Und dem kann sich
auch die Motzkus-Kongregation
des Südwest-Fernsehens nicht ent-
ziehen. Auch da gilt längst: Eine
Hand wäscht die andere. So gibt es
dann das Jakobiner-Tribunal statt
des Stockacher Narrengerichts.

. . . dass es im Leben für alles eine
Zeit gibt. Heute endet die Fast-
nacht. Da mögen die Buße tun, die
es nötig haben. Ich werde es auf
meine Art und Weise tun, denn ich
bin in den nächsten drei Wochen
im Urlaub. Andreas Renner wird
wieder fasten, ich in dem Falle
auch. Es gibt aber nur einen Un-
terschied: Er hat es wirklich nicht
nötig, weil er genug Substanz in
den letzten Wochen verloren hat.

Hans Paul Lichtwald

Von Hans Paul Lichtwald

lichtwald@wochenblatt.net

Gottmadingen. Für den Gottma-
dinger Fasnetmäntig-Frühschop-
pen war es eine Traumstunde, ei-
gentlich zwei an der Zahl. Was
Hans-Peter Jehle über Jahre als
Moderator geschafft hat, gelingt
nach einem Vertretungsjahr auch
Christoph Graf. Er lebte von
Stichworten und hat dies im Stil
seines Vorgängers auch umgesetzt.
Die Vogelgrippe hatte den Rest der
Vorbereitung durcheinander ge-
bracht. Damit hatte sie auch etwas
Gutes. Der lockere Graf hatte fri-
sches Narrenblut auf der Bühne.
Und da bestach einer, den keiner
auf der Wahlkampfrechnung hatte:
Peter Friedrich. Der neue Bundes-
tagsabgeordnete der SPD hat das
kultiviert, was sein Manko war:
Der Konstanzer kannte den Hegau
nicht. Und Graf konterte: Der
Mann, der den Hegau nicht kennt,
bekennt es auch - und geht als Sie-
ger von der Bühne. Nein, er habe
nicht gewusst, dass bei seiner Fahrt
von Konstanz über die Schweiz
nach Gottmadingen Moskau und
St. Petersburg auf seiner Route
waren. Und dann machte der
Gottmadingen zum Zentrum der
Sowjetunion mit Robert Maus aus
Chef des Zentralkommitees. Das
jubelte das vielzitierte Volk von
Gottmadingen einem Sozialdemo-
kraten zu.
Christoph Graf hatte geschickt die
Karte der CDU gespielt, wonach
nur Andreas Jung der Wahlkreis-
vertreter sei. Der Rest sei über die
Landesliste dazugekommen. Da-
mit musste auch Birgit Hombur-
ger leben, die bereits seit 1990 auf

diesem Weg dabei ist. Jung wie sie
hatten ihre Auftritte auf der Gott-
madinger Bühne. Aber an diesem
Tage gab es nur Bronce und Silber
für sie. Wichtiger war an diesem

Tag die Singener Hierarchie. Die
haben die Gottmadingen kräftig
durcheinander gebracht. Was mag
Narrenchef Peter Baur geritten ha-
ben, der Poppele-Zunft den Aus-

schluss aus der hochlöblichen Ver-
einigung Schwäbisch-Alemanni-
scher Narrenzünfte anzudienen?!
Nur weil sie am 11.11. ins Häs
rücken? Die Poppele-Zunft revan-
chierte sich: Sie werde einen Reini-
gungswagen der Stadtwerke nach
ihrer Umzugsgruppe mitführen,
damit der Gottmadinger Schultes
keine Kosten berechnen müsse. 
Zum Höhepunkt wurde die Bei-
ordnung für den Singener Ober-
bürgermeister
Oliver Ehret. Stephan Glunk und
Andreas Renner ertrug er als Stell-
vertreter bestens. Häuslers Wahl
kommentierte Graf wie ein DDR-
Ergebnis. Renner werde nicht Bei-
geordneter sondern spekuliere auf
die Nachfolge Fürst! Ehret gab
auch einen Hinweis an Veronika
Netzhammer: Später erkenne man,

was richtig gewesen wäre. Viele
schöne Bilder gab es auf der Gott-
madinger Bühne: Die Bürgermei-
ster wurden ins Bettlerhäs ge-
steckt. Landrat Frank Hämmerle
lässt sie gerne sammeln. »38 Pro-
zent gehört mir«. Karle Amann
musste für einen Versprecher
büßen, denn er hatte am Freitag
Peter Baur als Präsident der Kon-
stanzer Schneckenbürgler bezeich-
net. »Weil Baur so langsam rede,«
sagte er. Veronika Netzhammer
muss mit dem Mühlemann-Zitat
als Mata Hari des Hegaus le-
ben. Sie bekam einen Agentenkof-
fer. 
Der Stab des Ehrensafters wurde
geschickt weitergeben. Landrat
Frank Hämmerle hält ihn fest in
seinen Händen. Und machte sich
wieder auf zur Vogelgrippe.

Frisches Narrenblut tut gut
Gottmadinger Fasnetmäntig-Frühschoppen begeistert

Der Oberbürgermeister und seine beiden neuen Beigeordneten : Beim Gottmadinger Fasnetmäntig-Früh-
schoppen regieren zu Oliver Ehrets Füßen Stephan Glunk und Andreas Renner mit. Bei Renner waren sich
die Narren aber nicht ganz sicher, ob er jetzt nicht Fürst werden wolle. swb-Bild: li

Der Gottmadinger Gemeinderat hatte für seinen Wagen in diesem
Jahr Anleihen bei der Konstanzer »Imperia« von Lenk genommen.
Nach ersten Kunstversuchen am alten Brauereiturm fehlt der Ge-
meinde vielleicht genau solch eine Provokation noch. swb-Bild: of

Der bisher größte Umzug in
Gottmadingen zum Fasnet-
mäntig mit 60 Gruppen lockte
wahrscheinlich so viel Zuschau-
er an, wie bisher noch nie. An
die 20.000 Besucher dürften es
gewesen sein, die bei schönem
Sonnenschein Zeuge eines sehr
ausgelassenen Narrentreibens
werden konnten, denn auch die
Zahl der Hexen im Lindwurm
der Narren scheint rekordver-
dächtig. Den erstmals ausge-
schriebenen Motivwagen-
Wettbewerb des Gemeinderats
gewann dieses Modell aus Wat-
terdingen, das das Publikum
mächtig mit Rußpartikeln ein-
stäubte. Weitere Bilder vom
Gottmadinger Fasnetmänti-
gumzug gibt es unter www.wo-
chenblatt.net (Bildergalerien).

swb-Bild: of

Über 2.500 Hästräger waren zum diesjährigen Fasnetmäntigumzug
nach Gottmadingen gekommen. Manche bis aus der Region Ulm, die
meisten aber aus der Nachbarschaft, wie die Grenzgeister aus Wiechs
(im Bild), die ihren Narrenruf den Zuschauern beibringen wollten.

Munterer Narrenwitz beim Umzuggesundheitszentrum
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Stockach (sw). Plötzlich war
er da. Stand an einem Tisch im
Stockacher Bürgerhaus »Adler
Post«. Ruhig, unscheinbar, un-
auffällig. Ein netter Jurist mit
Brille, dem der Rummel um
seine Person fast peinlich war.
Kein allmächtiger Berliner Mi-
nister, kein großer Zampano,
kein lärmender Feldwebel-
Typ. Dr. Franz Josef Jung
scheint in der Rolle, in die ihn
Politik und Hessens Minister-
präsident Roland Koch ge-
drängt haben, noch nicht an-
gekommen zu sein. Und doch
hat er sie: Er ist Bundesvertei-
digungsminister. Der erste
Eindruck vom Empfang setzte
sich bei der Gerichtsverhand-
lung des Stockacher Narren-
gerichts in der Jahnhalle fort.
Der Beklagte 2006 hatte nichts
von der leutseligen Volksnähe
des saarländischen Minister-
präsidenten Peter Müller,
nichts von der mitreißenden
Schlagkraft des CDU-Politi-
kers Friedrich Merz, nichts
von der behäbigen Schalkhaf-
tigkeit des Regierungspräsi-
denten Sven von Ungern-
Sternberg. Seine Vorgänger
hatten die Zuhörer in der
Hand, Franz Josef Jung reichte
ihnen nur den kleinen Finger.
Er las seine Verteidigungsrede

ab, verlor nach einem guten
Einstieg mit der Anrede »ama-
teurhafter Ankläger« für Klä-
ger Thomas Warndorf an
Schwung. Sehr menschlich,
sehr sympathisch wirkte er auf
der Bühne, und sehr verloren.
Seiner Strafe entging er den-
noch nicht. Narrenrichter
Wolfgang Reuther verknackte
den 56-jährigen Juristen zur
Zahlung von zwei Eimern
Wein, das sind etwa 120 Liter.
Außerdem muss er das Nar-
rengericht zu einer Führung
durch seinen Weinberg einla-
den. Ob bei einem solchen Ur-
teil noch von Unabhängigkeit
der Justiz und Unbestechlich-
keit im Amt gesprochen wer-
den kann? Und dennoch. Mit
der Unauffälligkeit des Be-
klagten gewann das Narrenge-
richt auffällig an Esprit. Kläger
Thomas Warndorf zog locker
vom Leder. »Öchslegrad« sei
für den Beklagten eine Maß-
einheit für dumme Wähler,
Verteidigungsminister sei er
auch deshalb, weil er zu Hause
Frau und Kinder schleife.
Nach seinem Studium der
Rechte glaube er, für alle Zei-
ten im Recht zu sein. Er wolle
die Bundeswehr nicht bei der
Fußball-WM einsetzen: »Ja,
wie sollen wir denn sonst Fuß-

ballweltmeister werden, wenn
nicht unter Einsatz aller Kräf-
te, also der Streitkräfte?« Der
Kläger warf dem Minister un-
einsichtiges Handeln wider
besseres Wissen und das Bel-
auschen von Angela Merkel im
Kabinett vor. »Einer, der sich
so sehr auf Angela Merkel
konzentriert, verliert auch bei
anderen Geschmacksfragen
leicht die Übersicht.« Für-
sprech Frank Bosch konterte
gezielt. Sein Mandant habe
schon einiges durchgesetzt.
Etwa, dass zwei ICE-Züge
nach Gegenden aus dem
Rheingau benannt wurden.
Dass der Beklagte dem US-
Verteidigungsminister Donald
Rumsfeld zwei Flaschen Wein
geschenkt habe, hält Frank
Bosch für verzeihlich: »Dieses
weltretterische US-Geprahle
ist doch nur im Suff zu ertra-
gen.«
Es gab also etwas zu lachen bei
der Verhandlung des Stocka-
cher Narrengerichts. Und das
Fernsehen hätte einiges zu zei-
gen gehabt. Nämlich wie sich
ein Verteidigungsminister in
der halb-privaten Sphäre des
Narrengerichts gibt - zurück-
haltend, scheu, schüchtern.
Und plötzlich war er wieder
weg.

Auffällig unauffällig
Scheuer Verteidigungsminister vor  Narrengericht

»Waren Sie auch schon in China?« Stockachs Bürgermeister
Rainer Stolz im Gespräch mit Verteidigungsminister Franz
Josef Jung und seiner Gattin. swb-Bild: Weiß

Stockach (sw). Beim närri-
schen »Uffwirmkaffee« im
Stockacher Café »Roses« lief
sich Thomas Warndorf
schnell warm und er erwisch-
te viele eiskalt. Bei der Rede
des Narrengericht-Archivars
musste sich mancher warm
anziehen. Etwa Radolfzell,
das »weit hinter dem Mond«
liegt. Wegen einem »Unter-
hosenladen« oder einem Her-
stellerverkaufszentrum auf
dem »Schiesser«-Areal kam
es mit der Nachbarstadt zum
Clinch. Doch: »Beide Städten
haben sich darauf geeinigt,
dass sie sich darauf einigen
wollen, dass sie sich einig sein
können.« Stockach hatte
Glück, denn schließlich hatte
es drei Alternativen - »er-
stens, der Unterhosenladen
wird so gebaut, wie geplant;
zweitens, er wird errichtet,
wie vorgesehen; oder drit-
tens, er wird so hochgezogen,
wie beabsichtigt.« Genügend
Auswahlmöglichkeiten also.
Thomas Warndorf lüftete
auch das Geheimnis um die
niedrigen Kosten der China-
Reise von Bürgermeister Rai-
ner Stolz. Es lag ganz einfach
daran, dass Bürgermeister a.
D. Franz Ziwey umsonst im
Handgepäck mitreiste. Eine
Dame habe das Hundle in der
Tasche gar streicheln wollen.
Man kann laut Thomas
Warndorf aber noch viel gün-
stiger fliegen - Andreas Ren-
ner flog beispielsweise völlig
umsonst aus der Landesregie-
rung.
Auch das Südwestfernsehen
kam an die Reihe. Der Sender
hatte eine Berichterstattung
über das Stockacher Narren-
gericht abgelehnt, doch für
das nächste Jahr schlage er ei-
ne besondere Frage für die
Verhandlung vor: »Ist die
Einführung der Homoehe in
Baden-Württemberg schuld

an der Erderwärmung?« Gar
nicht zufrieden ist das Nar-
rengericht mit der Berichter-
stattung über die Fasnet in
der lokalen Tageszeitung.
Beim Bürgerball sei kein Re-
dakteur anwesend gewesen.
»Hätte das Narrengericht
dieses Hightlight als Info-
abend der hiesigen Anti-
Handy-Terroristen verkauft,
hätte die Redaktion die ganze
Lokalausgabe damit zuge-
schrieben.« Besser kam das
Singener WOCHENBLATT
weg. Chefredakteur Hans-
Paul »Lichtgestalt« wurde gar
als »einer der größten und be-
deutendsten deutschen Jour-
nalisten« gewürdigt.
Warme Worte beim »Uff-
wirmkaffee«. Der Unterhal-
tungschip wurde aktiviert.
Altarchivar Alfred Eble sin-
nierte über die Frage, ob
Winston Churchill ein Nel-
lenburger gewesen war, und
Hubert Kunicki sang und
sprach von der Raffer-Menta-
lität: »Die Vorstellung man-
cher Rentner vom Wohlstand
ist übertrieben.« Büttenred-
ner Siegfried Endres stellte
den Unterschied zwischen
Knochen und Ortsvorstehern
dar: »Knochen sind für die
Hunde.« Für die Katz war
der »Uffwirmkaffee« nicht.
Helmut Hengstler erhielt das
Hans-Kuony-Kreuz und
Horst Sund von der Uni
Konstanz die silberne Lauf-
narrenplakette. Narrenblatt-
Schreiber Alfons Russ
schließlich erklärte, warum
die Luft in Stockach so gut
ist: »Weil die Stockacher ihre
Wohnzimmer nicht lüften.«
Franz Ziwey, Stockachs Bür-
gemeister a. D., hat sich in
China nach eigenem Bekun-
den übrigens sehr wohl ge-
fühlt: Endlich sei er einmal
mit den Frauen auf Augen-
höhe gewesen.

Clinch, China, Chips
Warme Worte bei  »Uffwirmkaffee«

Stockachs Bürgermeister a. D., Franz Ziwey, las dem Nar-
rengericht die Leviten: »Lasst euch nicht von anderen sa-
gen, wie ihr Fasnet machen sollt!« swb-Bild: Weiß

Singen/Hegau (swb).
Schwerstarbeit war für die
Beamten des Polizeireviers
Singen am Fastnachtswo-
chenende angesagt.  Dabei
wurden die einschreitenden
Polizeibeamten häufig selbst
angegriffen und beleidigt, so
die Pressemitteilung der Poli-
zeidirektion.
So kam es am Samstagmorgen
gegen 1.20 Uhr vor einer
Gaststätte in der Bahnhof-
straße in Singen zu einer
Schlägerei zwischen mehre-
ren Personen. Dabei wurde
ein 34-Jähriger vermutlich
durch den Schlag mit einer
Bierflasche erheblich verletzt.
Die beiden mutmaßlichen
Täter im Alter von 16 und 23
Jahren flüchteten. Sie konn-
ten jedoch kurze Zeit später
in einem Hinterhof der
Scheffelstraße festgenommen
werden. Der Ältere zeigte
sich von Anfang an aggressiv
und schlug bei seiner Fest-
nahme wild um sich. Als die
Einsatzkräfte den Mann mit-
tels "Polizeigriffen" überwäl-
tigten, war es mit der Ruhe
bei seinem 17-jährigen Kolle-
gen vorbei. Er stürmte auf die
Beamten los.
Ebenfalls am Samstagmorgen,
gegen 1.30 Uhr, kam es in der

Halle in Bohlingen zu einem
handfesten Streit. Ein 36-
Jähriger erhielt eine Flasche
auf den Kopf, weil er sich of-
fenbar zu angeregt mit einem
weiblichen Gast unterhielt.
Ein 22-Jähriger mit Zivilcou-
rage, der den Streit schlichten
wollte, erhielt einen Faust-
schlag ins Gesicht. Der Tat
dringend verdächtig sind drei
Männer aus dem Ort. 
Am Sonntagmorgen gegen
01.20 Uhr wurden die Beam-
ten der Hundeführerstaffel
zu einer Schlägerei in die Ei-
chendorfhalle nach Gottma-
dingen gerufen. Bereits bei
der Abklärung des Sachver-
halts wurden die Polizisten
von zwei Männern im Alter
von 18 und 20 Jahren aggres-
siv angegangen und übel be-
leidigt.  Als ihnen die vorläu-
fige Festnahme erklärt wurde,
gingen sie mit geballten Fäu-
sten auf einen Hundeführer
los.  In der Zwischenzeit hat-
te der 18-Jährige das Weite
gesucht. In der Hardtstraße
konnte er festgenommen
werden.
Weitere Nachforschungen
ergaben, dass sich in der Hal-
le zusätzliche mehrere Aus-
einandersetzungen gleichzei-
tig ereignet hatten.

Gewalteskalation in
Singen und im Hegau
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Gültig ab Do. 02.03.06
Solange der Vorrat reicht!

Irrtümer vorbehalten! 

*
u

n
ser alter Preis

Die XXL Dose
Bockwurst

3000g
Abtropfgewicht

(1000g Abtropfg. = 3,33)

Schokolade
100g, versch. Sorten

Brotback-
mischung

frisches Frühstücksbrot,
mit Hefe und 
Sauerteig,

500g (1000g = -,98)

Tortenmehl
für Kuchen und Torten

400g
(1000g = 1,23)

die fruchtige Erfrischung,
Fruchtig rot, Exotic oder
Orange + Vitamin C

0,5Liter

(1L = -,58)

1 Liter

Optimal
Color
für 18 Wäschen

Stiefmütterchen
versch. Farben

Steckzwiebel
Stuttgarter Riesen

RIESENAUSWAHL!
Reisekoffer
aus Nylon, mit Reißverschluss, Trage-
griff, Schloß, Adressenlabel und auf 
Rollen, in den Farben schwarz, 
navy, grau oder dunkelgrün

Spaten
Gärtnerform,
mit 100cm- 
T-Stiel

Dolomitkalk
kohlensaurer Mag-
nesiumkalk,
50% Calciumcar-
bonat, 40% Mag-
nesiumcarbonat,
wirkt gegen 
sauren- und schafft
moosfreien Boden

(1kg=0,09)

Rasenkalk
gekörnt
95% Calciumcar-
bonat, speziell für
moosbehaftete
Rasenflächen

20kg

(1kg = -,14)

Thuja BrabantThuja Brabant

VORTEILSPREIS!
10Stück

H 80-100cm

super gewachsene
Bäume, ideal als
Sichtschutz

super gewachsene
Bäume, ideal als
Sichtschutz

25,-2,78
je

Zink-Übertopf
ø 14cm

1,-

Streifendesign,
eckig

Mädchen Sleepshirt
aus reiner Baumwolle,
softige Single Jersey-
Qualität,
vesch. Größen

3,-

Herren 
Boxer-Shorts
100% Baumwolle,
versch. Farben
und Größen

3 Stück

Silikat
Katzen-
streu
100% natürlich,
Allergiker
geeignet

Die Revolution in der
Katzentoilette!

(1L = -,66)

2,98

je-,29

1,99
(1Wäsche = -,11)

*

2,50

500g

-,79große, flachrunde,
gelbe Speisezwiebeln

1,98

7,98*

24,95

-,49je

41x61x19cm    9,95

46x65x20cm 14,95

51x71x21cm 19,95

5,95*

5,-

36x56x18cm

3,98 6,98

10,-
12,95

3,98
*

1,99

1,5010 Pflanzen

LaForma
Küchenrollen
saugstark, reißfest, 3-lagig, mit Dekor

-,49je

8 Rollen
à 51 Blatt

2,78

2,18

2,78

25 kg

Klappbarer
Einkaufskorb
mit Tragebügel,
versch.
Farben

16 Liter

(ohne Deko)

Gartengewächshaus
mit stabiler Metallkonstruktion, robust und
wetterfest, PE-Bändchengewebe 
UV-geschützt

180x140x80cm 18,95

2,-

ø 18cm = 1,95
ø 22cm = 2,45
ø 30,5cm = 3,95
ø 41cm = 4,95
ø 50,5cm = 7,95

im zarten SaitlingChokella
350g

1,79
(1kg = 5,11)

2Stück 3,-(1kg = 4,29)

Kuscheldecke
zum Wenden, aufwendige Languetten-
stich-Einfassung,
maschinen-
waschbar

150x200cm9,98

Aluminium Klappsessel
mit abnehmbarem Fußteil, 
5-fach verstellbar,
versch. Farben

(ohne Deko)

25x25cm

28x28cm

1,29

1,69

-,89je
20x20cm aus Vollkunststoff,

mit manuellem 
Pumpsprüher

Melamin Teller Druckblumen-
spritze

9,99

Schüler-Organizer
mit Kalendarium, Jahresübersicht, Wochen-
kalender,  Tagesplaner und vielen prakti-
schen Extras für die Schule

2,98*

1,99

Wichtige Daten
immer griffbereit!

(1kg = 1,58)(1kg = 1,58)

3,8 Liter

Jetzt auch online-shopping!
“shop.thomas-philipps.de”

Lahr, Schopfheim, Schramberg,
Tuttlingen, Überlingen, Waldkirch
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Sonntags-Brötchen
Zum
Fertigbacken.
• Weizen-

Brötchen
• Roggen-

Krüstchen
je 8-Stück-
Packung

–,79

Baguette-
Brötchen

AMAROY® 

Extra
Unser Beliebtester 

mit dem vollen Aroma.
100 % Arabica. 

500 g 2,79
(kg-Preis 5,58)

Toast-Brot
• Butter-Toast
• Dreikorn-Toast

bzw.

Vollkorn-Toast
je Frisch-
gewicht 500 g

–,39
(kg-Preis –,78)

Wir führen 
in unseren 
Filialen 
jeweils nur 
eine Körner-
Variante.

AMAROY® 

Der Feine
Eine Spitzen-

mischung unter 

Verwendung 

von besonders

feinem 
Hochland-

Kaffee.
100 % Arabica. 

500 g

3,29
(kg-Preis 

6,58)

je 300-g-
Packung

–,34
(kg-Preis

1,13)

Aus 

unse
re

m 

Sorti
ment!

Versch. 
Farben.

Rasen-Dünger
Gekörnt. Mit Langzeitwirkung. 
NPK(MgO)-Dünger, der Isobutyliden-

diharnstoff enthält 20+5+8(+2), 

mit Eisen. 

Spezial-Dünger
Mit Natur-Guano und Kakaoschalen.
Versch. Sorten, z.B. organisch-
mineralischer NPK-Dünger für Rosen
mit Magnesium 11-5-11(+3).

je 2,5-kg-Packung

1,69*

–,95*

• Beetrosen
• Kletterrosen
• Edelrosen

1,99*

Rosen
A-Qualität.

3-kg-Packung
(kg-Preis –,66)

(kg-Preis –,68)

je

Blumen-
zwiebeln
Versch. Sorten, 

z.B. Mini- 
Dahlien-
Mischung,
4 Knollen, 

Größe 1.

je Beutel

–,95*

Damen-
und Herren-

Garten-
Hand-
schuhe
Doppelpack!
Aus Baumwolle,
mit PVC-
Noppen. 

Damen-
Größe: 9,5“

Herren-
Größe: 11“

je 2 Paar

–,99*

Alles wächst 
und gedeiht!

Damen- und Herren-

Garten-Clogs
Aus hochwertigem TR-Kunststoff 

mit herausnehmbarer,  textil-
beschichteter Einlegesohle.

je Paar

4,59*
Versch. Farben.

Größen: 
37/38–45/46

Garten- und Rosenschere
Gehärtete Stahlklingen, 
Schneidklinge mit Antihaft-Beschichtung.

Rostgeschützt.

9,99*

Teleskop-Heckenschere
Aluminium-Rohrschenkel um 

bis zu 220 mm stufenlos verlängerbar.
Obere und untere Klinge mit 
TEFLON® Antihaft-Beschichtung.

6,99*

Pflanzgefäße
aus Kunststoff

Leichtschnitt-

Astschere
Amboss-
Schneidsystem
mit Anti-Rutsch-
haken.

3,59*

Für Äste bis 
ca. 45 mm Ø.

In Terrakotta-Optik. 
Stoßfest und frost-
sicher. Passend für 

Pflanzentöpfe mit einer 

Größe von ca. 30 cm Ø.

Rund oder eckig.
Topfhöhe ca.: 
30–33 cm

je 5,99*

1,49*

Garten-Kleingeräte
Aus Edelstahl.
Ergonomisch ge-

formter Griff mit Auf-

hängevorrichtung.

je 1,99*
Universal-

Streuwagen
Zum gleichmäßigen Ausbringen von Dünger,
Saatgut und Winterstreumaterial!
Einstellbar auf unterschiedliche Korngrößen.
Kapazität ca.: 12 l, Streubreite ca.: 45 cm

ohne
Inhalt

Weitere Informationen zu den Aktionsartikeln finden Sie unter: 
www.aldi-sued.de • wap.aldi.de

ohne Pflanzen

Start in die
Gartensaison!

Rasen-Sprenger
Zur gleichmäßigen, schonenden
Gartenbewässerung.
• Beregnungsfläche bis max. 

250 m2 einstellbar
• Wasserdurchflussregler

• 18 Messing-Sprühdüsen

Multifunktions-Gießstab
• stabile Metallausführung
• 10 Sprüh-Einstellungen
• Wasserdruck-Regler

je 6,59*

6,59*

5,99*
Garten-
Schlauch-
Garnituren, 
20 m

15 Jahre
Garantie

je 3,99*

ALIO®

20 Abfall-
säcke
Mit Zugband! 
120 Liter.
Durchstoßsicher
und reißfest!
Maße ca.: 
70 x 100 cm

Mit 
Service-
Adresse.

8,99*

1,99*

Saugschlauch-
Garnitur, 4 m
Für Pumpen mit Armaturen 
und Rückschlagventil.
Patentiertes Produkt mit 

Technologie „Patented Polyfusion“.

Für Anschlüsse 1“ bis 1 1/4“.

Garten-

Abfall-Säcke
Selbst stehend.
Aus robustem 

Nylon-Gewebe. 

Inhalt ca.: 85 Liter,

Höhe ca.: 50 cm,

Ø ca.: 47 cm.

Grün oder Blau.

Passend für alle 
bekannten 1/2“-
Stecksysteme.

Passend für alle
bekannten 1/2“-
Stecksysteme.

Pumpen-
Technik

45,99*Schmutzwasser-
Pumpe
Zum Entleeren von Teichen, 
Kellern, Sickerschächten 
oder Baugruben!

• 1.000 Watt
• automatische Ein-/

Aus-Schaltung 
durch Schwimmerschalter

• Schutz vor Überlastung durch 

thermischen Motorschutz

• Pumpengehäuse und 
Antriebswelle aus rost-
freiem Edelstahl

• Fördermenge max.: 
ca. 20.000 l/h

• Förderhöhe max.: ca. 8 m

• Eintauchtiefe max.: ca. 5 m

Inkl. 1 Anschluss-
winkel und
Schlauchtüllen für
3/4“, 1“, 1 1/4" und 
1 1/2"-Schlauch.

5,99*

Länge ca.: 75 cm

Schlauch-
Wagen
Leichtläufige Räder 
und Trommel.
Einfaches, schrauben-
loses Stecksystem.

Kapazität ca.:
1/2“-Schlauch 60 m 

Rutschfester
Handgriff.

3 Jahre 
Garantie

ohne 
Schlauch 

*Bitte beachten Sie, dass diese Aktionsartikel im Unterschied zu unserem ständig vorhandenen Sortiment nur in 
begrenzter Anzahl zur Verfügung stehen. Sollten bestimmte Produkte, trotz unserer sorgfältigen Planung, aufgrund

unerwartet hoher Nachfrage u. U. schon am ersten Aktionstag ausverkauft sein, bitten wir um Ihr Verständnis. 

Für ca. 
130 m2.

45,99*

Garten-Pumpe
Gartenbewässerung mit gesammeltem Regenwasser!
• 1.000 Watt • Pumpengehäuse aus rostfreiem Edelstahl 
• Fördermenge max.: ca. 4.600 l/h
• Förderhöhe max.: ca. 45 m
• Förderdruck max.:

ca. 4,5 bar

3 Jahre Garantie
Mit Service-Adresse.

...ab Donnerstag,

2. März

Zum Fertig-
backen. 

4 große oder

6 kleine
Brötchen.
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Danke sagen möchten wir allen, die meinen lieben Bruder und Onkel

Markus Bächle
Pfarrer i.R.

auf seinem letzten Weg begleitet haben,

– besonders denen, die unseren lieben Verstorbenen immer wieder mit ihren
Besuchen aufzuheitern versuchten,

– für jedes gute und tröstende Wort, für jeden Händedruck und jede Umarmung,
wenn die Worte fehlten,

– für die Spenden, Blumen und Karten und für alle Zeichen der Liebe und
Freundschaft.

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren, aber tröstlich zu wissen, wieviele
ihn mochten und schätzten.

Im Namen aller Angehörigen und Freunde
CH-4107 Ettingen Christa Stadelmann
im März 2006 mit Martin

Danksagung
Wir danken von Herzen allen, die unsere liebe Mut-
ter, Schwiegermutter, Großmutter, Urgroßmutter

Georgette Winkler
auf ihrem letzten Weg begleitet haben 
und ihre Verbundenheit durch Blumen, 
Geldspenden und Anwesenheit sowie 
schriftlich und mündlich zum Ausdruck 
gebracht haben.

Ganz besonderen Dank dem 
Radolfzeller Krankenhaus.

Radolfzell im Februar 2006 Ewald Winkler
und alle
Angehörigen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.
Im Alter von 80 Jahren verstarb

Frieda Schweißfeld
† 23.02.2006

In stiller Trauer
Christa mit Familie
Klaus mit Familie
Manfred mit Familie
Volker, Diana und
alle Anverwandten.

Trauerfeier am 03. März 2006, um 13.00 Uhr, in der Einseg-
nungshalle Singen. Von Blumen und Kranzspenden bitten wir höf-
lichst abzusehen, da Anonym-Beerdigung.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die unseren lieben Verstorbenen

Helmut Koppel
durch  überwältigende  Anteilnahme  auf  dem  letzten  Weg
begleitet haben.

Herrn Pfarrer Beha, der uns durch seine tröstenden Worte zur
Trauerfeier über den Schmerz hinweggeholfen hat.

Allen, die uns durch Wort, einen Händedruck, Umarmung und
Schrift ihre Anteilnahme ausgedrückt haben.

Im Namen aller Angehörigen
Christa Koppel, Klaus, Karin und Uwe

CARO Papá
Tanti Auguri per il tuo

60/mo Compleanno
da Mamma, Rosa, Raffi, Toni, Vici, Nati,
Patrizia e piccolo Giovanni
03.03.2006

DANKSAGUNG

Paulina Bavcic

Es ist schwer, einen Menschen zu verlieren, aber es ist gut, zu erfahren, wie viele
Menschen sie geschätzt haben und ihre Verbundenheit mit ihr zum Ausdruck brachten.
Wir sagen danke Herrn Dr. Santangelo für seine gute ärztliche Betreuung, für viele
tröstende Worte, für die Hilfsbereitschaft, für einen Händedruck, für alle Zeichen der
Liebe und Freundschaft, für die Begleitung bei der Beerdigung sowie für Kranz-, Blu-
men- und Geldspenden.

Singen/Htwl., im Februar 2006
Malko Bavcic
Maria Conzelmann mit Familie
Bernhard Bavcic mit Familie

Jesus Christus spricht:

Ich bin die Tür; wenn jemand  

    durch mich eingeht, so wird er erret- 

    tet werden und wird ein-  und  aus- 

    gehen und Weide finden.  Joh. 10,9

Gottes Wort wird verkündigt  sonntags 

        um  10. 45 Uhr,  Karl-Bücheler-Str.12  Radolfzell

��

D a n k s a g u n g

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe

und Wertschätzung ihr entgegengebracht wurde.

Ortrud Köcher

Wir bedanken uns bei allen, die ihr Mitgefühl und ihre
Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden
bekundeten und ihr die letzte Ehre erwiesen haben.

Für die überaus große Anteilnahme und den Trost, der uns
dadurch zuteil wurde, sagen wir herzlichen Dank.

Binningen, im März 2006
Im Namen aller Angehörigen
Heinz Köcher

Nähere Infos in allen Wochen-

blatt-Geschäftsstellen:

Diese Musteranzeige (9 cm breit / 3,5 cm hoch)

kostet 19,69 €* inkl. MwSt.
Preiswerte Familienanzeigen, die fast alle erreichen, gibt
es nur im Wochenblatt. Sie können natürlich auch mehr

Geld ausgeben – mehr Menschen erreichen Sie aber nicht.
*bei Barzahlung und Bankeinzug

Lieber Papa,
alles Gute zum Geburtstag
wünschen dir herzlich
Jenny, Martin, Simon, Franka und Kerstin

Musteranzeige

Singen, Tel. 07731/8800-21/22, · Stockach 07771/9331-0 · Radolfzell 07732/9909-0

Danksagung

Herzlichen Dank sagen wir allen, die in der Stunde des
Abschieds von meinem Mann, unserem Vater,
Schwiegervater und Opa

Guiseppe Colantuono
bei uns waren und mit uns tiefe Trauer empfunden haben.

Dank auch für alle Blumen- und Geldspenden und schriftliche
Beileidsbezeigungen.

Im Namen aller Angehörigen
Palma Colantuono
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Danksagung

Danke sagen wir allen lieben Freunden und Nachbarn für die uns

erwiesenen Aufmerksamkeiten und Zuwendungen zum Heimgang

meines Ehemannes, unseres Vaters und Großvaters

Franz Hillebrand

Rielasingen, im Februar 2006 Fam. Anni Hillebrand

Tochter Elke

Enkel und Urenkel

Nachruf

Wir trauern um unsere am 20. Februar 2006 im Alter von 75 Jahren verstorbene ehemalige
Mitarbeiterin und Pensionärin

Gisela Schulze
Frau Schulze war über 33 Jahre für unser Unternehmen tätig. Nach ihrem Eintritt im
Oktober 1954 arbeitete sie zunächst als Laborhilfskraft in der Prüfgruppe des damaligen
Labor Breisgau. Ab 1962 bis zu ihrer Pensionierung im Juni 1988 war sie als Laborantin in
unserem Folienlabor tätig.

Dank ihrer langjährigen betrieblichen Erfahrungen, ihrer Zuverlässigkeit und ihres Pflicht-
bewusstseins wurde Frau Schulze von Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt und
anerkannt.

Wir werden der Verstorbenen auch über das Grab hinaus ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung und Betriebsrat
Alcan Singen GmbH

Botschaft der Engel
Gedächtniskonzert für

Ruth Suck
Rechtsanwältin

* 01.03.1933          † 19.09.2005

Kirche St. Johann, Horn Höri
Sonntag, den 05. März 2006, um 17.00 Uhr.
Mit Texten, Gedichten, Orgel und Panflöte.

Herzliche Einladung
Hans Suck, Schienen

Danksagung

Für die überaus große und herzliche Anteilnahme beim Heimgang unserer lieben Mutter, Oma,
Uroma

Hedwig Maier
geb. Scheidecker

danken wir allen von Herzen

Herrn Pfarrer Hilsberg für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier

Herrn Dr. Funke für die gute ärztliche Betreuung

dem Pflegepersonal Seniorenhaus Katharina in Stetten für die
liebevolle Pflege

allen, die ihr Mitgefühl durch Wort und Schrift, Blumen- und
Geldspenden zum Ausdruck brachten.

Jürgen Maier und Christa Müler

D

A

N

K

E

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Herrn Gerhard Würfl

Herr Würfl war nahezu dreißig Jahre in unserem Unternehmen tätig. Sein
beruflicher Werdegang führte ihn über unsere Schmelzerei in unsere Werk-
zeugmacherei, bis er zwanzig Jahre später in unsere Abteilung Qualitäts-
technik wechselte. Im November 2005 beendete Herr Würfl aus gesund-
heitlichen Gründen seine aktive Berufstätigkeit.

Wir haben Herrn Würfl in all den langen Jahren als einsatzfreudigen, ge-
wissenhaften und hilfsbereiten Mitarbeiter erlebt, der sich bei Vorgesetzten
und Mitarbeitern großer Wertschätzung erfreute.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Georg Fischer Automobilguss GmbH, Singen

Geschäftsleitung, Betriebsrat und Mitarbeiter

Wer so hilfsbereit wie du im Leben,
wer stets sein Bestes hat gegeben,
stirbt selbst im Tode nicht.
Dich verlieren ist sehr schwer,
dich vermissen noch viel mehr.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem
geliebten Sohn, guten Lebensgefährten und Vater, Bruder,
Schwager und Onkel

Gerhard Würfl
* 10.09.1956           † 24.02.2006

78224 Singen/Htwl., Lindenhain 43

In stiller Trauer
Margarete Würfl
Heike Leopold mit Fabian
Alfred und Petra Würfl mit Samanta
sowie alle Anverwandten
und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 02.03.2006, um
14.30 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt. Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir
Abstand zu nehmen.

Traueranschrift: Margarete Würfl, Rielasinger Straße 110, 78224 Singen/Htwl.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,
Schwester, Schwägerin und Tante

Gisela Schulze
geb. Schiminsky

* 31.05.1930           † 20.02.2006

Früher: Singen, Schwarzwaldstr. 44
Trauerhaus: Rielasingen, Steinerweg 13

Es trauern um sie
Hannelore Utz mit Volker, Luxemburg
Peter Schulze, Rielasingen
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Dienstag, dem 07.03.2006, um 13.45 Uhr auf dem Waldfriedhof
Singen statt.
Von Beileidsbezeigungen bitten wir höflichst abzusehen.

Herzlichen Dank

für die Blumen und Geldspenden, für die
tröstenden Worte, die Anteilnahme und

das tiefe Mitgefühl, welches unserer Familie
entgegengebracht wurde.

Rosa Schneble Werner Schneble
1928 – 2006 1927 – 2006

Rolf Schneble

Gisela Schneble Ben Otman
Gailingen, im Februar 2006 mit Nadra und Ranja

Vera und Romano Hahn
mit Sinja und Nino

Ganz still und leise, ohne ein Wort
gingst du von deinen Lieben fort.
Hab tausend Dank für deine Müh’,
vergessen werden wir dich nie.

Nach langem, mit großer Geduld ertragenem Leiden, entschlief
meine liebe Schwester und unsere Tante

Frieda Schweißfeld, geb. Kiefer
* 08.12.1926         † 23.02.2006

Ich gehe zu denen, die mich liebten,
und warte auf die, die mich lieben.

In tiefer Trauer
Josefine Kirstein mit Familie
Eva und Hermann Rüttnauer
Sabine Kirstein und Alex Eckert
Hansi und Silvia Kirstein mit Kind
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Ärztetafel

Zahnarztpraxis

Dr. Uwe Basset
Sankt-Johannis-Str. 1 

78315 Radolfzell
Telefon 07732/3033

Unsere Praxis ist ab
Mo., den 06. 03. 2006

wieder geöffnet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Praxisteam Dr. Basset

Wieland Spur
Facharzt für Allgemeinmedizin

Schlossweg 11
78239 Rielasingen-Worblingen

Tel. 0 77 31 / 5 25 55

… am Aschermittwoch ist
alles vorbei …

und wir haben wieder
Sprechstunde ab 01.03.2006

Dr. med. Michael Jur
Facharzt für Innere Medizin
Diabetologe DDG  - Ernährungsmedizin
Sportmedizin - Akupunktur -

Notfallmedizin
Sternengässle 2, 78244 Gottmadingen

Tel. 07731/977166
www.dr-michael-jur.de

Ab dem 6. März 2006
sind wir wieder für Sie da!

Praxis Dr. K. Gestefeld
Gastroenterologie

Rielasinger Str. 144 in Singen
Tel. 0 77 31 / 91 77 11

www.gastropraxen.de/dr.klaus.gestefeld

Die Praxis
ist ab dem 06.03.2006

wieder geöffnet

VERÄNDERUNG
Gemeinschaftspraxis

Dr. med.
Bernd Rieger / Wolfgang Pauli

Ab 1.4.06 mit neuem
Partner als Nachfolger von

Herrn Wolfgang Pauli:
Herr Dr. med.

Gerold Schmid
Chirurg, Unfallchirurg, D-Arzt,
Sportmedizin, Chirotherapeut

Gemeinschaftspraxis – Ambulante Operationen
Dr. med. Bernd Rieger /
Dr. med. Gerold Schmid

Walchnerstr. 16, 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 5 85 19

SCHATZ

365 Tage im Jahr von 7.00 – 22.00 Uhr geöffnet.
78239 Rielasingen-Worblingen, Kehlhofstr. 2a,
Tel. 0 77 31/6 81 81 neben der Volksbank

Geöffnet: 13.30–18.00 Uhr, Mo. geschlossen
Sa. 9.00–16.00 Uhr · Telefon 00 41 52 / 6 40 08 50

Hier finden Sie, was Sie brauchen
Brocki Shop Beim Bahnhof – Thayngen

• Räumt
• Holt
• Entsorgt

FÜHRERSCHEIN
preisgünstig, MPU kein Hindernis

Leopold • Weingarten
07 51 / 4 22 26 od. 01 70 / 2 18 29 89

L E D E R W A R E N
S c h e f f e l s t r a ß e  3 3  ·  D - 7 8 2 2 4  S i n g e n
T e l e f o n  0 7 7 31 / 6 6 2 9 5  ·  F a x  6 16 8 2

Besuchen Sie unsere Ausstellung
oder rufen Sie an: 07462-923771

PLAMECO-Fachbetrieb
Achim Mink

Breslauerstraße 6 · 78194 Immendingen

T O O M - B A U M A R K T
Zeppelinstr. 6, 78315 Radolfzell, Tel. 07732-92230

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 8.00 bis 18.00 Uhr

oom
BauMarkt

Ein Unternehmen der REWE Gruppe

Beachten Sie
unsere Beilage

in dieser
Ausgabe

Aus
Sortimentswechsel
verschiedene Gartenwerkzeuge

50% reduziert
verschiedene Leuchten
50% reduziert

S I N G E N
Bahnhofstraße 15

PROGRAMM von
Do. 02. 03. 2006 – Mi. 08. 03. 2006

Kartenreservierung und Info:
Telefon 0 18 05 / 54 66 74 (12 cent/min.)

www.cineplex.de

Underworld: Evolution NEU (16 J.)
täglich 18.30, 20.45 Uhr, Fr. + Sa. auch 23.15 Uhr

Lord of War – Händler des Todes NEU (16 J.)
täglich 20.00 Uhr, Fr. + Sa. auch 22.30 Uhr

Die wilden Kerle 3 NEU (6 J.)
täglich 16.15, 18.30 Uhr (Mi. nicht 18.30 Uhr),
Do. – So. auch 14.00 Uhr

Wie im Himmel in der Reihe „artHaus – Filmkunst“ NEU (12 J.)
Do. – Di. 17.30 Uhr, Mi. 20.00 Uhr

Syriana 2. Wo. (12 J.)
täglich 20.30 Uhr, Do. – So. auch 17.45 Uhr,
Fr. + Sa. auch 23.15 Uhr

Die wilden Hühner 4. Wo. (0 J.)
täglich 16.15 Uhr, Do. – So. auch 14.00 Uhr

Walk The Line 3. Wo. (6 J.)
täglich außer Mo. 20.15 Uhr

Elementarteilchen 2. Wo. (12 J.)
Do. – Di. 20.15 Uhr, Mi. 17.30 Uhr

Felix 2 – Der Hase und die verflixte Zeitmaschine 3. Wo. (0 J.)
Do. – So. 14.00, 16.00 Uhr, Mo. – Mi. 16.30 Uhr

Himmel und Huhn 6. Wo. (0 J.)
Do. – So. 15.00 Uhr

Eine zauberhafte Nanny 5. Wo. (0 J.)
Do. – So. 15.00 Uhr

Casanova 4. Wo. (6 J.)
täglich 17.30 Uhr

Entgleist 2. Wo. (16 J.)
Do. – Di. 20.45 Uhr, Fr. + Sa. auch 23.00 Uhr

Die Geisha 7. Wo. (12 J.)
täglich 17.15 Uhr

Herr der Diebe 9. Wo. (0 J.)
Do. – So. 15.00 Uhr

Saw II 4. Wo. (18 J.)
Fr. + Sa. 23.00 Uhr

Das 2. Leben des Monsieur Manesquier NEU (12 J.)
Mittwoch 18.30, 20.45 Uhr in der Reihe „artHaus – Filmkunst“

Sneak Preview (16 J.)
Montag 20.30 Uhr

24-h-Reservierungshotline:
0 18 05 / 54 66 74 (12 cent/min.)

0 18 05 / KINOSI

Praxis

Dr. med. Bertin Rosenfelder
Facharzt f. Allgemeinmedizin /

Notfallmedizin
Brühlstr. 2, 78315 Radolfzell

Die Praxis ist vom 13.03. –
24.03.2006 geschlossen

Vertretung in dringenden Fällen:

Hr. Lederer, Tel. 3835, Hr. Dr. med. Weller,

Tel. 971127, Hr. Wiest, Tel. 7411

Ab 27.03.2006 sind wir wieder für Sie da.

REINHARD MAZUKEL
HEILPRAKTIKER

KLASSISCHE HOMÖOPATHIE,
AKUPUNKTUR

BIETET FASTENWOCHE AN
VOM 16. 3. – 24. 3. 06

JOSEPH-KÖNIG-STR. 2C · 78224 SINGEN-HAUSEN
TEL. 0 77 31 / 83 69 38, FAX 0 77 31 / 83 69 37

Dr. W. Birkle-Berlinger
Kinder- und Jugendärztin

Widerholdstraße 30, Singen

Praxisferien
2.3. – 10.3.2006

Vertretung:
Singener Kinderärzte

ARTHROSE

präsentiert von hp. v. kirchmann und move-gesundheitszentrum singen

Zellextrakte in der Gelenktherapie

VORTRAG (19.00):    Prof. Dr. Pischingers
Grundgewebe und der Aufbau des Knorpels.

VORTRAG (20.15):
So heilen Gelenke
durch
Zellextrakte.

Freitag
3. März 2006
Milchwerk

Radolfzell

Dr. med. B. Hashemi
Praxis für Neurochirurgie & Spezielle Schmerztherapie

Virchowstr. 10 · 78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 79 61 90

Unsere Praxis bleibt vom 3.3.06 bis
6.3.06 sowie vom 8.3.06 bis 12.3.06

wegen Fortbildung geschlossen.
Am 7.3.06 und ab dem 13.3.06 sind wir

wieder für Sie da.
In dringenden Notfällen wenden Sie sich an

unseren Vertreter, Herrn Dr. med. Rinker,
Tel. 07731/149753

Willkommen,

Sie gehören zu den

über 79.100

Menschen in der

Region, die bei

Bedarf eher die 

Sonderangebote 

des Einzelhandels

im  Wochenblatt

nutzen.

Daten aus: Leseranalyse SWB 2005,

Quelle: Czaia Marktforschung

Basis: LpA-Wert

www.wochenblatt.net

city markt singen neukauf moos neukauf tengen neukauf rielasingen
Mo. - Fr.  9.00-19.00 Mo. - Fr  . 8.00-20.00 Mo. - Fr.    8.00-19.00 Mo. - Fr. 8.00-20.00
Sa. 8.00-18.00 Sa. 8.00-20.00 Sa. 8.00-18.00 Sa. 8.00-18.00

MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut!

Angebot der Woche
Schweine-Hals
o. Kn., frisch
1 kg

Frühstücks-Schinken
Schinkenspeck, mild geräuchert
100 g5.55 0.79

Argent. Maredo
Rinder-
Hüft-
steak

100 g 1.39 €

Wiener/
Saiten
knackig,
frisch

100 g 0,69 €

frisches
Kabeljau-
filet

100 g 1,49 €

Franz. Tortenbrie
50% Fett i.Tr., mild,
feinsauerl. Weichkäse

100 g 0,44 €

Espana Clementinen
mit Blatt, zartes,
saftiges
Frucht-
fleisch
HKL. I

1 kg 1,59 €

Schweinefilet
frisch, zart,
auch gefüllt

100 g 1,11 €

Bauern-
schinken

100 g 1,29 €

Herings-
filet
in
Sahne-
soße

100 g 1,19 €

Ital.
Grana
Padano
32% Fett
i. Tr., wür-
ziger Hart-
käse
100 g 1,29 €

Eissalat
große,
ergiebige
Köpfe,
aus Spanien
HKL. I

Stück 0,79 €

Ahoi Rollmops
Bismarckhering
oder
Brathering
(Abtropfgew.
250 g)
100 g = 
-,52 €

500-g-Glas 1,29 €

Dallmayr
Prodomo
entcoffeiniert,
vacuum
gemahlen
oder
ganze Bohnen
1000 g = 
7,58 €

500-g- 3,79 €
Pckg.

Jules Mumm
Sekt Dry oder
Medium Dry

1 l = 4,65 €

0,75-l-
Fl. je 3,49 €

Costanera Cabernet
Sauvignon
vom Weingut
Aresti in Chile

1 l = 2,64 €
0,75-l-
Flasche 1,99 €

Sgattoni
geschälte
Garnelen
tiefgefr.,
100 g =
2,00 €

250-g-
Pckg. 4,99 €

Sgattoni Fantasypoint
Fischmix
+ Gemüse
+ Pasta
tiefgefr.,
100 g =
1,40 €

250-g-
Pckg. 3,49 €

Hengstenberg
Knax Gewürz-
gurken
(Abtropfgew.
360 g)
1000 g = 
2,75 €

720-ml- -,99 €
Glas

Bacardi Superior
Carta Blanca,
Black oder
Oro
37,5% Vol.
1 l =
13,99 €

0.7-l- 9,79 €
Flasche
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ANGEBOT GÜLTIG AB DEM 01. MÄRZ 2006

Unser Tipp Rama
Original
1000 g = 
1,50 €

500-.g-
Becher 0,75 €

Volvic
natürliches
Mineral-
wasser
1 l = 0,50 €

Kiste mit
6 1,5-l-
Flaschen 4,49 €
zzgl.
3,00 € Pfand

ANANAS
Die Ananas gehört zu den tropi-
schen Früchten, die Christoph Ko-
lumbus bereits 1493 auf Guade-
loupe entdeckte.
Die Frucht hat eine goldgelbe Farbe
und einen Schopf aus Blättern. Ihr
Geschmack ist süß-säuerlich. Die
Ananas sollte zum Verzehr gut reif
sein, was man entweder am Duft
erkennt oder daran, dass sich die

grünen Blätter ganz leicht von der Frucht lösen lassen. Sie
ist reich an Vitaminen und Mineralstoffen sowie auch an
Enzymen, die die Verdauung fördern, Entzündungen hem-
men, den Blutdruck senken und Ablagerungen an den
Gefäßinnenwänden abbauen, sowie Vitamin E, das als

Schutz vor freien Radikalen dient. Auch bei Magenproble-
men und Gelenkbeschwerden soll Ananas helfen.

MANGO
Mangofrüchte zählt man
zum Obst. Die Frucht
wächst an langen Stielen
am Baum und kann bei
voller Reife bis zu 2 kg
wiegen. Die Mango hat
einen großen, abgeflach-
ten Steinkern. Die Farbe
des Fruchtfleisches reicht
von grün über gelb bis rot, oft auch alle drei Farben kom-
biniert. Die Reife der Mango kann man daran erkennen,
dass sie süßlich duftet und auf Druck leicht nachgibt.



Radolfzell (mg). Die Vogelgrippe
ist nun auch am Bodensee und im
Raum Radolfzell angekommen.
Auf der Insel Rügen setzten ent-
sprechende Schutzmaßnahmen ge-
gen die gefürchtete Vogelgrippe zu
spät ein. 
Wie gut ist man also hierzulande
vorbereitet für den Umgang mit

vermeintlich kranken, verletzten
oder gar toten Vögeln?
Das Radolfzeller WOCHEN-
BLATT machte dazu folgende Be-
obachtungen am vergangenen Wo-
chenende in der Zeller Uferzone:
Am Samstagabend wurde die Poli-
zei von Passanten alarmiert, da am
Seeufer ein toter Seevogel entdeckt
worden war. 
Unweit des toten Vogels lag ein
weiterer, scheinbar ebenfalls toter
Vogel - ein Blässhuhn. Auf beide
wurden die vor Ort eingetroffenen
Polizeibeamten hingewiesen.

Nicht jede tote Ente leidet
an der gefürchteten

Vogelgrippe

Bei näherem Hinsehen stellte sich
heraus, dass das Bläßhuhn noch
lebte. An dem Vogel, der apathisch
und regungslos auf dem Boden
kauerte, klebte Blut. 
Auch in der näheren Umgebung

waren auffällige Blutspuren zu se-
hen. Auf die Frage, was mit dem
noch lebenden Vogel zu tun sei,
hieß es lapidar »Wir sind nicht zu-
ständig«.
Fund-Vögel würden von der Poli-
zei lediglich »markiert«, an die
Stadt gemeldet und dann von städ-
tischen Mitarbeitern abgeholt und
»entsorgt«. Wie vom eingeteilten
Mitarbeiter des Radolfzeller Bau-
hofes zu erfahren war, war der
Stadt zur Abholung am darauf fol-
genden Sonntagmorgen allerdings
nur ein toter Vogel gemeldet wor-
den.
Als der Mann den zweiten Vogel
am nächsten Morgen auch einsam-
meln wollte, stellte er fest, dass
dieser noch immer lebte.

Der Fall zeigt: 
Der Wildentenfeind ist

auch der Mensch

Bei genauerer Betrachtung wurde
klar, warum der Vogel sich nicht
von der Stelle bewegen konnte: ein
Angelhaken war durch den Kiefer
gerammt und die Füße mehrfach
mit Nylonschnur verbunden und
sorgfältig verknotet worden.

Mit Nylonschnur
»gefesselt«

Der Mitarbeiter des Bauhofes
musste den malträtierten Wasser-
vogel mittels Zange und Schere be-
freien, woraufhin dieser endlich
das Weite suchen konnte.

Singen/ Öhningen (of). Die Vo-
gelgrippe ist nun auch im Land-
kreis Konstanz präsent. Nachdem
bereits am Freitag die Ergebnisse
einer untersuchten Tafelente in
Überlingen am See bekannt wur-
den, welche den hochansteckenden
H5N1-Virus in sich trug, war es
nur eine Frage der Zeit, wann es
hier im Landkreis die erste Vogel-
grippe-Meldung gibt. Sie kam am
Sonntag um 10.30 Uhr vom Land-
ratsamt. Am Sonntag Abend be-
stätigten Landrat Frank Hämmerle
und Landwirtschaftsminister Peter
Hauk in einer eiligst einberufenen
Pressekonferenz, dass sowohl die
tot gefundene Öhninger Ente als
auch die tote Singener Stockente
den H5N1 Virus in sich tragen.
Dass es tatsächlich die hochpatho-
gene asiatische Form ist, wurde am
gestrigen Dienstag Nachmittag
kurz vor 17 Uhr durch das Land-
ratsamt in einer Pressemitteilung
bestätigt. Das Amt beruft sich auf
das Friedrich-Löffler- Institut, das
gestern die Untersuchungsergeb-
nisse mitteilte.
Bei den infizierten Tieren handelt
es sich um eine Tafelente, die be-
reits am letzten Samstag bei einen
Teich auf einem Privatgrundstück
im Kernort Öhningen gefunden
worden sei. Die zweite Ente wurde
am Dienstag an der Gemarkungs-
grenze zwischen Singen und Riela-
singen in der Nähe eines Schulzen-
trums in der Aach an einem Ast
hängend von einem Sparziergänger
gefunden.
In beiden Fällen, so Hämmerle vor
den Medienvertretern, hätten sich
die Finder vorbildlich verhalten
und sofort die Behörden alarmiert.
Die toten Tiere seien von den je-
weiligen Bauhöfen eingesammelt

und auf die Tierkörperbeseitungs-
anstalt »Protec« nach Orsingen ge-
bracht worden. Nach einer Vorun-
tersuchung seien diese beiden Tiere
nach Feiburg gekommen und
nachdem auch dort ein Grippetest
positiv verlief, kamen die Tiere in
das Friedrich-Löffler-Institut auf
der Insel Riems.
Minister Peter Hauk sieht im Mo-
ment keinen Anlass für Panik. Es
gebe keinen Hinweis auf ein Mas-
sensterben. Insgesamt seien vier
Tiere vom See in den letzten Tagen

am Institut auf der Insel Riems ge-
testet worden, seit dem 23. Februar
habe man im Land insgesamt 109
verdächtige tote Wildvögel gete-
stet. Am Montag seien über 80 Tie-
re vom Bodensee eingesammelt
worden. Bei einem Bestand von et-
wa 250.000 bis 500.000 Vögeln auf
dem Bodensee sei die Zahl der to-
ten Vögel nicht auffällig hoch. Man
müsse vorerst von Einzelfällen
sprechen.
Gleichwohl laufen im Landkreis
Konstanz die Maßnahmen auf

Hochtouren an. Der Landkreis, so
bestätigte Landrat Hämmerle,
werde vom Land 3,5 Veterinäre zur
Verfügung gestellt bekommen,
welche die Kreisbehörde bei der
Überprüfung der rund 600 Geflü-
gelhalter im Kreis mit etwa 110.000
Stück Federvieh unterstützen. Ne-
ben der Untersuchung der Uferzo-
nen von Land aus, geschieht dies
seit Sonntag auch mit Unterstüt-
zung der Wasserpolizei, des Zolls
und der Feuerwehr auch vom Was-
ser aus. Am Samstag habe ein er-
ster Erkundungsflug mit Hub-
schrauber stattgefunden.
Um die beiden Fundorte wird ein
Sperrbezirk mit einem Radius von
3 Kilometern verhängt. Neben
Öhningen ist davon ein Teil von
Stein am Rhein (dort wurde am
Sonntag ebenfalls ein erster Fall
von Vogelgrippe bekannt) und
Gaienhofen betroffen. Im Fall Sin-
gen sind auch Rielasingen-Worb-
lingen, Gottmadingen und Hilzin-
gen zum Sperrgebiet erklärt wor-
den. Durch den Fall in Überlingen
ist auch der Konstanzer Stadtteil
Wallhausen für zunächst 21 Tage
Sperrgebiet.
Die Sperrung betreffe nicht die Be-
völkerung, so Hämmerle aus-
drücklich, sondern die Geflügel-
halter, die ihre Tiere - außer deren
zum Verzehr gedachte Eier - nicht
in den Verkehr bringen dürfen.
Der ganze Landkreis soll laut
Landrat Frank Hämmerle nun
zum Beobachtungsgebiet erklärt
werden.
Nachdem am Freitag der Fall in
Überlingen bekannt wurde, ist be-
reits eine 10 Kilometer breite Zone
entlang des deutschen und öster-
reichischen Bodenseeufers zum
Beobachtungsgebiet erklärt wor-

den, in dem nun intensive Kontrol-
len stattfinden. Die Promenade in
Überlingen wurde desinfiziert,
weil sie von tausenden von Men-
schen frequentiert wird. Das sei bei
den Fundstellen in Öhningen und
Singen nicht zu erwarten, so Mini-
ster Hauk. Der Landkreis hat den-
noch größere Mengen Desinfekti-
onsmittel geordert -  zur Sicher-
heit.
»Wir lassen bei unseren Maßnah-
men nichts gedanklich außer
Acht«, betonte der Agrarminister,
der damit auf die touristische Be-
deutung des Bodensees anspielte.

»Es werden keine Absperrungen
vorgenommen« Nach Angaben
der Mögginger Ornithologen ha-
ben sich im Februar bereits die
Hälfte der Tafelenten auf den Weg
zurück ins Baltikum gemacht. Die
dortigen Behörden seien über die
Vogelgrippe-Fälle am Bodensee in-
formiert worden, so Hämmerle. 
Nun werden in den nächsten Tage
größere Vogelschwärme erwartet,
die aus dem Süden in Richtung
Norden unterwegs sind.
Für die Bevölkerung der Boden-
seeregion besteht laut Landratsamt
aktuell keine Gefahr.

AUS DER REGION
Mittwoch, 1. März 2006 Mehr Küche für weniger Geld

Georg-Fischer-Str. 32
78224 Singen
Tel. 07731/9098-30
www.plana.de

Vogelgrippe ist am Bodensee angekommen
Entenfunde in Singen und Öhningen: Tiere wurden positiv auf H5N1 Asia-Typ getestet

Fall der Vogelgrippe?
Wochenblatt-Beobachtungen in Radolfzell

Wildenten gelten neben Schwänen und Gänsen als die anfälligsten Tie-
re, was den gefährlichen Vogelgrippe-Erreger betrifft. Nach einem
harten Winter sind sie zum Teil sehr geschwächt. Tafelenten aus dem
Baltikum sind zum Teil schon abgereist, in den nächsten Tagen werden
andere Gäste aus dem Süden erwartet. Im Bild ein Stockentenpaar, fo-
tografiert an der Mole von Radolfzell. Im Vordergrund ist das Weib-
chen zu sehen, im Hintergrund das farbenprächtigere Männchen.
Stockenten gehören zur häufigsten Entenart am Bodensee, sie sind so-
wohl im Sommer als auch im Winter bei uns heimisch. swb-Bild: aj

Drei Gebiete sind seit Sonntag als Sperrgebiete betroffen, gab Landrat
Frank Hämmerle am Sonntag bekannt. Neben Singen, Rielasingen-
Worblingen, Hilzingen, Gottmadingen und Öhningen sind wegen der
infizierten Ente aus Überlingen auch die Konstanzer Stadtteile Wall-
hausen und Dingelsdorf innhalb des Radius von drei Kilometern be-
troffen. Die Sperrbezirke haben vorranging Auswirkungen auf die
Geflügelhalter. swb-Bild: of

Als in Überlingen bekannt wurde, dass eine Tage zuvor an der Prome-
nade gefundene Tafelente das unter Tieren ansteckende H5N1-Virus
in sich hatte, wurde demonstrativ und mediengerecht desinfiziert.
Auch die Tourismusbranche zittert vor dem Virus, denn in diesen Wo-
chen beginnt normalerweise die Reservierungs-Saison. swb-Bild: ba

Der Untersee ist ein beliebtes Überwinterungsquartier für viele ver-
schiedene Wildentenarten. Der Massierung des Entenauftretens treten
die Kommunen mit einem Fütterungsverbot entgegen. Auch das ist ei-
ne Maßnahme im Kampf gegen die Vogelgrippe. Sie hilft aber nur,
wenn die Bürger sich daran halten. Im Bild ein Bläßhuhn und eine
weibliche Reiherente. swb-Bild: aj

Öhningen (pud). Eine mit der ge-
fährlichen Vogelgrippe infizierte
Ente ist in einem Goldfischteich
im Öhninger Ortskern gefunden
worden.
Bereits vorher war eine tote Ente
vor Wangen entdeckt worden, die
die Öhninger Verwaltung in
Alarm versetzt hatte. Dieser Vogel
war allerdings nicht mit dem
H5N1-Virus infiziert.
In der jüngsten Gemeinderatssit-
zung kurz nach den Funden kün-
digte der Öhninger Bürgermeister
Andreas Schmid verschiedene Si-
cherheitsmaßnahmen an, auch im
Hinblick auf den »großen Vogel-

flug, der noch kommen werde«.
So wurde zum Beispiel der Bauhof
angewiesen, Desinfektionsmittel,
Handschuhe, ABC-Schutzmasken
und Einweg-Schutzanzüge zu be-
schaffen. Schmid appellierte an die
Bürger, einen toten Vogel nicht an-
zufassen, sondern mit genauer An-
gabe des Funds den Polizeiposten
in Horn (07735/97100) oder das
Revier Radolfzell (07732/982760)
anzurufen. Dieses ist auch am Wo-
chenende zu erreichen.
Auch kann man das Bürgermei-
steramt (07735/8190) informieren
und den Bauhofleiter Anton
Osterwald (0160/90544370).

Tote Wildente
in Öhningen

Bilder + Rahmen Rädle

Singen · Hadumothstr. 8
Di. + Mi. + Fr. 14–18 Uhr · Tel. 07731/68555

Wir trennen uns von unseren Wechsel-Rahmen
und Restbeständen. Greifen Sie zu!
50% auf alle vorh. Größen
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SPD-Spitzenkandidatin Ute Vogt besuch-
te das Singener Hegau-Gymnasium und
machte sich vor Ort ein Bild von der
Schulsituation. Anhand des Latein-
unterrichts der Klasse 6d verdeutlichte
Schulleiter Andreas Uhlig die beengten
Raumverhältnisse. Oberbürgermeister
Oliver Ehret berichtete vom dringend
notwendigen Vorhaben, die Schule 4,5-
zügig auszubauen, Ziel sei allerdings
die 5-Zügigkeit. 

Begrüßt wurde die
SPD-Politikerin von
Oberbürgermeister
Oliver Ehret, Schul-
leiter Andreas Uhlig,
den Lehrern Michael
Vollmer und Kerstin
Schlundt, der SPD-Landtagskandidatin
Claudia Weber und dem SPD-Stadtrat
Dietmar Johann. Auch das Orchester
des Hegau-Gymnasiums hieß die stell-
vertretende Bundesvorsitzende der
SPD musikalisch herzlich willkommen. 

Im Lehrerzimmer erläuterte Vogt dann
ihre Standpunkte zur Bildungspolitik.
So sollte es den Schulen möglich
gemacht werden, selbst Lehrkräfte nach
Bedarf einzustellen. Die Anzahl der
Schüler pro Klasse müsse drastisch
reduziert werden und der Unterricht sei
so zu gestalten, dass den Kindern die
Freude, Neues zu entdecken, nicht

genommen wird. Laut Vogt sollte der
Lehrer zum Lernberater werden, der den
Kindern aufzeigt, wie richtig gelernt
wird; wichtig sei in diesem Zusammen-
hang auch, dass die Stoffmenge nicht
zu dicht gepackt wird. 

Anschließend stellte sich Ute Vogt den
Fragen der Schüler der Jahrgangsstufe
13, wobei es hauptsächlich um ihre

Meinung zu G8
ging. Vogt hält die
Einführung des G8
insgesamt für etwas
unüberlegt.
Sie sieht in der
Tatsache, dass zwei
Jahrgänge gleichzei-
tig die Schule ab-

schließen, die Gefahr, dass Realschul-
absolventen vom Ausbildungsmarkt
verdrängt werden.

Die SPD hätte gern die sechsjährige
Grundschule, damit die Kinder sich
nicht zu früh für einen bestimmten
Schulweg entscheiden müssen. 

Aber von besonderer Bedeutung hält
Vogt eine neue Grundeinstellung: Die
Förderung des Einzelnen sei wichtig,
wobei es nicht um die Schwächen
gehen sollte, sondern darum, dass indi-
viduell die Stärken jedes einzelnen
Kindes gefördert werden.

Hegau-Gymnasium besucht:

Spitzenkandidatin Vogt 
im Bildungs-Dialog 

Ziel jeder Bildungspolitik ist die
individuelle Förderung der Stärken
jedes einzelnen Kindes.

(Ute Vogt
Spitzenkandidatin der SPD)

Ute Vogt im Dialog mit Politikern, Lehrern
und Schülern: Die SPD-Spitzenkandidatin
verdeutlichte im Singener Hegau-Gymnasium
ihre bildungspolitischen Standpunkte.

Am Schmutzigen Donnerstag hat auch
Oberbürgermeister Oliver Ehret am
eigenen Leib erfahren müssen, wer in
der Hohentwiel-Stadt wirklich das
Sagen hat: die Singener Narren unter
den Bannern des Poppele.

Mag Oliver Ehret im Vorfeld noch leise
Hoffnung gehabt haben, sein schönes
Amt nicht gleich wieder zu verlieren, so
raubte ihm der Zunftmeister zugleich
jede Illusion. Von jakobinischem Eifer
erfüllt, verkündete Stefan Glunk, auch
wenn der Hausherr noch frisch im Amt
sei, werde er dennoch gleich abgesetzt.
Mit zufriedenem Lächeln fügte er dann
noch hinzu, dass das nun schon der
dritte OB sei, bei dem er das Vergnügen
habe, ihn abzusetzen.

Was Zunftmeister Glunk dem Saal
entgegenschmetterte, war dann auch
eine schonungslos ehrliche Abrech-
nung mit Oberbürgermeister, Verwal-
tung und Gemeinderat. Man sehe ja, so
Glunk, „Oberbürgermeister kommen
und gehen, Beigeordnete werden abge-
schafft und wieder eingeführt“ – nur die
Narren würden für Zuverlässigkeit und
Ausdauer stehen.
Er zog den daraus resultierenden
Schluss, dass es somit logisch sei, dass
die Poppele die Amtsgeschäfte über-
nehmen.

Der noch nicht ganz abgesetzte OB
versuchte zu retten, was zu retten war:
Er lockte mit dem, was er in der
kommenden Woche noch alles leisten,
wie viele von anderen eingebrockten
Suppen er noch kochen könne – allein,
es war vergebens.

Angesichts der entschlossenen Mienen
der Zünftler und der überwältigenden
Übermacht, an der
auch der gerade
gewählte Beigeord-
nete Bernd Häusler
nichts ändern konn-
te, musste Oberbür-
germeister Oliver
Ehret letztlich ein-
sehen, dass er die
Singener Gesetz-
mäßigkeit nicht in einem halben Jahr
ändern kann. 

Mittels eines taktisch klugen Schachzu-
ges wird Ehret aber immerhin mitbe-
kommen, was die Amtsentheber in den
nächsten Tagen mit seiner schönen
Stadt so treiben. Ehret überreichte
Stefan Glunk, eigens den „Glunker-
Stein“. Dieser soll ihn „tragen als
Zeichen der Macht, bis an Aschermitt-
woch eh alles zusammenkracht“. Der
Stein verfüge über eine magische Kraft,
zugleich sei er aber auch der Spion des

Entthronten. Dadurch wisse er immer,
wo der närrische Chef agiert, so sei er,
Ehret, immer auch dabei und keiner
vergesse seine Regentschaft.
Die großen Fraktionen versuchten
ebenfalls vergeblich, sich und ihre
Mandate durch schonungslose Offen-
heit zu retten. Vom kostenlosen Parken
in der Innenstadt, über die Wasserrinne
– die „Drecklach“, deren Zweck keiner

mehr kenne – auf
dem Heinrich-
Weber-Platz bis hin
zur Überdachung,
durch die „mir de
Kunde it im Rege
sitze lond“: die
Innenstadt lag der
närrischen CDU-
Fraktion sehr am

Herzen. Die SPD-Fraktion sieht durch
die Innenstadtüberdachung sogar Vor-
teile im Kampf gegen die aktuelle Tier-
seuche, „die Vogelgrippe lässt uns
damit kalt, weil Taubendreck nur noch
aufs Dächle fallt“. Die Sozialdemokra-
ten versetzten sich zudem in die Psyche
eines Baggers, der durch die Stadt fährt
und – wenn dann das Cafe National
letztlich weg sei – Ausschau hält, was
als Nächstes plattgemacht werden
könnte.

Die städtbauliche Vision einer Sanie-

rung des Conti-Areals wurde von den
Fachleuten in der CDU-Fraktion auf ihre
sozialpolitische Komponente abge-
klopft: Sollte das Conti verschwinden,
„hei etz, wo will man dann noch Freude
finden“?
Der Großleinwand zur Fußball-WM wird
hingegen seitens der Christdemokraten
keine Träne hinterhergeweint. Singen
habe so was gar nicht nötig. Schließlich
„hätt jedes Kaff e Großleinwand“. Da
Singen aber eine schöne Stadt sei – so
die logische Konsequenz – „hat sie ko
so e Leinwand“.
Die Sozialdemokraten offenbarten die
wahren Absichten des Bernd Häusler,
Bürgermeister zu werden. „Bürgermeis-
ter“ klinge nach „Bürgerball“ und
„Sektbar“, was dem Häusler gefallen
habe. Nur prophezeien die Genossen,
dass „Bürgermeister“ stattdessen ganz
oft wie „Aschermittwoch“ und nach
„sauren Gurken“ schmecken würde. 
Oberbürgermeister und Gemeinderat
konnten jedoch machen, was sie woll-
ten, sie vermochten die unerbittliche
Dramaturgie ihrer Amtsenthebung nicht
zu verhindern. Auch wenn sich der
Zunftmeister die lautstarke Willensäu-
ßerung des anwesenden Narrenvolkes
pro forma einholte, die Entscheidung
war längst getroffen – und den Amtsin-
habern die Stühle vor die Tür gesetzt.
Zumindest bis Aschermittwoch.

Oberbürgermeister Ehret abgesetzt

Auch der Neue kann nichts gegen 
die Poppele ausrichten

Ich darf das mit einem gewissen
Stolz verkünden: Das ist nun
schon der dritte Oberbürgermeis-
ter, bei dem ich das Vergnügen
habe, ihn abzusetzen.

(Zunftmeister Stefan Glunk)

Der Singener Gemeinderat wählte in seiner letzten Sitzung den
bisherigen Fachbereichsleiter Bernd Häusler zum Ersten Beigeord-
neten der Stadt Singen. Häusler erhielt 28 Stimmen bei drei Enthal-
tungen und einer Nein-Stimme. Andere Kandidaten hatten sich nicht
zur Wahl gestellt. Wir werden in der nächsten Ausgabe von SINGEN
KOMMUNAL ausführlicher darüber berichten.

Singen hat jetzt einen Beigeordneten

Bernd Häusler 
ist gewählt!

Die DGV (Deutsche Gesellschaft zur
Förderung der Verbraucherentschul-
dung e.V.) leistet Hilfe für Menschen
mit Schuldenproblemen. Seit 1. Januar
2006 nimmt sich die Gesellschaft auch
der „Schrottimmobilien-Geschädigten“
an. Dabei handelt es sich um Men-
schen, denen unter Vorspiegelung von
Steuervorteilen und Absicherung der
Altersversorgung eine sogenannte
„Eigentumswohnung“ als sichere Anla-
ge vermittelt wird, deren monatliche
Kostenbelastung die Käufer jedoch in
vielen Fällen in den finanziellen Ruin
treibt.
Unter Berücksichtigung von individuel-

ler Vorgeschichte und aktueller Pro-
blemlage leistet die Gesellschaft eine
kostenfreie Abklärung von Vorausset-
zungen und Möglichkeiten zur gesetz-
lichen Schuldenbefreiung und – auf
Wunsch – die Sicherstellung qualifizier-
ter Rechtsberatung und -betreuung
durch kompetente Anwälte.

Informationen können bei der Fach-
und Koordinierungsstelle (ZFK) der
DGV, Hans-Sachs-Gasse 7, 79098 Frei-
burg, unter der Telefonnummer 0761-
4019879 (Montag bis Freitag zwischen
8 und 12 Uhr) oder im Internet unter
www.dgv-freiburg.de erfragt werden.

Kostenlose Hilfe
bei Schuldenproblemen

Allerlei Gereimtes, Gesungenes,
schelmische spitze Pfeile: kommu-
nalpolitisch gefärbt ging es bei
der närrischen Ratssitzung zu.

Bauplätze im
„Etzenfurth“ 

Im Singener Baugebiet „Etzenfurth“
geht es weiter voran. Jetzt beginnt
die Stadt mit der Vermarktung ihrer
Bauplätze in diesem attraktiven
neuen Wohngebiet. Fast 70 Plätze
stehen Interessenten zum Kauf zur
Verfügung. Gebaut werden können
– je nach Bauplatz – Einzel-, Doppel-,
Reihen- oder Gartenhofhäuser.
Bewerbungsunterlagen und weitere
wichtige Informationen erhalten
Interessenten auf schriftliche oder
telefonische Nachfrage bei der
Stadt Singen, Abteilung „Liegen-
schaften“, Julius-Bührer-Straße 2,
DAS 2, 78224 Singen, Telefonnum-
mer 07731/85-471. 
Die Bewerbungsfrist endet am 25.
April 2006, 12 Uhr. Aufgrund der
attraktiven Lage in der Singener
Nordstadt rechnet die Stadt mit
einem großen Interesse an den
Bauplätzen. 
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Gelbe Säcke 
Dienstag, 7. März: Gelbe Säcke.

Pfarrgemeinde 
Sonntag, 5. März, 9 Uhr: Eucharistie-
feier in der St.-Bartholomäus-Kirche.

Sängergruppe
Die Sängergruppe lädt alle Mitglieder
und Interessierten zur Jahreshauptver-
sammlung mit Ehrungen am Montag, 6.
März, 20 Uhr, ins Gemeindehaus ein.

Frauengemeinschaft:
Heilfasten 

Die Frauengemeinschaft lädt herzlich
zur Teilnahme an der Heilfastenwoche
vom 18. bis 25. März, jeweils von 19 bis
21 Uhr, ins Pfarrhaus ein. Referenten
sind u.a. die Heilpraktikerin Heidi
Rausch und der Heilpraktiker Michael
Steger. 

Friedhofsabfälle
entsorgen

Es wird immer wieder festgestellt, dass
Grababfälle nicht in den bereitstehen-
den Container entsorgt werden, son-
dern in Bodendecker oder Hecken ge-
worfen werden. Auch abgebrannte

Grablichter sollten nicht den Weg über
die Friedhofsmauer finden, sondern zu
Hause entsorgt werden. 

Abfuhr Gelbe Säcke 
Mittwoch, 1. März: Gelbe Säcke. 

Kaffee- und 
Spielnachmittag 

Ein Kaffee- und Spielnachmittag findet
am Donnerstag, 2. März, 14.30 Uhr, in
der Unterkirche statt. 

Fundsache:
Brille

Gefunden wurde eine Brille mit zweifar-
bigem Rahmen. Die Fundsache kann bei
der Verwaltungsstelle abgeholt wer-
den. 

Hauptversammlung des
SSV Friedingen 

Alle Vereinsmitglieder, Gönner und
Freunde des Vereins sind herzlich zur
44. Jahreshauptversammlung des Sport-
schützenvereins Friedingen am Freitag,
10. März, 20 Uhr, ins Schützenhaus ein-
geladen. Außer den Tätigkeitsberichten
von Schriftführer, Schießleiter, Schatz-
meister und Jugendleiter stehen Neu-
wahlen der gesamten Vorstandschaft
und je zwei Ehrungen für 40 bzw. zehn
Jahre Vereinszugehörigkeit auf der Ta-
gesordnung. 

Seniorennachmittag 
Der nächste monatliche Seniorentreff
findet am morgigen Donnerstag, 2.
März, ab 14.30 Uhr im Sportlerheim/Ei-
chenhalle statt. Gäste sind willkom-
men. 

Testspiel des SV Hausen
Im Rahmen der Rückrundenvorberei-
tung bestreitet die erste Mannschaft
des SV Hausen ein letztes Testspiel am
kommenden Samstag (15 Uhr) gegen
Boll-Krumbach auf der heimischen
Sportanlage. Das erste Punktspiel ist
dann eine Woche später gegen FC Sin-
gen II. 

„Lieber Arm ab
als arm dran“

Unter dem Thema „Lieber Arm ab als
arm dran“ steht ein Vortragsabend des
Vereins Männervesper im Hegau, der
am Freitag, 10. März, 19.30 Uhr, in der
Eichenhalle stattfindet. Rainer Schmidt,
mehrfach körperbehindert und evange-
lischer Pastor, berichtet über sein Le-
ben und seine Erfolge im Behinderten-
sport. Bei einem Tischtennis-Show-
kampf gegen einen südbadischen Mei-
ster, wird er darüber hinaus demon-
strieren, dass man auch als Behinderter
ein guter Sportler sein kann. Zu diesem
interessanten Abend gehört ein zünfti-
ges Vesper. Kostenbeitrag: 8 Euro. An-
meldung bitte unter der Telefonnummer
07731/947366. 

Busfahrkarten 
Die Ortsverwaltung weist darauf hin,
dass im Rathaus Busfahrkarten – so-
wohl für die Stadtlinie als auch für den
Kreis Konstanz (VHB) – für Schüler und
Erwachsene gekauft werden können. 

Flohmarkt
mit Zwillingsbasar

Der Elternbeirat des Kindergarten ver-
anstaltet am Samstag, 4. März, von 14
bis 16 Uhr einen „Flohmarkt rund ums
Kind“ mit Zwillingsbasar in der Hohen-
krähenhalle. Es können Kinder- und
Zwillingssachen aller Art selbst ver-
kauft werden. Schwangere werden un-
ter Vorlage ihres Mutterpasses bereits
um 13.30 Uhr eingelassen. Außerdem
ist für eine Spielecke sowie Kaffee und
Kuchen gesorgt. Anmeldungen und wei-
tere Informationen bei Manuela Schnei-
der, Telefonnummer 949866 oder 0160/
99128739. 

Rückenschule/
Rückentraining

Ein Rückenschulkurs des PTSV findet
am Donnerstag, 2. März, in der Hohen-
krähenhalle statt. Der Kurs beinhaltet
zehn Übungseinheiten zu je einer Stun-
de und ist jeweils am Donnerstag um 19
Uhr. Kurskosten: 35 Euro; 20 Euro (für
Mitglieder des PTSV). Weitere Infos und
Anmeldung bei Anita Thiel, Telefon
31102. 

Termine
des Musikvereins 

Der Musikverein lädt alle Mitglieder,
Freunde und Gönner zur Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, 3. März, 20
Uhr, ins Gasthaus „Kranz“ ein. 

Samstag, 8. April: Frühjahrskonzert in
der Hohenkrähenhalle. 

PTSV Nordstern 
Zur Jahreshauptversammlung am Frei-
tag, 17. März, 20 Uhr, im Sportlertreff
lädt der PTSV Nordstern Singen-Schlatt
seine Mitglieder, Ehrenmitglieder sowie
alle am Verein Interessierten ein. Auf
der Tagesordnung stehen neben den
verschiedenen Berichten auch Ehrun-
gen und Anträge (bis 10. März schrift-
lich beim Vorstand einzureichen). 

Abfalltermin 
Mittwoch, 8. März: Gelber Sack.

Frauengemeinschaft
empfiehlt

Kurs für Eltern
Die Frauengemeinschaft bietet in Ko-
operation mit dem Bildungszentrum
Singen einen Kurs „Du hast mir gar
nichts zu sagen! – Reifezeit Pubertät“
für Eltern von 14- bis 15-Jährigen an. Der
Kurs umfasst vier Abende (jeweils 20

bis 22 Uhr) und findet an folgenden Ta-
gen im Franziskusheim statt: 

8. März: „Auch Pubertät braucht noch
Erziehung von Freiheit und Verantwor-
tung, Haltgeben und Loslassen“. 

15. März: „Das geht dich gar nichts an!“
– Vom Anziehen, Ausgehen, Aufräumen
und anderen Kampfthemen. 

22. März: „Wir hol ich mir den Kick?“ –
Von Drogen und Sucht. Fakten und Irr-
tümer. 

29. März: „Wie Ablösung gelingt.“ –
Vom Fit-Werden fürs Leben. 

Information und Anmeldung unter Tele-
fon 26021. Anmeldeschluss: Mittwoch,
1. März (Kursgebühr: 31 Euro/für Paare
55 Euro). 

Kulturausschuss
Alle Mitglieder des Kulturausschusses
sind zu einer konstruktiven Sitzung über
die Gestaltung des Dorffestes am
Dienstag, 7. März, 19.30 Uhr, eingeladen. 

Überlingen a. R.

Schlatt u. Kr.

Hausen

Friedingen

Bohlingen

Beuren

Turner des Hegau-Gymnsiums brillieren:

Das Landesfinale erreicht

Das Jahr beginnt im Hegau-Gymnasium mit einer guten Nachricht nach der anderen. Nicht nur im Bereich der
Mathematik oder in den Naturwissenschaften führt die Motivation der Schülerinnen und Schüler zu sehr gu-
ten Ergebnissen, auch im Sport darf man sich über einen bemerkenswerten Erfolg freuen: Die Schulmann-
schaft hat sich beim Regierungspräsidiums-Finale (Oberschulamtsbezirk Freiburg) im Geräteturnen in
Niederschopfheim durch einen ersten Platz für das Landesfinale in Iffezheim am 23. März 2006 qualifiziert.
Es turnten (von links): Tim Leitenmair, Lars Mayer, Maximilian Kasper und Philipp Leitenmair.

Täglich kommen viele Kinder und Ju-
gendliche auf die Musikinsel, um sich
an der Singener Jugendmusikschule
von der Musik begeistern zu lassen.
Dort findet man optimale Vorausset-
zungen, ein professionell engagiertes
Lehrerteam und ein breit gefächertes
Unterrichtsangebot für jede Altersgrup-
pe vor. 

Jüngere Kinder  können in den Elemen-
tarfächern die vielgestaltige Klangwelt
der Musik entdecken. Um das musikali-
sche Bedürfnis der  Kleinen ab 18 Mo-
naten zu fördern und dadurch die kind-
liche Entwicklung positiv zu beeinflus-

sen, werden Elementar–Kurse angebo-
ten die auf das jeweilige Alter abge-
stimmt sind: 
• Der Musikgarten für Kinder ab 18 Mo-
naten in Begleitung eines Erwachse-
nen; 
• für Kinder ab vier Jahren die musikali-
sche Früherziehung; 
• Der musikalische Grundkurs für Kin-
der ab 6 Jahren. 

Die neuen Kurse beginnen ab 1. April
2006; ab sofort nimmt die Jugendmu-
sikschule Anmeldungen entgegen. Un-
ter der Voraussetzung, dass in den
Stadtteilen genügend Anmeldungen

eingehen, können Kurse auch dort
stattfinden. Außerdem können Kinder
und Jugendliche für den Instrumental-
und Gesangsunterricht angemeldet
werden.

Wer sich über das Angebot der Jugend-
musikschule Singen informieren möch-
te, kann sich mit dem Sekretariat unter
Telefon 07731/983642 oder per e-mail:
j u g e n d m u s i k s c h u l e . s i n g e n @ t -
online.de in Verbindung setzen. Gerne
werden auch Beratungsgespräche mit
den Lehrkräften vereinbart. Weitere In-
fos im Internet unter www.jugendmu-
sikschule-singen.de. 

Jugendmusikschule Singen: 
Ab 1. April neue Kurse

Die Nachfrage nach Solarstromanlagen
verzeichnet einen enormen Angestieg.
Auslöser ist neben den steigenden
Energiepreisen für Gas und Öl auch das
Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG),
welches Anfang des Jahres 2004 finan-
ziell attraktive Einspeisevergütungen
für Solarstrom festlegte.

Wer seinen Solarstrom in das öffentli-
che Netz einspeist, erhält vom zustän-
digen Energieversorgungsunternehmen
eine gesetzlich festgelegte Vergütung.
Die Vergütung wird für 20 Jahre plus
das Jahr der Inbetriebnahme gezahlt. 

Wie hoch die Vergütung ausfällt, dafür
ist der Zeitpunkt der Inbetriebnahme
entscheidend. Bei Start einer Solarstro-
manlage im Jahr 2006 ergeben sich – je
nach Größe der Solarstromanlage – Ein-

speisevergütungen, wie sie im Kasten
dargestellt sind.

„Solarstromanlagen bleiben wirtschaft-
lich attraktiv und werden für die künfti-
ge Energieversorgung einen wichtigen
Beitrag leisten. Je früher wir diese um-
weltfreundliche Technologie einsetzen,

desto mehr sorgen wir für eine saubere
Zukunft und für mehr Unabhängigkeit
von politisch unsicheren Energieimpor-
ten“, so Oberbürgermeister Oliver Eh-
ret.

Die Stadt Singen nimmt an SolarLokal
teil – der Imagekampagne für mehr
Strom aus Sonne in Kreisen, Städten
und Gemeinden. Weitere aktuelle Infor-
mationen zu Solarstrom gibt es am So-
larLokal-Infotelefon unter 01803 2000
3000 und auf der Internetseite www.so-
larlokal.de
Die bundesweite und kostenfreie Solar-
Lokal-Dachbörse auf der Internetseite
bietet die Möglichkeit, Dächer für die
Solarstromnutzung zur Verfügung zu
stellen oder nach geeigneten Dachflä-
chen zu suchen.

Solarstrom: Einspeisevergütung 2006:
Dachanlage 0 – 30 kWp = 0,518 Euro pro kWh
Fassadenanlage 0 – 30 kWp = 0,568 Euro pro kWh
Dachanlage 30 – 100 kWp = 0,493 Euro pro kWh
Fassadenanlage 30 – 100 kWp = 0,543 Euro pro kWh
Dachanlage 100 kWp = 0,487 Euro pro kWh
Fassadenanlage 100 kWp = 0,537 Euro pro kWh

Vergütungssätze:

„Solarstromanlagen bleiben weiterhin
wirtschaftlich attraktiv“

Wer seinen Solarstrom in das
öffentliche Netz einspeist, er-
hält vom zuständigen Energie-
versorgungsunternehmen eine
gesetzlich festgelegte Vergü-
tung. Diese wird für 20 Jahre
plus das Jahr der Inbetriebnah-
me gezahlt. 

Junioren-Handball-Länderspiel:

Stars von morgen hautnah erleben
Die Handballfans dürfen sich auf einen
Leckerbissen freuen: Am Dienstag, 7.
März, ab 11 Uhr wird es in der Münch-
ried-Sporthalle sportlich zugehen. Das
Highlight des Tages stellt ab 17.30 Uhr
ein U21-Junioren-Handball-Länderspiel
zwischen Deutschland und Österreich
dar. 

Dies ist ein ganz besonderes Event, ge-
hört doch der deutsche Handball in den
letzten Jahren weltweit zu den „Top-
drei-Nationen“ und die deutsche Liga
zur besten der Welt. Insofern können in
Singen also die Stars von morgen live
und hautnah beobachtet werden. Das

Team von Martin Heuberger bereitet
sich in dieser Woche mit einem Trai-
ningslager in Albstadt und zwei Länder-
spielen gezielt auf die im April stattfin-
dende EM-Qualifikation in Island vor.
Die Spieler der DHB-Auswahl sind alle
bereits feste Größen ihrer Mannschaft
der ersten und zweiten Handballbun-
desliga.

Im Vorprogramm dessen werden ab 11
Uhr in der Münchried- und Kreissport-
halle die Regierungspräsidiums-Final-
spiele stattfinden.

Neben den Lokalmatadoren des Frie-
drich-Wöhler-Gymnasiums haben sich
in der „Wettkampfgruppe II Jungen“ fol-
gende Schulen qualifiziert: Grimmels-
hausen-Gymnasium Offenburg, Gymna-
sium Trossingen, Realschule Oberkirch,
Theodor-Heuss-Realschule Offenburg,
Montford-Realschule Zell i.W.

In der Münchriedhalle werden die Final-
spiele der „Wettkampfgruppe II Mäd-
chen“ ausgetragen. Auch hierfür hat
sich das Friedrich-Wöhler-Gymnasium
qualifiziert und tritt gegen das Droste-
Hülshoff-Gymansium Freiburg, das
Max-Planck-Gymnasium Lahr sowie ge-
gen das Gymnasium Trossingen an.

Im Rahmenprogramm wird eine große
b.free-Aktion im Foyer der Münchried-
halle stattfinden. Das Motto vieler
Sportverbände – „Keine Macht den Dro-
gen“ – und die Philosophie der b.free
Initiative, gegen den zunehmenden Al-
koholkonsum bei Jugendlichen vorzu-
gehen, passen optimal zusammen.

Das Highlight des Tages stellt ein
U21-Junioren-Handball-Länder-
spiel zwischen Deutschland und
Österreich dar.

Im Vorprogramm finden in der
Münchried- und Kreissporthalle
die Regierungspräsidiums-Final-
spiele statt. 

Wer seine überflüssigen Kilos nach der
Fasnet wieder loswerden will, findet
hierzu zahlreiche Tipps und Angebote in
Werbebriefen, Zeitschriftenannoncen
und im Internet. Der Markt für Schlank-
heitsmittel lockt dabei mit immer neuen
Wundermitteln und irreführenden Wer-
besprüchen. „Bei der Wahl einer geeig-
neten Methode zum Abnehmen sollte
man von fragwürdigen Pillen und Pül-
verchen lieber die Finger lassen“, meint
die Verbraucherzentrale. 

Der größte Teil der Produkte sei besten-
falls wirkungslos, im schlimmsten Fall
gesundheitsgefährdend, so die War-
nung. „Auf dem Weg zur Traumfigur gilt:
nicht einfach drauf los hungern, son-
dern sich erst mal darüber klar werden,
woran das Vorhaben scheitern könnte“. 

1. Psychofalle: Falsche Motivation. Wer
abnehmen will, muss dies aus eigenem
Antrieb wollen und sich nicht von ande-
ren dazu drängen lassen. 
2. Psychofalle: Unrealistisches Wunsch-
gewicht. Drei Kilo in der Woche sind zu
viel. Ein Pfund ist realistischer. Sich
kleine, überschaubare Ziele setzen. 
3. Psychofalle: Rigide Selbstkontrolle.
An innerlichen Schwüren wie „nie wie-
der Kuchen“ oder „ab sofort keine

Schokolade mehr“ wird man scheitern.
„Nehmen Sie sich lieber vor, statt zwei
nur noch eine Tafel Schokolade zu es-
sen. Das lässt sich durchhalten und ver-
hindert unkontrollierte Fressattacken“,
so die Verbraucherberatung.
4. Psychofalle: Falsche Zielvorstellun-
gen. „Machen Sie sich nicht damit Mut,
dass es sich ja nur um eine vorüberge-
hende Entbehrungszeit handelt.“ Nur
eine langfristige Änderung des Lebens-
stils und die Fortsetzung des neu er-
lernten Verhaltens schaffen die Voraus-
setzungen für ein gesundes und dauer-
haftes Abnehmen und Gewichthalten.

Den eigentlichen Kick und Spaß gibt’s
übrigens erst durch mehr Bewegung –
egal, ob durch Joggen oder Walken,
Schwimmen oder „Mukkibude“. Wer
sich regelmäßig mit Gleichgesinnten
trifft, hat mehr Spaß beim Abspecken
und hält besser durch. 

Mehr Informationen bietet der Ratgeber
„Gewicht im Griff“ (14,90 Euro plus 2,50
Euro Porto). 

Bestelladresse: Verbraucherzentrale,
Versandservice, Postfach 61 26, 30061
Hannover, telefonisch unter 0511/9 11
96-0, per Fax 05 11/9 11 96-10.

Tipps der Verbraucherzentrale

Weg mit dem Speck
Jugendreisen 
mit der AWO 

Die Arbeiterwohlfahrt, Kreis Konstanz,
bietet in den Sommerferien die belieb-
ten Jugendcamps auf der Insel Elba (13.
bis 27. August) und an der spanischen
Mittelmeerküste in Canet de Mar (25.
August bis 9. September) an. Jugendli-
che im Alter zwischen 14 und 17 Jahre
können Sonnenbaden, Relaxen und
sich sportlich vergnügen. Infos und
AWO-Reisenprospekt gibt es bei der Ar-
beiterwohlfahrt, Vera Riegler, Heinrich-
Weber-Platz 2, Telefon 07731/958081
(e-mail: reisen@awo-konstanz.de,
Internet: www.reisen.awo-
konstanz.de.). 

Vom Produzenten
zum Dienstleister

Die neue Ausbildungsverordnung im
Tischler- und Schreinerhandwerk
„steht“: Im August tritt sie in Kraft –
pünktlich zum kommenden Ausbil-
dungsjahr. Moderne Ausbildungsinhal-
te kamen hinzu, zum Beispiel der Um-
gang mit Informations- und Kommuni-
kationssystemen oder Elektro- und Ar-
maturenmontage. Nicht nur Produzen-
ten sind gefragt, sondern auch Dienst-
leister. Die Regelung zum Bestehen der
Prüfungen werden strenger. 

Die Arbeitsgemeinschaft Hegau (AG)
informiert Vermieter und Gastrono-
men schon seit vielen Jahren vor Sai-
sonbeginn über die Ausflugsziele in
der näheren und weiteren Umgebung.
Erstmals in diesem Jahr ist die Veran-
staltung für die gesamte Öffentlich-
keit zugänglich. 

Die Informations- und Prospektbörse
findet am Samstag, 4. März, von 14 bis
17 Uhr in der Randenhalle in Tengen
statt. Neben der touristischen Infor-
mation werden auch heimische Pro-
dukte aus Tengen und dem Hegau be-
worben. Außerdem gibt es Kaffee und
Kuchen. 

Hegau stellt Ausflugsziele vor: 
Informations- und Prospektbörse 

Wichtiger Hinweis
Bankverbindungen der 

Stadtkasse Singen (Hohentwiel)

Zahlungen an die Stadtkasse Singen
(Hohentwiel) bitten wir ausschliefllich
auf eines der folgenden Bankkonten zu
leisten:

Sparkasse Singen-Radolfzell
Kontonummer 3061512

Bankleitzahl 692 500 35

Postbank Karlsruhe
Kontonummer 5349750
Bankleitzahl 660 100 75

Förderangebote – Preisausschreiben

Informationen zu Förderangeboten
sowie aktuellen Preisausschreiben
für Unternehmer aus Industrie, Han-
del, Handwerk und Dienstleistung fin-
den sich auf der homepage der Stadt
Singen: www.singen.de,   Rubrik „Ak-
tuelles aus dem Rathaus/Ausschrei-
bungen/Sonstiges“.



Rund 600 Menschen sterben jährlich in
Deutschland an Bränden, die Mehrheit
davon in Privathaushalten. Ursache für
die etwa 200.000 Brände im Jahr ist
aber im Gegensatz zur landläufigen
Meinung nicht nur Fahrlässigkeit: Sehr
oft lösen technische Defekte Brände
aus, die ohne vorsorgende Maßnahmen
wie Rauchmelder zur Katastrophe füh-
ren. Und Brände werden in Privathaus-
halten vor allem nachts zur tödlichen
Gefahr, wenn alle schlafen, denn im
Schlaf riecht der Mensch nichts.

Tödlich ist bei einem Brand in der Regel
nicht das Feuer, sondern der Rauch. Be-
reits drei Atemzüge hochgiftigen Brand-
rauchs können tödlich sein, die Opfer
werden im Schlaf bewusstlos und er-
sticken dann.

Rauchmelder retten Leben
Rauchmelder warnen rechtzeitig vor der
Gefahr, noch bevor sich die tödlichen
Rauchgaskonzentrationen gebildet ha-
ben. Der laute Alarm des Rauchmelders
warnt auch im Schlaf rechtzeitig vor der

Brandgefahr und verschafft den nötigen
Vorsprung, um sich und die Familie in
Sicherheit bringen zu können.

Die europaweit gültige Norm zur Instal-
lation von Rauchmeldern fordert die In-
stallation je eines Rauchmelders im Flur

pro Etage sowie in Schlaf- und in Kin-
derzimmern (Mindestschutz).

Nicht alle Rauchmelder gleich
Verwenden Sie nur optische Rauchmel-
der und achten Sie beim Kauf eines
Rauchmelders auf die Qualität des Ge-

rätes. Ein zuverlässiger Rauchmelder ist
schon für unter 25 Euro im Elektro- und
Sicherheitsfachhandel oder bei Brand-
schutzfirmen erhältlich. Das VdS-Prüf-
zeichen steht für Sicherheit und Qua-
lität. Achten Sie auf Rauchmelder, die
dieses Zeichen tragen.

Kinder und Feuer
Laut Landesfeuerwehrverband Bayern
sind fast ein Drittel aller Brandopfer
Kinder. Als Erwachsene sollten Sie Kin-
der darum spielerisch auf das richtige
Verhalten im Brandfall vorbereiten.

Üben Sie das Verhalten im Ernstfall
Niemals weglaufen oder verstecken,
sondern Hilfe rufen, also 112 wählen
und deutlich sprechen (Name, wer ist in
Gefahr, was brennt, Adresse etc. – lässt
sich gut mit einem Kindertelefon üben).
Beim Verlassen der Wohnung alle Türen
schließen, durch die man läuft.

Bei starkem Rauch ein – wenn möglich
nasses – Tuch vor Mund und Nase hal-
ten und am Boden kriechen. Wenn man
die Wohnung nicht verlassen kann, in
einem Zimmer bleiben, die Tür schlie-
ßen und am Fenster um Hilfe rufen und
warten. Niemals aus Angst aus dem
Fenster springen.

Weitere Informationen unter
www.rauchmelder-lebensretter.de
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Amtliches
Öffentliche

Sitzung 
des Ausschusses für

Stadtplanung und Bauen
am Mittwoch, 8. März, 16 Uhr,

im Ratssaal des Rathauses,
Hohgarten 2 

Tagesordnung

1. Baugesuche

1.1 Friedingen, Böhringer Straße 21,
Flst. Nr. 1457/6: Abbruch von zwei
Wirtschaftsgebäuden, Neubau Dop-
pelgarage mit Carport 

1.2 Industriestraße 5, Flst. Nr. 6905/1:
Erweiterung ALDI-Verkaufsstätte (La-
ger) 

1.3 Lessingstraße 21, Flst. Nr. 490/2:
Wohnhausanbau

1.4 Freiburger Straße, Flst. Nr. 10274:
Neubau Wohn- und Pflegeheim „Se-
niorenfamilien“ 

2. Mitteilungen zu Baugesuchen 

3. Anfragen und Anregungen zu Bau-
gesuchen 

4. Beschlussfassung über die Gestal-
tung des Kirchplatzes im Stadtteil Be-
uren 

5. Vorberatung über den Bebauungs-
plan „Erweiterung Alcan Süd“ 
– Beschluss zur Offenlage gemäß § 3
(2) BauGB 

6. Vorberatung über den Fortfall von
Rechtswirkungen für ein Einzelgrund-
stück im Sanierungsgebiet Julius-
Bührer-Straße 

7. Dringende Vergaben 

8. Mitteilungen 

9. Anfragen und Anregungen 

10. Offenlage:

10.1 Schlussabrechnung Sanierung
der Brücke über die DB – Singen-Ost 

Alle Interessierten sind herzlich zu
dieser Sitzung eingeladen.

Änderungen bitte dem Aushang im
Rathaus entnehmen. 

Öffentliche Sitzung 
des Betriebsausschusses

am Dienstag, 7. März 2006,
16.30 Uhr, im Rathaus, 

Hohgarten 2, Zimmer 319, 
Sitzungssaal „Hohentwiel“

Tagesordnung

1. Beschlussfassung zur Farbgestal-
tung der Stadtbusse 

2. Vorberatung über Busbeschleuni-
gungsmaßnahmen im Stadtbusver-
kehr Singen 

3. Vorberatung über den Grundsatzbe-
schluss des Gemeinderates zum Öf-
fentlichen Personennahverkehr (ÖPNV)
in Singen 

4. Dringende Vergaben 

5. Mitteilungen 

5.1 Halbjahresbericht Stadtwerke Sin-
gen 2/2005 

5.2 Planungsstand Tiefgarage Stadt-
halle 
5.3 Jahresabschlüsse 2005 Abwasser-
reinigungsverband Untere Radolfzel-
ler Aach 

5.4 Jahresabschluss 2005 Abwasser-
zweckverband Hegau-Nord 

5.5 Jahresabschluss 2004 Abwasser-
zweckverband Hegau-Süd 

6. Anfragen und Anregungen 

7. Offenlage: Genehmigung von fol-
genden Schlussabrechnungen 
7.1 Umbauarbeiten an den Regenbe-
handlungsanlagen RÜB Bahnhofstra-
ße, RÜB Entenweg und RÜB Alte Klär-
anlage 

7.2 Generalsanierung Hochbehälter
Domäne

Alle Interessierten sind herzlich zu
dieser Sitzung eingeladen. Änderun-
gen bitte dem Aushang im Rathaus
entnehmen. 

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinsamen Ausschusses

 der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft

am Dienstag, 7. März, 16 Uhr, 
im Rathaus, Hohgarten 2, 

Zimmer 319, 
Sitzungssaal „Hohentwiel“

Tagesordnung
1. Beschlussfassung über den Land-
schaftsplan der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Singen, Rielasin-
gen-Worblingen, Steißlingen und Vol-
kertshausen 
– Zustimmung zum Entwurf 
– Grundlage für Diskussion und Dar-
stellung von geplanten Bauflächen im
Flächennutzungsplan 2020 der VVG 

2. Beschlussfassung über die 11. Än-
derung – Teil B des Flächennutzungs-
plans der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Singen, Rielasingen-
Worblingen, Steißlingen und Vol-
kertshausen 

– Entwurfsbeschluss 
– Zustimmung zur Abwägung 
– Beschluss zur öffentlichen Ausle-
gung gemäß § 3 (2) BauGB 

3. Beschlussfassung über die Stel-
lungnahme der Stadt Singen und der
Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Singen, Rielasingen-Worblin-
gen, Steißlingen und Volkertshausen
zur Neuaufstellung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Hilzingen 
– Beteiligung der Träger öffentlicher
Belange und der Nachbargemeinden
(erneute öffentliche Auslegung) ge-
mäß § 3 (3) BauGB 

4. Mitteilungen 

5. Anfragen und Anregungen 

Alle Interessierten sind herzlich zu
dieser Sitzung eingeladen. Änderun-
gen bitte dem Aushang im Rathaus
entnehmen. 

Nach dem Grundstückverkehrsgesetz
ist über die Genehmigung zur Veräu-
ßerung nachstehenden Grundeigen-
tums zu entscheiden: 

Gemarkung: Beuren, Gewann:
Ob den Rainen
Flst.Nr.: 2176, Fläche: 2836 Quadrat-
meter, Nutzung: Dauergrünland

Aufstockungsbedürftige Landwirte
können ihr Interesse unter Angabe
der Kaufpreisvorstellung dem Amt für
Landwirtschaft Stockach, Winterspü-
rer Straße 25, 78333 Stockach, bis
zum 10. März 2006 schriftlich mittei-
len.
Bitte folgendes Aktenzeichen ange-
ben: 3151 8481.02/0047-2006. 

Ausschreibung

Sammlung von
Problemstoffen

Am Freitag, 3. März, werden Pro-
blemstoffe gesammelt. Die Sam-
melstellen sind wie folgt: 
• 10.30 bis 12.30 Uhr an der Schef-
felhalle; 
• 12.45 bis 14.45 Uhr in der Beetho-
venstraße/Ecke Remishofstraße
• 15 bis 18 Uhr in der Radolfzeller
Straße/auf dem Randstreifen vor
dem Stadion.
Es werden Problemstoffe aus Haus-
halten in haushaltsüblichen Men-
gen (Gebinde bis 20 Kilogramm und
30 Litern) angenommen.

Dubiose Geschäfte 
mit Vogelgrippe

Immer wieder lassen sich Geschäftema-
cher neue Maschen einfallen, um Bür-
gern hohe Telefongebühren abzuneh-
men. So tauchte jetzt die Internetadres-
se „www.vogel-grippe.tk“ auf und er-
weckt den Anschein einer „offiziellen“
Bekanntmachung. Zur angeblichen Ent-
lastung der Notrufnummer „112“ wird
dazu aufgefordert, eine bundesweite
„Vogelgrippe Notrufline“ unter der
Nummer 09005/99-99-434 anzurufen.
Dass dies allerdings eine sehr teure An-
gelegenheit werden kann, erfährt man
erst durch einen Anruf.

Mit dem Telefonkontakt wird mitgeteilt,
dass dieser Service nach dem Signalton
mit 1,99 Euro pro Minute berechnet
wird. Von der Polizeidirektion Konstanz
wurden bereits polizeiliche Ermittlun-
gen gegen dieses fragwürdige Angebot
eingeleitet.

Bei der angegebenen Telefonnummer
handelt es sich um eine sogenannte
„Mehrwertdiensterufnummer“. Diese
beginnen mit der Zahlenfolge 0900 und
haben die früheren 0190-Rufnummern
abgelöst. Je nach Preisgestaltung kann
schon eine einmalige Telefonverbin-
dung bis zu 30 Euro kosten. Auch bei
Fax-Abrufen können bereits bei einmali-
ger Anwahl zweistellige Eurobeiträge
anfallen.

Amtliche Informationen zum Thema Vo-
gelgrippe können unter www.service-
bw.de unter dem Stichwort „Vogelgrip-
pe“ nachgelesn werden.

Meisterprüfung in
der Hauswirtschaft 

Die Regierungspräsidien Stuttgart,
Karlsruhe, Freiburg und Tübingen be-
absichtigen, bei genügender Beteili-
gung im Jahr 2007 wieder Meisterprü-
fungen in der Hauswirtschaft im Zu-
ständigkeitsbereich des Ministeriums
für Ernährung und Ländlichen Raum
nach der Verordnung über die Anforde-
rungen in der Meisterprüfung für den
Beruf Hauswirtschafter bzw. Hauswirt-
schafterin vom 28. Juli 2005 (BGBl. I S.
2278) anzubieten. 
Anmeldungen sind bis spätestens 1.
April 2006 bei dem für den Arbeitsort
oder Wohnsitz der Bewerberin zustän-
digen Landratsamt, Untere Landwirt-
schaftsbehörde, einzureichen. Mit der
Zulassung zur Prüfung wird eine Ge-
bühr in Höhe von 300 Euro erhoben. Sie
wird bei einem Rücktritt von der Prü-
fung nicht erstattet. 
Anmeldeunterlagen und Informationen
beim Amt für Landwirtschaft des Land-
ratsamtes Konstanz, Winterspürer Stra-
ße 25, 78333 Stockach, Telefonnummer
07771/922-140, e-mail: Hildegard.
Schwarz@landkreis-konstanz.de

Die Aviäre Influenza wird landläufig
auch als Vogelgrippe bezeichnet. Diese
Erkrankung kann jedoch von einem
Spektrum unterschiedlicher Subtypen
verursacht werden, darunter fallen die
gefährlichen Subtypen H5 und H7. Die
Gefährlichkeit für die Vogelbestände
kommt durch die Bezeichnung „Klassi-
sche Geflügelpest“ für diese Influenza-
variante viel plastischer zum Ausdruck. 

Seit 17. Februar ist die Verordnung zur

Aufstallung des Geflügels zum Schutz
vor der Klassischen Geflügelpest vom
15. Februar 2006 in Kraft getreten. Die-
se Schutzmassnahmen sind nach § 1
Absatz 1 zunächst bis zum Ablauf des
30. April 2006 befristet. 

Wie bereits in der Allgemeinverfügung
vom 5. Oktober 2005 sind wieder die-
selben Geflügelarten – nämlich Hühner,
Truthühner, Perlhühner, Rebhühner,
Fasane, Laufvögel (wie Strauße und

Nandus), Wachteln, Enten und Gänse –
von der Aufstallungspflicht betroffen.
Diese Geflügelarten müssen unabhän-
gig von der Zahl der gehaltenen Vögel
in geschlossenen Ställen unterge-
bracht, dort auch gefüttert und getränkt
werden. Zielsetzung ist die strikte Tren-
nung von Wildvögeln.
Da auch in geschlossenen Gebäuden
natürliche Beleuchtungsverhältnisse
erforderlich sind, müssen Fenster bzw.
Gebäudeöffnungen vorhanden sein, die

vogelsicher geschlossen sind. Für Öff-
nungen eignet sich zum Beispiel eng-
maschiger Kaninchendraht. Zur Be-
leuchtung und Belüftung kann auch ei-
ne Gittertüre in der Türöffnung ange-
bracht werden. Noch besser sind Kom-
binationen mit wintergartenähnlichen,
vergitterten Anbauten mit fester flüs-
sigkeitsdichter Überdachung, die auch
mit transparentem Material ausgeführt
werden kann. 
Alle Abweichungen von dieser Norm –

so auch Netzkonstruktionen – sind
beim Amt für Veterinärwesen und Ver-
braucherschutz anzuzeigen. Es wird
darauf hingewiesen, dass Ausnahmere-
gelungen mit zusätzlichen Anforderun-
gen verbunden sind. So muss der Geflü-
gelbestand mindestens einmal pro Mo-
nat von einem Tierarzt klinisch unter-
sucht und dies entsprechend dokumen-
tiert werden. In besonderen Fällen kann
auch die Untersuchung von Blutproben
gefordert werden. 

Tierseuchenbekämpfung

Maßnahmen gegen die Vogelgrippe/Klassische Geflügelpest 

Alles über Kultur
Die städtische Abteilung „Kultur & Tou-
ristik“ versendet etwa jeden Monat ei-
nen newsletter, der über aktuell begin-
nende Kartenvorverkäufe und auch zu-
sätzliche Veranstaltungen sowie Szene-
news informiert:
E-Mail: kva.stadt@singen.de

Neuer Wegweiser
„w-punkt“ – ein interessanter Wegwei-
ser durch das umfangreiche Beratungs-
angebot der Wirtschaftsförderung in
Baden-Württemberg – bietet einen
Überblick über alle Angebote auf dem
Gebiet der Wirtschaftsförderung (Hotli-
ne 0180/1072004) an. 

Wie wichtig Rauchmelder sind, belegt
der Brand vom 16. Januar, als die Frei-
willige Feuerwehr Singen um 4.40 Uhr
zu einem Brand in der Ekkehardstraße
gerufen wurde: Nur dank der Schlaflo-
sigkeit einer Bewohnerin konnte
Schlimmeres verhindert werden.

Als die Frau nach einem nächtlichen
Spaziergang wieder in ihre Wohnung
kam, roch es verbrannt. Im Schlafzim-
mer befand sich ihr Ehemann schla-
fend im Bett. Sie weckte den Gatten
und wies ihn auf den Rauch hin. Beim
Zurückschlagen der Decke entzündete

sich schlagartig eine Heizdecke. Das
Ehepaar flüchtete aus dem Raum und
weckte den in der Wohnung anwesen-
den Sohn. Dieser versuchte, den Brand
mit einem Eimer Wasser und einem
Feuerlöscher zu löschen, was jedoch
nur zum Teil gelang.

Beim Eintreffen der Feuerwehr Singen
war das Schlafzimmer verraucht. Ein
Trupp unter Atemschutz löschte den
Brand. Die in Brand geratene Decke
und die Matratze wurden ins Freie be-
fördert. Abschließend belüftete man
die Wohnung.

Die von dem Brand betroffenen Be-
wohner des Gebäudes wurden durch
den anwesenden Rettungsdienst be-
treut. Die Polizei war mit zwei Streifen-
wagen an der Einsatzstelle. Für die Zeit
der Löscharbeiten musste die Ekke-
hardstraße kurzzeitig gesperrt wer-
den.

Auch wenn der geschilderte Brand ge-
rade noch mal einigermaßen glimpf-
lich verlaufen ist, so zeigt dieses Bei-
spiel doch, dass die Installation von
Rauchmeldern lebensnotwendig sein
kann.

Schlaflosigkeit verhinderte Schlimmeres

Feuerwehr zum Thema „Brandgefahr“:
Rauchmelder helfen Menschenleben retten

Alle Wahlberechtigten, die in das Wäh-
lerverzeichnis der Stadt Singen einge-
tragen sind, erhalten bis spätestens 5.
März 2006 eine Wahlbenachrichti-
gungskarte. 

Sofern die gesetzlichen Voraussetzun-
gen für die Erteilung eines Wahl-
scheins vorliegen (z.B. Abwesenheit
am Wahltag aus wichtigem Grund, Ver-
hinderung aus beruflichen Gründen,
infolge Krankheit, hohen Alters oder
eines körperlichen Gebrechens) kann
der Antrag auf Ausstellung eines Wahl-
scheins (Briefwahl) unter Verwendung
der Wahlbenachrichtigungskarte auf
folgende Weise gestellt werden: 

a) Der/die Wahlberechtigte beantragt
die Ausstellung eines Wahlscheins
(Briefwahl) direkt beim Wahlamt im
Rathaus Singen, Hohgarten 2, Zimmer
331 (3. OG), während der Dienststun-
den (Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
und Mittwoch 14 bis 17 Uhr) und gibt
hierzu die ausgefüllte und unterschrie-
bene Wahlbenachrichtigungskarte ab.
Der/die Wahlberechtigte kann dann
entweder die Briefwahlunterlagen mit-
nehmen und nach dem Ausfüllen zur

Post geben bzw. im Rathaus abgeben
oder sofort im Wahlamt wählen. 

b) Der/die Wahlberechtigte sendet die
(ausgefüllte und unterschriebene)
Wahlbenachrichtigungskarte in einem
frankierten Briefumschlag an das
Wahlamt, Hohgarten 2, 78224 Singen,
zurück. Von dort erhält er/sie dann
umgehend die Briefwahlunterlagen zu-
geschickt. 

c) Der/die Wahlberechtigte übermittelt
den Wahlscheinantrag per Fax oder in
sonstiger elektronischer Form (z.B. e-
mail oder per Internet). Die Anträge
per Internet können über die Homepa-
ge der Stadt Singen (www.singen.de)
beantragt werden. Dort ist unter der
Rubrik Landtagswahl „Briefwahl“ ein
Link eingerichtet, mit dem online ihre
Briefwahlunterlagen beantragen kön-
nen. 
Wer per e-mail die Briefwahlunterla-
gen beantragen möchte, sendet bitte 
an folgende e-mail-Adresse:
wahlen.stadt@singen.de
Folgende Angaben muss jeder e-mail-/
Internetantrag enthalten: 
– Den Grund der Antragstellung 

– Vorname, Name und Anschrift der
Antragstellerin bzw. des Antragstellers 
– Wahlbezirksnummer (ist der Wahlbe-
nachrichtigungskarte zu entnehmen,
die jede/jeder Wahlberechtigte erhält,
der/die in das Wählerverzeichnis ein-
getragen ist) 
– Wählernummer (ist der Wahlbenach-
richtigungskarte zu entnehmen) 
– Geburtstag der Antragstellerin bzw.
des Antragstellers. 

Die Stadtverwaltung bittet zu beach-
ten, dass ihr diese Daten durch das
Senden der e-mail unverschlüsselt
übermittelt werden. Antragsteller/in-
nen, die dies ablehnen, werden gebe-
ten, ihren Antrag stattdessen per Post
oder Telefax an die Stadtverwaltung zu
richten. 

Briefwahlunterlagen können für ande-
re Wahlberechtigte nur beantragt wer-
den, wenn hierfür deren schriftliche
Vollmacht vorliegt. Diese Vollmacht
kann derzeit in elektronischer Form
noch nicht rechtsgültig erteilt werden.
Daher können e-mail-Anträge nur für
die eigene Person gestellt werden. 

Mehrere Wahlberechtigte, beispiels-
weise Ehepaare, können allerdings
durchaus ihre Briefwahlunterlagen in
einer e-mail gleichzeitig beantragen.
Diese e-mail muss für alle Antragstel-
ler die o.g. Angaben enthalten. 

Wie mache ich Briefwahl? 
Der vom Wahlberechtigten unter-
schriebene Wahlschein ist zusammen
mit dem Stimmzettel (der sich im ver-
schlossenen blauen Wahlumschlag be-
findet) im amtlichen hellroten Wahl-
briefumschlag so rechtzeitig an die
Stadtverwaltung Singen, Fachbereich
Zentrale Aufgaben/Services, Sachge-
biet Wahlen zu übersenden, dass er
dort spätestens am Wahltag, 26. März
2006, 18 Uhr, eingeht. 

Für weitere Fragen zur Landtagswahl
oder zur Briefwahl steht das Wahlamt
der Stadt Singen unter Telefon 07731/
85-170 oder 85-176 gerne zur Verfü-
gung. 

Barrierefreie Wahlen auch für sehge-
schädigte Menschen 
Blinde und sehbehinderte Wahlbe-
rechtigte können auch zur Landtags-
wahl am 26. März 2006 wieder eine ko-
stenlose Stimmzettelschablone abru-
fen. Mit Hilfe der Schablone ist eine
Stimmabgabe ohne fremde Hilfe mög-
lich. Die Schablonen können bei den
Blinden- und Sehbehindertenvereinen
kostenlos unter Telefon: 01805/666456
(0,12 Euro/Minute) bestellt werden. 

Landtagswahl am 26. März 2006

Hinweise zur Briefwahl 
Agentur für Arbeit:

Erleichterter 
Arbeitslosengeldbezug 

für Ältere verlängert
Arbeitslose, die das 58. Lebensjahr voll-
endet haben, können Arbeitslosengeld
weiterhin unter erleichterten Bedingun-
gen beziehen. Diese Regelung nach §
428 SGB III (Sozialgesetzbuch) wurden
durch den Gesetzgeber bis zum 31. De-
zember 2007 verlängert.

Unter erleichterten Bedingungen ver-
steht man, dass ältere  Arbeitslose nicht
mehr initiativ nach einer neuen Be-
schäftigung suchen brauchen, wenn sie
nicht mehr an der Aufnahme einer sol-
chen interessiert sind. Zudem besteht
für sie keine Verpflichtung mehr zur
Aufnahme einer zumutbaren versiche-
rungspflichtigen Beschäftigung, ohne
dass der Anspruch auf Leistungen ent-
fällt.

Voraussetzung für den Bezug von Ar-
beitslosengeld unter den erleichterten
Voraussetzungen ist die Abgabe einer
schriftlichen Erklärung. Mit dieser Er-
klärung verpflichtet sich der Arbeitslo-
se, zum frühest möglichen Zeitpunkt Al-
tersrente zu beantragen, die ohne Ab-
schlag bezogen werden kann.

Interessierte wenden sich bitte an das
Service-Center der Agentur für Arbeit
Konstanz unter der Telefonnummer
07531/ 585-611.



Geänderte Öffnungszeiten der Stadtoa-
se in der August-Ruf-Straße 12a: Mon-
tag bis Freitag zwischen 12 bis 17 Uhr.

Zum Weltge-
betstag der
Frauen findet
am Freitag, 3.
März, 19 Uhr,
ein Gottes-
dienst in der
Lutherkirche
statt. Zur an-
schließenden
B e g e g n u n g
und zum ge-
m ü t l i c h e m
Beisammen-
sein sind alle
Frauen herz-
lich eingela-
den. 

Zum Männer-
vesper im He-
gau (Thema:
„Lieber Arm ab
als arm dran“)

sind alle interessierten Männer am Frei-
tag, 10. März, 19.30 Uhr, in die Eichen-
halle in Singen-Hausen eingeladen. Es
referiert Rainer Schmidt, mehrmaliger
Olympiasieger bei den Paralympics im
Tischtennis. Im Kostenbeitrag von 8 Eu-
ro sind ein Vesper und ein Getränk ent-
halten. Um An-
meldung unter
Telefon 947366
wird gebeten. 

Bildungs-
zentrum Singen,
Zelglestraße 4,
Telefonnummer
982590

Depression als
Botschaft. Vor-
trag von Prof.
Dr. Daniel Hell,
Direktor der
P s y c h i a t r i -
schen Universi-
tätsklinik Zü-
rich; Dienstag,
7. März, 20 Uhr.

Wohin geht die Reise? Gesellschaftli-
che Entwicklungsperspektive aus Frau-
ensicht: Leni Breymaier, Stellvertreten-
de Vorsitzende des DGB Baden-Würt-
temberg, referiert zum Internationalen
Frauentag am Donnerstag, 9. März,
19.30 Uhr.

Textverarbeitung mit Word 2003/XP:
Kurs ab Mittwoch, 8. März, 6 Nachmit-
tage, jeweils 17 bis 19 Uhr.

„Ich will verstehen...“ – Aktuelle Philo-
sophen und Schriftsteller auf der Suche
nach der Wahrheit ihres Lebens: Semi-
nar ab Donnerstag, 9. März, 3 Abende,
jeweils 20 Uhr. 

Prüfungsvorbereitung Mathematik für
Schüler/innen der 13. Klasse des Allge-
meinbildenden Gymnasiums, Freitag,
10. und 24. März, und Samstag, 11. und
25 März. Kurs I: freitags ab 14.30 Uhr
und samstags 9 bis 13 Uhr an beiden
Wochenenden; Kurs II: freitags 17.30
bis 20 Uhr und samstags 14 bis 18 Uhr. 

Qigong und Mudras. Einführungssemi-

nar am Samstag, 11. März, 9 bis 13.15
Uhr. 

FrühjahrsTanzTag mit Inga Oppold am
Samstag, 11. März, 9.30 bis 17 Uhr. 

„Quelle, aus
denen Leben
fließt“ 
B i b l i s c h e n
Texten an-
hand von
B o d e n b i l -
dern auf die
Spur kom-
men und in
den Alltag
u m s e t z e n ,
das möchte
die Frauenge-
meinschaft
St. Josef am
15. /16. März
(4 Mittwoch-

abende oder vier Donnerstagvormitta-
ge) und lädt herzlich dazu ein. Infos und
Anmeldung bei Mariette Huntscha, Te-
lefon 25774. 

SINGEN
kommunal

Die offizielle Zeitung der Stadtverwaltung Singen 1. März 2006 | Seite 4

Vorverkäufe bei Tourist-Info
August-Ruf-Straße 13
Marktpassage, 1. OG

Sonntag, 5. März, 20 Uhr: „Amadeus“,
Kunsthalle, Ekkehardstraße 23-25 
Mittwoch, 9. März, 20 Uhr: „In the Ghet-
to“, Kunsthalle, Ekkehardstraße 23-25 
Freitag, 10. März, 20 Uhr: „In allen Eh-
ren“, Kunsthalle, Ekkehardstraße 23-25 
Samstag, 11. März, 20 Uhr: „3. Sympho-
niekonzert“, Aula Hegau-Gymnasium 
Montag, 13. März, 20 Uhr: „Pension
Schöller“, Kunsthalle, Ekkehardstraße
23-25 
Freitag, 17. März, 20 Uhr: „Geliebte He-
xe“, Kunsthalle, Ekkehardstraße 23-25 

Samstag, 18. März, 19.30 Uhr: „3. Stu-
diokonzert“, Walburgissaal, Schlacht-
hausstraße 
Sonntag, 19. März, 10.30 Uhr: „Operas-
sion“, Aula Hegau-Gymnasium 
Montag, 20. März, 16 Uhr: „Tinten-
herz“, Kunsthalle, Ekkehardstraße 23-
25 
Dienstag 21. März, 20 Uhr: „Sing! Sing!
Sing!“, Kunsthalle, Ekkehardstraße 23-
25 
Montag, 10. April, 20 Uhr: „My Fair La-
dy“, Kunsthalle, Ekkehardstraße 23-25 
Dienstag, 18. Juli, 20 Uhr: „Fest der
Klänge auf dem Hohentwiel“, Festungs-
ruine Hohentwiel 

Veranstaltungen Kirchliche Nachrichten auf einen Blick

Die Abteilung „Sicherheit und Ord-
nung“ der Stadtverwaltung hat im Rah-
men der Kommunalen Kriminalpräven-
tion ein Hinweistelefon eingerichtet.
Hier können Bürgerinnen und Bürger je-
weils Mitteilungen hinterlassen, wenn
ihnen Dinge auffallen, die man im Rat-
haus dringend wissen sollte. Unter Te-

lefon 85-655 nimmt die Stadt jederzeit
Hinweise, Anregungen und Beschwer-
den entgegen.
Für allgemeine Fragen an die Stadt
steht auch weiterhin die Rufnummer
85-0 zur Verfügung. Und: In dringenden
Fällen ist die Polizei unter 888-0 bzw.
unter Notruf 110 erreichbar.

Mehr Sicherheit und Ordnung durch Bürgertipps

SINGEN AKTUELL

Stockach (sw). Sein Name ist
Bosch, Thomas Bosch. Er hat die
Lizenz zum Politisieren, und er
mag es gerührt, nicht geschüttelt.
Der FDP-Landtagskandidat für
den Wahlkreis Singen-Stockach
will die Politik umrühren, kräftig
durchschütteln will er sie nicht. In
Stuttgart setzt der 47-jährige, ge-
bürtige Stockacher auf eine Fort-
setzung der schwarz-gelben Koali-
tion. Die CDU müsse nur ihre
Hausaufgaben machen, eine Zu-
sammenarbeit mit Günther Oet-
tinger hält er für möglich. Der
nicht überall geliebte Ministerprä-
sident ist nach Ansicht von Tho-
mas Bosch noch in einer Findungs-
phase, doch das Klima im Landtag
sei tragbar, und es würde keinen

Grund geben, in eine andere Rich-
tung zu gehen. Dennoch: Sag nie-
mals nie. Die FDP tut sich schwer
im inhaltlichen Profilierungspro-
zess zwischen den beiden großen
Volksparteien, nach mehrmaligem
Wechsel der Koalitionspartner auf
Bundesebene gilt sie vielen als
Wankelpartei oder zu mächtiges
Zünglein an der Waage. Doch
Thomas Bosch ist in der politi-
schen Mission gewieft. Der zweifa-
che Familienvater ist Politiker ge-
nug, um die Vorwürfe zu entkräf-
ten. Die FDP sei eine Partei der
bürgerlichen Mitte, sie habe auch
in wechselnden Koalitionen ihre
Positionen vertreten, habe durch
Zusammenarbeit mit CDU und
SPD ihr Profil geschärft, ihre eige-
nen Vorstellungen immer einge-
bracht.
Die Tätigkeitsfelder der Liberalen
auf Landesebene sieht er in den
Personen der beiden FDP-Mini-
ster Ernst Pfister und Ulrich Goll
verkörpert. Wirtschaft und Justiz
also! Streng geheim sind die An-
sichten von Thomas Bosch nicht.
Er meint »Leben und Leben las-
sen« und vertritt das klassische gel-
be Programm: Bürokratieabbau,
Entlastung des Mittelstandes, Pri-
vatisierungen, Mitarbeiterbeteili-
gungen in Firmen, weg vom
Flächentarifvertrag, hin zu mehr
Einbindung der Betriebe, mehr Ei-
geninitiative, sprich private Vor-
sorge bei Rente und Sozialversi-
cherungen, Streichen der Verteiler-
mentalität. Eine Welt ist nicht ge-
nug? Für Thomas Bosch schon. Er
möchte die Welt nicht revolu-
tionär-visionär aus den Angeln he-

ben, er will ihre Kanten nur ein
wenig glätten. Es müsse darüber
nachgedacht werden, ob 16 Bun-
desländer wirklich nötig seien,
Vollbeschäftigung, glaubt er, wird
es nie mehr geben. Der Staat ist
nach Ansicht des »überzeugten
Europäers« kein Goldfinger: »Wir
müssen raus aus dem Hamsterrad.
Wir dürfen uns nicht auf staatliche
Vorsorge verlassen.« Die Arbeits-
losigkeit will der Mann mit dem
imposanten Schnauzbart durch ei-
ne Lockerung des Kündigungs-

schutzes, steuerliche Entlastungen
für Arbeitgeber und Arbeitneh-
mer, eine Zurückhaltung der Ge-
werkschaften, ein schnelleres und
effizienteres Reagieren auf den
Markt und das Schaffen von Anrei-
zen für die Aufnahme einer gere-
gelten Tätigkeit senken. 
Als Liebesgrüße aus Berlin sieht
Thomas Bosch Hartz IV nicht an.
Die versprochene finanzielle und
personelle Ausstattung auf Regio-
nalebene sei nicht erfolgt. Er zieht
die Tätigkeit privater Arbeitsver-
mittler vor.  Seine Wünsche sind
maßvoll, klingen realistisch: Stär-
kung und Ausbau des Schulstan-
dorts, Erhalt der Krankenhaus-
landschaft und speziell der
Beibehalt der Stockacher Klinik.
Man lebt nur einmal, weiß Thomas
Bosch.
Darum hat er neben seinem an-
strengenden Job vor allem zwei
Hobbys - seine Familie und sein
Boot auf dem Bodensee. Als Ju-
stizamtsinspektor an der Justiz-
vollzugsanstalt Konstanz ist der
gelernte Alten- und Krankenpfle-
ger für die medizinische Betreuung
der Häftlinge zuständig. Über ei-
nen Stammtisch auf der Stockacher
»Nellenburg« kam er zur FDP.
Denn: »In dieser Partei kann ich
sagen, was ich denke.« Im Geheim-
dienst der CDU ist er nicht unter-
wegs. Die, sagt er, hat einige The-
men von der FDP geklaut - die
Meisterförderung, die Justizreform
bei Scheidungen oder das verein-
fachte Steuermodell. Massive Kri-
tik am Koalitionspartner übt er
nicht. Er mag es gerührt, nicht ge-
schüttelt.

Wege aus dem Hamsterrad
Landtagskandidaten (1): Thomas Bosch, FDP

Mit liberaler Linie: Thomas
Bosch, Landtagskandidat der
FDP. swb-Bild: Weiß

Gesichter des 
Landes

Stockach (swb). Am Sonntag, 26.
März, geht es zur Urne. Dann
wird in Baden-Württemberg ein
neuer Landtag gewählt. Das WO-
CHENBLATT stellt die Kandida-
ten der großen Parteien in einer
Serie vor. 
In dieser und den nächsten beiden
Ausgaben werden die Bewerber
um den Einzug in das Landespar-
lament in alphabetischer Reihen-
folge präsentiert. In der Ausgabe
vor der Landtagswahl am Mitt-
woch, 22. März, geben die Kandi-
daten im großen WOCHEN-
BLATT-Wahltest dann Antworten
auf wichtige Fragen zur Politik in
Stuttgart.

Singen (swb). In der gut besuchten
Versammlung der Jungsozialisten
aus Singen-Rielasingen und Höri
hat die SPD-Landtagskandidatin
Claudia Weber nachdrücklich für
Ganztagsschulen plädiert. 20 Jahre
habe die SPD vor Ort und im Land
dafür gekämpft, das Angebot von
Ganztagsschulen zu schaffen. Erst,
nachdem die SPD im Bundestag in
Berlin den Ländern 4,5 Milliarden
Euro zielgerichtet für Ganztags-
schule und gegen den Widerstand
Baden-Württembergs locker
machte, werden auch in unserem
Land Ganztagsschulen eingerich-
tet.

Die Nachfrage in Baden-Württem-
berg sei so groß gewesen, dass lei-
der das für dieses Land beschlosse-
ne Geld nicht ausreichte. 
Claudia Weber: »In Baden-Würt-
temberg haben CDU und FDP 20
Jahre lang nichts gemacht und jetzt
ist das Fass eben überlaufen.« Ob-
wohl für die Schulpolitik allein das
Land verantwortlich ist, kam
durch die Sondermittel des Bundes
jetzt endlich Bewegung hinein.
Baden-Württemberg hinke aber
auch im Bereich der Sprachförde-
rung in Kindergärten den anderen
Bundesländern hinterher. 
Mit dem »Kinderland der CDU«

sei's nicht sehr weit her. So werde
die Qualitätsoffensive in Kinder-
gärten groß herausgestellt. Tatsa-
che, so Claudia Weber, ist aber,
dass von mehr als 1000 Kindergär-
ten, die sich beim Land beworben
haben, lediglich 80 Kindergärten in
ganz Baden-Württemberg zum
Zuge kommen. 
Da strengen sich die Beschäftigten
der Kindergärten an und wollen
zusammen mit Eltern Verbesse-
rungen erreichen und das Land
kneift, sagte Claudia Weber.
Funkstille sei in Stuttgart gegen-
wärtig beim Thema der Kleinkin-
der. Bei den über Vierjährigen habe

wohl jetzt ein Nachdenken einge-
setzt. Aber im Bereich der Zwei-
und Dreijährigen gibt's in der
CDU keine Meinung. 
Gerade bei diesen jüngeren Kin-
dern kann das »Spielend Deutsch
lernen« mit weitaus weniger Auf-
wand erreicht werden als in teuren
Nachhilfe- und Sonderkursen in
späteren Jahren.
In der Diskussion sprach sich
Claudia Weber dafür aus, an allen
Schulen das Fach Ernährungslehre
einzuführen. Wenn hier Nachhalti-
ges erreicht wird, können die
Krankenkasse später Milliarden
sparen.

Miserable Betreuung
Claudia Weber bei den Jungsozialisten

Singen (li). Der Ordensabend der
Singener Poppele-Zunft wurde
einmal mehr zu einem kleinen
Narrenspiegel, denn die Geehrten
durften sich gleich auch auf der
Bühne präsentieren. Köstlich war,
wie die zwei Rebwieber Angelika
Assfalg und Gerlinde Ganther den
Narrenspiegel auseinandergenom-
men haben. Ihnen waren vierein-
halb Stunden am ersten Abend ein-
fach zuviel. Sie haben die kleinen
Eitelkeiten bemerkt und ihre
Späßle darüber gemacht. Sie soll-
ten nächstes Jahr die Pressekritik
schreiben!
Die Zunftgesellen Holger Marxer
und Christoph Schaible ließen die
Narrenräte tanzen. Das hatte
schon Charme. Ein Kabinettstück
kam von Walter Kasper, der Kom-
ponisten von Bach bis Mozart das
»Hoorig« interpretieren ließ. 

Zwei neue Ehrenzunftgesellen
kommen von der Sparkasse Sin-
gen-Radolfzell. Die Vorstände
Volker Wirth und Udo Klopfer
wurden in einem großen Zeremo-
niell ernannt. Jubelstürme löste die
Dankesrede von Volker Wirth aus:
Nachdem sie für handwerkliche
Arbeiten an der Erweiterung der
Zunftschüür kaum brauchbar sei-
en, hätten sie einen Scheck mit
5000 Euro mitgebracht. 
Zunftgeselle Andreas Renner ver-
folgte die Ordenssitzung am Tisch
mit der neuen Singener Verwal-
tungsspitze, die erleben durften,
wie die Zunft ihr närrisches Urge-
stein ehrt. Den goldenen Poppele
bekam Sepp Oehmann, der Mei-
ster des Spots bei der Narrenspie-
geltechnik. Mit der Hoorigen-
Bären-Scheme wurde Axel
Osswald verabschiedet. 

Wirth und Klopfer
Ehrenzunftgesellen

Frischgebackene Poppele-Ehrenzunftgesellen sind Volker Wirth und
Udo Klopfer, hier umrahmt von Zeremonoienmeister Uwe Grund-
müller und Zunftmeister Stephan Glunk. swb-Bild: li

Gesunde
Ernährung

Singen (swb). Die BKK Audi in
Singen bietet gemeinsam mit Di-
plom-Oecotrophologin Sieglinde
Schopf einen vierwöchigen Kurs
an zum Thema »Grundlagen einer
gesunden Ernährung«.    Start ist
am Montag, 6. März, um 17.30
Uhr in den Räumen der BKK Au-
di Singen, Maggistraße 7. Weitere
Informationen und Anmeldung
bei Sieglinde Schopf, Telefon
07531/699511.

25 Jahre bei
Parfümerie Sauter
Singen (swb). Ingeborg Weber be-
ging ihr 25-jähriges Arbeitsju-
biläum in der Parfümerie-Sauter in
Singen. Als sie im Jahre 1981 in
den Betrieb kam, hatte sich die
Drogerie-Sauter bereits zur Parfü-
merie-Sauter gewandelt. Hier
konnte sie ihr Können, ihre Fähig-
keiten und ihre Erfahrung mit
großem Erfolg einsetzen. Bald war
sie ein kompetenter Ansprechpart-
ner für Kunden und Kolleginnen.



… mit sensationellen ERÖFFNUNGS-ANGEBOTEN im ganzen Haus!

Donnerstag, 2. März

ERÖFFNUNGS-VERKAUF
… im noch modischeren HEIKORN!

SINGEN
FUSSGÄNGERZONE

MODE UND EINKAUFS-ERLEBNIS

MODE UND EINKAUFS-ERLEBNIS

SINGEN
FUSSGÄNGERZONE

20.000 m2 Mode! 300 Einzelhandelsgeschäfte! 5.000     ! Parkplatz-Gebühr-Rückerstattung!          Leicht erreichbar!P

Hemden
Marken-Qualität,
modischer Streifen

34.95 19.90

Jeans
modisches Jeans-
Jece-Blue

49.95 29.-

Jacken
wind- und
regenfest

64.95 49.-

Anzug
modischer
Schattenstreifen

99.-

HERREN

Damen-
Stepp-
Westen
in vielen Farben

34.90 15.-

Hosen-
Anzug

Hose

49.50 25.-
Blazer

89.50 45.-

Blazer
modische Drucke

89.90 40.-

Trench-
Mantel
Micro,
voll waschbar

99.50 50.-

DAMEN



Sparkassen-Immobilien
Ansprechpartner: Uwe Schreml, Singen, Tel. 0 77 31 / 8 21 - 16 73

Tanja Walz, Singen, Tel. 0 77 31 / 8 21 - 16 74

Sparkassen-Immobilien
Ansprechpartner: Pellegrino Tornetta, Radolfzell,  0 77 32 / 9 84 - 26 50

Nicole Regenscheit, Radolfzell,  0 77 32 / 9 84 - 26 51

www.s-immobilien-singen-radolfzell.de Sparkasse
Singen-Radolfzell

Unbesorgt den
Lebensabend
genießen …
… können Sie in dieser
ebenerdigen 2-Zimmer-
wohnung mt allen Vorzügen für das Leben
mit 60 plus in Singen! KP nur 118.000,– €

Tolle Maisonette-
Wohnung
in Worblingen
2-Zimmerwohnung
mit Galerieraumreserve in naturnaher La-
ge, unweit des Schwimmbades, Balkon
und Garage sind mit dabei. Bezugsfrei ab
April 2006. KP nur 139.000,– €

Reizvolles Drumherum in Aach
Wunderschöne 3-Zi.-Dachgeschosswoh-
nung in Aach, Bergblick, kurzer Weg für
Pferdefreunde, Einzelgarage und Stell-
platz KP nur 119.000,– €

Familienwohnung in toller Lage
von Rielasingen
3,5-Zimmerwohnung, großzügig und
funktionell eingeteilt, auf über 100 m2,
2 Balkone, sonnige und naturnahe Lage,
Garage, kurzfristig frei KP 169.000,– €

Das perfekte
Haus –
gibt es in wunder-
schöner Naturlage in
Mühlhausen-Ehingen.
Leider ist zu wenig Platz, um alles zu be-
schreiben. Rufen Sie einfach an!

KP 599.000,– €

Etwas für Wohn-Enthusiasten
Bei dieser 4-Zi-Whg. mit eigenem Garten-
anteil treffen sich die Anspruchsvollen. Ei-
ne Wohnung für Leute, die das Besondere
suchen. In herrlicher, ruhiger, naturnaher
Lage, nur 4 km von Singen

KP 227.000,– €

HÄUSER

Von
Anfang
an
daheim!
Drei Einfa-
milienhäu-
ser in massiver, wertbeständiger Ziegel-
bauweise mit Vollunterkellerung, in
Radolfzell. In der Grundvariante beträgt
die Wohnfläche ca. 122 m2 mit DG-Ausbau
ca. 151 m2 Wohnfl.! Bezug Ende 2006.
Nutzen Sie die Gelegenheit und schaffen
Sie sich ein Zuhause, das ganz individuell
und persönlich auf Sie abgestimmt ist!

KP ab 319.000,– €

Steißlingen –
Lebensfreude,
Eleganz und
Wohnstil gut
vereint!
Neubau von 2 freistehenden Einfam.-Häu-
sern mit 140 m2 Wfl., 4,5 Zi., 400 m2

Grundstück, großzügige Süd-West-Terras-
se. Nur noch 1 Haus frei!

KP ab 337.000,– €

Wer es ge-
wohnt ist,
hohe
Ansprüche
zu stellen
Großzügiges
EFH in Radolf-
zell, 6 Zi., 190
m2 Wohnfl. und einem schönen Garten.
Mit viel Liebe  wurde das Haus moderni-
siert und renoviert. Der Wintergarten mit
jeweils 20 + 36 m2 Fläche ist nur eines der
Besonderheiten an diesem Haus!

KP 475.000,– €

Gaienhofen –
ein wunder-
schöner
Ferienort . . .
auf der Halbin-
sel Höri. Hier
steht dieses Ein-
familienhaus mit 171 m2 Wohnfl., Bj. 1978.
Das Haus wurde vor wenigen Jahren kom-
plett renoviert. KP 269.000,– €

Wunderschön
gelegener
Bungalow
in absolut ruhi-
ger Lage von Ra-
dolfzell-Möggin-
gen mit 950 m2

Grundstück, 100 m2 Wohnfl. und 4 Zimmer
bieten Ihrer Familie genügend Platz. Inkl.
Kachelofen, Doppelgarage mit Werkstatt
und EBK.

KP 329.000,– €

WOHNUNGEN

Heimkommen – wohlfühlen …
Großzügige 4,5-Zimmer-DG-Maisonette-
Wohnung mit Blick bis zum Münster, die
bei Bedarf auch zu einer 5,5-Zimmer-Woh-
nung ausgebaut werden könnte. Zur Woh-
nung gehört ein Tiefgaragenstellplatz, der
für 10.000,– EUR mit erworben werden
muss. Lift vorhanden. Interesse? Informa-
tionen bei uns im Büro.

KP 185.000,– € zzgl. TG-Stellplatz

So schön kann man auf zwei
Ebenen unterm Dach wohnen!
Außergewöhnliche stilvolle 2,5-Zi.-DG-
Wohnung mit 79,21 m2 Wohnfl., ideal für
Singels und Paare. ZZgl. TG + 10.000 €

KP 140.000,– € zzgl. TG-Stellplatz

Schnucke-
lige
Eigentums-
wohnung
in
Steißlingen
Die 3 Zi.-DG-ETW mit 70 m2 Wohnfl. befin-
det sich in ruhiger Lage in einem 6-Famili-
enhaus, verfügt über einen großzügigen
Wohn-Essbereich, Fliesenboden, Kachel-
ofen, EBK, Balkon (Garage, EBK und Ka-
chelofen zzgl. 10.000 €).

KP 115.000,– € zzgl. TG-Stellplatz

Diese Aussicht – Sensationell
über die ganze Stadt und zum
Schienerberg!
Sie wohnen im 6. Stock eines gepflegten
Hochhauses in Radolfzell mit Lift und
Südbalkon. Die 3,5 Zimmer-Wohnung ist
teilweise renoviert.  Tiefgaragenstellplatz
zzgl. 10.000 €. Interesse? Mehr Informa-
tionen bei uns im Büro!

KP 132.000,– € zzgl. TG-Stellplatz

Edle Wohnung sucht Käufer!
Die 97,59 m2 große 3,5 Zi.- Wohnung wur-
de 1990 in einem guten Standard in Ra-
dolfzell Ortsrandlage gebaut. Veredelung
1995 (Granitbäder, Cotto-Fliesen, Parkett,
hochw. EBK). TG-Stellplatz, zzgl. Sonder-
ausstattung 25.000 €.

KP 164.000,– €

zzgl. Sonderausstattung

Wohnen, wo andere Urlaub
machen in Iznang!
Ideale Single- oder Ferienwohnung, 2,5 Zi.
mit 57 m2 Wohnfl., im EG und gr. Balkon.
Zur Wohnung gehört eine Garage, die für
10.000 € mit erworben werden muss.

KP 89.000,– € zzgl. Garage

Glücklich wohnen
in Steißlingen
Neubau mit Lift und al-
len Vorzügen, 2-4-
Zimmerwohnungen
noch frei. Musterwoh-
nung kann besichtigt werden.

KP ab 106.150,– €

So schön kann man
unterm Dach wohnen!
3,5-Zi.-ETW im DG in ruhiger, sonniger La-
ge von Singen-Süd. Wunderschöne, un-
einsehbare Loggia, Stellplatz und Spiel-
grundstück für Ihre Kinder.

KP 123.000,– €

Mann am Herd – Goldes wert!
Die aparte Singlewohnung mitten in Sin-
gen. Tolles 1,5-Zi.-Appartement Nähe Sin-
gener City. Balkon, Stellplatz und sofort
bezugsfrei. KP nur 44.444,– €

Der Bauträger
übernimmt Ihre
Heizkosten
5 Jahre lang!
Passivhaus mit Pultdach
u. Garage, ca. 120 m2 Wfl.

KP schlüsself. 228.500,– €

Öl und Gas werden immer teurer. Denken
Sie an morgen beim Bau Ihres neuen Hau-
ses. Rufen Sie einfach an, wir sagen Ihnen
mehr!

Diese Lage zu
diesem Preis!
2-Familienhaus in bester
Lage von Rielasingen, 1*4-
Zi.-Whg., 1*3-Zi.-Whg., Top-Zustand, 3 Ga-
ragen, schönes Grundstück

KP 318.000,– €

Eine Wohnung die mitwächst!
4-Zimmerwohnung, in ruhiger Lage in der
Schrotzburgstr. in Gottmadingen, Aufzug,
Garage u. Balkon für nur KP 145.000,– €

Große Familie
gesucht … !
für Einfamilienhaus
auf 2 Ebenen mit
Ausbaumöglichkeit
im Dach! Tolle, ruhige Lage in Singen Nord-
Ost, Doppelgarage u. kurzfristig frei !

KP 315.000,– €

Endlich was
Eigenes …
Gelungene 2-Zi.-
Whg. im EG in zen-
traler Lage von Wor-
blingen, frei ab April
2006. KP nur 85.000,– €

Ab morgen König sein –
Wohnen im Kulturdenkmal!
Ihr Landsitz auf Schloss Münchhöf. Tolle
große Wohnung mit über 130 m2 und un-
verbaubarer Sicht in den Hegau und die Al-
penkette. Ausstattung noch wählbar.

KP im Rohbau 136.000,– €

Mensch – ist hier viel Platz !!
Großzügige 4-Zi.-DG-Wohnung mit riesi-
ger Terrasse, schöne, ruhige Lage in einem
älteren 3-Fam.-Haus in Welschingen, der-
zeit vermietet und wird nach Absprache
frei. KP nur 105.000,– €

Eine Wohnung,
die glücklich macht!
Große 2-Zimmer-Maiso-
nette-Wohnung in Sin-
gen, ganz im Norden! Parkett, 2 Balkone
und TG Stellplatz für nur KP 89.000,– €

Zahlen Sie mehr als 300,– €
Miete?
Dann rufen Sie sofort an! Für diese schöne
2-Zi.-Wohnung in der Bruderhofstraße in
Singen zahlen Sie bestimmt weniger an
Zins und Tilgung. KP nur 66.000,– €

Günstiges Reiheneckhaus
in ländlicher Lage von Gottmadingen-
Ebringen, zweckmäßige Aufteilung,
Wohnküche, Kachelofen, Garage, über-
dachte Terrasse und nach Absprache frei.

KP 135.000,– €

Wohnen und
Arbeiten
unter einem
Dach
Wohn- und Ge-
schäftshaus in ruhiger Lage von Moos. Das
„Schlössle“ von Moos bietet Ihnen alles
unter einem Dach. Praxis für Ärzte - Woh-
nen mit Familie - Büroräume - alles ist
möglich. Rufen Sie einfach an.

KP 639.000,– €

Komfortables
Einfamilienhaus
in Mühlhausen
Hier finden Sie ein
Haus, in dem sich
Komfort und Platz verbindet, stilvolles Par-
kett und Natursteinboden, Wellness-
bad/Sauna, ruhig und sonnig mit unein-
sehbarem tollem Garten.

KP 349.000,– €

Sie brauchen nur noch Ihre
Möbel mitzubringen!
Sehr gepflegte 3-Zi.-Wohnung in Singen
Nord mit Garage, neuem Bad, Südbalkon
und sofort bezugsfrei.

KP 106.000,– €

Auf das Haus haben
Sie gewartet !
Junges Reihenhaus mit mo-
derner Ausstattung in un-
verbaubarer Lage in
Volkertshausen. Ihre Familie
wohnt auf über 135 m2, sonniger Garten
mit Naturblick. KP nur 239.000,– €

Außer-
gewöhnlich – 
dieser
Blick über
die
schöne
Landschaft!
Großzügige, südorientierte 3 Zi.-Maiso-
nette-Whg. mit GG und EG, in Güttingen,
108 m2 Wohnfl. Zur Wohnung gehört ein
Balkon und eine Terrasse, Abstellraum und
Hobbyraum. Bezug sofort möglich. Tiefga-
ragenstellplatz zzgl. 10.000 €.

KP 149.000,– € zzgl. TG-Stellplatz

Eigentum statt Miete!
Ideale 2,5 Zi.-Einsteigerimmobilie für
Singles und Junggebliebene in Radolfzell.
Die Wohnung mit 68,25 m2 Wohnfl. befin-
det sich im 1. OG eines Mehrfami-
lienhauses. Der TG-Stellplatz muss für
10.000 € mit erworben werden. Sofortbe-
zug möglich!

KP 85.000,– € zzgl. TG-Stellplatz

Ferien auf der Sonnenseite des
Bodensees . . .
Dieses 1 Zi.-Appartement mit 35,22 m2

Wohnfl. befindet sich in der Gemeinde
Gaienhofen-Hemmenhofen. Inkl. Balkon
und Stellplatz. Die Seesicht gibt es natür-
lich gratis dazu. KP 95.000,– €

Wir machen Mieter
zu Eigentümer!
2,5-Zi.-ETW, 79,89 m2 Wohnfl. im 2. OG ei-
nes gepflegten Hochhauses. Ob für
Singles, Senioren oder als Ferienwohnung,
diese Wohnung eignet sich in jedem Fall.
Umlaufende Terrasse/Balkon.

KP 109.000,– €
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Singen (swb). Am Wochenende
des 18. und 19. März startet der
Thai Box Club Singen voll durch.
Unter dem Motto »Muay against
Drugs« lädt Veranstalter Ralf Ha-
senohr zu einem Länderkampf im
Thai-Boxen ein, welcher den Er-
folg der letztjährigen Veranstal-
tung noch in den Schatten stellen
soll.
Diese internationale Großveran-
staltung im Thai-Boxen ist für viele
ausländische Teams ein willkom-
mener Test für die kommende
Weltmeisterschaft in Thailand,
welche im Mai und Juni diesen Jah-
res in Bangkok stattfinden wird.
Folgende Nationen haben sich um
eine Teilnahme in Singen bewor-
ben: Kasachstan, Kanada, Philippi-
nen, Sri Lanka, Iran, Bosnien-Her-
zegowina, Spanien, Italien, Nie-
derlande, Türkei, Polen, Griechen-
land, Slowenien und die Schweiz.
Natürlich wird auch die komplette
Deutsche Thai Box Nationalmann-
schaft am Start sein. Natürlich
werden auch Kämpfer des Thai-
Box Club Singen am Start sein. 
Mit dabei ist Hubert Romankie-
wicz, der schon auf zwei Weltmei-
sterschaften mitgekämpft hat. Die
Singener Farben vertritt auch Tho-
mas Ziegler, der erst vor kurzem
auf dem Windy-Muay Thai Super
Cup in Lübeck für Überraschun-
gen sorgte. 
Ausserdem werden Sascha Kühn,
Ümüt Demirörs und Timo Joos
vom Thai-Box Club Singen am
Start sein. Auch zwei Singener Ju-
nioren werden in den Ring klettert:
der 15-jährige amtierende Baden-
württembergische Juniorenmeister
Mohesen Moradian und der 16-
jährige zweifache internationale

Schweizer Juniorenmeister Enrico
Lauricella. Die Vorkämpfe bis hin
zum Halb-Finale finden am Sams-
tag, 18. März, von 15 Uhr bis 24
Uhr in der Singener Münchried
Sporthalle statt. Die Finalkämpfe
werden dann am Sonntag, 19. März
von 10 Uhr bis 16 Uhr ausgetra-
gen. Das Thai-Boxen, auch Muay
Thai genannt, ist eine der spekta-
kulärsten und härtesten Vollkon-
takt-Kampfsportarten und hat in

Thailand, dem Mutterland des
Muay Thai, eine über 2000 Jahre
alte Tradition. Sowohl im Amateur
Muay Thai als auch im Profi Muay
Thai werden im Wettkampf alle
Faust-, Tritt-, Knie-, Ellenbogen-,
und Clinchtechniken eingesetzt. 
Diese enorme Vielfalt an Techni-
ken, die im Ring zu sehen sind so-
wie die atemberaubende Härte in
Verbindung mit Jahrtausenderalter
Tradition, macht die Faszination

dieser Vollkontakt-Kampfsportart
aus. Eintrittskarten für den Län-
derkampf in Münchriedsporthalle
gibt es im Vorverkauf beim Inter-
sport Schweizer in Singen, sowie
beim Thai-Box Club Singen
während den regulären Trainings-
zeiten in der Tittisbühlschule in
Singen. Informationen  findet man
im Internet auf der Website des
Thai-Box Club Singen www.thai-
boxclubsingen.de

Die Faszination des Thai-Boxen
»Muay against Drugs«-Turnier  am 18./19. März in Singen

Sportkalender

Fußball

Landesliga
Samstag, 4. März, 16 Uhr:
FV Donaueschingen - FC Singen
FC Neustadt - SV Worblingen
FC Radolfzell - DJK Villingen
SC Gottmadingen-Bietg. - DJK
Donaueschingen
FC Überlingen - SV Bermatingen

Sonntag, 5. März, 15 Uhr:
SV Denkingen - SV Überauchen
FC 08 Villingen 2 - SV
Großschönach

Montag, 6. März, 15 Uhr:
SV Meßkirch - Hattinger SV

Tischtennis

Südbadenliga, Herren
Sonntag, 5. März, 15 Uhr:
TTC Mühlhausen - TG Eggen-
stein

Handball

Oberliga (BW) Herren
Samstag, 4. März, 20 Uhr:
SG Heidelsheim/Helmsheim -
DJK Singen
2. Bundesliga Frauen
Sonntag, 5. März, 16 Uhr:
Union Halle-Neustadt - SV Al-
lensbach

Südbadenliga, Herren
Samstag, 4. März, 20 Uhr:
TuS Steißlingen - TuS Ringsheim
Sonntag, 5. März, 16.30 Uhr:
TV Ehingen - HTV Meißenheim

Oberliga (BW) Damen
Samstag, 4. März, 20 Uhr:
TV Ehingen - TG Pforzheim

Crosslauf

Samstag, 4. März ab 13 Uhr: 
Baden-Württembergische Cros-
slaufmeisterschaften in Stockach,
Start/Ziel beim Osterholz-Stadi-
on, Ausrichter: TG Stockach

Schaffausen (swb). Die Kadetten
Schaffhausen erwarten am Sams-
tag, 4. März im »Europacup der
Cupsieger« im Viertelfinale den
HSG Nordhorn zum Rückspiel.
Beim Hinspiel in Nordhorn setzte
es für die Schweizer eine schmerz-
hafte 21:36-Niederlage - keine
guten Voraussetzungen also für
einen Erfolg vor heimischen Pu-
blikum.
Mit dabei wird auch ein bekanntes
Gesicht aus dem Hegau sein: Mat-
thias Rauh aus Mühlhausen, der
von der HSG Konstanz über den
Hamburger SV zu den Kadetten
Schaffhausen wechselte wird auf
Rechtsaußen wirbeln. 
Anpfiff der Partie ist um 18 Uhr
in der Schweizersbildhalle in
Schaffhausen. Kasseneröffnung ist
um 16.30 Uhr. 

»Kadetten«
erwarten Nordhorn

Hegau/Radolfzell (mu). Eigent-
lich sollte mit dem Anpfiff am
kommenden Samstag die fußball-
lose Zeit ein Ende haben. Doch ob
zum Auftakt des Landesliga-Spiel-
betriebes die Teams antreten wer-
den, ist noch nicht sicher. Der
Winter hat die Region noch fest im
Griff, auch wenn die Teams ganz
heiß aufs Kicken sind. 
»Wir sind fit und motiviert und
wollen endlich wieder Fußball-
spielen und nicht nur Waldläufe
absolvieren«, zeigt sich Francisco
Dominguez, Trainer des SC GoBi
startklar für den Anpfiff.
Auch der Radolfzell ist für die
Rückrunde bestens gerüstet; der
neue Trainer Manuel Klökler
möchte natürlich mit einem erfolg-
reichen Einstand aufwarten, was
bei der DJK Villingen als Gegner
sicher kein leichtes Unterfangen
sein wird. 
Der FC Singen startet mit einem
Manko in die Fußballsaison 2006,
denn er muss  für einige Wochen
auf Torjäger Aurelio Baratta ver-
zichten.
Die Hohentwieler haben an der
Tabellenspitze überwintert und
werden am Samstag nach Donaue-
schingen reisen. Die junge Truppe
des SV Worblingen muss beim FC
Neustadt antreten - vorausgesetzt
die Witterungsbedingungen lassen
es zu.
Schnee und Kälte sind auch für die
anderen Partien ein Risiko. »Ich
habe schon Bedenken, ob alle Spie-
le stattfinden werden«, so Staffel-
leiter Alfon Kohli. Doch die Ent-
scheidung, ob die Platzverhältnisse
akzeptabel sind, wird erst am
Samstag getroffen. 
Fußballfans  können sich auf den

Internetseiten des FC Radolfzell
(www.fc-radolfzell.de) und des SC
G o t t m a d i n g e n - B i e t i n g e n

(www.sc-gobi.de) informieren, ob
die Heimspiele der beiden Teams
ausgeführt werden. 

Rollt das runde Leder?
Oder fällt der Fußball-Auftakt dem Winter zum Opfer?

Crosslauf-Elite
in Stockach

Stockach (swb). Nach den Badi-
schen Waldlaufmeisterschaften,
an denen sich die TG Stockach ei-
nen Ausrichternamen gemacht
hat, finden nun auf gleichem Ter-
rain am Samstag, 4. März die Ba-
den-Württembergischen Cros-
slaufmeisterschaften statt. 
Das dies als hochrangige Veran-
staltung seitens der Athleten an-
gesehen wird, zeigt schon die
klangvolle Teilnehmerliste mit
nicht weniger als 270 Teilneh-
mern.
Mit am Start sind Athleten, die
schon mehrere Deutsche Meister-
titel, Europameister- und sogar
Weltmeistertitel auf ihrem Konto
verbuchen können.
Der Zeitplan:
13 Uhr: Schüler/innen A (2 100
m)
13.20 Uhr: Männer, Mittelstrecke
(3 600 m)
13.40 Uhr: Weibliche Jugend A/B
(3 600 m)
14 Uhr: Männliche Jugend B (3
600 m)
14.20 Uhr: Männliche Jugend A
(5 100 m).
14.45 Uhr: Junioren (5 100 m)
15.10 Uhr: Frauen/Juniorinnen (5
100 m)
15.40 Uhr: Männer Langstrecke
(9 600 m)
Weitere Informationen sind im
Internet zu finden unter www.tg-
stockach.de

Mühlhausen-Ehingen (swb). Will
der TTC Mühlhausen sich die
theoretische Chance auf die Mei-
sterschaft offen halten, zählen bei
den noch ausstehenden Spielen nur
noch Siege und außerdem muss
man auf mindestens einen Ausrut-
scher des Tabellenführers TTC
Wehr hoffen, um vielleicht doch
noch die Krone in der Badenliga
erklimmen zu können. 
Als erster Gegner im so genannten
Schlussprogramm kommt mit der
TG Eggenstein in spielerischer
Hinsicht ein sehr unangenehmer
Gegner in die Mägdeberghalle
nach Mühlhausen (Sonntag, 15
Uhr).
Eggenstein liegt im sicheren Tabel-
lenmittelfeld und ist eine der weni-
gen Mannschaften, die ohne aus-
ländische Spieler auskommt. Er-
folgsgaranten sind die beiden
nordbadischen Spitzenspieler
Griesinger und Knoll, die zusam-
men auch eines der besten Doppel

in der Liga bilden. In der »Mitte«
stehen mit Balke und Fetzner, der
Bruder des früheren Weltklasse-
spielers »Speedy Fetzner« eben-
falls zwei sehr starke Spielertypen,
die man keinesfalls zur Entfaltung
kommen lassen darf. 
Im hinteren Paarkreuz vertraut
man mit Scholdt und Baumgartner
zwei Nachwuchskräften, die be-
reits das ein oder andere Erfolgser-
lebnis für sich verzeichnen konn-
ten.
Der TTC Mühlhausen weiß um
die Spielstärke dieses Teams und
geht deshalb voller Respekt in die-
se Begegnung, möchte allerdings
das Vorrundenergebnis, als man
mit 9:5 die Oberhand behielt, in et-
wa wieder erreichen.
Mühlhausen spielt mit: 1. G.
Winkler, 2. R. Stumper, 3. P. Dan-
negger, 4. M. Lamminger, 5. F.
Schädler, 6. F. Schneider.
Weitere Informationen unter:
www.ttc-muehlhausen.de

Jetzt zählen 
nur noch Siege

Singen (swb). Handballfans dür-
fen sich auf einen besonderen
Leckerbissen freuen: Am kom-
menden Dienstag, 7. März, be-
streitet das deutsche Juniorenna-
tionalteam um 17.30 Uhr in der
Singener Münchriedhalle ein Län-
derspiel gegen die österreichische
Juniorenauswahl.
Das Team von Martin Heuberger
bereitet sich in der zweiten März-
woche mit einem Trainingslager in
Albstadt und zwei Länderspielen
gegen Österreich gezielt auf die
Qualifikation zur Europameister-
schaft vor. »Wer sich einen Ein-
druck voim Leistungsstand unse-
rer Talente verschaffen will, erhält
bei diesen Spielen eine ideale Gele-
genheit dazu«, so DHB-Trainer
Heuberger. 
Präsentiert wird der Handball-
Knüller von der BKK Gesundheit
in Zusammenarbeit mit der Stadt
Singen und dem Aktionsbündnis
b.free.
Den Veranstaltern ist es gelungen,
den gesamten 7. März als Tag des
Jugendhandballs zu organisieren. 
Ab 11 Uhr werden im Rahmen
von »Jugend trainiert für Olym-
pia« im Wettkampf II sowohl die
Jungen- als auch die Mädchen-
mannschaften des Oberschulamts-
bezirks Freiburg ihre Sieger su-
chen.
Mit dabei sind je eine Mädchen-
und Jugenmannschaft  des Frie-
drich-Wöhler-Gymnasiums Sin-
gen.

Handball-Junioren
in Singen

Blau-Weiß
ohne Chance

Singen (swb). Keine Chance hat-
ten die Singener Verbandsliga-
Keglerinnen gegen den KSC Öns-
bach. Blau-Weiß Singen verlor
2585:2669.
Roswitha Schmidt (Önsbach) er-
zielte  das Tageshöchstergebnis mit
478 Punkten dem Anita Zimmer-
mann (459) und Veronika Meßmer
(457) zwar dagegen hielten, doch
das Hohentwiel-Team hatte letzt-
endlich gegen den KSC keine
Siegchance.

Am Wochenende ist Anpfiff in der Fußball-Landesliga. Ob alle alle
Spiele stattfinden, ist wegen der winterlichen Verhältnisse noch un-
klar. swb-Bild: ts/Archiv

Thai-Boxen der Spitzenklasse wird am 18./19. März in der Singener Münchriedhalle geboten. 
swb-Bild: ts/Archiv
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400,– EURHeimarbeit

400,– EURminijobs

Weltkonzern expandiert !!! Haupt- oder
Nebenberuf. Tel. 0 77 31 / 18 18 88

Wir suchen aufgeschlossene +
zuverlässige Personen für ein

einzigartiges
„Arbeiten von zu Hause aus“
Konzept, Tel. 0 77 75 / 93 80 17,

www.erfolg-durch-spass.de

Sie können etwas für Ihre eigene und
andere Mitmenschen Gesundheit

beitragen, indem Sie beste
Naturprodukte selber ausprobieren

und dann aus eigener Überzeugung
und gutem Gewissen weiter empfehlen
und damit noch Geld verdienen.

Tel. 0 74 65 / 5 38 oder 0 74 65 / 92 09 40

Kunden gewinnen mit dem Telefon
Für unsere Niederlassung in Radolfzell suchen wir

Telefon-Kontakter/innen in Voll- und Teilzeit.

Ihr Profil: Sie haben berufliche Erfahrung und  nachweisliche
Erfolge im Telefonvertrieb.

Für eine Erstinformation freut sich Dr. Karin Rais
über Ihren Anruf. Telefon (07732) 94 065 20.
BSS GmbH  *  www.bss-systemtechnik.de

Sie erreichen 
mit Ihrer 

Stellenanzeige im

39.615 Angestellte

15.872 Leitende Angestellte

10.453 Arbeiter

9.371 Fach-, Vorarbeiter,  Gesellen

5.785 Selbständige

2.680 Beamte im höheren Dienst

3.464 Beamte

1.184 Angehörige freier Berufe

409 Selbständige Landwirte

4.328 In Ausbildung Befindliche

5.139 ohne Angabe/nie berufstätig

Ihre Sachbearbeiterin für den Wochenblatt-Stellenmarkt:

Frau Susanne Graf
Telefon 0 77 31 / 88 00 16  • Fax 0 77 31 / 88 00 36
E-Mail: s.graf@wochenblatt.net  • www.wochenblatt.net

Quelle: Leseranalyse Singener Wochenblatt
Mai bis Juli 2005, Czaja Marktforschung, Bremen

WOCHE FÜR WOCHE FÜR WOCHE

Chiffre-Anzeigen
Bewerbungsunterlagen, Zeugnisse sowie Fotos verursachen bei den
Bewerbern Kosten.

Wir möchten die Inserenten, die unter Chiffre werben, bitten, die
Unterlagen an die Bewerber zurückzuschicken.

Selbstverständlich können Sie die Unterlagen auch an das Wochen-
blatt zurückgeben, wir leiten diese dann weiter.

Für Ihre Bemühungen danken wir recht herzlich.

Ihr

Sichere Fahrer
für PKW-Überführung ges. Super Verdienst!
Tel. 01805-805708

Eigener Chef als Webmaster!
Ohne Vorkenntnisse, auch nebenberuflich! 

www.itc-bw.de, Info-Tel.: 0711 / 259 17 1825 35 70 33

Spaß an der Arbeit ?
707,– bis 6.077,– Euro mtl. von zu Hause aus möglich.
� 0 73 82 / 93 96 80,� 0 71 23 / 94 78 25, www.jobs-zuhause.de

Unternehmer, Selbstständige und
Freiberufler !

Für unser neuartiges und zeitgemäßes Marketingkonzept
suchen wir in Ihrer Region zuverlässige Unternehmer, die
noch Entscheidungen treffen. Unser Konzept bietet Ihnen
ein sicheres und seriöses 2. Standbein für mindestens 20 Jah-
re. Mit geringem Zeitaufwand erzielen Sie 40–60.000 € p.a.
Kein Network wie Nahrungsergänzung,  Telefon usw.  Kein
Verkauf,  kein Außendienst u. kein Risikokapital.
Terminabsprache: 0 74 23 / 87 77 - 15 Mi. + Do. 10.00 – 14.00 Uhr

Einzelunternehmer im

Großunternehmen

Wir suchen Kollegen für die Zukunft !

Noch sind einige Plätze frei. Egal als was sie

bisher gearbeitet haben. Auf dem Bild sehen 

Sie uns: Bäcker, Maurer, Trucker, Schreiner, 

Kaufmänner ...

Wir alle haben eines gemeinsam:

Spaß am Verkauf, Spaß bei eismann !

Von eismann haben wir bekommen :

- einen festen Kundenstamm

- Unterstützung beim Ausbau des Kundenstammes

- hochwertige Tiefkühlprodukte

- eine hervorragende Ausbildung

- 30 Jahre Direktvertriebserfahrung

- eine sichere Existenz mit überdurchschnittlichem Einkommen

Selbst mitgebracht haben wir :

- die Freude am Umgang mit Menschen

- den Wunsch zur Selbstständigkeit

- den unbedingten Willen zum Erfolg

- den Glauben an unser Können

Haben wir Ihr Interesse geweckt ?

Für weitere Informationen rufen Sie Herrn Christoph Hübel unter 07774-939830 oder

0171-533 5737 einfach an. 

eismann Tiefkühl-Heimservice GmbH & Co. KG

Hermann-Lauer-Str. 18, 78253 Eigeltingen

Verfügen Sie über freie Kapazitäten, einen
PC & kreative Power? Dann prüfen Sie bitte
dieses Angebot (kein MLM!): www.pan24.de

Suche Beraterinnen
für Fun-Homeparties. Gute Ver-

dienstmöglichkeiten! Bei Interesse
bitte unter 0 51 31 / 48 61 60 oder

01 72 / 4 43 26 96 melden.

Spielhallenaufsicht
(nur weiblich, als VZ)

für unsere Spielhalle nach Singen
gesucht.

Info: 01 73 / 8 89 86 04

Routinierte, pflichtbewusste

LKW-Chauffeure
FS-Kl. 2

gesucht für nationalen
Verkehr Schweiz und
Internationalen Verkehr
Schweiz – Deutschland.

Interessenten melden sich
bei:

Martin Bolli AG
Intern. Transporte
Biberstraße 141
CH-8240 Thayngen
Tel. 00 41 52 / 6 45 02 02

Für eine anspruchsvolle Tätigkeit bei der Herstellung unserer Hitze-
und Blendschutz-Rollos suchen wir einen engagierten, selbst-
ständig arbeitenden

Betriebs-Mechaniker
mit einigen Jahren Erfahrung. Aufgaben sind der Bau von Produktions-
einrichtungen, Bereitschaft zur Mitarbeit in der Produktion und bei
anspruchsvollen auswärtigen Montagen.
Arbeitsort ist Ramsen. Bitte senden Sie uns Ihre schriftliche
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen.

Hauptstrasse 6, CH-8255 Schlattingen
Tel. 0041 52/6 57 26 11

Wir suchen Mitarbeiter für

interessante Zeitarbeitseinsätze:

CMC Personal GmbH

Ansprechpartner: Herr Renna
Tel. (07731) 9537-10

Oder schriftlich an:
Theodor-Hanloser-Str. 4

78224 Singen
vito.renna@cmc-personal.de

– CNC-Facharbeiter (m/w)
mit Programmierkenntnissen

– Verkaufsprofi (m/w)
– KFZ-Elektriker (m/w)
– Heizungsbauer (m/w)

(mit Erfahrung im Kundendienst
und Führerschein)

– Maler (m/w) (mit Brief)

Zur Festeinstellung gesucht:

Industrielackierer/in
FS + PKW von Vorteil.

Rolf Plümer GmbH
Personaldienstleistung

Wehrdstr. 7, DAS 3
78224 Singen

fon: 0 77 31/4 20 14
e-mail: singen@rolf-pluemer.de

www.Rolf-Pluemer.de

Zur Festeinstellung gesucht:

Industriemechaniker/in
FS + PKW von Vorteil.

Rolf Plümer GmbH
Personaldienstleistung

Wehrdstr. 7, DAS 3
78224 Singen

fon: 0 77 31/4 20 14
e-mail: singen@rolf-pluemer.de

www.Rolf-Pluemer.de

Zur Festeinstellung gesucht:
Energieanlagen-
elektroniker/in
FS + PKW von Vorteil.
Rolf Plümer GmbH

Personaldienstleistung
Wehrdstr. 7, DAS 3

78224 Singen
fon: 0 77 31/4 20 14

e-mail: singen@rolf-pluemer.de
www.Rolf-Pluemer.de

Zur Festeinstellung gesucht:

Elektrotechniker/in
FS + PKW von Vorteil.

Rolf Plümer GmbH
Personaldienstleistung

Wehrdstr. 7, DAS 3
78224 Singen

fon: 0 77 31/4 20 14
e-mail: singen@rolf-pluemer.de

www.Rolf-Pluemer.de

Wir suchen verantwortungs-
bewusste und freundliche

MitarbeiterInnen
für Kassendienst
und Service

in unserer Joker-Spielothek
in Radolfzell

- ab 24 Jahre
-Vollzeitbeschäftigung
- Flexible Arbeitszeiten und
- Nacht-, Sonntags- und
Feiertagszuschläge

Bitte melden Sie sich bei:
Herrn Tech
Tel.: 0172-77 83 951

Zum 1. Juni oder später suchen wir eine(n) zuverlässigen

Lehrlingsbeauftragten (m/w)
bis 48 Jahre. Sie führen verkaufsorientierte Beratungen bei Mitgliedern
div. berufsständischer Verbände durch. Unter anderem sind wir Partner
des „Junghandwerks Baden-Württemberg“. Sie haben in Ihrem
Landkreis jährlich 1200 Ansprechpartner. Bereits während der Einar-
beitungszeit haben Sie ein Grundeinkommen zuzüglich Erfolgsprä-
mien. Wenn Sie Erfahrung im Vertrieb haben, können Sie die Ge-
schäftsstellenlaufbahn einschlagen.

Weitere Infos unter Tel. 0 74 61 / 9 66 19 - 0, Fr. Ulrich

Nächster Gabelstapler-Kurs in Singen
am 10./11. März 2006
Technologie u. Verkehrssicherheit Wilhelm
Am Eglental 39, 78274 Hilzingen, Tel. 07731/922921, Fax 07731/975744
E-Mail: TVS.Wilhelm@t-online.de, Internet: www.TVS-Wilhelm.de

Aushilfsbedienung
auf 400-€-Basis gesucht.

� 07731/14390
HOTEL · RESTAURANT

WIR STELLEN EIN:
Außendienstmitarbeiter(innen)
für den Vertrieb von erstklassigen Finanzprodukten.
Wir bieten: Festeinkommen + hohe Provisio-
nen, Bürokostenzuschuss – feste Termine. Qua-
lifizierte Einarbeitung wird garantiert.
Tel.: 0711/78337415 Euro Suisse Plus AG
Mobil:0171/5761330 WWK Versicherungen

Großes Versandunternehmen
bietet Nebentätigkeit für 
Hausfrauen und Muttis
Tel.: 0 175 / 2 20 59 31

RENT-MY-TIME
Suche Hilfe beim Vertrieb von

Marketing-Produkten (Printmedien +
Homepages). Tel. 01 80 – 58 79 99 99

PKW-Fahrer/Kurierfahrer
ges., monatl. bis 2.500,– €
Telefon 01805/383214

Steuerfachangestellte
als Vollzeitmitarbeiterin zum baldmöglichsten Eintritt gesucht.

Sie bearbeiten selbstständig Lohnabrechnungen, Finanz-
buchhaltungen, Steuererklärungen und Jahresabschlüsse.

Wir wünschen uns eine Mitarbeiterin mit Berufserfahrung, gu-
ten DATEV-Kenntnissen, Erfahrungen mit MS-Office und mit

einem sympathischen Auftreten.
Englischkenntnisse sind von Vorteil.

WENGERT AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft · Steuerberatungsgesellschaft

Friedinger Straße 2, 78224 Singen
Tel. 07731/9980-0, Fax 07731/9980-20

internetseite: www.wengert-ag.de · e-mail: g.wengert@wengert-ag.de

http://www.wochenblatt.net

- Telefon
0 77 31/88 00-0 · Fax 88 00-36

Willkommen,

Sie gehören zu den über
58.800 Wochenblattlesern*,
die bei Bedarf eher im 
Stellenmarkt des Wochen-
blatts Anzeigen nutzen.
Daten aus: Leseranalyse SWB 2005, 

Quelle: Czaia Marktforschung
Basis: LpA-Wert

Wir sind die Tochtergesellschaft eines australischen Konzerns und selbst als
mittelständisches Unternehmen der Medizintechnik mit Schwerpunkt
Ultraschalldiagnose-Geräte international tätig. Wir suchen eine/n  

Technische/n Einkäufer/in 

Aufgabengebiet  

Sie sind verantwortlich für die gesamte qualitative, quantitative und termingerechte
Beschaffung und Lagerhaltung der Waren unseres Unternehmens.
Auftragsvorbereitung und die Datenpflege unseres Warenwirtschaftssystems gehören
ebenfalls zu Ihren Aufgaben, wie die Betreuung unserer Lieferanten. 

Voraussetzungen  

Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung und besitzen einige Jahre
Erfahrung im Einkauf von technischen Bauteilen. Kenntnisse im Umgang mit
Warenwirtschaftssystemen (idealerweise Navision),  gute Englischkenntnisse und
MS-Office Erfahrungen runden Ihr Profil ab. Wenn Sie belastbar, durchsetzungsstark
und teamfähig sind, dann freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme! Es erwartet Sie
eine Aufgabe mit viel Freiraum und Eigenverantwortung. 

Senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an: 

Compumedics Germany GmbH  Personalabteilung
Josef-Schüttler-Straße 2 Frau Brandl 
78224 Singen e: brandl@dwl.de 
 t: +49(0)7731 79 769 - 14
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Konstrukteur/in Teilzeit oder freie Mitarbeit
Gesucht wird ab sofort eine flexible, erfahrene Kraft zur Konstruktion mit
AutoCAD und SoildWorks. Wir stellen druckfeste Behälter aus Edelstahl

her. Bewerbungsunterlagen senden Sie mit Angaben zu bisherigen
Projekten und möglichen Einsatzzeiten an:

Firma
Behälter- und Anlagenbau GmbH
Herrn Thomas Seufert, Tel. 0 77 38/92 64 15
Eichenstraße 3, D-78256 Steißlingen

Wir suchen einen

Ausbaufacharbeiter / Bauhelfer - Vollzeit
und

Aushilfen - stundenweise (400,– €-Basis)
für den Bereich Altbausanierung/Innenausbau.

Sie sind flexibel, arbeiten gerne im Team, sind zuverlässig, genau und
bleastbar. Idealerweise haben Sie bereits Erfahrungen im Bereich Sanie-

rung/Renovierung gesammelt, verfügen über gute Deutschkenntnisse
und haben einen Führerschein Kl. 3.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Heinemann Sanierungstechnik / Hägleweg 15 / 78359 Orsingen-Nenzingen

od. rufen Sie uns von 17–19 Uhr unter Tel. 07774/923164 an.
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Auch ganz ohne Eigenheimzulage
ist der Bau oder Kauf von Immobi-
lien günstig wie selten zuvor. Häu-
ser und Wohnungen sind in vielen
Regionen billiger zu haben als noch
vor fünf oder zehn Jahren. 
Das Zinsniveau für Hypotheken-
darlehen ist weiter gering und staat-
liche Förderung gibts über vergün-
stigte KfW-Kredite und/oder Län-
derprogramme auch nach dem Weg-
fall der Eigenheimzulage noch.
Hinzu kommt: Banken und Ver-
mittler haben attraktive neue Ange-
bote zur Baufinanzierung ent-
wickelt.
FINANZtest hat insgesamt 80 Bau-
finanzierer erstmals anhand von
sechs Modellfällen getestet und sagt,
wo Sie die für Sie günstigste Baufi-
nanzierung bekommen. Erfreuli-
ches Ergebnis des Tests insgesamt:
Die Kreditangebote für Bauherren
und Immobilienkäufer sind günsti-
ger und flexibler geworden. Aller-
dings sind sie schwer zu verglei-
chen.
Erstes und wichtigstes Kriterium:
Die Finanzierung muss passen. Der
günstigste Zinssatz nützt gar nichts,
wenn das Darlehen nicht zum Bau-
herren oder Käufer passt. Hinzu
kommt: Bei manchem Anbieter
können Kosten für die Schätzung
des Werts der Immobilie oder vor
Auszahlung fällige Bereitstellungs-
zinsen den Kredit verteuern. 
Günstigste Zinsen bei Vermittlern
Erstmals hat FINANZtest die Kre-
ditangebote von 80 Anbietern an-
hand von sechs praxisnahen Mo-
dellfällen verglichen. Das Ergebnis
ist klar: In fast allen Konstellationen
bieten Accedo, Dr. Klein & Co.,
DTW, Geld & Plan und Interhyp

die günstigsten Zinsen. Sie be-
schränken sich allerdings aufs Ver-
mitteln per Telefon, Internet oder
Post. Institute mit Filialnetz und re-
gionale Anbieter sind teurer.
Sogar mit wenig Eigenkapital ist der
Traum vom eigenen Haus oder ei-
ner Eigentumswohnung finanzier-
bar. Allerdings ist das höchst riskant
und allenfalls für Kreditnehmer mit
hohem und gesichertem Einkom-
men geeignet. Stets zu beachten:
Zumindest die Nebenkosten müs-
sen Bauherren oder Käufer selbst
aufbringen.
Schon das geht gehörig ins Geld:
Grunderwerbsteuer, Grundbuch-
und Notargebühren machen fünf
bis sechs Prozent des Kaufpreises
aus und sind zusätzlich aufzubrin-
gen. Ist ein Makler mit im Boot,
kommt seine Courtage noch hinzu. 

Risiko Niedrigrate

Doch Vorsicht: Manche Banken-
werbung verführt zur Baufinanzie-
rung mit hohem Risiko. 
Die Raten für ein Hypotheken-
darlehen mit zehn Jahren Zinsbin-
dung und nur 1 Prozent Anfangstil-
gung sind bei den aktuell niedrigen
Zinsen im Vergleich zur Miete für
eine gleichwertige Wohnung ver-
führerisch niedrig. 
Doch eine solche Finanzierung ist
riskant. Nach Ablauf der Zinsbin-
dung ist nur ein geringer Teil des
Darlehens getilgt. Wenn dann höhe-
re Zinsen zu zahlen sind, kann die
Kreditrate drastisch steigen. Wer sie
nicht zahlen kann, läuft Gefahr,
Haus oder Wohnung wieder zu ver-
lieren.

FINANZtest empfiehlt bei dem
derzeit günstigen Zinsniveau Ver-
träge mit einer Anfangstilgung von
mindestens 2 Prozent.
Oft entscheiden die Extras über den

Wert einer Finanzierung. Für Un-
ternehmer oder Selbstständige mit
wechselndem Einkommen etwa
sind Sondertilgungsrechte beson-
ders wichtig. 
Ein Minimum an Sondertilgungs-
recht ist bei vielen Anbietern ohne
Extrakosten zu haben. Für hohe
Sondertilgungsrechte allerdings ist
fast immer ein Zinsaufschlag zu

zahlen. Bauherren müssen mit Be-
reitstellungszinsen rechnen. Zwi-
schen Kreditvertrag und Zahlung
der letzten Rechnungen können
viele Monate liegen. 

Bei mancher Bank sind schon zwei
oder drei Monate nach Abschluss
des Kreditvertrags Bereitstellungs-
zinsen fällig. Gegenüber Angeboten
mit Bereitstellungszinsen erst ab 13
Monaten sind solche Verträge je
nach Kreditsumme, Zinssatz und
Baugeschwindigkeit von Anfang an
um einige Tausend Euro im Einzel-
fall teurer.

Eigenheim finanzieren?
Jetzt erst recht!

Massive Häuser sind in Deutsch-
land beliebt und weit verbreitet.
»My home is my castle«, pflegten
schon die alten Briten zu sagen,
denn Schlösser, Burgen und Paläste
wurden in ganz Europa aus Stein
gebaut. Mit massiven Baustoffen
assoziieren die Bauherren auch
heute noch Solidität, Wertbestän-
digkeit, Sicherheit und Wohnge-
sundheit. Acht von zehn Deutschen
wohnen im klassischen »Stein-auf-
Stein Haus«.
Zu den emotionalen Aspekten der
Massivbaustoffe gesellen sich hand-
feste Vorteile. Denn zum guten
ökologischen und gesunden Woh-
nen gehört mehr als nur eine per-
fekte Wärmedämmung. Auch auf
das Raumklima kommt es an - und
dieses wird entscheidend durch
Temperaturschwankungen, Luft-
feuchtigkeit sowie Fremdstoffe in
der Luft geprägt. Die mineralischen
Rohstoffe von Massivbauten sind
frei von Ausgasungen, verrottungs-
sicher und pflegeleicht. Moderne
Produktionsverfahren ermöglichen
hochwärmedämmende Steine, die
den Ansprüchen des Passivhauses
gerecht werden. Zusätzlich verfü-
gen Massivbaustoffe über hohe
Wärmespeichermassen und sorgen
so das Jahr über für ein ausgegliche-
nes Raumklima. Die hohe Masse
schützt zusätzlich vor Lärm - von
außen nach innen und von Raum zu
Raum.
Auch bei Feuer und Gewalteinwir-
kung bieten massive Wände einen
bestmöglichen Schutz. Führende
deutsche Hausbaunternehmen nut-
zen daher diese Vorteile: So sind
zum Beispiel die Hauswände des
Andernacher Anbieters KLB nicht
brennbar. Damit die Wandöffnun-
gen, die Fenster, nicht zum Einstieg

einladen, gibt es hier gleich alarm-
gesicherte Fenster - Rahmen und
Glas sind überwacht. Aus Gründen
der Sicherheit, des Komforts und
der Energieeinsparung werden
KLB-Häuser außerdem mit einer
dezentralen Be- und Entlüftungs-
anlage ausgestattet.
Die Vorteile: Die Fenster müssen
nicht mehr geöffnet oder gekippt
werden. Die vom »Lüftungsassi-
stenten« überwachte Anlage sorgt
für das richtige Frischluftmaß. Das
System senkt dadurch effektiv die
Heizkosten und gibt Sicherheit vor
Feuchteschäden.
Trendforscher haben zudem her-
ausgefunden, dass immer mehr an-
gehende Ruheständler in Deutsch-
land das Bedürfnis haben, ihren
Lebensabend »am Puls der Zeit« zu
verbringen. Selbst diejenigen, die
vorher zurückgezogen auf dem
Land lebten, zieht es zur Rente in
die Städte. Häufig ist mit der Ver-
wirklichung dieses Traums auch ein
Wohnungswechsel oder gar der Er-
werb von Wohneigentum verbun-
den. Eine Infratest-Wohneigen-
tumsstudie belegt, dass die Anzahl
derjenigen, die in dieser Lebens-
phase Wohneigentum erwerben,
weiter ansteigt. Die angehenden
Ruheständler werden damit eine
der großen Nachfrager-Gruppen
auf dem Immobilienmarkt der Zu-
kunft sein.
Doch für 50- oder 60-jährige ehe-
malige Mieter, die nicht über genü-
gend Eigenkapital verfügen, gestal-
tet sich die Finanzierung einer
Immobilie oft problematisch. Denn
zahlreiche Banken legen im Vor-
griff auf die ab 2007 geltenden Kre-
ditsicherheits-Richtlinien von Basel
II bei der Kreditvergabe schon heu-
te strenge Kriterien zugrunde.

»My home
is my castle«

www.rewa-immobilien.de
Gottmad., EFH m.gr. Garten (H-146)
bevorz. Lage, 95 renov., 2 Bäder, Ausbaures.,
572 m2 Grstk., Garage 195.000 €

Mühl.-Ehing., EFH m.viel Platz (H-151)
150 m2 Wfl. + 70 m2 Res., Gar., Grstk. 700 m2,
zus. mögl. Scheune + 400 m2 Grstk. 279.000 €

Hilzingen, DHH Neubau ! (N-040)
5,5 Zi., 130 m2, Niedrigenergie, helle, sonnige
Lage, geh. Aussttg. 211.000 €

Gottmad., 2,5 – 3,5-Zi.-Whg.! (E-228)
79 m2, I. DG, änderbar i. 3,5 Zi., reizv. Baustil,
Garage, ruhige Seitenstr. 159.000 €

Hr.Renz, Hr. Wackershauser
Seestr. 67, 78315 Radolfzell
Telefon: 0 77 32 / 97 07 20
Telefax: 0 77 32 / 97 07 06
E-Mail: immobilien@rewa-gmbh.org

ALLFINANZ-AG.de
Tolle Immobilien + 48-Stunden-BAU-Finanzg.
Direkt: 01 72 / 7 23 90 45 + Tel. 0 77 31 / 6 20 47

LIEBLINGS-Makler
der Verkäufer. WARUM ?
Direkt: Tel. 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Sparkassen-Immobilien
Ansprechpartner: Pellegrino Tornetta • Nicole Regenscheit
Telefon: 0 77 32 / 9 84 - 26 50 oder -26 51

Sparkasse
Singen-Radolfzell

Immobilie der Woche

Gaienhofen – ein wunderschöner Ferienort . . .

auf der Halbinsel Höri. Hier steht dieses Einfamilienhaus mit 171 m2

Wohnfl., Bj. 1978. Das Haus wurde vor wenigen Jahren komplett renoviert.

Kaufpreis: 269.000,– €

www.s-immobilien-singen-radolfzell.de

Immobilienbörse
11./12. März 2006

in Singen

Radolfzell:  1-3 FH auf der Weinburg 
280m² Wfl., 970m² Grstk. nur € 449.000,- 
Eigeltingen:  !!! Schluss mit lustig !!! 
RMH + REH + ELW, gr. Werkstatt, EBK,
600m² Grstk, neue Hzg, Gar. € 179.000,-
b. Stockach:   **** Fast wie neu **** 
EFH m. ELW, 165 m² Wfl., 640m² Grstk., 
n. Hzg., Dach, Bäder uvm.,    € 189.000,- 
Ors-Nenz:     € 50.000,- unter Wert 
3 FH, 294m² Wfl, 640m² Grstk, gepflegter 
Garten, Dachterr., Garagen    € 285.000,- 
STO-Hindelw:  Nur Mieten ist teurer 
2 FH Toplage, 165m² Wfl.+ 60m² Studio, 
hochwertige EBK, D-Garage  € 260.000,-
Gottmadingen:    endgültig Mietfrei 
EFH, 160m²Wfl., neu saniert, € 285.000,- 
Singen-Nord: ! Winterschlussverkauf ! 
RH mit zusätzlicher ELW, € 187.000,-
Riel`sg:  Erweiterbar, für Handwerker  
DHH, ausbaufähig auf 120m² € 155.000,- 
Öhningen:   EFH + ELW + Werkstatt       
225 m²Wfl., 945m Grstk.  nur € 339.000,- 

ETW`s:
Stockach:          Ein wahrer Traum       
4 ½ Zi.-ETW, 128m²Wfl, Gar. € 149.000,- 
Riel.-Worbl:  die muss man sehen !!! 
4 ½ Zi.-ETW 116m² Wfl, Gar. € 198.000,- 
R´zell:  Altstadtflair /  100 m zum See  
2 Zi.-ETW, 65m² Wfl., 3 WE € 116.000,- 
b. R´zell: 3 Ebenen genießen 145m² Wfl 
5 ½ Galeriewhg., Balk., AP   € 175.000,- 
b. R´zell: 3 ½ Zi.-ETW,  !! Notverkauf !!  
74m² Wfl., gr. Dachterr.    jetzt € 89.000,- 
b. Radolfzell:  Atelierwg. - purer Luxus    
4-5 Zi.-ETW, 119m² Wfl, jetzt € 220.000,- 

Weitere 500 Objekte unter:
www.trendhaus-immo.de

Tel:07731-79910 

Handwerkerhaus
im Herzen von Stockach 

€ 169.000,-
EFH, 180m² W/Nfl., 500m² Grstk.,  

weitere 500 Objekte unter  
www.trendhaus-immo.de   Tel: 07731-79910  

G
M

BH

IMMOBILIEN-FACHBÜRO

Eigentumswohnungen:
Si.-Süd, 3-Zi.-ETW, ca. 88 m2, Balk., Gar. KP € 67.000,–
Rielas., 3,5-Zi.-ETW, ca. 80 m2, Balk. KP € 109.000,–

Gar. KP € 10.000,–
78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung

Eigentumswohnungen

In Singen, 3 Zi, Wfl. ca. 80 m² 

Balkon, Garage, wie neu,  

                             KP € 115.000,-

In Singen, 2x2 Zi, 71m² + 61m², 

Balkon,               KP je € 69.000,-

In Singen, 4 Zi, Wfl. ca. 88 m², 

Balkon, Garage, KP € 143.000,- 

In Rielasingen, 3 Zi, EBK, Wfl. 

ca. 78 m², Balkon, Stellplatz, 

sehr gepflegt,       KP € 120.000,-

in Rielasingen-Arlen, 4 Zi, EBK, 

Galerie, Wfl. ca 155 m², Stellpl., 

Garage                 KP € 189.000,-

In Hilzingen 

3,5 Zi, Wfl. ca. 79 m²,Bj. `97,  DG

Garage                 KP € 157.000,-

3,5 Zi, Wfl. ca 77m², Garage, 

Stellpl. Bj. `90      KP € 135.000,-

4 Zi, I.OG, Wfl. ca  81m², Bj. `94

Garage                KP € 145.000,-

CBK Immobilien C. B.-Kuhn 

Tel. 07731- 6 32 32 

Mobil 0175 - 4 64 92 80 

Bauplätze gesucht

☎

SI-ÜBERLINGEN a. R.
Am Vogelplatz

RMH  189.200,- €

REH  202.700,- €

Festpreis, schlüsselfertig,
ab nur 1.391 €/m2 Wfl.

5 1/2 - Zi., 136 m2, S-Terrasse,
ausgeb. DG, inkl. Grdst. u.NK

BMS Vertrieb GmbH
Herr Jürgen Wörner

Info 0 70 72 / 91 50 12

Geschäftsräume
in Stockach, 80 – 100 m2, gesucht.

Zuschriften erbeten unter Chiffre-Nr. 200794 an das SWB,
Postfach 320, 78203 Singen.

Radolfzell, Haselbrunnstr.
DHH, 3 WE, DG, 1. OG, EG, 74 m2 Wfl.,
3 Stellpl. ges. € 175.000,–

kann auch einzeln verk. werden

Gottmadingen 3-FH, renov. € 160.000,–
Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 / 91 96 41

Baufinanzierung
oder Umschuldung

Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 / 91 96 41

Hr. Harry Kittstein, Tel. 07774/
92 00 23, www.ifk-aach.de

Für solvente Bauinteressenten schön
gelegene Grundstücke
im Raum Rielasingen-Worblingen
gesucht. KASTELL Massivhaus
Herr Haffa, Tel. 0171/5276646
E-Mail: info@kastell.de Suchen romantisches

(Land-) Haus. . . zum Kauf
Wichtig wäre ein gepflegtes
Erscheinungsbild u. Garten
Tel. (07376) 960-0

www.biv.de

Tel.: (0 73 76) 9 60-0
88515 Langenenslingen

Weitere Info – www.biv.de

Feiner Luxus gefällig
. . . repräsentative Arzt-Villa
Fesselndes Domizil, ca. 240
m2 Wfl., ca. 700 m2 Grdst.,
2 Bäder, mediterraner Freisitz
u. stolze Dachterrasse. Mas-
sive Hölzer, kostbare Fliesen
+ Parkett sowie stilvoller Ka-
chelofen, grandiose Galerie
und das atemberaubende
(Berg)Panorama, gestalten
Ihr lichtvolles Heim.
€ 365.000,– in Hohenfels

Nähe Stockach

Kastell GmbH · Gunzenhofstr. 9

72519 Veringenstadt · Tel. (0 75 77) 309-0

info@kastell.de ·www.kastell.de
Gebührenfreie Infos: 0800 / 66 77 111

Haustyp Melody
Ausbauhaus: € 94.610,-
Fertigteilkeller: € 14.745,-

Auch schlüsselfertig mit
Partnerbetrieb lieferbar!

Einfach genial bauen

Ihr Ansprechpartner: Armin Haffa

☎ 0171– 5
27 66 46

*** Häuser ***

Fon (0 77 31) 1 21 71 • Fax 1 21 72

Bankkaufmann · Immobilien

Gerhard

Singen-Nord: 1-FH, Garage, ruh. Lage,
nur € 190.000,–

Hilzingen: WOHNHAUS, 6 Zi. - 145 m2 Wfl., Garage,
gute Lage € 260.000,–
Singen-Nord: 3-FH, 3x 3-Zi.-Whg., Garage

€ 190.000,–

Rielasingen: WOHNHAUS (2 Whg.), 500 m2

Grundst., Garage, kurzfr. frei nur € 200.000,–

Singen-OT: Gepfl. 2-FH, 2 Gar. € 250.000,–
Riels: Kl. Wohnhaus, 400 m2 Grundst., Garage

€ 165.000,–
Engen: WOHNHAUS, frei nur € 179.000,–
Engen-OT: WOHNHAUS, Garage, 1000 m2 Grundst.

€ 165.000,–
Mühlh.-Ehingen: Ehem. BAUERNHAUS, sehr gepfl.,
Scheune, Nebengeb., Garage € 320.000,–

Singen: Freist. WOHNHAUS, 130 m2 Whfl.,
750 m2 Grundst., gute Lage € 250.000,–

Stockach: Freist. WOHNHAUS m. ELW, 700 m2

Grundst., gute Wohnl., D.-Gar. € 260.000,–
Wahlwies: WOHNHAUS, gepfl. u. gut ausgest., Ga-
rage € 285.000,–

Gottm.: 2-Fam.-Haus, 1 x 100 m2 Wfl. + 1 x 75
m2 Wfl., DG ausbauf., gr. Garage, frei€ 190.000,–

Tengen-OT: WOHNHAUS, in Ortsrandl., gr. Garage,
600 m2 Grundst., frei € 165.000,–
*** alle Häuser mit sonnigen schönen Grundstücken ***

*** Grundstücke***
...in Beuren a.d.A., Gottmadingen, Hegne

IMMOBILIEN W. REUTHER 

Sachverständigen- & Maklerbüro

07771-93510 www.ewo-immobilien.de 

Ältere renovierungsbed. DHH in 
Mühlingen, Ortsinnenbereich,

Bj1951, ca 192m² Wfl, ca. 1057m² 

Grst vor Teilung,           € 90.000
Großes EFH in Hindelwangen, 8
Zimmer, ca 190m² Wfl, ca. 655m² 

Grst, Bj1971                € 255.000 
Einfamilienhaus in Nenzingen, 
Bj76, renoviert, gr. Wintergarten, 

162m² Wfl, Doppelgarage, 874m² 

Grst                              €225.000
EFH in Heudorf, Bj74, ca. 88m² 

Wfl, ca. 1522m² Grst, Ortsrand, 

Zentralheizung neu,   €139.000
Älteres EFH in Eigeltingen, 1991

komplett renoviert und modernis., 

ca. 142m² Wfl, ca. 474m² Grst in 
Dorfmittenlage, ca 45m² Anbau als 

Werkstatt/Hobby, Öl-Zentral, teilw. 

als Fußbodenheizg,    € 175.000 E
W
O

Bahnhofstraße 17 · 78224 Singen
Telefon 0 77 31 - 87 17 - 0  ·  Telefax 0 77 31 - 87 17 - 87

www.kupprion.de

Es ist soweit …
Projekt „Insel“ in Rielasingen startet …

3-Zimmer-Eigentumswohnung
ca. 91 m2, Erdgeschoss, Terrasse, Garten, KP: 176.670,– EUR

weitere 3-/4-Zimmer-Wohnungen im Gebäude
Wohnungen mit Stil – exzellent ausgestattet und großzügig

geschnitten, in traumhafter Umgebung – unverbaubare Sicht
mitten im Grünen

• sonnige Balkone und Terrassen
• Lift • Parkettböden • Fußbodenheizung
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Glas liegt voll im Trend: Ob Neubau oder Hauserweiterung,
diese Gestaltungsmöglichkeiten bieten sich geradezu an.

Was in vergangenen Jahren
eher Bürotürmen und Ver-
waltungspalästen vorbehalten
war, setzt sich zunehmend
auch beim Bau kleinerer Ge-
bäude durch: eine Architek-
tur, die maßgeblich von
Transparenz und großen glä-
sernen Flächen geprägt ist.
Gewerbebetriebe setzen auf
Ein- und Ausblicke, in der
Gastronomie verdrängen
lichtdurchflutete Konzepte
so manche ehemals fensterlo-
se Räumlichkeiten und auch
in Ein-, Zwei- und Mehrfa-
milienhäusern wird vieles
durchsichtig. Besonders be-
liebt: wohnliche Anbauten,
deren Fassade komplett aus
Fenstern beziehungsweise
transparenten Flächen gestal-
tet ist. Im Gegensatz zu den
früher oft nachträglich er-
richteten Wintergärten han-
delt es sich dabei vielfach um
von vornherein vorgesehene,
wesentliche Bestandteile der
architektonischen Gestal-
tung.
Aber egal ob Wintergarten-
Anbau oder zentrales Gebäu-
de-Element: Fassaden und

Bedachungen mit Durchblick
steigern nur dann die Wohn-
qualität, wenn Glasbaustoffe,
Lüftungssystem und Sonnen-
schutz den ganz speziellen
Herausforderungen dieser
Bau-Variante gerecht werden.
Dies erfordert hohe An-
sprüche an Planung, Kon-
struktion und Materialaus-
wahl. Unverzichtbar ist vor
allem eine durchdachte, je
nach Witterung und Sonnen-
stand ausfahrbare Außenbe-
schattung, die bei hohen
Temperaturen die Sonnen-
strahlen gar nicht erst bis an
die Scheiben kommen lässt.
Andernfalls würde der Raum
unter Glas an vielen Tagen
des Jahres zur Hitzefalle und
wäre als Wohnfläche nur
äußerst eingeschränkt nutz-
bar. Es sollte jedoch darauf
geachtet werden, dass durch
ein Beschattungs-System
nicht die Helligkeit, also der
eigentliche Zugewinn an
Wohnqualität, wieder aufge-
hoben wird. Empfehlenswert
sind deshalb spezielle Win-
tergarten-Markisen, deren
Gewebe - zum Beispiel Per-

fotex oder transolair (marki-
lux) - hitzeabweisend, aber
trotzdem lichtdurchlässig ist.
Nur so bilden beim transpa-
renten Bauen die optische
Attraktivität und die prakti-
sche Nutzbarkeit eine wohn-
liche Einheit.

Gläserne Architektur
liegt im Trend

1/2 Preis
Rudolf-Diesel-Str. 17
78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 18 54-0

ALLE LAGER

Tapeten

BAUENWohnen &

S o l a r p a r k
Rickelshausen
Solar-Dachflächen gesucht.
Für die weitere Umsetzung der
erfolgreichen „6-kW-Konzep-
tion“ sucht solarcomplex
geeignete Solardächer. Gesucht
werden geneigte Dachflächen
mit einer Dachneigung zwischen
15 und 45 Grad, einer Abwei-
chung von Süd max. 35 Grad
und einer Größe von mehr als
150 qm. Es wird ein Dach-
nutzungsentgelt bezahlt.
Bei Interesse setzen Sie sich
bitte mit unserem Projektleiter
PV, Hr. Moll in Verbindung:
tel 07731 8274-14 oder
moll@solarcomplex.de

Euro

• Kunststoff
• Holz
• Holz-Alu -Fenster
SCHÖTTLE-Fenster

GmbH
Im Wiesengrund 7

78315 Radolfzell-Böhringen
Tel. (07732) 99 16-0 · Fax (07732) 99 16-20

SINGEN Gaisenrain 7    Telefon 07731 9961-0
KONSTANZ Line-Eid-Str. 9 Telefon 07531 5977-0

K UNSTSTOFF-FRANK
78224 Singen · Hochwaldstr. 6 · Tel. 0 77 31/6 41 14 · Fax 189822
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M A L E R W E R K S T Ä T T E
INDUSTRIELACKIERUNGEN
MALERWERKSTÄTTE
INDUSTRIELACKIERUNGEN
SANDSTRAHLEREI

Sandstrahlarbeiten
an Holz und Metall

in jeder Größe
kostengünstig und kurzfristig

78224 Singen, Werner-v.-Siemens-Straße 16
Telefon (07731) 69202, Telefax 69204

G
M

BH

IMMOBILIEN-FACHBÜRO

Vermietung:
Si.-Süd, 3-Zi.-Whg., ca. 88 m2, Balk. KM € 400,– + NK
78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung

JACKE IMMOBILIEN & KAPITAL
Hegaustraße 1 � 78224 Singen

Tel: 0 77 31/1 21 02 � Fax: 1 21 04

VERMIETUNG
S i n g e n  M i t t e
3-Zi-Whg., 94 m2, ren. KM 530,– €
S i n g e n  We s t
3-Zi-Whg., ca. 80 m2 KM 450,– €

Vermietungen

In Rielasingen, 2 Zi., EBK, 2. 

OG.,  Balkon, TG., KM € 400,-- + 

NK. + KT.  

In Singen, repräsentative  2 Zi, 

2. OG.,  Gäste WC, Wfl. ca. 90 

m², KM € 570,- + NK + KT 

CBK Immobilien C. B.-Kuhn 

Tel. 07731- 6 32 32 

Mobil 0175 - 4 64 92 80 

ZU VERMIETEN: KALTMIETE:
Singen-Nord, 1 Zi., ca. 38 m2, ab 01.05.2006 NK 100,– € 290,–
Singen-Nord, 1 Zi., ca. 22 m2, ab 01.04.2006 NK 70,– € 205,–
Singen-Nord, 2 Zi., ca. 45 m2, sofort NK 100,– € 280,–
Singen-Nord, 3 Zi., ca. 70 m2, ab 01.04.2006 neu saniert NK 120,– € 550,–
Singen-Bohl., 3,5 Zi., ca. 107 m2, sofort                    GA € 31,–  NK 180,– € 550,–
Hilz.-Binn., 2 Zi., ca. 59 m2, sofort           NK 100,– € 300,–
Allensbach, 3 Zi., ca. 71 m2, ab 01.05.2006       NK 145,– € 435,–

Schwarzwaldstraße 2
78224 Singen
Telefon 0 7731/87 53-0HAUSVERWALTUNGEN GMBH

Singen-Südstadt, provisionsfrei
1-Zi.-Whg., 25 m2, Balk., kurzfristig

€ 205,00
2-Zi.-Whg., 50 m2, EBK, Balk.,
ab Jan./Febr. € 350,00
jew. zzgl. TG/NK/2 MM Kaution 
AVG-Immobilien · 07 11/4 70 68 12

Vermietungen

*** Vermietungen***
Singen: 1-Zi.-Whg., 37 m2, 1.5. € 200,– + NK
Singen: 2-Zi.-Whg., 46 m2

€ 305,– + NK
Mühlh.: 2-Zi.-Whg., 50 m2

€ 310,– + NK
Rielasingen: 3-Zi.-Whg., Garage € 450,– + NK
Singen: 31/2-Zi.-Whg., 87 m2

€ 525,– + NK
Singen-Neubau: 31/2-Zi.-Whg., 87 m2, Lift, 1.4.06

€ 590,– + NK
Aach: 4-Zi.-Whg., 116 m2, Garage € 650,– + NK

***Häuser***
auf Anfrage

Siener-Immobilien T. 0 77 31 /12171

*** Eigentumswohnungen ***

Fon (0 77 31) 1 21 71 • Fax 1 21 72

Singen-Nord: 3-Zim.-ETW, neu renov., frei
€ 70.000,–

Singen-Nord: 3-Zim.-ETW, 76 m2, Garage, frei
€ 98.000,–

Singen-Nord: 31/2-Zim.-ETW, - seniorengerecht -
87 m2, Garage € 105.000,–
Singen-West: 31/2-Zim.-DG-ETW, 82 m2, Garage

€ 140.000,–
Singen-Nord: 3-Zim.-DG-ETW, ruh. Lage, Garage,
frei € 133.000,–

Singen – Neubau – Erstbezug – Eigenleistung
möglich: 3-Zim. ETW, 85 m2, + Garage

€ 165.000,–

Rielasingen: 3-Zim.-DG-ETW (in 3-FH), Garage
€ 125.000,–

Rielasingen: 3-Zim.-ETW, 78 m2, frei € 120.000,–
Worbli.: 3-Zim.-ETW, 87 m2, St.-Pl. € 120.000,–
Singen-Nord: 4-Zim.-ETW, 1. OG, Keller/Speicher,
neu renov. € 127.500,–
Singen-Nord-Bruderhofstr.: 41/2-Zim.-ETW, Keller,
Speicher, Garage, sof. frei € 130.000,–

*** alle ETW’s mit sonnigen Balkonen ***

Bankkaufmann · Immobilien

Gerhard

L-Bank förderfähige* Reihenmittelhäuser in
Überlingen a. Ried, nicht am Lärmschutzwall,
GS ab 183 m2, Wfl. ab 145 m2 ab 202.950 €

inkl. Grundstück und Keller
*L-Bank-Finanzierung bei Erfüllung
der Fördervoraussetzungen

ab 511,– € mtl.
w w w . b a u f i n a n z - e a s y . d e

Peter Kalenberg
07774/922429
0171/5443252

Info: 07721/26064
www.si-HausAusstellung.de

ab 79.900,- EUR
inkl. Hausbau-Schutzbrief

kostengünstige und
energiesparende

Massivhäuser

��������	
�� 
����� ������ ���������� ���� ���� ��� ��������  � !"#$% �&'()*+�))

, � ) - . ! ! # / 0 ! . . ! � � * ( , � ) � - . $ !  1 / 2 / . % 3 $ /

� � � � � 4 � � � � � � � � �
Neubau eines Einfamilienhauses
i n S i n g e n - � � � � � � � 	 � � 


ca. 130 gro��
	�	�� ��

durchdachte Aufteilung, so z.B.
3 Kinderzimmer, K
��� ���

Speise usw. Das Grundst
��

befindet sich in sonniger und
ruhiger Lage. Die Grundst
����

gr��� ��� �� ��� � ��� �� �"���#��

5&�*6���7 789):77�)*��;��
� � 8 ) � � � � � ' 7 ; : 8 <

&� / "�%..�00
=>��<&�* '���<; ?� 	&�;�@���� <���� 4&<)�����:9�A

m� $%��


-

��� ����	 ��
� 	�
� ����	 �
�	�	 �	�
������

�	��	� ���� ��� ��		�	 ��
�
��	 ��

�� �	����� ���� ����	� ����	�

�����	��	 ��	� ���
�
�� ����� ��	�
 ��!"���	� �
� ������� �� # $���� �����

Garagen/Stellplätze

Garage o. ähnlich
gesucht für Bastelzwecke. L’Hafen
/ R’Zell und Umgebung.
Tel:0179/9022180

Garage od. kleine Halle
gesucht, R. R’zell. T.07771/873881

Garage gesucht in Si.
Nähe Schwarzwaldstrasse, Zu-
schriften unter 108938 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Garage oder Scheune
zu mieten od. kaufen in Stockach,
Höri u. Umgeb., Tel. 0171-4846758

Ferienwohnungen

Ferien-Chalet
im Wallis, Schweiz, zu verm.,  T.
07731/23783 von  8-17 Uhr

2 Zi.-DG-Fe-Whg 72 qm
in Sto-Hoppetenzell, KM € 450,-
befristet zu verm. Tel. 07775/690

Immobiliengesuche

Häuser

Hauskauf-Partner ges.
Wir (Fam. m. 2 Ki.) träumen v.
genügend Lebensraum a.d. Land
u. suchen hierfür Menschen mit
ähnl. Vorstellungen. Bitte melden
Sie sich unter T. 07731/789526
(AB)

Suche altes Häusle mit
Atmosphäre, ab 80 m2 Wfl., gerne
schlicht oder renov.bed., aber mit
Garten, auf der Höri, als Ferien-
Haus. T. 0201/8485165 o. 0179-
7582506

Ohne Vertrag und Bindung 
Suchen für solv.  Käufer Wohnungen,  
Grundstücke und Häuser im Kreis KN  
trendhaus-immo.de 07731-79910 

Singen + Umgeb.
2-FH: 3- + 4-Zim.-Whg., bis € 550.000,– v.
priv. ges. Tel. 0 77 31 / 8 22 93 87

Singen-Stadt: 1-FH
auch älter, dringend gesucht, ohne Makler
Tel. 0 77 31 / 8 22 94 05

Auch im Internet
ein guter Partner

www.wochenblatt.net
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Immobilienverkäufe

3 Zimmer

Super 3,5 Zi.-Whg.
98 m2, Galerie, ruh. Lage, neuw. u.
gepfl., in Gottmad. City, prov.-frei,
Lift, EBK, TG, Balkon, ab sofort,
VB 180.000 €, Tel. 07733/97084

3-Zi.-Whg. in Singen
Aluminiumstr. 14, Blk., 1. OG, 74
m , Garage, VB 75.000.- €,   T.
07731/63897 ab 15 h. 

3,5 Zi.-ETW., Engen
privat zu verk., m. Garage, gr. Blk.,
EBK, ruh. Lage, 125.000 € VHB, T.
07733/503352 o. 0179-5117798

Schnäppchen
2 Wohnungen zum Preis von Einer.
3,5 Zi, EBK + 2,5 Zi, EBK (+
Ausb.Res.), 3 Autoabst.Pl., Gara-
ge, großes Grdstck, Gottmadin-
gen-OT. Tel.: 0172/7409454

3,5 Zi.-ETW, WT-Dogern
80 m2, Bj. 74, EG, m. Garage, Kel-
ler, Gartenanteil, 1 Balkon, 1 Log-
gia, sofort frei, v. Privat zu verkau-
fen. VB 90.000 € (kein Makler), T.
07731/918940 oder 44819

3 Zi.-Whg. in Steißling.
6 FH, 70qm Wfl., DG, rhg. Lage,
EBK, großz. Wohn/Essber.,
Schlafz., kl. 3 Zimmer, Fliesen, Ka-
chelofen, Garage, Keller, schöner
überd. Blk., ideal f. 1-2 Pers., Tel.
07731/69994 ab 18h od. 69922
AB. Wir rufen gerne zurück. 

3 Zi.-Whg. Si.-Nord
m. EBK, renoviert, Bj. 61, m. Stell-
pl., € 97.000.-, Tel. 07731/68264

Von Privat
3,5 Zi.-Whg. in R’zell, 88 qm, hell,
ruhig, 2.OG, Lift, 2 Balkone, EBK,
Bad & WC, Stellpl., Keller, TG Opt.,
Preis VS, Tel 0172/7438422

4 Zimmer und mehr

4,5 Zi., Si.-N, Htwl-Blick
116 m2, Lift, gr. Blk., neu renov.,
169.000 € VB T. 0171-9318881

R’zell DG  Whg
117m Top-Ausst.wie neu FBH Kü
TG,kl Einheit stadtnah zentr.VB
249.000,—Euro keine Makler Tel
0163-8940978

Schöne 41/2-Zi.ETW
in bevorzugter, familien-freundli-
cher Wohnlage in Gott-madingen.
EBK, Fliesen u. Parkett, ca. 105qm
+ Terasse u. Gartenanteil, Tiefgara-
ge,  2 Kellerräume. Preis und Ter-
min nach Vereinbarung. Tel. 0041-
79-2556477

Engen
115qm/4,5-Zimmer, exkl. Ausstat-
tung, großzügige Aufteilung, hoch-
wertige EBK, TG-Stellplatz, ruhige
Lage.Tel. 07733/501201

Häuser

EFH-RH in Engen
excl. Ausst., 137qm, Garage, VB €
230.000.-, T.07733/503837 ab 18h

200 Wohn-u. Nutzfläche
Wohnen, Leben und Arbeiten im
Gew.Geb. Aach, Grdst. 1500 m2,
ruh. Randlage, Haus Bj. 97, Massi-
vbauw., Garage, Fßb.-Hzg.-Gas,
Flachdach. Es werden noch fol-
gende Arbeiten gemacht. Decken,
Bad, Dachisolierung, Vollwärme-
schutz, Haustüre. Nach Wertgut-
achten 235T €, VB 199T €, Be-
zugsfertig 04/06, T. 0174-2088448

EFH  OT - Stockach
mit herrl. unverbbaubarem Weit-
blick, exklusive Lage, 145 m2 Wfl. +
110 m2 Nutzfl., hochw. EBK, 2 Bä-
der, Terrasse, Balkon, 2 Stellpl.,
Grdst. 850 m2, ab sofort, ohne
Makler, VB € 330.000. T.
07775/551 o. 07777/938739 Fax
07775/ 7508

RHM Hilzingen/Weiterd.
von priv. zu verk., Bj. 1970, sehr gt.
Zust., 150qm Wfl. und Garage,
überd. Terr., EBK, Parkett, Bad/Du-
sche, Gäste-WC, VB € 180.000.-,
Tel. 0151-10062242

RMH
gr. Wintergarten bisher als Büro
genutzt, auch als Whg. nutzbar,
197 m2, Bj. 1982, zw. Stockach-En-
gen € 125.000,- 0171/3105608

Gde. Neuhausen o.E
Doppelhaus, 1100 qm Grund,1
Wohnung vermietet, ca. 113 qm, 1
Wohnung renovierungsbedürftig,
ca. 80 qm, von privat zu verkaufen,
150.000 €, Tel. 07461/14542 ab 18
Uhr

Vermietungen

1 Zimmer

In Stockach 1 Zi.-App.
ca. 20 m2 m. Du/WC u. Miniküche,
zentr. Lage inkl. Fitness, Spiele,
Party, Waschr., Solarium, Grünfl.,
200,- € mtl.+ NK, T. 0171-4452188

1,5 Zi.-Whg., 36 qm,
in Gailingen, Kü., Bad, Balkon,
Stellpl., KM 260 €, T. 0171-
1455872

WG-Zim. in Rzell
frei ab 1.4.06, 15 qm, in 3er-WG
mit gr. Wohnzi., Balkon, Miete 373
€ warm 07732-945284

Gailingen Apartm.
1-Zimmer-Apartment Gailingen
35m ,Balkon, EBK, Keller, PKW-
Stellplatz, Waschküche(incl.
Waschma.und Trockner)Ab
01.04.2006 zu vermieten. Telefon
0171-2604541

Si.-City 1-Zi.-Whg.
320.- € warm + KT. Zuschriften un-
ter 108761 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

2 Zimmer

2-Zi.-Whg. Gottmading.
58 m2, Du., Keller, Speicher, 1 Ab-
stellpl., frei ab 15.4.06, 270.- € +
NK, Tel. 07731/949828

Gepflegte 2,5 Zim.-
Whg. Sto-OT, 80 m2,Top-Ausstatt.,
sep. Eingang, EBK, Bad, WC (sep.)
Terrasse, Abstellraum, Stellplatz,
400 € + NK Tel. 07771/921079

Senioren-Whg. Singen
Alpenstr. 14, 2 Zi., 42 m2, 3. OG,
Aufzug, EBK, Balkon, Keller, 400.-
€ inkl. NK, Tel. 07731/45656 od.
0170/6069280

2,5 Zi. Tengen/Büssling.
60 m2, EBK, Terr., Keller, Stellpl.,
330.- € + NK + KT, Tel.
07736/921848  ab 17h. 

2-Zi.-Whg., Singen-Süd
ab 1.4.06 z.v., 61 m2, 1. OG., ZH,
360 € KM + NK, 1 Pkw-Abstellpl.,
KT 3 KM, T. 07731/28840 

Singen City 
2-Zi.-Whg., WM 430 € + KT sof. zu
verm. Zuschriften unter 108901 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

2-Zi.-Whg. Randegg
oh. Blk., sehr gt. Ausst. ab 1.4.06,
KM 290.- €, Tel. 07731/44225

2-Zi.  Rielasingen
Helle Wohnung, 51qm, Bj.90,
1.OGab 1.5. zu vermieten. Winter-
gar-tenbalkon. EKB kann über-
nommen werden. KM 330€, TG
25€, NK 110€ Tel.: 07731-47128

2 Zi.Whg,  75 qm
2 WC, Bad, Balkon, Küche, Ab-
stellraum, Keller, 2 Flure Tel. 0174/
9119614 ab 18 Uhr

In Stockach: 2 Zi.Whg
ca. 45 m2, Balkon, ab sofort. Zu-
schriften unter 108936 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

2 Zi.- in WG in Singen 
ab sof., Tel. 07731/41821 od.
0171-8363532 ab 17h. 

Überlingen a. R.
helle 2-Zi-Whg., EG, 65 m2, mit Ab-
stellpl., 2 Balkone, Parterre, Erst-
bezug 94, frei ab Mai 06 an NR, KM
€ 410,- zzgl. NK T. 07944/8756
abends

2-3-Zi.-Whg., Ehingen
DG., in 2-FH, EBK, Gar., KM 370 €
+ NK + KT, T. 07733/5737

Engen 2 Zi.-Whg. 
ca. 45qm, incl. EBK, zum 1.5.06 ,
€ 250.- + NK+ Kaut., T.
07733/6986

Dachstudio 57 qm
in Stadtmitte Singen, ab. 01.04.06
zu verm. 2 Zimmer, EBK, Bad u.
Dusche, sep. WC, Kellerraum,
Pkw-Stellplatz, 335,-€ + NK, Tel.
07732/2674

Rielasingen
Helle 2 Zi.-Whg., 2. OG, Balk.,
Bad/WC u. Küche m. Fenster, frei
z. 1.4.06, KM € 380.- + Garage +
NK, Tel. 07731/872212 Hr. Ott

3 Zimmer

3-Zi.-DG-Whg.
Komf.-Ausst., frisch renov., Keller,
Wasch- u. Trockenraum, Kabel-TV,
490.- € + Garage + NK, ruh., aber
zentr. Lage in Gottmadingen zu
verm., Tel. 0771/5000

2 + 1 Zi.-DG-Wohnung
in Rielasingen, m. EBK, Terr., incl.
TG ab 1.4., KM 420.-, T. Si./23911

3-Zi. DG - Whg.
Watterdingen,95 m2, EBK,  Blk., €
425.- + NK +KT. Tel.  07736/8802 

3-Zi.-Whg. in Ehingen
ca. 90 m2, 1. OG., g3r. Süd-Terr., kl.
Keller, KM 498.- + NK + D-Garage,
keine Hunde, Tel. 07733/5456

3-Zi.-Whg. Singen-Nord
100 m2 Wfl., Terr., KM 650.- € + NK
+ 3 MM KT, Tel. 07731/182082

3,5-Zi.-Whg. Si.-Süd
88 m2, EBK, Blk., KM 470.- €, Tel.
07531/8199807

Schöne 3-Zi.-Whg.,
sehr ruhig, Si.-Nord, 71 m2, renov.,
EBK kann übern. werden, 3. u.
oberstes OG., Blk., schöne Aus-
sicht, 400 € + NK + 3 MM KT.  Zu-
schriften unter 108945 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3,5 Zi.-Whg., Singen
92 m2, Nordoststadt, Kü., Bad, WC
extra, 3. OG., unverbaub. Htwl.-
Blick, 598 € + NK + TG + KT, frei, T.
07731/29229 oder 0174-1306882

Schöne 3-Zi.-DG.-Whg.
Si-OT, 87 m2, Parkett, EBK, Balkon,
Gäste-WC, Abstellr., Garage, in
ruh. kl. WE, z. 1.5.06 zu vermieten,
KM € 530.- + Garage + NK, MTK,
Tel. 07731/45536

In Stockach: 3 Zi.-Whg
ca. 90 m2 mit Kü, Bad/ WC u. Bal-
konanteil (20 m2), sehr gepflegt,
KM 530,- € Tel. 0171/4452188

3,5 Zi.-Whg., Arlen
105 m2, Blk., WC/Du., EBK, Pkw-
Stellpl., ab 1.4.06 z. verm., KM 620
€ + NK + KT, T. 07702/476124

3 -  Zi. V’hausen
3-Zimmer Whg. 75m2EBK, Blk,Ga-
rage- 535.-€ warmab 1.5.06 zu
vermietenTel.07774/6021 

3ZW, 88m2, 500,-
3ZW, 88m2, Balkon, TG, 8. OG, re-
noviert, KM 500,-. Nur privat, keine
Makler Zuschriften unter 108934
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen

3 1/2 Zi.-Whg, R’zell,
95 m2, FB-Hzg., ruhig + sonnig, gr.
Balkon, EBK, 5-Fam.Haus,
01.04.06 od. später, 670,-€ + NK +
Stellpl., Tel. 07732/13119

Steißlingen
3,5 Zi.-Whg, 102 m2, m. Balk., Ne-
benräume, Garage f. € 550,- + NK,
auf 1.5.06 o. nach. Vereinb. zu ver-
mieten Tel. 0175/8362071

3 Zi.Whg.Gottmad.,
möbl.,67m2 Garten,Autostell-pl.,ab
sof.KM 370 + NK. Zuschriften un-
ter 108939 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Rielasingen
Helle 3 Zi.-Whg., EG, Terr.,
Bad/WC u. Küche mit Fenster, frei
z. 1.4., KM € 495.- + Garage + NK,
Tel. 07731/872212 Hr. Ott

3 Zi.-Whg. Singen
ca.65m2,EG,renov.,KM €420,-+NK
€60,-+Stellpl.€20-,+Kaut.
2KM,ab01.04.06,Tel.07531/59690

3 Zi.-Whg. Si.Stadtmitte
94,6qm Wfl., KM € 530.- + NK €

160.- + 3 MM Kaut., 2 Blk., Parkett,
neu renoviert. Tel. 0160-96229627

3 Zim. Singen-Nord
78 qm, hell, 3.OG, frisch renoviert,
Bad neu, Böden neu, 2 Balkone,
ZH, Küche.KM 395 € + NK +
KT.Tel. 07731 22432

4 Zimmer und mehr

4 1/2-Zi.-Whg. Si.-Nord
Tel. 07731/43660

Renovierte Altbau-Whg.
108qm in Si.-Mitte, 1. OG, 4 Zi.,
Kü., Bad, Blk. u. Terr. (ca. 25qm),
Keller, Etagenheiz., KM € 650.- +
NK, Garage möglich. Zuschriften
unter 108932 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Radolfzell
Zentrumsnahe 4-Zimmer-Woh-
nung, 3. Obergeschoß, 96 m2, zum
01.04.06 an ruhige Mieter zu ver-
mieten. 490,- € + Nebenkosten +
Kaution. Zuschriften unter 108935
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen

4 Zi. N-Stadt Singen
ruhige Lage, kl.-WE., 110 m2, EG,
Gäste WC, Garage, Keller, Wasch-
Trockenraum, Gas ZH + Kamin-
ofen, gr. Garten, (Alleinbenutzung)
KM € 750,- + NK € 180,- € zum
1.5. Tel. Si/955747 (14-18 Uhr)

Exklusive DG-Whg.,
4 Zi., mit Innentreppe u. Galerie,
Kaminofen, Balkon, ca 140 m2

Gr3undfläche € 760,- + NK in Wor-
blin3gen Tel. 07731/42827

4-Zi-Whg. Mühlhausen
96 m2, EG., Wohnkü., gr. Blk., ab
1.5./1.6. € 530.- + NK + KT, Tel.
07773/938330

Häuser

Aach Hegau 
mod. Reiheneckhaus, 4,5 Zi.-, per
sof. zu verm., KM m. Stellpl. €

870.-, Tel. 0049/712900272

Sonstige Objekte

Lagerraum in Singen
m. Rampe u. Ladengeschäft f.
Obst u. Gemüse zu vermieten, Tel.
07731/42162

zu vermieten
Büro, ca 200 m2, in Eigeltingen,
viels. verwendb.  T.
07392/7028248

Ladengeschäft Singen
Innenstadt, 117 m2, gr. Schaufen-
ster, gute Ausstattung, auch als
Büro geeignet 880,- € + 75,- € NK
zu verm. Tel. 07731/46284

Mietgesuche

1 Zimmer

Dipl.-Geogr. sucht
möbl. 1-Zi-Whg., in R’zell, Singen
o. Umg., ab 1.4., bis 300€ WM.
Vielen Dank! Tel. (abends)
07732/897491

1-2-Zi.-Whg. in Singen
Nähe City ab sofort gesucht, Tel.
0172-6464081

Jg. Mann sucht 
1-2-Zi.-Whg. in Radolfzell ab
1.4.06 o. früher, T. 0172-7620248

Maler sucht
1-2-Zi.-Whg. in Singen-Mitte, Tel.
0174-8593333

40-jähriger sucht 
ab 1.5.06 , Whg., am Bodensee
Zuschriften unter 108942 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

2 Zimmer

2-3 Zi.-Whg., Si + Umg.
für 2 Personen (2 Einkommen), KM
bis 400,- €, Garage, EBK, zum
1.7.06, Haustiere sollten willkom-
men sein. Tel. 0176/20188769

2 Zi.Whg mit Blk.
WM bis 450€, NR, ab sofort ge-
sucht. Tel. 0174/3097423

3 Zimmer

Junge Familie
(Beamtin/Elektriker) sucht 3,5-4-Zi-
Whg. in Singen o. -OT, NR, KM bis
500 €, ab 1.4.06, T. 07731/185858

3-Zi.-Whg. in Engen
v. 3-köpf. Fam. mit Hund ges., ca.
WM 450 €, Tel. 0173-8243057

Junge Fam. sucht !
3-4 Zi whg. oder kleines Haus mit
Garten in Singen und nähere Um-
geb. zu mieten. Tel: 07731/798982

Suchen Wohnung!
Junges Paar mit Baby sucht drin-
gend 2-3Zi-Wg. bis max.360EUR-
kalt Angebote bitte
an:0179/2686603

3 - 3,5-Zi - Whg
mit Blk. und Garage ab 01.04. im
Raum Gottmadingen von jungem
Ehepaar ohne Kinder gesucht, ab
18 Uhr; Tel: 0170-8941560

Beste l l sche in  für  Ihre  pr ivaten Kle inanzeigen
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zzgl. Euro 0,25 Bearbeitungsgebühr. Nach jedem Wort und Satzzeichen bitte ein Leerfeld lassen!

Über 80.000 Exemplare wöchentlich im Landkreis Konstanz

Fettgedruckte Überschrift

Anzeigentext

Kostenlos...
... sind  alle privaten Kleinanzeigen unter den Rubriken:  »Zu verschenken«, »Verloren/Gefunden« und »Entlaufen/Zugelaufen«.

Halb so viel kosten…
... Anzeigen unter den Rubriken »Zusammen …«

✂

Name: _______________________________________

Straße: _______________________________________

Ort: _________________________________________

Telefon: ______________________________________

Abbuchungserlaubnis

Konto-Nr.: _____________ BLZ: _______________

Bank: ______________________________________

Datum u. Unterschrift : ________________________

A n z e i g e n s c h l u s s  D i e n s t a g ,  1 8 . 0 0  U h r

regelmäßig Mi.
unregelmäßig Do.

Chiffre-Anzeige
Offerten zusenden

Ich hole die Offerten auf der jeweiligen 

Geschäftsstelle ab.

Jetzt sind Sie gefragt !
Wir erhalten das Wochenblatt :

Sind Sie einverstanden, dass der Verlag die Angebote zu
Prüfzwecken öffnet und gewerbliche Angebote aussortiert ?

ja nein 

Stockach
Salmannsweilerstraße 2

Tel. 07771/9331-0
Fax 07771/9331-33
Unser Tag & Nacht

erreichen Sie unter:
07731/8800-86

Singen
Hadwigstraße 2a

Tel. 07731/8800-21/22
Fax 07731/8800-86

Radolfzell
Untertorstraße 5

Tel. 07732/9909-0
Fax 07732/9909-99

Ihre 

S i n g e n  •  H e g a u  •  R a d o l f z e l l  •  S t o c k a c h

- Fax

-Geschäftsstellen :

Ihre Kleinanzeige im Internet: http://www.wochenblatt.net

– Kleinanzeigen –– Kleinanzeigen –

ALLFINANZ-AG.de
Tolle Immobilien + 48-Stunden-BAU-Finanzg.
Direkt: 01 72 / 7 23 90 45 + Tel. 0 77 31 / 6 20 47

LIEBLINGS-Makler
der Verkäufer. WARUM ?
Direkt: Tel. 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

ZWANGSVERSTEIGERUNG
maklerfrei und aktuell. Der mtl. erscheinende Katalog
beinhaltet u.a. viele interessante Häuser und ETWs;
Erwerb ggf. bis zu 50% unter Verkehrswert möglich.
d.i.s. Eibl, Frau Fischer, Tel. 0 75 31/36 26 70 bis 22.00 Uhr

U m z ü g e
Tel. 07774/9229990

2-Zimmer-Wohnung
Stadtmitte, 45 m2, Bad/WC, Aufzug, Keller und

Speicher ab 1.3.2006 zu vermieten.
KM 306,– € + NK 105,– €, Kaution 2 KM

Hausverwaltung Drumm
Tel. 0 77 31 - 1 28 44

Gepfl. EFH, 5-Zi., 130 m2, EBK, Garten, Volkertsh. KM 790,– + NK
Idyll. 4,5-Zi.-Whg, 140 m2, Winterg., Kachelof., Singen KM 690,– + NK
Gepfl. 3,5-Zi.-Whg., 87 m2, EBK, BLK, Singen KM  522,– + NK
Schöne 3-Zi.-Whg., 72 m2, EBK, Parkett, Ehingen KM  350,– + NK
Schöne 1,5-Zi.-Whg., 65 m2, EBZ, BLK, Radolfzell-R. KM  330,– + NK
… und mehr … Rufen Sie an ! Auch Mietobjekte gesucht !

Im Gambrinus 3,78224 Singen,Tel.0 77 31-94 94 91

Rufen Sie an. � 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Altes Haus in Weiterdingen
ca. 160 m2, mit ca. 7 Zi., Garage, kl. Grundst.

KM 630,– €
Immo. Büttner, 07731/13222

Singen/Gottm.
2-Zim.-Whg., f. berufst. Dame ges.
Siener Immob., Tel. 0 77 31 / 1 21 71

2 Zi., Engen
ca. 75 m2, 3. OG in 4-Fam.-Haus, Laminatböden,
o. Stellplatz, o. Balkon KM 350,– €
Immo Büttner, 07731/13222



IMMOBILIEN / FUNDGRUBE
Mittwoch, 1. März 2006 Seite 21

Häuser

Haus gesucht
Nette Fam. sucht Haus oder große
Wohnung mit Garten im Raum Sin-
gen, von Hundefreundlichen Ver-
mieter.Tel.0773210815 /
01714022045

Sonstige Objekte

Halle mit Wohnung
i.R. Si./Rzell ges. T. 07731/795969

Mietgesuche
Familie mit 2 Kinder sucht3-4
Zi.Wohnung in Gottmadingen zu
mieten.Tel. 07731-74025 

Su. dringend: 15.3.06
um vorüberg. Möbel einzulagern :
trockenen Stellplatz, z.B. Garage/
1 Raum (für ca. 6 Monate) Tel.
0201/8485165 od. 0179-7582506
Büro gesucht
Suche Büroräume in Singen.Nähe
Bahnhof, 60-70 m , Tel. 07775/
938303

Grundstücke

Baugrundstück
Baugrundstück auf Mietkaufbasis
gesucht Tel.01714022045

Bauplatz in Ehingen
m. kl. Bauernhaus, 517 m2, Pr. VB,
Tel. 07733/5737

Fundgrube

Tango
Weiblich (42)mit Tanz-erfahrung
sucht Tangopartner. Bitte melde
dich unter 0170/4119206!

Stillkissen + mehr
Stillkissen, Babykleidung Gr
56,Stubenwagenausstattung,
Milchpumpe von Avent + Mutter-
milchbecher, Schwangerschafts-
bekleidungTel.: 07731/186184

Computer / EDV

Playstation 2 Console
m. Chip-Einbau, Preis n. Vereinb.,
Tel. 07731/74561 ab 18 Uhr

Kompl.-PC AMD 1800 +
Tower, 512 RAM, 128 MB-Grafik,
DVD u. CD-RW, 40 GB-FP, 17«-
Monitor, 6xUSB, Tast., Maus, WIN-
XP, VB 200,-€

Landmaschinen

Suche Traktor
Oldtimer, Fahr o. Fendt, 30-50 PS,
ab Bj. 1960, Tel. 07735/3470

Elektrogeräte

Vorwerk Staubsauger
Kobold 122, neuw., f. 150€.Tel.
07731/798580

Einbauherd m. Ceran
braun, € 50.-, Tel. 07739/1388

Jura E75
Top-Zustand € 280.- Tel. 0152-
09460091

Gefunden

Graue Tiger-Katze
zw. Überlingen a.R. u. Bohlingen
am 25.02.gefunden. Ca.1 Jahr,
weibchen mit weisen Pfoten. Tel.
Do ab 18 Uhr 07732-919911

Verloren

Trompete
Ich (10 J.) habe am 16.2.06 meine
Trompete im Zug stehen lassen.
Sie ist klein (Cornett), silberfarben
u. ist in einem schwarzen Koffer m.
rotem Samt eingepackt. Sie fehlt
mir sehr. Tel. 07739/5425

zu verschenken

Ausziehtisch
u. 4 Polsterstühle zu verschenken,
Tel. 07731/47934

Zwergkaninchen
5 Wochen alt, (Löwenköpfchen) zu
verschenken, Tel. 07732/929784

Kachelofen
Vollguss Heizeinsatz mit Sichtfen-
ster, Kacheln beige 22/22 cm auf
Abbruch zu verschenken. Tel.
07732/12651

Ecksofa mit Sessel 
und eine alte Tiefkühltruhe. Tel.
07771/62295

Schaukelpferd
aus Massivholz sowie Kacheln für
Bad o. Küche Tel. 07731/836264

Siemens Bügelmasch.
80 cm Walzenbreite, zu verschen-
ken T. 07732/970738 ab 10 Uhr

Teppichfliesen
16qm, gut erhalten, 1 roter Teppich
3x4m, zu verschenken. Tel.
07731/72820 ab 19h. 

1 Microwelle 
aber nur zum Aufwärmen von
Speisen und Getränken geeignet.
Tel. 07731/44189

Jugendbett
(ohne Rost u. Matr.) zu verschen-
ken, T. 07731/907023

Kaufgesuche

Suche Isoliermaterial
f. Dachausbau sowie 10er Balken,
07739/926787 o. 0172-7426921

Gebr. Rasentraktor ges.
Tel.  0171-3251224 ab 18h. 

Suche Modellbahn!
oder Teile! Baukästen! Alles anbie-
ten! 0171/7971160 od. musicman-
rt@gmx.de

Suche Webteppiche
(auch von Ikea), Tel. 07732/6311

Gartenpavillon gesucht
Holz od. Metall,Tel. 0173-9086046

Verkäufe

Luxus Massage-Sessel
Leder schwarz, versch. Massage-
progr., neu, 2 J. Garantie, NP 3800
€, VB 850 €, Tel. 0179-4597661

Singer Nähmaschine
antik, zu verk., T. 07731/23905

2 x Depeche Mode !
zu verk:10.03.06-Friedrichs-ha-
fen:ausverkauft!0170-5207835

Gartengrill Steingut
BTH 1mx0,60x2m, 95€. Tel.
07735/1844

Elektr.  Rasenmäher 
€ 20.-, 1 Fahrradanhänger € 20.-,
Tel. 07731/69993

Handy LGC 2200
u. Extra-Cart, integrierte VGA-Digi-
talkamera (4-f. Zoom), Innendis-
play (65.536 Farben), zusätzliches
Aussendisplay, Playstation u. 1
Memory-Cart, Spiele GTA 1u. 2,
Jugio plus GT, 5 Demos, 1 Contro-
ler € 100,-, Tel. 07733/2374

Eckbank,Tisch, 3 Stühle
Kiefer massiv,  Tel. 0160-4046106
Verk.Canon EOS 50E
Spiegelreflexkamara+Zubehör Top
Zustand, techn.geprüft 250€

0174-4169060

Lattenrost 2x1 m   
Marke Swiss-Flex, beidseitig ver-
stellbar, günstig, T. 07731/27258

Günstig abzugeben:
12 m2 Knochensteine; ca. 30
Waschbetonplatten gebraucht. Tel.
07731/72225

Uhrm./Mech. Drehbank
Boley u. viel Zub., T. 07731/65878

Laufband Magnetic
von Buffalo, VB € 100.-, Tel.
07731/975838

Der Sommer kommt!
4 Sommerreifen 165/60SR14
komp. mit Felgen für Fort Escort
ca.5000 km erst gefahren. Fortrei-
fen@aol.com

Wohnungsauflösung
alles muß raus! Kü., Wohnzi.,
Schlafzi., u.v.m.,  Fr. 3.3.06 v. 16-
19 h, Singen, Obere Beugen 24

Eine Kiefer Vitrine
guter Zustand, B-140, T-45, H-200,
F. 40,- € Tel.07731/41749

10 Siloballen 
zu verkaufen.   Tel. 07771/2862

Bett 140x200 cm
mit Matratze, € 30,-, Schuh-
schrank, Buche, € 10,- T.
07731/31570

L-Sofa, modern
sehr guter Zustand, € 80,-, Tel.
07736/921735

Wohnungsflohmarkt
m. GRATIS Kaffee + Kuchen am
Sa. 4.3./10-18 Uhr in Böhringen,
Hindenburgstr. 17, komplettes
Schlafzimmer, Essz., Wohnz.,
Haushaltswaren, Clowns, Allerlei
Tel. 0172/9554707

Staubsauger  ‘Kirby ‘
m. Turbobürste u. Shampoonierer (
Originalverp.), NW € 2.150.- zu
verk., ideal f. gröss. Flächen. VB €
1.600.-. Tel. 07731/44930 ab 18h. 

Wohnungsauflösung
neuw. Küchenmöbel, Wasserbett,
Schränke, am Samstag, den 4.3.06
ab 15h, Richard-Wagner-Str. 12 bei
Krause

Alte Hobelbank 
Pr. VB, Tel. 07731/44328 od. 0175-
5669330

Günstig zu verkaufen
Eckschrank, Hängeschrank rust., 1
Ölofen, Tel. 07731/907023

Stellenangebote

Berufstätig. Vater sucht
für seinen Sohn (6) Betreuerin. Tel.
07731/44779

Stellengesuche

Suche Aushilfsjob
als Fahrer FS Kl. 2, Tel.
07732/9423418

Übernehme Malerarbeit 
Laminat, Dachziegelreinigung von
privat, Tel. 0175-6656633

Suche Putz- und Bügel-
arbeit in Stockach u. Umgebung
T.07775/938278 o. 0170-8077844

Suche Nebentätigkeit
Betriebswirt sucht Tätigkeit von zu
hause aus, z.B. Schreibarb. o.ä.,
PC vorhanden. Zuschriften unter
108933 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

SUCHEN MINIJOB!!!
wir suchen minijob auf 400 euro,als
reinigungskräfte, sind zwei azubis
(fahrzeuglackierer), und können
daher nur abends (ab 18.30 uhr).
falls Sie uns weiterhelfen können
handy: 0163-4270341 (ab 17.30
uhr)

Flexible Büffetkraft
jahrel. Berufserf. su. Stelle zum
Termin nach Vereinb. im Verkauf
od. als Bedien. im Tagescafe oder
am Büffet. T.0176-26066215

Büroangestellte
langjährige Berufserfahr., sehr gute
EDV-Kenntnisse, sucht neue Tätig-
keit im Büro halbtags oder auf
400€ BasisZuschriften unter
108937 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Unterricht

Nachhilfe
Mathe, Physik, Chemie alle Klas-
senstufen, gibt Dipl.-Phys., Tel.
07734/934037

Nachhilfe gesucht
Englisch Kl. 10, Vorbereitung Prü-
fung Mittl. Reife, T. 07731/69879

Nachhilfe Englisch
u. Deu., bis 8. Kl., T. 07731/64235 

Tiermarkt

Jg.  Meerschweinchen
abzug. Tel. 07732/53259

Deutsch-Drahthaar
(gew. 02.05), wasser-u. apportier-
freudig, schußfest, kurzes Haar,
schöner Bart, Auto u. Ki. gewohnt,
sehr lieb, zu verk. (Jäger bevor-
zugt), T. 0173-3056708

Seit dem Umzug von 
Worbl. nach Gottm. am Samstag,
25.2.06 vermießen wir unseren
schwarzen Kater. Er hört auf den
Namen Blacky. Wer ihn gesehen
oder aufgenommen hat, melde
sich doch bitte unter 07731/29080.
Belohnung garantiert. 

REITBETEILIGUNG
Biete Reitbeteiligung auf tempera-
mentvollem Wallach in Engen.
Hauptsächlich vormittags! Erfah-
rung vorausgesetzt! Tel.: 0177-
2124579

Amazonas-Papagei
weg. Umzug umständehalber zu
verk., € 300.-, T. 07734/934284
nachmittags

Perserkater
zu verschenken. Tel.
07465/909774

Kaninchenkäfig
zu verk., Tel. 0179-9053807

Wollen Sie Ihre Vögel
verschenken, wir nehmen sie. Z.
B.Wellensittich, Kanarien usw.,
Tel.07732/6103 ab 18.00 Uhr

Vermisst wird
seit 03.02. kastr. , braungetigerter
Kater, weiße Brust, weiße Stiefel
hint., sehr zutraulich, Hinweise an
0162/4948411

Weibl. Hauskatze 4 J.
umsth. in gt. Hände abzug., Platz
wird kontrolliert, T. 0174-8711199

Verschiedenes

Opferhilfe
Niemand hilft Opfern von übler
Nachrede, Intrigen, Mobbing,
Behördenwahnsinn u. ä. Familien
und Einzelpersonen sind dem
schutzlos ausgeliefert u. extr. Bela-
stungen ausgesetzt. Zeit, sich zu
wehren! Suche Opfer für Erfah-
rungsaustausch u. evtl. Vereins-
gründung. 100% Diskretion. Zu-
schriften unter 108924 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Novene zur hl.
Klara, zünden sie auf 9 aufeinan-
derfolg. Tagen 1 Kerze an u. beten
ein ìGegrüßet seist Du Mariaî Brin-
gen sie 2 Anliegen vor, die Ihnen
unmöglich erscheinen u. 1 Anlie-
gen, das Ihnen am Herzen liegt.
Lassen sie die Kerze am 9. Tag
ganz abbrennen u. veröffentl. sie
diese Nachricht. Ihre Bitten werden
erhört werden. A.B.

Wir suchen für unsere
Klasse viele Spiele z.B. Scrabble, 4
gewinnt, Romme usw.; Hand-
staubsauger T.07771/920022

Suche private Gruppe 
od. Einzelpers. zum Lernen für die
Heilpraktikerprüfg.
T.07731/919429

Zeuge gesucht
für nähere Info. Do. 23.2. auf Fr.
24.2. wurde nachts in Si./Gems-
Parkplatz mein Polo angefahren u.
Fahrerflucht begangen. Für erfolgr.
Zeugenmeldung erfolgt hohe Be-
lohnung. T. 0170-5777101

Fahr-Ladewagen
ideal als Holztransporter billig zu
verkaufen Tel. 0171/3613481

Garagenflohmarkt
Hauptsächlich Ki-Bekl. u. Spielsa-
chen u. divers. andere Artikel. Am
Sonntag, den 05.03.06 von 11-15
Uhr im Sonnenrain 5 in Radolfzell.

Jakobsweg
Der Weg ist das Ziel, suche Frau
die mit mir (w.49) in Etappen dieses
Ziel anstrebt. T. 07732/55518 ab
13 Uhr

Haushaltsauflösung
Tel. 07774/922610 ab 17h. 

Antiquitäten

Antikes Klavier 
günstig abzug., Tel. 0171/8090617

Holz-Schrank 2-tlg. 
ca. 250 J. alt, restaurierungsbed.,
preisgünstig. Tel. 07734/1314

Sammlermarkt

Sammler sucht alles
über/von Flugzeugen, Zepeline bis
1945, Tel. 07738/922780

Für den Sport

Fitness-Turm
Kettler Basic Turm von 2000, wenig
benutzt, NP 900,—; VP 400,—. Tel.
07774 / 921754

Neuw. Hantelbank
€ 120.-, Boxsack m. Handschuhe
€ 50.-, Tel. 0152-09434579

Kapitalmarkt

Dienstleistungen

KONTAKTANZEIGEN

✮
✮

täglich 10.00 - 4.00 Uhr, Fr + Sa 10.00 - 6.00 Uhr

Villingen · Karlsruher Str. Sex
Telefon  0 77 21- 516 82
Online: www.eros-na-und.de

Villingen · Karlsruher Str. Sex
Telefon  0 77 21- 516 82
Online: www.eros-na-und.de

Eros Na und!ErosNa und!

Täglich ab 14 Uhr,
Fr. + Sa. bis 5 Uhr,
www.clubpanorama.de
Tel. 0 77 21/31 35
VS-Villingen, Schwenninger Str. 14

Sandra
fantasievolle Sexspiele · www.bordellfuehrer.de

0 75 31/5 62 19

Wir wollen Sofortsex !
(Privat + ohne Finanzinteressen) Private

Frauen, Männer u. Paare warten am Handy.
0176-61042408

Eva’s Puppenstübchen
Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
Wöchentl. Modellwechsel
www.evas-heissegirls.de

Haus Cher
0 77 20/17 07

VS-Schwenningen

www.hauscher.de

Angelina
süße, zierl. Lolita, 18 J., blond,
Babyface, m. BB-Schmollmund

0 75 31 – 6 17 81

Süß, Sexy
leicht tabulos

verwöhnt Dich
Tel. 01 52 / 05 40 81 17 – keine SMS

Neu Neu

Dornröschen ist aufgewacht u. hat nachgedacht, 6 J.
war ich verh. Jetzt bin ich frei u. habe einiges nachzuhol.
Bin 40 J., habe eine zierliche Figur mit einem großen Bu-
sen u. suche ein erot. Kontakt, evtl. auch mehr, wohne in
Hilzingen. Simone Tel.: 0 90 05 / 3 33 37 29 1

,9
9

€
/M

in
.

Neu ! Trans Schantal   Neu !
Von Costa Rica, gr. Obw., gr. Stück, a/p, tabul.

www.ladies.de Tel. 0 75 31–94 17 43

* Inga – Brandneu *
bildhübsche Ukrainerin, 170 groß, Kf. 36, Obw. 75 C, verwöhnt gren-
zenlos, lieb, zärtl., ZK + KB. www.ladies.de · Tel. 0 75 31/69 36 92

� TEAM TIFFANY �
Beata aus Polen – bildhübsch, tabul.,

bis 6. 3. erreichbar. Shirin aus Persien, bildhübsch, 
tabul., – und andere – Super-Service, Erotik bis SM

– Sklavin Beata Sex im Gyno.-stuhl, Lack u. Leder
Tel. 0 75 31–80 87 77

Neu! Trans Jasmin Neu!
Blond, sexy, hemmungslos, a/p, auch SM

Anfänger willkommen! Tel. 0 75 31–80 79 99
www.milenaswelt.de

90-kg-Vollweib (40)
ganz privat – auch Massagen

Tel. 0 75 31–38 85 14� Süße Sexpraline �
aus Italien, blond, hübsch, Obw. 80 D

Tel. 0 75 31 – 991 46 78

Wieso     Neu in KN
nicht? 0 75 31-3 65 58 88 1.OG
Max-Stromeyer-Str. 37a www.bodensee-model.de

� Ivett aus Mexiko! �
Küsst gerne, sexy, geil, vollbusig, gefügig, 

ausgiebiger Service. www.ladies.de
Tel. 0 75 31-81 82 35

� 10 Girls �
¼ Std. 50,– €    ½ Std 80, – €    1 Std. 100,– €
Täglich: 10–2 Uhr, Fr. + Sa. 10–4 Uhr

Konstanz, Byk-Gulden-Straße 24

www.house-24.de

Begleit- u. Tantramassagenservice
für den Herrn ab 40, auch Haus-

besuche. Ruf an! 0160/4 99 70 31

Mollige Traumfrau, Tel. 0179–6408860

GOLDSCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK

Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD
a u c h  m i t  Z ä h n e n + ALTGOLD
Bei Ihrer autorisierten Goldverwertungs-Agentur:

Optik Dörflinger, Scheffelstr. 29, Singen
Tel. 0 77 31 – 6 22 43, i. A. der GVG®

PC streikt !?
PC- und Internetservice bei Ihnen
vor Ort ! Tel. 0 77 71 / 89 80 36

Immo-Finanzierungen + Kleinkredite
leicht gemacht!

0 18 05/93 44 00 · 12 Cent/Min.

Mo. – Fr. 7.30 – 17.00 h, samstags 8.00 – 12.00 h

Saeco-Kaffeemaschinen
• Gebraucht-/Neugeräte •
Reparaturen • Inzahlungnahme
BS BestSolutions GmbH - im Gewerbegebiet

Eigeltingen, Tel. 0 77 74 / 93 99-33

Umzüge, Entrümpelungen
Möbeleinlagerungen
Robert-Bosch-Str. 7

D-78224 Singen

Für Selbstumzieher
bieten wir an:

Möbelwagen mit Kleiderkarton
sowie Zubehör und Fahrer.
Telefon 0 77 31/6 71 59
Telefax 0 77 31/1 23 18

Bergmann GmbH
– Möbeltransporte –
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WERKLADEN GMBH
Hauptstr. 82 · Singen · Tel. 0 77 31/ 2 79 68

Ablaugearbeiten - Möbelrestaurierungen
Naturfarben & Öle, Wandfarben, Lasuren,

Holzspielwaren, große Auswahl,
Lampen aus Glas, Alabaster, Porzellan

Chiffre-Anzeigen
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.

Wir möchten die Inserenten, die
unter Chiffre werben, bitten, die
Unterlagen an die Bewerber
zurückzuschicken.

Selbstverständlich können Sie
die Unterlagen auch an das Wo-
chenblatt zurückgeben, wir lei-
ten diese dann weiter.

Ihr

Bessere Noten in der Schule

Einzelnachhilfe
– zu Hause –

im gesamten Landkreis Konstanz
Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen 

intensiven Einzelunterricht in 
allen Fächern (z. B. Mathe, Engl.,
Frz., Deutsch, u. a.) für alle Klas-
senstufen beim Schüler zu Hause

Nachhilfe GmbH
Tel. 07531/692755

http://www.abacus-nachhilfe.de

Zeugnissorgen?
Lehrerin erteilt Nachhilfe. Auch Klavier-

und (Kirchen-)Orgelunterricht für
Anfänger. Tel. 0 77 71 / 91 91 34

Fliesenarbeiten P. Graf
+ Rep.: kurzfr., fachm. + sauber !
� (0 77 31) 7 16 54; 01 75 / 7 94 22 17

Teakmöbelreinigung
im Niederdruckstrahlverfahren
kurzfristig, preiswert, wie neu.
Telefon 07731/69203

Hausgeräte
Reparatur und Verkauf

07731/25200

Bar-Eilkredit,
z.B. 4.000,– € ab 67,– € mtl. Effektiver Jah-
reszins ab 5,2% · zur freien Verfügung. Tel.
07731/866291 · tägl. 8.00-20.00 Uhr ·
www.der-schnellkredit.de

Wir übernehmen Gartenarbeiten
Grünschnitt-Entsorgung, Rasen vertikutieren,
Hecken, Sträucher schneiden, Bäume fällen
Einfach anrufen: 07739/92 67 87

oder 01 72/742 69 21

EU-Führerscheine
100% legal und anerkannt
ohne MPU; mit Betreuung.

Telefon 0 77 71 / 8 79 85 51

Massage für Ihn 10 – 21 Uhr, Di. – So.
Klein: 40 €, Mittel: 50 €, Groß: 80 €.

Tel. 00 41 79/3 94 89 45

78224 SINGEN, HEGAUSTRASSE 4

Wir kommen sofort !
Tel. 0 77 31/6 80 88

Gewerbestr. 16, 78247 Hilzingen

Telefon 0 77 31/6 81 02

Schleierschwänze in
riesiger Auswahl.

Verschied. Farben + Sorten!
OASE - Stützpunkthändler

Suche Gastgeberinnen
für Fun-Homeparties.

Bei Interesse auch Katalogversand.
05131/486160 oder 0172/4432696

BIO-Noni-Saft von Fidji-Inseln
100% Abtropfsaft, beste Qualität – ohne Zu-
sätze – zum Sonderpreis – da Großeinkauf!

Für 19,– €/Ltr.-Fl.
auch Info-Buch – Heilwirkung der Morinda –

für 10,50 € erhältlich
Tel. 0 77 31/7 17 60 oder 01 77/7 79 87 77

Das FKK-Paradies
VS-Schwenningen · Dickenhart 8
07720-811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

VS-Schwenningen · Dickenhart 8
07720-811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

100Nixen!BI
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BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

Gesamtausgabe: Teilausgaben:
Braun Möbel Center, Singen Plus Warenhandelsgesellschaft
Sport Müller, Singen Takko Modemarkt, Radolfzell

Tedi GmbH & Co., Radolfzell
Wohnland Hauber, Orsingen
toom Baumarkt, Radolfzell
dm Drogeriemarkt, Singen
KIK Textil und Non-Food
Schellhammer, Singen
Möbel SB, Tuttlingen
Ihr Platz, Stockach
Möbelcenter Lutz
NKD, Rielasingen
Karstadt, Singen
F.W. Woolworth

Singener Wochenblatt GmbH & Co.
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen

Am Samstag, 4. 3. 2006, erhalten Sie durch unsere Zusteller das IMPULS zum
Wochenende mit folgenden Prospekten:

Gesamtausgabe: Teilausgaben:
OBI, Singen Quelle Technorama

IMPULS
Gute Tipps & gute Angebote

Z U M  W O C H E N E N D E

Zustell-Service
Frau Christine Hans
Telefon 0 77 31 /88 00-30

IHRE WERBUNG...

...liegt nicht 

irgendwo aus

...muss nicht

abonniert werden

...kommt Woche

für Woche in die

Haushalte im 

Wochenblattland
Singener Wochenblatt GmbH & Co. KG
Hadwigstr. 2a ◆ 78224 Singen ✆ 07731/8800-0

97,5 % der Wochenblattleser erhalten immer oder fast immer Ihr Wochenblatt
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Ein Service aus dem Hause
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Z U M  W O C H E N E N D E

NÄCHSTE WOCHE

Aktuelle Prospekte unserer Kunden:

Buch-Greuter 

Hegaustr. 17 ·  78224 Singen

Tel. 0 77 31-87 69-0

Fax 0 77 31-87 69 25

www.buch-greuter.de

Mehr am Samstag dieser Woche...
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Mehr am Samstag dieser Woche...

G R E U T E R S    L E S E - T I P P

...gehört Ihre Prospektwerbung.
• Satz und Druck von

Flyern und Handzetteln
• Anzeigenwerbung im Impuls

Gerne beraten wir Sie.
Tel.: 0 77 31 / 88 00-49

• Verteilung in einzelnen 
Orten oder im ganzen 
Wochenblattland

INS
IMPULSmit...

• dem aktuellen Portrait

• der Wochenvorschau »Nächste Woche«

• »Wohin am Wochenende«

• Kreuzworträtsel mit Gewinnspiel

• Sportterminen

• »Leben und Genießen«

Mit

Prospektwerbung 

der Kunden:

mit

Ihr
Baumarkt
in Singen

mit

Ihr Technikpartner 
in Singen

15 Jahre

Seestraße 61 · 78315 Radolfzell
Telefon   0 77 32 / 5 78 90
Telefax   0 77 32 / 97 16 25

Einzelteile

15% SULU

Stil ist keine
Frage der Mode

www.wochenblatt.net

Auch im Internet

ein guter 

Partner

www.wochenblatt.net

Das Medium 
mit den 

vielen 
guten
Seiten

Trainer, gib Gas!
Hast du Rückgrat? 
Probier es aus und pack mit an. 
Sport braucht dein Ehrenamt.

www.ehrenamt-im-sport.de

. . . Wetter wechselhaft
Wochenblatt
beständig . . .

Schluss mit dem Eiertanz
Wir wissen, dass Sie längst wissen 
wie wichtig gesunde Lebensmittel sind. 
Wie Sie als VerbraucherIn eine gute
Wahl treffen können, erfahren Sie bei
uns. Wir informieren Sie aktuell, 
umfassend, kostenlos.

Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland e.V. · Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin · Fax (0 30) 2 75 86-4 40
www.bund.net · info@bund.net

...Verstehen, was in der
Wirtschaft passiert...

Sehr nützlich –
Anzeigen studieren

FREIHEIT 40
Peter + Buddy
die Oldie-Show

am Sa., 04.03.2006, ab 20.30 Uhr
78224 Singen · Tel. 0 77 31 / 18 22 30
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Elf neue Shops bei Heikorn: Am morgigen Donnerstag ist Start mit kleinen Überraschungen. swb-Bild: li

Singen (li). Heinz Kornmayer hat
immer seinen Finger am Puls der
Zeit.
Ab Donnerstag präsentiert er sein
Modehaus mit einer völlig neuen
Optik: Elf Shops, die Top-Marken
repräsentieren, sind nagelneu oder
frisch umgebaut. Komplett neu ist
als Marke »Street One« bei Hei-
korn. Ihr Standort ist gleich links
vom Haupteingang. 
Hier macht Heinz Kornmayer
auch die neue Modeführung in sei-
nem Haus deutlich: Erst kommt
»Cecil« in neuem Gewand, dann
»Street One« und anschließend
»s.Oliver«. Und daneben folgt
»s.Oliver women«. 
Es gibt also neue Wege bei Hei-
korn, so auch eine dezentralere

Anordnung der Anprobekabinen.
Kurz: Kürzere Wege, die zur pas-
senden Mode führen. 
»Bedarfsbündelung« ist das neue
Stichwort der Modemacher, so der
schnelle Blick von der Hose gleich
auf einen passenden Pullover ne-
benan.
Kommt man von der Alten Spar-
kasse her in den Hauptbereich,
dann ist links weiterhin der »Gerry
Weber«-Shop. Aber es ist optisch
ein ganz anderer Shop. Das unty-
pische Rot für Heikorn ist ver-
schwunden, der Schriftzug prä-
sentgiert sich jetzt auf edlem
schwarzen Lack. Fast hundert
Quadratmeter »Gerry Weber« gibt
es jetzt auf einem Fleck.
Neu dazugekommen ist die We-

ber-Tochter »Taifun«. Das ist pfif-
fige jüngere Mode, an die sich dann
»Gerry Weber Edition« anschließt.
Diese Modelinie setzt auf Hose
und Pullover - und das in schönen
Farben.
Da schließt sich dann wieder
»MAC« an, wozu wieder die Pull-
over nebenan passen. Heinz Korn-
mayer denkt an die Verkäuferin-
nen, die sich auch über gebündelte
Modeideen freuen können. 
Neu ist oben in der Alten Sparkas-
se »Marc O’ Polo« für den Herrn.
Die Marke gibt es aber auch unten
im Modeparadies für die Damen-
welt.
Das alles ist in schönes Licht ge-
taucht, was die Eröffnungsgäste
am Donnerstag bestaunen können.

Elf neue Shops bei Heikorn
Am Donnerstag Start mit kleinen Überraschungen

Wahl: NABU
fragt nach

Radolfzell (aj). Der NABU-Be-
zirksverband Donau-Bodensee
mit Sitz in Überlingen am See hat
anlässlich der bevorstehenden
Landtagswahl die ortsansässigen
Kandidaten des Wahlkreis 56
Konstanz, das sind die Kandida-
ten von CDU, SPD; FDP; Bünd-
nis 90/Die Grünen und WASG,
zu sechs zentralen Themenfelder
aus dem Bereich Umwelt- und
Natur befragt und die Antworten
für jedermann zugänglich auf der
Internetseite www.nabu-boden-
see.de/bodensee zusammen ge-
stellt.
Gefragt wurden die Kandidaten
zu ihrer Haltung bezüglich kli-
mafreundlicher Energie, zu-
kunftsfähiger Mobilität, Sied-
lungsentwicklung, gentechnik-
freie Landwirtschaft, biologische
Vielfalt (Natura 2000) und mehr
Mitbestimmung nach dem Vor-
bild Bayerns.

Gaienhofen (swb). Ein ökumeni-
scher Frauentag wird am Samstag,
25. März, von 9.30  bis 17 Uhr in
der Internatsschule, Gaienhofen
durchgeführt.
»Wem das Herz voll ist ... Frauen
erzählen«. Unter diesem Motto
steht der diesjährige Frauentag mit
Bibelgesprächsgruppen am Vor-
mittag über die Begegnung Jesu
mit der Samariterin am Brunnen,
informativen und kreativen
Worksshops am Nachmittag mit
unterschiedlichen Aspekten des
Erzählens und abschließendem
Frauengottesdienst, der die Ge-
danken des Tages noch einmal auf-
gereift und verdichtet. Frauen ha-
ben diesen Tag für Frauen aller
Altersgruppen vorbereitet und la-
den dazu ein.
Mit ihren Müttern sind Kinder
von 4 bis 10 Jahre willkommen
und dürfen unentgeltlich teilneh-
men. Sie haben in einer betreuten
Gruppe ihr eigenes Programm
zum Thema.
Prospekte gibt es bei den evangeli-
schen Pfarrämtern und den katho-
lischen Frauengemeinschaften.
Von Konstanz fährt ein Bus mit
Zusteigemöglichkeit an allen Or-
ten bis Gaienhofen.

Info und Anmeldung (bis
spätestens Dienstag, 21.
März) bei der Regionalstelle
der kfd, Singen, Tel.
07731/87550, den evangeli-
schen. Pfarrämtern und In-
grid Gruschkus, Gaienhofen,
Telefon 07735/3251.

Ökumenischer
Frauentag

Grüne

Das Thema Holzenergie steht für
Landtagskandidat Siegfried Leh-
mann bei einem Informations-
abend am Dienstag, 7. März, 20
Uhr, im Hotel Krone am Obertor
in Radolfzell im Mittelpunkt. Bene
Müller vom Unternehmen »solar-
complex« wird über aktuelle Pro-
jekte und die Potentiale im Land-
kreis berichten.
Für den 15. März, 20 Uhr, ist Grü-
nen-Fraktionsvorsitzender Fritz
Kuhn zum Wahlkampftermin im
Hotel Barbarossa in Konstanz an-
gekündigt.
Im Internet informiert Kandidat
Lehmann unter www.siegfried-
lehmann.de.

FDP

Wie man seine Christlichkeit, libe-
rale Politik und die herausforde-
rung globaler Weltwirtschaft unter
einen Hut bringt, darüber spricht
Pfarrer Dieter Kleinmann auf Ein-
ladung von Landtagskandidatin Is-
abel Fezer am nächsten Mittwoch,
8. März, 18 Uhr, im Gasthaus
Schiff in Moos.
Am nächsten Dienstag, 7. März, 16
Uhr, nimmt Isabel Fezer an einer
Podiumsdiskussion zum Thema
Schülerparlament und Bildung im
Ratssaal des Konstanzer Rathauses
teil.
Interessierte erreichen Isabel Fe-
zer über die emailadresse: fe-
zer@konstanz-fdp.org

Der Kandidat Thomas Bosch für
den Wahlkreis Singen/Stockach ist
im Internet unter www.thomas-
bosch-fdp.de zu finden. Am kom-
menden Samstag, 4. März, ist er
mit einem Infostand in der
Fußgängerzone August-Ruf-
Straße präsent.

SPD

SPD-Landtagskandidat Chri-
stoph Schwerdtfeger präsentiert
am Sonntag, 5. März, 19.30 Uhr,
die Spitzenkandidatin Ute Vogt im
Rahmen einer Veranstaltung im
Konstanzer Konzil. In der dreige-
teilten Veranstaltung soll es um die
Themen Bildung und erneuerbare
Energien gehen. Auftreten wird
auch hier Bene Müller von »solar-
complex« .

CDU

Landtagskandidat Andreas Hoff-
mann lädt am Donnerstag, 2.
März, 19 Uhr, Führungskräfte aus
Sportvereinen und Sportverbän-

den zu einem Informationsabend
rund um den Sport ein. 
Gundolf Fleischer, Präsident des
Badischen Sportbundes wird zu
»Stärken und Schwächen der
Sportpolitik in Baden-Württem-
berg« sprechen, Sportwissen-
schaftler Dr. Wolfgang Klöckler
(Uni Konstanz) hat die Beziehung
zwischen Sportwissenschaft und
Vereinsarbeit sowie Informationen
über Kooperationsangebote zwi-
schen Vereinen und anderen Part-
nern angekündigt.
Interssierte können sich über
Hoffmann informieren auf seiner
Homepage unter www.andreas-
hoffmann.info

Am Freitag, 3. März, geht es im
Wahlkreis Radolfzell-Konstanz
um 19.30 Uhr auf dem Weingut
Hans Rebholz (Radolfzell-Ligge-
ringen, Bergstraße 1) um das The-
ma »Sozialversicherung in der
Landwirtschaft«. Referenten sind
Ex-Sozialminister Andreas Renner
und Hendrik Roggendorf, Ge-
schäftsführer des Jobcenter im
Landkreis.

Landtagskandidatin Veronika
Netzhammer lädt auf Freitag, 3.
März, 9.30 Uhr, nach Hilzingen
zum Besuch auf das Hofgut Hom-
boll in Hilzingen-Weiterdingen
zum Thema »Zukunft der bäuerli-
chen Milchwirtschaft« mit Elisa-
beth Jeggle (EU-Parlament) ein.
Am Freitag, 3. März, 3 Uhr wird
Staatssekretär Rudolf Köberle um
12 Uhr die Gemeinde Rielasingen-
Worblingen besuchen. Erörtert
wird das Thema Ortsumfahrung.
Um 14 geht es für Köberle nach
Singen wo es zunächst um die
Nordstadtanbindung (Treffpunkt
Remishofstraße) geht, ab 15 Uhr
um die Mittelspange (Treffpunkt
Seehas-Halt Industriegebiet).

Am Freitag, 3. März, 17 Uhr, ist
Veronika Netzhammer in Bod-
man-Ludwigshafen. Im Metall-
baubetrieb Rettich (Im Weiler 19)
geht es ums Thema »Sozial ist, was
Arbeit schafft.«

Am Dienstag, 7. März, wird Mich-
ael Sieber, Staatssekretär im Mini-
sterium für Wissenschaft, For-
schung und Kunst den Wahlkreis
von Veronika Netzhammer besu-
chen. Um 13 Uhr wird das Alte
Forstamt Stockach, jetzt Kultu-
ramt, Stadtmuseum und Stadt-
bücherei besucht. Um 15 Uhr ist
das Städtische Museum Engen &
Galerie Ziel der Wahlkampfreise.
Die interessierte Bevölkerung ist
eingeladen.
Interessierte können sich über
Veronika Netzhammer informie-
ren auf ihrer Homepage
www.veronika-netzhammer.de

LANDTAGSWAHLKAMPF
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Schaffhausen (of). »Wenn wir ein
schönes Jahr präsentieren können,
dann macht es uns auch Spaß«,
sagte Martin Huber, Präsident des
Verwaltungsrats des Georg Fi-
scher-Konzerns am gestrigen
Dienstag in Schaffhausen zur Bi-
lanzpressekonferenz. Und tatsäch-
lich: sozusagen zum Abschluss ei-
ner dreijährigen Restrukturie-
rungsphase im Konzern stimmen
die Zahlen Geschäftsleitung und
Aktienhalter fröhlich: Rund 3,7
Milliarden Franken Umsatz (2,36
Milliarden Euro) bedeuten zwar
nur ein Plus von 4 Prozent, dafür
hat sich das Konzernergebnis von
105 Millionen Franken um 67 Pro-
zent auf 175 Millionen Franken
verbessert. Gleichzeit konnte der
Konzern seine Verschuldung deut-
lich abbauen. Die Überschreitung
einer Marge von 7 Prozent sei wie
geplant im Gesamten erreicht wor-
den.
Wie Kurt E. Stirnemann, Präsident
der Konzernleitung (CEO) be-
kannt gab, sei der Maschinenbau
im vergangenen Jahr die erfolg-
reichste Sparte des Konzerns ge-
wesen: sie legte um 8 Prozent zu,
der Bereich »Piping Systems«

(Rohrverbindungen) machte ein
Umsatzplus von 6 Prozent, der
Automobilbereich, dessen größte
Eisengießerei des Konzerns in Sin-
gen ist, konnte nur ein Umsatzplus
von einem Prozent vorweisen. 
Das liege am Markt, so Stirne-
mann. Die Devise von GF müsse
angesichts der Stagnation der deut-
schen Automobilindustrie, welche
hauptsächlich beliefert wird, sein:
»Mehr Guss pro Auto«.
Ständig würden neue Teile und
Komponenten entwickelt, um mit
Gusstechnologie leichtere Teile zu
bekommen: so werden zum Bei-
spiel die Türkerne der Neuen S-
Klasse von Daimler-Chrylser wie
für Luxusautos der Marke Aston
Martin mit Alu-Spritzguss von GF
aus Österreich bestückt, und rund
40 Kilo Gewicht pro Türe einge-
spart. Im Automobilbereich wird
die Gewinnmarge mit 5,6 angege-
ben. Hier habe es Probleme mit
der Schließung eines Druckgus-
swerks in München gegeben, wo
Betriebsrat und Gewerkschaft ihre
Mittel ausgeschöpft hätten: ohne
diese und andere kleinere Proble-
me hätte hier die Gewinnmarge 6,9
Prozent betragen können.

Auch in China ist GF mit seinem
neuen Werk inzwischen als Auto-
zulieferer en vogue: an den Her-
steller »Chery« werden künftig
Alu-Motorblocks geliefert. Für
den asiatischen Raum sehen die
Manager von GF indes auch die
größte Dynamik. Was die Zukunft
des Standort Singen im Konzern
betrifft, so bestätigte Stirnemann,
dass es gegenwärtig Gespräche
zwischen Geschäftsleitung und
Betriebsrat zur Kostenreduzierung
gebe: Problem sei nach wie vor,
dass der Standort teurer sei als an-
dere Standorte in Deutschland.
Die Ziele der Konzernleitung sind
jedenfalls gesteckt: der Automo-
bilbereich müsse 8 Prozent Ge-
winnmarge schaffen können. 
Für das laufende Jahr, so Martin
Huber, werde eine Aufhellung der
Stimmung in der Wirtschaft erwar-
tet. Der Konzern habe sich, auch
dank des Einsatzes der Mitarbeiter,
fit gemacht und sei bereit für neu-
es. Auch für neue Akquistitionen.
Am Mittwoch, 22. März, werden
die Aktionäre über die Bilanz ab-
stimmen. Sie können mit einer
Nennewertrückzahlung von 15
Franken pro Aktie Rechnen.

Mehr Guss ins Auto
GF-Konzern: Gewinn um 67 Prozent gestiegen!

Immer leichtere Aluminiumteile will der Georg Fischer Konzern in Automobilen unterbringen um Wachs-
tum in einem stagnierenden Markt zu schaffen. swb-Bild: GF
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Man trifft sich 
in Tengen

Tengen (swb). Eine ganze Reihe
an Ausstellern haben sich für die
Prospektbörse der AG Hegau am
Samstag in Tengen angesagt: Ver-
treten sind fast alle Gemeinden
und Städte aus dem Hegau; von
Orsingen-Nenzingen über Aach,
Engen bis nach Singen und Gailin-
gen. Auch das Schloss Salem sowie
Tourismus Untersee, Schaffhausen
und Blumberg sind mit von der
Partie. Informationen liefern zu-
dem die Pfänderbahn, Zoo AG
Gossau und Burg Meersburg;
ebenso wie das Freilichtmuseum
Neuhausen ob Eck, TuWass Tutt-
lingen, die Pfahlbauten Unteruhl-
dingen, Sea Life Konstanz und ei-
nige weitere. Infos in Hülle und
Fülle werden den Besuchern, Ver-
mietern  und Gastronomen gebo-
ten, die dieses Forum auch als Er-
fahrungsaustausch nutzen können.
Neben vielen touristischen Neu-
heiten werden auch heimi-
schenProdukte aus Tengen und
dem Hegau präsentiert.
Die Prospektbörse Tengen findet
am 4. März von 14 Uhr bis 17 Uhr
in der Randenhalle statt.

Kreis Konstanz (swb). Die Zahl
der Arbeitslosen im Bezirk des
westlichen Bodensees ist im Febru-
ar leicht gestiegen, sie liegt aber
rund tausend Personen niedriger
als im Vorjahr. Der Februar ist tra-
ditionell der Monat mit den höch-
sten Arbeitslosenzahlen im ganzen
Jahr. Ab März ist durch die übliche
Frühjahrsbelebung mit einem
deutlichen Sinken der Arbeitslo-
sigkeit im Bezirk der Agentur für
Arbeit Konstanz zu rechnen. Er-
stes Anzeichen dieser Entwicklung
ist die ansteigende Zahl gemeldeter
Stellen aus den Saisongewerben
Gastronomie und Land- und
Forstwirtschaft.
12 710 Arbeitslosen waren im Fe-
bruar bei der Agentur für Arbeit
Konstanz gemeldet. Gegenüber Ja-
nuar ist die ein leichtes Plus von 35

Personen. Im Vergleich mit Febru-
ar 2005 sind allerdings 960 Männer
und Frauen weniger arbeitslos ge-
meldet. Dies zeigt, dass der sy-
stembedingte Anstieg anfangs des
letzten Jahres (im Zuge der Hartz
IV-Reformen) weitgehend wieder
abgebaut werden konnte. Inzwi-
schen verteilt sich die Zahl der Ar-
beitslosen im Agenturbezirk nahe-
zu hälftig auf die Agentur für
Arbeit zum einen und das Job-
Center Landkreis Konstanz und
den optierenden Bodenseekreis
zum anderen.
Die Arbeitslosenquote im Kon-
stanzer Bezirk beträgt unverändert
6,9 Prozent. Im Land Baden-
Württemberg ist die Zahl der Ar-
beitslosen im Februar sogar leicht
(minus 0,2 Prozent) gesunken. Die
Arbeitslosenquote liegt mit 7,2

Prozent aber weiterhin über der
Konstanzer Quote.  Den deutlich-
sten Rückgang an Arbeitslosigkeit
weisen auch im Februar die jünge-
ren Arbeitslosen unter 25 Jahren
auf. 1 350 Arbeitslose fallen in die-
se Altersklasse, 280 oder 17,2 Pro-
zent weniger als im Vorjahresmo-
nat. Gegenteilig verläuft die
Entwicklung bei den älteren Ar-
beitslosen. 1 970 arbeitslose Män-
ner und Frauen sind bereits 55 Jah-
re und älter. Das sind 2,9 Prozent
mehr als im Februar 2005. Die älte-
ren Arbeitslosen sind die einzige
der statistisch erfassten Personen-
gruppen deren Zahl sich im Ver-
gleich zum Vorjahr erhöht hat. 
1040 neue Stellen wurden der
Agentur für Arbeit Konstanz in
den vergangenen vier Wochen ge-
meldet. Die beginnende saisonale

Frühjahrbelebung zeige sich daran,
dass 280 dieser Stellen aus dem
Gastgewerbe und 210 Stellen aus
dem Bereich der Land- und Forst-
wirtschaft kommen.
Auch in den vier Geschäftsstellen-
bezirken der Konstanzer Agentur
für Arbeit hat sich im Februar
nicht viel an der Höhe der Arbeits-
losenzahlen verändert. Die Zahl
der Arbeitslosen im Stockacher
Bezirk hat sich um 30 auf 1 120 er-
höht. Die Arbeitslosenquote liegt
bei 6,7 Prozent. 5850 Arbeitslose
meldete im Februar die Singener
Geschäftsstelle, 30 weniger als im
Januar. Die Arbeitslosenquote
sank auf 7,6 Prozent. Um 15 Per-
sonen hat sich im Konstanzer Be-
zirk die Zahl der Arbeitslosen ver-
ringert. 3330 Arbeitslose entspre-
chen 7,3 Prozent.

Frühjahrsbelebung noch nicht da
Arbeitsmarkt im Februar - weiterer Anstieg der Arbeitslosigkeit

Raubüberfall
in Singen

Singen (swb). Am Montag gegen
12.45 Uhr betrat ein mit schwarz-
er Mütze maskierter Täter den
Büroraum des Drogeriemarktes
Schlecker in der Harsenstraße in
der Singener Nordstadt. Nach Po-
lizeiangaben bedrohte er die allei-
ne im Büro anwesende Angestellte
mit einer Pistole (ob echt ist nicht
bekannt) und verlangte Geld. 
Aus dem geöffneten Tresor ent-
nahm er dann einen Kasseneinsatz
mit Münzgeld (genaue Menge der-
zeit nicht bekannt). Anschließend
flüchtete er. 
Die Angestellte wollte den Täter
verfolgen, als sie vor der Bürotüre
einen zweiten maskierten Täter
sah. Dieser forderte sie auf stehen
zu bleiben, was sie auch tat. Dann
flüchtete der zweite Täter eben-
falls. Der eine Täter soll zirka 170
cm groß und schlank gewesen
sein. Bekleidet war er mit einer
Maske, ähnlich einer Mütze mit
Seh-löchern, blau-graue Jacke, Je-
anshose, der andere zirka 180 cm
groß und ebenfalls schlank. Auch
er war bekleidet mit schwarzer
Maske, blauer Jacke und blaue Je-
anshose, teilte die Polizei mit.
Zeugen werden gebeten sich unter
Telefon 07731/8880 zu melden.

Singen (of). Nach einem Erfolg-
reichen Auftakt im letzten Jahr
startet am heutigen Aschermitt-
woch die zweite Runde der Aktion
»Leichter Leben« in Deutschland,
an der in Singen die Apotheke Sau-
ter, die Bären-Apotheke, die Hoh-
entwiel-Apotheke und die
Aachtal-Apotheke Volkertshausen
teilnehmen. Über fachkundige Be-
ratung, regelmäßige Körperfett-
messung, eine Umstellung der
Ernährungsgewohnheiten und die
Möglichkeit zu Treffen in kleine-
ren Gruppen, soll es den Beteilig-
ten möglich werden, nachhaltig in
Richtung Wohlfühlgewicht zu
steuern. Der Auftakt in der Apo-
theke Sauter ist heute am 1. März
um 19.30 Uhr mit einem Ein-
führungsvortrag. Die Aachtal
Apotheke, Bären Apotheke und
Hohentwiel-Apotheke laden auf
Freitag, 3. März, ins Jägerhaus Sin-
gen zu einem Infoabend ein. Inter-
essenten können sich dazu bei den
jeweiligen Apotheken anmelden.
Die Aktion selbst geht bis Juli. Die
Teilnehmer, so Apotheker Rüdiger
Balasus hätten im Schnitt rund
fünf Kilogramm abgenommen, in
Einzelfällen bis 12 Kilo. Infos gibt
es im Internet unter www.llid.de

Zweite Runde von
»Leichter leben«

Einen respektablen achten Platz erzielten Frank Büchel , Dennis Plötz,
Matthias Brzank und Tobias Schmidt unter der Leitung ihrer
Teamchefs Andreas Bogazc und Rainer Stahl bei ihrer Pro-Kart-Tro-
phy Premiere. swb-Bild: privat

Singen (swb).Einen Achtungser-
folg beim Vier- Stundenrennen auf
der Heinz Harald Frenzen Kart-
bahn in  Groß-Zimmern erzielte
das 2006 neu gegründete Presiden-
te Junior-Racingteam der Kart-
bahn Singen , bei ihrem ersten von
11 Rennen zur Deutschen Pro-
Kart Junior Trophy in dieser Sai-
son.
Obwohl die jungen Rennfahrer
außer den 30 Minuten freien Trai-
nings keinerlei Möglichkeiten hat-
ten  auf dieser schnellen und an-
spruchsvollen , für sie völlig neuen
Rennstrecke zu trainieren , zeigten
Frank Büchel , Dennis Plötz , Mat-
thias Brzank und Tobias Schmidt
unter der Leitung ihrer Teamchefs
Andreas Bogazc und Rainer Stahl
großes fahrerisches Können und

fuhren beim anschließenden Ren-
nen einen respektablen 8. Platz
heraus . Nach einer tollen Aufhol-
jagd lag das Singener Team zeit-
weise sogar auf einem sensationel-
len 4.Platz, hinter den Fahrerteams
der Gastgeber aus Groß-Zimmern,
bevor technische Probleme den
weiteren Vortrieb bremsten. 
Erst seit vier Wochen haben Kart-
bahnbesitzer und Trainer Rainer
und Udo Stahl ihre Schützlinge auf
der Kartbahn-Singen speziell für
diese Deutsche Pro-Kart-Rennse-
rie, die sie auf Indoor und Outdo-
or Rennstrecken bis nach Belgien
führt , vorbereitet.
So trafen zum Beispiel die , mit
ihrem Team und Fahrernamen be-
stickten , Rennoveralls erst einen
Tag vor dem Start ein. 

Erfolg für Junior-Team
Kart-Nachwuchs steigt in Rennen ein

Vortrag zu
Gelenkersatz

Konstanz (of). Einen Vortrag zum
Thema Gelenkersatz bietet die
AOK in ihrem Kundencenter in
Konstanz am kommenden Diens-
tag, 7. März, 18.30 Uhr, an. Der
ärztliche Direktor des Vincentius-
Krankenhauses, Professor Dr.
Martin Lukoschek wird dabei
über das Thema »Gelenkersatz
heute« referieren. Es geht dabei
um aktuelle Neuerungen bei Er-
satzgelenken für Knie, Hüfte und
Schulter.

Heiße Luft oder
Strategie?

Tengen (swb). Die Gewerbeverei-
ne Tengen und Engen laden am
Dienstag, 7. März, 19 Uhr zu ei-
nem Vortrag mit Diskussion ins
Hotel »Bibermühle« in Tengen-
Blumenfeld ein. Als Referent
spricht Alain Neumann aus Obe-
rengstringen/Schweiz zum The-
ma: »Ganzheitliches Denken in
Familien- und Klein-Unterneh-
men« - heiße Luft oder wertvolle
Strategie? Nach diversen Studien
in den Bereichen BWL, Psycholo-
gie, Philosophie und angewandter
Wirtschaftsinformatik besetzte
Neumann leitende Funktionen im
Dienstleistungssektor und in der
Industrie. Seit 1996 ist er als freier
Consultant mit den Schwerpunk-
ten Strategieprozesse, Konfliktma-
nagement und Kundenerhaltungs-
maßnahmen tätig. Man sagt über
ihn er sei »oft verletzend direkt,
immer blitzgescheit und verblüf-
fend einfach in seinen Lösungen«.

Auch im letzten Jahr verzichteten die Mitglieder der Stuckateur-Innung auf Weihnachtspräsente an die
Kunden und stifteten das Geld an drei Kindergärten im Landkreis, die unter den 49 Kindergärten ausgelost
wurden. Der Geschäftsführer der Kreishandwerkerschaft, Markus Möll, konnte unlängst in der Geschäfts-
stelle des Kreishandwerks in Radolfzell jeweils 275 Euro zur freien Verfügung an die Vertreter des katholi-
schen Kindergarten Sonnenuhr aus Engen, des katholischen Kindergarten St. Elisabeth aus Hilzingen so-
wie des evangelischen Kindergarten Oberlin aus Singen übergeben. swb-Bild: privat

Die neue 
Bahnbroschüre

Die Broschüre «Bahn-Erlebnis
Thurgau« ist ein Gemeinschafts-
werk von Thurgau Tourismus und
der Regionalbahn «Thurbo«. Die
Broschüre zeigt die Sehenswür-
digkeiten entlang der Seelinie von
Schaffhausen bis Rorschach und
durch den Mittelthurgau. Das
«Bahn-Erlebnis Thurgau« kann
kostenlos bezogen werden bei
Thurgau Tourismus unter Telefon;
071-4141144,  oder per E-Mail un-
ter info@thurgau-tourismus.ch

Defekter
Wasserboiler

Radolfzell (swb). Rund 150.000
Euro Sachschaden entstanden am
Sonntag gegen 15.15 Uhr bei ei-
nem Schwelbrand in einem Büro-
gebäude in der Hegaustraße. Als
die Raumpflegerin zum Büro ging,
drang ihr starker Rauch entgegen.
Die verständigte Feuerwehr konn-
te die Ursache schnell lokalisieren.
Ein technischer Defekt an einem
Wasserboiler führte wohl zu des-
sen Überhitzung und dem Scha-
den an der Büroeinrichtung.

Spiegel
abgerissen

Radolfzell (swb). Sieben Pkw-
Außenspiegel wurden in Radolf-
zell in der Nacht von Samstag auf
Sonntag von Unbekannten im Be-
reich der Zangerer Straße und in
der Haselbrunnstraße abgeschla-
gen.
Hierdurch entstand Sachschaden
in Höhe von ca. 2000 Euro.
Zeugen werden gebeten sich mit
dem Polizeirevier Radolfzell Tel.
07732/982760 in Verbindung zu
setzen.

Gottmadingen (swb).. Die Deut-
sche Krebshilfe (DKH) hat den
Monat März zum »Darmkrebs-
monat« erklärt.
Im Fußball-Weltmeisterschafts-
jahr 2006 lautet das Motto »Ihre
Tor-Chance ab 50«. 
»Ab dem 50. Lebensjahr, wenn die
Gefährdung ansteigt, sollten Män-
ner und Frauen diese Vorsorgeun-
tersuchung alljährlich in ihren Ka-
lender schreiben«, appelliert der
Vorstandsvorsitzende der BKK
FAHR, Hermann Stickel.
Nach Expertenaussagen könnten
90 Prozent der Patienten durch ei-
ne frühzeitige Diagnose und Be-
handlung geheilt werden.

Bisher nutzen jedoch nur fünf
Prozent aller Anspruchsberechtig-
ten die Möglichkeit dieser Unter-
suchung.
Dabei kann die Früherkennung
nach Expertenaussagen bis zu
15000 Menschleben jährlich ret-
ten.

Die BKK FAHR hält in
ihren Geschäftsstellen die In-
formationen der DKH zu
Darmkrebs-Prävention und -
Früherkennung sowie den
Ratgeber »Darmkrebs« für
Betroffene zur Abholung be-
reit.

Information zum
Thema Darmkrebs

Singen (swb). Der Migrationsaus-
schuss der IG Metall Verwaltungs-
stelle Singen führt am kommenden
Samstag, 4. März, um 18 Uhr im
Vereinsheim des ESV Südstern ei-
ne Veranstaltung zu den Parla-
mentswahlen vom 9. bis 10. April
2006 in Italien durch.
Erstmals haben italienische Staats-
angehörige die Möglichkeit, per
Briefwahl an diesen Wahlen teilzu-
nehmen.
Die Veranstaltung soll rechtliche,
aber auch politische Informationen

und Hintergründe zu der Parla-
mentswahl geben.
Um die Abgeordnetenplätze im
Wahlbezirk Europa bewerben sich
insgesamt elf Kandidaten. An der
Veranstaltung im ESV Südstern
werden fünf dieser Kandidaten
teilnehmen: Cianni Farina, Clau-
dio Micheloni, Dino Nardi, Gio-
vanni Pollice, Carozza Elio.
Geladen sind alle italienischen
Staatsangehörigen und interessier-
te Bürgerinnen und Bürger der
Stadt Singen.

Erste Briefwahl
für Italien
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Audi

A 3 Ambition S Line
Sportback 2.0 TDI, Bj. 05, 43Tkm,
Navi, Xenon, CD, Klima, Stand-
hzg., Open Sky Paket u.v.m., VB
24.500 €, T. 0171-2041845

BMW

BMW 525 i, Bj. 11/00,
90Tkm, Vollausst., Leder, Navi, TV,
DVD, Xenon usw., 15.000.- €, Tel.
07774/923199

BMW 520
Bj. 89 Lim., schw., 8fach ber.,
€970 01733200530

BMW 318i, TÜV 03/07,
Bj. 89,G-Kat.,schw.Bilsteinfw., gt.
Zust.,VB 800,-€,T. 07732/943331

BMW 325 i Coupe E 36
Bj. 93, voll Lederausst., Alu, SD,
Dschungelgrünmet., TÜV 04/07 +
Winterräderäder, für 2850 €, T.
0179-4597660

Fiat

Fiat Punto
Bj. 06/00, 40Tkm, silbermet., top
gepfl., 5900 €, Tel. 07731/949890

Punto 1.9 JTD HLX
Top Ausst., 89.300 km, Euro 3; 59
kW, EZ 10/01, Tüv 10/06, Diesel,
stahlgrau met., VB € 5700,-  Tel.
07731/ 969159 o. 0179/5379145

Honda

Ford

Escort, Bj. 94, 1.6 l
90 PS, Pr. VB,  Pkw-Anh. 1 to., ge-
bremst, VB, T. 0172-8196200

Ford Kombi weiß
Bj. 91 mit KAT; 90 PS, Tüv neu bis
2008, Garagenwagen, 1000,- €

Tel. 07771/918791

Fiesta 1.1 l
rot, Bj. 92, 100Tkm, TÜV 07, 4-
trg., neu: 4x Bremsen, Auspuff,
Bremsschläuche vorne, Kerzen,
Batt., So.-u. Wi.-Reifen, opt./te-
chn. gt. Zust., für 700 € zu verkau-
fen, Tel. 0171-7642046

Ford Scorpio /91, SD
grau,TÜV April 247TKm, gt. Mot.
600,-€, Tel. 0172-7158542

Mercedes

DB C 180
185Tkm, Bj. 94, TÜV 4/07, Fb. rot,
keine Klimaanl., 2800.- € VB, Tel.
0160/95875928

Mercedes A 160 Classic
Bj. 99, 48.500km, 2. Hd., Klima,
el.FH vorn, ASC + Wegfahrsperre,
8-f. ber., TÜV ca. 06/07, VB €

8.500.-, Tel. 0176-21125743

Mazda

Mazda 323 , Bj. 94
1,4 l, 16V, 54kw, TÜV/AU neu, te-
chn. ok, Hagelschaden, VB €

650.-, Tel. 0171-4846758

Nissan

Aus Geschäftsausgabe
zu übernehmen: Nissan Interstar,
3.5 to., 84 kw, weiss (baugleich m.
Opel Morvano, Renault Master), 3-
Sitzer, AHK, Klima, Fahrtenschrei-
ber, Holzboden, Flügeltür hinten,
Schiebetür rechts, EZ 7/04, kaum
gef. (ca. 14Tkm), Übern. d. Fir-
menleasings wäre am einfachsten,
Restlaufzeit 34 Mon., Monatsrate
350 €, Tel. 07734/936754

Opel

Opel Astra 1.6 l, Bj. 93
kawasakigrün, off. Sportluftfilter, 1
Satz So.-Räder + Felg., tiefer ge-
legt, VB 1500 €, T.0162-7215898

Opel Senator VB 600 €
m. TÜV/AU, T. 0151-15474866

Smart

Smart  50 PS, Bj. 9/03
schwarz, wie neu, 12000 km, FP
6400.- €, Tel. 0171-7861218

Renault

R 19    TÜV/ASU neu
Bj. 93, 110Tkm, Servo, el FH, ZV,
Wi/So Reif., 75PS, 1000€. Tel.
0177-2787978

Laguna Grandtour
Bj. 12/99, 50Tkm, 79kw, 8-f. ber.,
Klima, el.FH, TÜV neu. € 7.700.-,
Tel. 07731/838740

Renault Twingo
Bj. 95, 148Tkm, VB 2500,- € Tel.
07771/9200-22

Renault Twingo
Bj. 95, EURO 2,  999,- € (Brem-
sen müssen repariert werden).
Tel. 0162/ 7067463 (evtl. SMS)
Luxus Renault Clio
Bj. 2000, Vollausst., schwarz-
met., Leder, Klima, Alu, TÜV
5/07, VB 4100 €, Tel. 0179-
4597661

Suzuki

Suzuki Alto
Bj. 2004, 6500 km, für 4900 € zu
verk., Tel. 0175-7197978

Toyota

Toyota Starlet, Bj. 91
gt.Zust., TÜV 09/06, 499,-€, T.
0173-6704049

VW
Golf II Bj. 90, 690 €
TÜV/AU 2 J., Zahnriemen, Bremse
u. Auspuff neu, T. 0174-2308325
VWGolf
BJ.89 TÜV/ASU neu.65TKM/kein-
Rost. VB 850€ tel.01727691599

15 x ALFA ROMEO 147 DISTINCTIVE ab € 15.990,- - 25 %*

4 x DAIHATSU SIRION AUTOMATIC ab € 12.180,- - 15 %*

2 x FIAT PANDA DYNAMIC ab € 7.990,- - 25 %*

8 x FORD C-MAX TI-VCT TREND ab € 16.380,- - 25 %*

20 x FORD FOCUS ab € 15.670,- - 27 %*

20 x FORD FOCUS TURNIER II ab € 15.990,- - 25 %*

40 x FORD MONDEO KOMBI GHIA TDCI ab € 19.490,- - 41 %*

5 x HYUNDAI COUPE LUXE ab € 17.360,- - 30 %*

20 x HYUNDAI GETZ MODELL 2006 ab € 10.890,- - 21 %*

2 x HYUNDAI H-1 STAREX 9-SITZER ab € 19.790,- - 20 %*

4 x HYUNDAI MATRIX COMFORT ab € 14.580,- - 16 %*

8 x HYUNDAI SANTA FE LUXE CRDI ab € 20.990,- - 26 %*

4 x HYUNDAI SONATA LUXE ab € 19.850,- - 26 %*

12 x HYUNDAI TERRACAN AUTOM. ab € 22.930,- - 26 %*

10 x HYUNDAI TUCSON ab € 21.590,- - 35 %*

2 x KIA CERATO LX ab € 11.990,- - 27 %*

15 x KIA SORENTO EX MAJOR AUTOM. ab € 25.790,- - 19 %*

10 x KIA SPORTAGE 2WD o. 4WD ab € 20.390,- - 19 %*

20 x RENAULT MODUS EDITION ab € 11.690,- - 22 %*

3 x SEAT ALTEA STYLANCE TDI ab € 17.490,- - 20 %*

1 x SMART ROADSTER CABRIO KLIMA ab € 12.490,- - 38 %*

10 x SSANGYONG KYRON ab € 23.680,- - 18 %*

10 x SSANGYONG REXTON LUXE ab € 29.480,- - 18 %*

2 x VOLKSWAGEN GOLF V COMFORTLINE ab € 15.990,- - 24 %*

2 x VOLKSWAGEN SHARAN TDI ab € 22.990,- - 28 %*

SINGEN  ENGEN  TUTTLINGEN

Eine Marke der
MAZDA und ŠKODA Vertragshändler sowie Servicepartner.

www.AUTOARENA.netwww.AUTOARENA.net

DIE GRÖßTE AUSWAHL AN EU-WAGEN IN DER REGION!

HAUPTZENTRUM für EU-WAGEN SINGEN (Automeile)
Gottlieb-Daimler-Straße 19, D-78224 Singen
Tel. 0 77 31/90 98-0, info@autoarena.net

SPAREN SIE bis zu 41 % mit EU-NEUWAGEN:

5 x AUDI A3 „NEUES MODELL“ + SPORTBACK ab € 18.990,- - 25 %*

6 x AUDI A4 TDI LIM. + AVANT „NEUES MODELL“ ab € 22.990,- - 25 %*

3 x AUDI A6 TDI LIM. + AVANT „NEUES MODELL“ ab € 28.990,- - 28 %*

5 x VW POLO „NEUES MODELL“ ab € 9.990,- - 30 %*

5 x VW GOLF V PLUS  TDI ab € 15.990,- - 28 %*

5 x VW TOURAN TDI  TRENDLINE ab € 18.990,- - 30 %*

5 x VW PASSAT TDI COMFORTLINE ab € 22.990,- - 26 %*

5 x SEAT IBIZA FRESH ab € 9.990,- - 42 %*

3 x FIAT PUNTO DYNAMIC ab € 10.750,- - 22 %*

3 x FORD KA LIMITED ab € 7.490,- - 36 %*

3 x FORD FIESTA AMBIENTE ab € 8.890,- - 42 %*

10 x MAZDA MX-5 HARDTOP ab € 17.990,- - 27 %*

ÜBER 500 FAHRZEUGE in unserer Ausstellung!

Probefahrt SOFORT möglich! 

LEICHTKAUF - Finanzierung bis 84 Monate OHNE ANZAHLUNG.

INZAHLUNGNAHME Ihres Gebrauchten.

Bis 5 JAHRE FAHRZEUG-GARANTIE**.

TIEFPREISGARANTIE**.

Samstag BIS 16.00 UHR geöffnet!

UNSERE LEISTUNGEN - IHR VORTEIL:

SPAREN SIE bis zu 42 % mit JUNGWAGEN:

*Preisvorteil in Prozent bezogen auf die unverbindliche Preisempfehlung
des  jeweiligen Herstellers eines vergleichbaren deutschen Serienmodells, zuzüglich
Sonderausstattung. ** Gemäß unseren allgemeinen Geschäftsbedingungen. Alle
Angaben ohne Gewähr. Bei Druckfehlern keine Haftung.

NEU ab 1. April 2006:

VW - Audi -Škoda - Seat

Jahreswagen-Verkaufszentrum

AKTION:
Handwäsche,
Innenraum saugen,
Cockpitpflege und
Fensterreinigung 20,00 €
Stockholzstr. 3 (neben Peugeot)
78224 Singen Öffnungszeiten:
Tel. 07731/969264 Mo.-Fr. 8.30 - 19.00
Mobil 0176/22278729 Sa. 8.30 - 14.00

Versicherter Hol- und Bringservice

Nutzfahrzeuge • Freizeitmodelle

Jahres-Inspektion
Für alle Pkw Bj. 2001 und älter, ohne

Wartungsintervallverlängerung,
ohne Zusatzarbeiten, plus Material

nur 75,- Euro
inkl. LongLife Mobilitätsgarantie

78476 Allensbach/Bodensee
Tel.: 00 49 75 33 / 80 2-0

Fax 80 2-44
www.brodmann.de

Auto-Center Singen · Laubwaldstr. 6, 78224 Singen
Tel. 07731/823715/16 · Fax 8237 99

www.auto-brecht.de
Opel 1/2-Jahreswagen · Opel Jahreswagen

… alles worauf Sie abfahren
z. B.: 90x Astra Lim. + Carav.

40x Corsa/Agila
45x Meriva/Zafira

8x Tigra Twin Top
60x Vectra/Signum

zum
Beispiel

Zafira Edition …
EZ 02 – 03/05, 1,8 – 92 kW, Airbags, Ser-

vo, Zentralverriegelung, el. Spiegel, el.

Fensterheber, Klima, Rd.-CD, Navi,

Bordcomp., Metallic, Tempomat, Nebel,

Alu 17’’, 25Tkm, UPE 26.225,– €* (am

Tag der Erstzulassung) nur €

*-32%

17.990,–17.990,– … die Auswahl:

Finanzierung bis 84 Monate, ab 4,9% effektiver Jahreszins über CC-Bank
… fast wie neu … nur wesentlich günstiger …

über 200 Fahrzeuge zur Auswahl

Kaufe alle Autos
zum Höchstpreis!

Pkw, Busse, Lkw,
Geländewagen, TÜV, km,
Unfall egal, ab Bj. 90 –
Diesel und Benziner

Tel. 07731/1476961

●

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse,
Geländewagen aller Art,

Diesel und Benziner.
Seriöse u. schnelle Kauf-
abwicklung, zahle bar !!!
– Auch sonn- und feiertags ! –

Tel. 077 31 / 1 47 97 49

Neu-, Gebraucht- & Jahreswagen

www.bmw-auer.de
Über 600 Fahrzeuge

täglich aktualisiert!

BMW, MINI, VOLVO und Land Rover Vertragshändler

Geprüft! Gepflegt! Preiswert!

mit Bild

Ständig 30–40 gebrauchte
HONDA am Lager.

Ihr Honda-Vertragshändler
Tel. 0 77 71 / 87 98 81
www.hondafugel.de

Kaufe jedes Auto
ab Bj. 86–06, alle Fabrikate
Pkw, Busse, Geländewagen,

Transporter und Firmenwagen.
Mit od. ohne TÜV, viele km,
Unfall. Bitte alles anbieten:

Tel. 07531/2828226

Kaufe alle Mercedes
Tel. 0 77 31 / 1 47 9749

Kaufe Opel und VW
Tel. 077 31 / 1 47 97 49

Robert-Gerwig-Str. 6 · 78315 Radolfzell
Telefon 07732/982773

www.autohaus-blender.de

WELTMEISTER
ANGEBOTE

STOPP
bis zu

5.000,- €
über DAT-Schwacke

für Ihren
Gebrauchten



Golf 2 GL, Bj. 88
Sportfahrw., Sportlenkrad, SD,
195/50 R 15 m. Alufelgen, Preis n.
Vereinb., T. 07774/6407

VW Golf 4, 1.4 l
EZ 05/02, 75 PS, grünmet., 1. Hd.,
el. FH hi. u. vo., 4 Wi.-Räder + 4
So.-Reifen auf LMF + FFB, RC,
30Tkm, Topzust., 8900 €, Tel.
0173-5603952

Golf 4 1.9 TDI
MOD.00 schwarz, Klima, 175 TKM,
ABS, VB 7800,- € T-AB 20 Uhr, Tel.
07731/918990

Skoda

Volvo

Volvo 740 GL Lim.
Bj. 90, 120TKm, 1a Zust., VB
2.350,-€ , Tel. 0173-4350460

Nutzfahrzeuge

Wohnwagen

Sonstige Modelle

Kia Picanto LX
Ez.1/05 silber 28Tkm Airbags Ser-
vo Klima usw.NP8900€ 8fach be-
reift 65PS 6l/100km VB6480€

Kfz.-Zubehör

4 Wi.-Reifen 175/70 R 13
auf Stahlfelgen 5J x 13 5-Loch, gg.
Anz.-Geb. abzug., T. 07731/28053

Zweiräder

Roller Aprilia Leonardo
Bj. 97, 125 cm3, 16Tkm, TÜV 9/07,
folgende Neuteile: Reifen, Variator-
rollen, Bremsbeläge, Antriebsrie-
men. Dkl.blaumet., mit Topcase,
VB 999.- €, Tel . 07731/45338

Motorroller Piaggio
Piaggio Quartz, 50 cm3, 2500 km,
mit Koffer und Helm, So.-Fahr-
zeug, unfallfrei, aus 1. Hd., zu verk.
Pr. 500,- € T.07771/2474 Fax
917606

Mofaroller Marke Sky
technisch u. optisch einwandfrei,
incl. Top Case nicht frisiert, zu
verk., VB. € 520,- T.
0176/51228392

Peugeot 50ccm 12Tkm
VB € 500.-, Tel. 0152-09434579

NSU Quickly
Bj. 55, in Bestzustand, für € 750.-,
Tel. 0171-4400400

Suzuki RV 50  Bj. 78
sehr gt. Zust. m. Papieren f. €

400.- zu verk., Tel. 07731/60525

Alles fürs Kind

Laufstall 6-eckig
VB € 60.-, Tel. 07731/975838

Kinderwagen, rot-blau
30,-€, Ki-Sitz Römer-King, bl.-
weiss, 30,-€ sgt. Zust., Tel.
07732/821802

Kinderbett, sehr gut
erhalten. Tel. 0179-9053807

Garagenflohmarkt
Hauptsächlich Ki-Bekl. u. Spielsa-
chen u. divers. andere Artikel. Am
Sonntag, den 05.03.06 von 11-15
Uhr im Sonnenrain 5 in Radolfzell.

Kinderhochbett mit 
langer Rutsche, neuwertig, mass.
Holz, 1/2 J. alt f. VB € 99.-, Tel.
0162-3384310

Bekleidung

Zum Schnäppchenpreis
Nerzmantel (kanad., dkl.-braun) Gr.
38/40, außergewöhnlicher Schnitt,
neuwertig, VB 3000 €; der nächste
Winter kommt bestimmt ! Tel.
07773/ 920290

Brautkleid Gr. 52
Oberteil u. Unterteil getrennt m.
Stickereien u. Perlen, cremfarben,
NP € 850.- f. € 500.-, 1 weinrotes
kurzärmliges Kleid Gr. 176, Ober-
teil bestickt € 70.-, T.
07731/962892

Musik

Musikequipment
aus Privatbestand unter www.net-
werb.de/musik

Keyboard
Yamaha 9000 Pro, Workstation m.
76 Tasten 64 MB SIMM, 4 GB Fest-
pl. + PLG 150PF einschl. umfangr.
Software VP € 1400,— neuw. Tel.
0163/ 8229397

Akkordeon zu verk.
Hohner »Concerto II« mit Koffer,
Pr. VB. Tel. 0171-8947358

275-Yamaha
Altsaxophon neuw., ausgesucht.,
m. Koffer u. Zub.,  VB 800 €, T.
0172-7620248

Möbel

Rundecksofa
m. Sessel, 180.- Euro VB.
07774/939081

Wohnzi.-Schrank
massiv, H 2.00, L 2.20, B 90, 100
€, TV-Tisch massiv 20 €, Kü.-Buf-
fet Holz massiv 150 €, 2 Lattenro-
ste je 20 €, Polstergarn. m. Run-
decke 100 €, T. 07731/143647 u.
0176-28001259

Edel-Wohnwand
sehr gut erhalten, massiv Nus-
sbaum rustikal u. ausziehb., runder
Tisch m. 4 Polsterstühlen, Mes-
singbeschlägen, Kassettentüren,
Bleiverglasung, Beleuchtung, Pho-
noschrank, Eckschrank viel Stau-
raum, 3 Schubladen 1x m. Be-
steckkfach, VB € 650.- aus
NR-Haushalt. Tel. 07732/970807
od. 0174-1613938

EBK kpl. m. Geräten 
1Jahr alt, gt. Zust., NP € 3.000.- zu
verk. f. € 1.500.-, T.0174-2472423

Ledergarnitur 3-2-1
dkl.-braun, gut erhalten, 300 €, T.
07732/821926 o. 0173-6656938

Ledergarnitur
3-2-1, dunkelgrün mit Rattan Tel.
07733/996763 Mi. ab 18h

TV Hifi-Wand
Buche, 1 J., preisgünstig abzuge-
ben, Tel. 0171-4136430

Neue Bücherregale,
versch. Größen. zu verk. Tel.
07732/821082

3-Sitzer—Sofa
blaues Sofa, 190x90cm,
neuw.50,—Euro, Tel.07733/977156

Massives Holzbett
Landhausstil, hell, 2x2m ,VB €

100.-, Tel. 07733/97166

Rustik. Ess- u. Wohnzi.
zu verk., Tel. 07732/52991

4 Stühle im Barockstil
altrose f. € 150.-,T. 0162-3384310

Suche EBK mit 
E-Geräten. Tel. 0175-1557353

Wohnzi.-Schrank Buche
neuw., günstig abzugeben, Tel.
0171-8090617

Eckcouchgarnitur
320x230, inkl. Hocker, s. gt. Zust.,
VB 150,-€, Tel. 0151-17839333

Witwe, 61 J.
1.71, sucht pass. Gegenstück f. ei-
ne ernstgem. Beziehung. Zuschrif-
ten unter 108943 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Pensionär, 63 Jahre
verträgliche Natur, u.a. Interesse
für Lesefutter sowie Zeit zum Quat-
schen sucht liebevolle Sie mit frau-
licher Figur.  Zuschriften unter
108941 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Attr., junggebl. 40-jähr.
sucht keine Traumfrau sondern die
nette, sportl., schlanke Frau fürs
Leben. Geht es Dir genauso? Dann
melde Dich. T. 0175-7887462 Ich
freue mich auf Deinen Anruf.

Er, 45 J., jg. aussehend
sucht Sie zum Tanzen gehen u.
evtl. Essen gehen.Zuschriften un-
ter 108944 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Netter Er, 58 Jahre
möchte nette Sie kennenlernen.
Tel. 0174-8122329

Neues Glück?
Er, 35 J. freut sich auf Dich, w., 20-
30 J., kein Abenteuer.  Zuschriften
unter 108895 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Wochenendbeziehung
Witwer, 57 J., NR, sportlich mit
Haus u. Garten sucht Witwe, NR
bis 52 J. mit Haus und Garten. Tel.
0160-97325989

Junger Polnischer
Mann, 31 J., 1,80 m groß, sucht
nach großer Enttäuschung nette
Frau von 28-40 J., auch mit Kinder
angenehm. Bei Interesse unter Tel.:
0151-14333243

Netter Er, 27 J.
kein Discotyp sucht Sie z. tanzen,
reden, Kino und mehr. Sie sollte
zw. 25-30 J. alt sein. Freue mich
auf Ihren Anruf. T. 0160-6909433

Netter Mann, 45/179
sucht auf diesem Weg eine liebe,
nette Partnerin, gerne auch mit
Kind. Tel. 0160-92095976

30-jähr. Skorpion
will nicht mehr alleine sein! Ich,
männlich (185/80) bin romantisch,
treu, tierrlieb, sportlich und häus-
lich. Wichtig sind mir Zuverlässig-
keit, Ehrlichkeit und gute Ge-
spräche. Ich mag Metall/Rock und
habe schwarzen Humor. Du soll-
test schlank (aber fraulich) und un-
ternehmungslustig sein und ähnli-
che Interessen haben. Kind kein
Hindernis. Trau Dich und melde
Dich mit Bild! Bitte nur seriöse Zu-
schriften.Zuschriften unter 108940
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen

Einsame Sie
sucht einen symp. Freund o.
Freundin zw. 55-65 J., NR. Nur
ernstgem. Anrufe T. 07731/790588

AUTOMARKT / FUNDGRUBE
ZUSAMMEN-FINDEN
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Möchte mit Dir auf Wolke sieben
schweben! Netter, zuverläss. ER, 33/179/
80, sucht pass. SIE zw. 25 u. 40 J., für
den Aufbau einer festen, ehrl. u. vertrau-
ensvollen Beziehung. Melde Dich u. lass
Dich überraschen. Kontakt-Nr. 214

Netter ER, 54/177/70, schl., mag gerne
Segeln, Tanzen, Reisen, Ausgehen,
Spaß haben u. suche Dich, eine schl.,
hübsche, jung gebl. Partnerin bis 50 J.,
zum Kennen lernen. Raum Bodensee u.
Umg. Kontakt-Nr. 212

Ich bin jetzt schon seit 5 J. alleine u.
möchte es nicht mehr sein. Bin
54/178/88 und verwitwet. Auf diesem
Wege suche ich eine schl., ca. 52-jähr.
Frau, gerne mit erwachsenen Kindern.
Kontakt-Nr. 211

Schütze-Mann, 29/182, junger Soldat
u. etwas einsam, sucht die pass. liebe
Frau mit Herz u. Verstand für gemeinsa-
me Freizeit u. bei Sympathie kann alles
daraus werden. Kontakt-Nr. 199

Zu meinem Glück fehlst nur noch Du!
Lebenslustiger, humorv., sportl., schl.
ER, 42/174, sucht pass. SIE, zw. 35-44
J., für eine feste Partnerschaft. Zählen
Biken, in der Natur sein, Konzerte u.v.m.
zu Deinen Freizeitbeschäft., dann ist es
perfekt! Kontakt-Nr. 198

Einsamer Wolf, 43/185/87, R, sucht
nette Wölfin, zw. 38-50 J., gerne etwas
mollig, zum Aufbau einer harmonischen
Beziehung. Bin naturverb., treibe gerne
Sport u. kuschele gerne. Kontakt-Nr. 209

Netter 56-Jähriger, noch verh., möchte
mal wieder lachen. Suche auf diesem
Weg kein flüchtiges Abenteuer, sondern
eine nette, häusl., verständnisv., liebe
Frau ab 50 J., für eine nette, neue Part-
nerschaft. Kontakt-Nr. 206

Wenn das Herz nach Liebe ruft! Geht es
Dir, weibl., 28-38 J., genauso? Glaubst
du, dass Liebe u. Zärtlichkeit stärker sind
als die Zeit? Wenn ja, wäre es schön,
wenn Du Dich bald bei mir, männl.,
40/181 melden würdest. Kontakt-Nr. 189

Gemeinsam mit Dir durchs Leben
gehen, alle Höhen u. Tiefen zusam-
men meistern? Liebev. Optimist,
43/186, möchte attrakt., ehrl. SIE, zw.
30-43 J., kennen lernen. Freue mich auf
Deinen Anruf unter Kontakt-Nr. 197

Romantischer Idealist, 39/173, sehr
ehrlich u. zuverlässig, mit großem alten
Haus, aber einsam, sehnt sich nach see-
lenverwandten, naturverbundenen,
weiblichem Wesen. Kontakt-Nr. 188

Humorvoller Skorpion-Mann, 45/180,
finanz. unabhängig, möchte mit einer lie-
ben, treuen, verständnisvollen Frau einen
Neuanfang machen. Ich freue mich auf
eine schöne Zeit mit Dir. Kontakt-Nr. 181

Ich bin ein jung gebl., attr., u. gepfl.
Witwer, 69/174/76. Das Leben ist schön
- zu zweit wäre es aber noch schöner!
Ich tanze, verreise u. bin auch gern in
meinem Eigenheim u. Garten. Ich suche
eine Frau, 50-60 J., für eine feste, glückl.
Beziehung. Kontakt-Nr. 207

Suche die hübsche, schl., häusliche u.
ehrl. Partnerin bis 35 J., die mit einem
Polizeibeamten leben möchte. Bin,
35/170, symp., aufgeschlossen u. sehr
zuverlässig. Kontakt-Nr. 180

Spontaner ER, 50/176, schlank, NR,
ehrl., bodenständig, kinder- u. tierl., mit
viels. Interessen (Konzerte, Wandern,
Rad fahren u.v.m.) sucht nette Partnerin
zw. 38 u. 45 J. Kontakt-Nr. 204

ER, 53/176, sportl. schl. Figur, naturver-
bunden, liest gerne, mag klass. Musik.
Für SIE, sensibel u. zärtl., sollte die Part-
nerschaft wichtig sein, Achtung, emp-
findsame Beachtung, Einfühlungsver-
mögen, gute Gespräche, zuhören kön-
nen. Kontakt-Nr. 203

61 J. - na und! Ich, ein sympathischer,
aktiver Mann, 192 cm, schlank, NR,
tanzfreudig, liebe die Natur, Musik u. das
Wasser, suche eine jung gebliebene
Partnerin mit viel Lebensfreude u. Char-
akter. Kontakt-Nr. 094

Netter, handwerkl. begabter ER,
natur- u. tierliebend, 56 J., sucht SIE
für gemeinsame Unternehmungen, wie
Rad fahren, Wandern, Schwimmen. Wel-
che SIE zw. 45 - 65 J. fühlt sich ange-
sprochen? Kontakt-Nr. 202

Ein Mann nicht nur für Feiertage! Du
suchst den Partner der Ziele hat, für
Dich da ist u. auf den Du Dich verlassen
kannst? Markus, 40/183, jung, roman-
tisch, guter Beruf, zuverläss., kann Dir
genau das bieten, Du musst nur anrufen!
Kontakt-Nr. 086

Suche nette SIE bis 62 J. für gemeinsa-
me Unternehmungen. Bin NR, 62/178,
blond, schlank, jünger aussehend u.
jung geblieben. Kontakt-Nr. 062

Ich möchte mein Herz sprechen las-
sen! Suche schl., nette Dame bis 70 J.,
die wie ich, Mitte 70/175, schl., nicht
mehr allein durchs Leben gehen möchte.
Kontakt-Nr. 060

Den Lebensabend gemeinsam u.
glücklich verbringen! Netter Mann,
547190/80, R, adrett u. fit, mit Geist,
Herz, sympath. Ausstrahlung u. Witz,
möchte kluge, warmh., vitale u. char-
mante Dame für eine Liebe mit gegen-
seitiger Wertschätzung kennen lernen.
Kontakt-Nr. 033

Schütze-Mann, 60/180, etwas mollig
aber liebenswert, NR, guter Handwerker,
sucht sein liebes weibl. Frauchen, 48-55
J., NR, für das gemeinsame, glückliche
Zusammenleben. Kontakt-Nr. 052

Klaus, 57/186/72, humorvoll, vielseitig,
sucht sympathische, schlanke SIE für
eine feste Partnerschaft. Kontakt-Nr. 098

Jugendl., schl., treuer u. ehrl. Mann,
48/178, sucht die Frau (37-50 J., bis 175
cm) fürs Leben, Lieben, Lachen. Ich mag
Wandern, Natur, Radeln, Walken, Rock,
Blues, Romantik, gute Gespräche u.
zärtl. Stunden zu zweit. Kontakt-Nr. 051

Lust auf Leben, Lachen und Lieben?
Gemeinsam mit mir/uns! Allein erziehen-
der ER, 40/170, bisschen mollig, bin ehr-
lich und sehr treu, habe einen Sohn mit
7 J., habe ein liebes Herz, wo es noch
genügend Platz für Dich oder Euch gibt.
Freu mich auf Dich. Kontakt-Nr. 028

Mit Dir möchte ich gerne die Freizeit
verbringen u. bei Symp. die gemeins.
Zukunft planen. Bin ein symp., netter,
liebev. u. zärtl. Mann, 55/194, der die zu
ihm pass., große, schl. Frau kennen ler-
nen möchte. Kontakt-Nr. 027

DU wünschst Dir Vertrauen, Ehrlich-
keit, Treue u. einen Partner auf den
DU Dich verlassen kannst? ER,
50/182/85, R, attraktiv, freut sich auf
Deinen Anruf. Kontakt-Nr. 201

Netter Steinbock-Mann, 58 J. jung,
reist gerne u. sucht die liebevolle Frau,
die Sonne in sein Herz bringt. Dafür
bekommst Du meine ganze Liebe u.
Zuneigung. Kontakt-Nr. 022

Witwer, 51/180, mittelschl., mit Liebe zur
Musik, Kino, Theater, Lesen, Reisen,
möchte nicht mehr alleine bleiben. Wo ist
die passende Partnerin m. ähnl. Interes-
sen, die eine harmonische, liebevolle
Partnerschaft anstrebt? Kontakt-Nr. 136

Frau, 65 J., su. liebensw. Partner bis 70 J.,
um die schönen Jahre in Liebe u. Gebor-
genheit zu verbringen. Kontakt-Nr. 185

Sportl., schlanke SIE 38 J., mit Stil u.
Niveau möchte mit nettem, lebenslusti-
gem Partner der Einsamkeit den Garaus
machen. Kontakt-Nr. 178

Unkomplizierte, rüstige Witwe, seh-
beh., 65/163/67, sucht gleich gesinnten
Herrn bis 73 J., NR, für gemeinsame
Aktivitäten, wie z.B. Spaziergänge,
Volksmusik u.v.m. Raum Singen, Radolf-
zell, KN. Kontakt-Nr. 215

Suche für Neuanfang lieben Mann ab
50 J., mit Niveau, NR, natur- u. tierlie-
bend, handwerkl. begabt. Ich: Attr., nive-
auv., warmherzig, schl., berufstätig,
52/160/64, NR, möchte mich neu verlie-
ben. Kontakt-Nr. 213

Nette Kroatin m. weibl. Formen,
52/156, fest im Beruf, wünscht sich
einen deutschen od. kroatischen Partner
bis 58 Jahre. Kontakt-Nr. 043

Nette franz. Mutti, 37/155, mittelschl.,
NR, sucht für eine gemeins. Zukunft nive-
auv. IHN. Bist DU NR, ehrl., treu, zuver-
lässig, unkompl., weltoffen, verständnisv.,
romant., sensibel u. kinderl.? Dann melde
Dich gleich bei mir. Kontakt-Nr. 208

Hübsche, symp. Italienerin, 24 J., mit
Kind, sucht liebevollen Partner mit viel
Humor u. Spaß am Leben. Traust Du Dich
eine temperamentv. Frau kennen zu ler-
nen? Dann melde Dich! Kontakt-Nr. 186

Attraktive SIE, 50/160, schlank, blond,
naturverbunden, reiselustig, wünscht
sich einen liebevollen u. ehrlichen Part-
ner für ein gemeinsames Miteinander.
Kontakt-Nr. 142

Papa (allein erzieh.) gesucht. Lese
jede Woche die vielen netten Anzeigen,
traue mich aber nie anzurufen. Vielleicht
klappts ja anders herum u. Du hast mehr
Mut. Bin weibl., 40/178/68, mit Anhang.
Kontakt-Nr. 183

Suche das Herz zum Herzen! Bin Ende
40, etwas sportl., attr., liebe Wandern,
Tanzen, Schwimmen, Theater, Musik u.
ein gemütl. Zuhause. Du bist Single,
humorv., herzl. u. hast Niveau? Freue
mich auf einen Kontakt. Kontakt-Nr. 159

Fische-Frau, 55/172, verwitwet,
unkompliz., nett, sucht den beziehungs-
fäh. Partner bis 60 J., für eine liebevolle
Partnerschaft. Kontakt-Nr. 020

Zu Beginn Zuneigung - am Ende Liebe
u. Vertrauen? Das wünsche ich mir,
weibl., 41/173, schl., mit Kindern. Habe
viele Interessen, suche den liebev. Part-
ner, zw. 45-50 J., der nicht nur mich,
sondern uns alle mag, gerne auch mit
Kindern. Kontakt-Nr. 158

Wo ist der gepfl., sympath. Wildfang
ab 50 J., nicht zu schlank aber groß u.
für alles was zu zweit mehr Spaß macht
zu finden? Gut ausseh., aufgeschl. SIE,
Anfang 50,  liebt romant. Essen, gute
Gespräche u. Musik, reist gerne, wartet
auf Dich! Kontakt-Nr. 196

Vielseitig interessierte, nette SIE,
55/160, NR, sucht liebevollen Partner,
NR. Ich möche wieder lachen u. glück-
lich sein, liebe die Sonne Spaniens,
Tanz, gemütl. Abende zuhause u.v.m.
Kontakt-Nr. 143

Lebenslustige SIE, 36/170, NR, die
gerne tanzt u. reitet (Western), sucht
IHN, mit braunen Augen u. Haaren, ab
180 cm, für alles, was zu zweit mehr
Spaß macht. Du solltest schl., humorv.,
unkompliz., ehrl., treu, u. tierlieb sein.
Raum KN/Rz/Si. Kontakt-Nr. 101

Du bist alleine, die Kinder sind aus
dem Haus u. Du (männl., bis 70 J.)
wünschst Dir eine liebe Partnerin?
Schlanke, sehr jugendl., nette, häusliche
Frau, verwitwet, wartet auf Deinen Anruf!
Kontakt-Nr. 095

Getrennt lebende, schl., berufst. Frau,
47 J., sucht den liebenswerten, ehrl.
Mann bis 55 J., für den Treue, Vertrauen
u. Geborgenheit keine Fremdworte sind.
Kontakt-Nr. 073

Vertrauen ist die Grundlage einer Part-
nerschaft! Sportl., kinderl., häusl. Frau,
39/160, sucht den finanz. unabhäng.
Mann bis 50 J., der mit mir gemeins. ein
häusl., intaktes Umfeld u. Zuneigung
sucht u. gibt. Kontakt-Nr. 072

Wünsche mir den großen, starken
Mann mit breiten Schultern zum Anleh-
nen, bodenständig u. symp., 28-35 J.
jung. Du bist interessiert? Bin eine aufge-
schloss., spontane Fische-Frau, feinfüh-
lig, fantasiev., witzig. Kontakt-Nr. 071

Ich würde gerne mal wieder träumen -
vielleicht mit DIR? Junge, liebenswerte
SIE aus Singen, 27/172, mit fraul. Figur,
1 Kind, möchte den beziehungsfähigen,
kinderlieben Mann (30 - 40 J.) kennen
lernen, der romantisch, spontan u. liebe-
voll ist. Kontakt-Nr. 036

Ich möchte endlich wieder Spaß
haben, gemeinsame Dinge unterneh-
men, lachen u.v.m. mit DIR, bis 50
Jahre. Ich bin 39/165, NR, schlank. Trau
Dich! Kontakt-Nr. 034

Sehr rüstige, ehrl., treue Witwe,
70/160, sehr häusl., würde gerne wieder
für einen netten Mann bis 82 J., liebevoll
sorgen. Kontakt-Nr. 135

Gesucht aber noch nicht gefunden!
Gibt es den humorv., zuverlässigen
Mann, der eine liebevolle Beziehung zu
schätzen weiß? Bin, weibl., schl., spon-
tan, 28/164. Den Rest entdecke selbst!
Kontakt-Nr. 068

Ich suche den netten, unternehmungsl.
Herrn zw. 65-75 J., der mit mir, einer net-
ten, molligen SIE, 68/170, Witwe, NR, die
Freizeit verbringen möchte. Humor u. Lust
auf Unternehmungen werden vorausge-
setzt. Kontakt-Nr. 133

Junge Mami 37 J., 168 cm, wohlprop.
Figur, 2 liebe Kids (4+8 J.), sucht gepfleg-
ten, kinderlieben, motor. Partner, zw. 35 -
40 J., für Neuanfang. Kontakt-Nr. 148

...ob sich das Herz zum Herzen fin-
det? In diesem Sinne suche ich, weibl.,
42/163, attraktiv u. humorvoll, einen
Partner zum Lieben, Leben u. Lachen.
Kontakt-Nr. 023

Glück ist keine Frage des Alters!
Magst Du mit mir zusammen die Freizeit
mit Spaß, Unterhaltung, guten Gesprä-
chen u.v.m. verbringen? Attrakt. Frau,
59/167, berufst., möchte netten, nive-
auv. Mann bis 65 J., kennen lernen!
Melde Dich unter Kontakt-Nr. 146

Der Beginn einer langen Freund-
schaft? Ich, weibl., Anf. 40/160, möchte
mit Dir, dem so wie ich zuverläss., finanz.
unabhäng., gepflegten, für alles inter.,
unternehmungsl. Mann gerne meine
Freizeit verbringen. Bei Symp. ist alles
möglich. Kontakt-Nr. 016

Der Beginn unserer unendl. Geschich-
te? Bin ein attr., optimistische, sehr
warmherzige Frau, 50/172 u. wünsche mir
den klugen, humorv., aufrichtigen,
gepflegten Mann bis 58 J., ab 180 cm, mit
Herz u. Charakter. Kontakt-Nr. 145

SIE, 48/165, etw. mollig, su. älteren Herrn
zur Freizeitgestaltung. Kontakt-Nr. 014

Attraktive SIE, 55/172, NR, schlank,
romantisch, gefühlvoll, sucht aufrichti-
gen, attraktiven IHN. Kontakt-Nr. 003

Rentnerin in den 70-ern, unkompliz., R,
sucht für Wochend-Unternehmungen
nette, unternehmungsl. Dame od. Herrn
m. PKW, zum Radeln, Tanzen, Schwim-
men u. Schach spielen. Kontakt-Nr. 216

Mann, 60/172/85, unterhaltsam, sucht
die Frau ab 60 J., die sich noch spürt!
Kontakt-Nr. 210

43-jährige SIE mit jugendl. Ausstrah-
lung, unabhängig, lebenshungrig,
sportl., sucht Freundin die offen ist, für
all die verrückten Dinge, die das Leben
zu bieten hat. (Plaudern, Kurzurlaub,
Parties u.v.m.) Kontakt-Nr. 205

Ich, männl., suche Single o. Paar bis 50
J., für erotische Treffen. Kontakt-Nr. 079

INSERAT DER WOCHE

Ihr Inserat jetzt kostenlos aufgeben: 01805 - 180 002 511

�Dieses Inserat erhielt 
45 Anrufe!

ER sucht SIE

SIE sucht IHN

Geselligkeit

Gesucht wird: Ein ER, zw. 37-45 J., gut
aussehend, schlank, humorvoll, herzlich,
intelligent. Hohe Belohnung ausgesetzt!
Bitte melden bei: SIE, 37/160, schlank,
gut aussehend, dunkle Haare.

Bruni & Bernd, zusammen seit November 2005

Bernd: „Es war ganz einfach! Meine Anzeige wurde
geschaltet, Bruni hat Ihre Nachricht hinterlassen, 

dann haben wir mehrfach miteinander telefoniert und
schließlich trafen wir uns das erste Mal. Und so nahm 

das Schicksal seinen Lauf, wir haben uns verliebt 
und möchten für immer zusammen bleiben.”

PAAR DER WOCHE

Wählen Sie rund um die Uhr Tel. 0900 388 1003
und die Kontakt-Nummer am Ende des Inserates in einem Stück. 

(1,99 Euro/Min. aus dem dt. Festnetz - Telematching)
Außer den Telefongebühren ist dieser Service für Sie absolut kostenfrei!

SINGLES am Telefon kennenlernen!

Geben Sie selbst ein kostenloses Kontakt-Inserat auf oder haben Sie Fragen:

Tel. 01805 180 002 511 (0,12 Euro/Min)

Sie erreichen uns täglich – auch Sa. & So. – von 9.00 - 21.00 Uhr

Ihr Inserat jetzt kostenlos aufgeben!

 Zusammen-
treffen

 Zusammen
bleiben

BEATE, 58 … bezaubernde attraktive
Witwe mit Herz u. Verstand, lebe in deiner
Nähe, bin häusl. u. naturverb., gute Haus-
frau u. Köchin, Autof. u. bei Zuneig. nicht
ortsgeb. Suche keinen Reichtum, nur Ge-
borgenh. bei e. soliden u. treuen Mann.
Jeder Tag ohne dich ist ein verlorener Tag.
Lass dein Herz sprechen u. melde  dich,
über � 07 51 / 3 55 04 33, auch
Sa./So., PV Angelika Meinhardt

Molliger Mann, 43 J., sucht Sie oder
Paar, gerne auch mollig, ab 55 Jahre,
für erotische Treffen. 100% Diskretion
u. Sauberkeit zugesichert u. erwartet.

Zuschriften werden erbeten unter
Chiffre-Nr. 200795 an das SWB,

Postfach 320, 78203 Singen.

NEU!

Autohaus Brütsch GmbH
Škoda Servicepartner
Gottlieb-Daimler- Str. 19,  78224 Singen
Telefon 0 77 31/90 98- 0

info@autohaus-bruetsch.de
www.autohaus-bruetsch.de

Autohaus Brütsch GmbH
Škoda Vertragshändler
Gänsäcker 4, 78532 Tuttlingen 
Telefon 0 74 62/94 62-0

Service

Ihr neuer Škoda Partner

Suche laufend
Pkws ab Bj. 1994, Barzahlung!
Kirstein-KFZ, � 0 77 32/1 46 83
oder 0761/551193 Anhänger-Vermietung

Tankstelle Berliner Platz, Tel. 21108

Pkw-Anhänger
07731/42569 od. 0171/2402026

ANHÄNGER-
VERMIETUNG + VERKAUF
AVIS – MIETARENA

Singen, Tel. 0 77 31/90 98-210

NEU! NEU!

www.         MIETARENA          .de

Suche billigen Wohnwagen
a. Boot, Tel. 0171/6533036 gew.

A l t au tos
werden abgeholt. Tel. 0 77 31 / 2 11 08

Zahle gut und bar!
Kaufe alle Autos, Geländewagen,
Busse + LKW (auch Unfall- und
Motorschaden). Tel. 0171/7189527
oder 0761/4808309 (auch So.)

ABSCHLEPPDIENST FUCHS
Tag und Nacht

+ Altautoabholung
Tel. 0 77 38 / 12 99

oder
01 70/2 91 88 88

Günstige Winterreifen
neu und gebraucht

in allen Größen, Motorradreifen in
allen Fabrikaten und Größen.
Telefon 07733/6786

Auto-Gebrauchtteile
aller Fabrikate am Lager
Anhängerkupplung „neu“

Klaus de Monte
Welschingen – Bundesstr. 13

Tel. 0 77 33/64 56

Antike Weichholzmöbel
0 77 31/6 78 75

 Zusammmen
 ausgehen

Immer
aktuell
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Friedrichshafen (of). In ihrer
15. Auflage findet in dieser
Woche vom 2. bis 5. März auf
dem Messegelände Frie-
drichshafen die »Aqua Fisch«
statt. Die Messe hat sich zu
Süddeutschlands größter
Anglermesse entwickelt bie-
tet auf 6.000 Quadratmetern
Ausstellungsfläche jede Men-
ge an neuen Trends für Aqua-
rienfans.
Ein großes Rahmenpro-
gramm mit zahlreichen Vor-
trägen macht die Messe zum
Markplatz neuer Entwicklun-
gen und Erkenntnisse wie
auch neuer Produkte. Im
Rahmen der Messe werden
sich darüber hinaus zahlrei-
che Aquarienvereine in den
Ausstellungshallen präsentie-
ren. Die Aqua-Fish präsen-
tiert zudem die ganze Welt
des Fliegenfischens.
Am 4. und 5. März findet zu-

sätzlich durch den selben Ver-
anstalter die Haustiermesse
»Tier & Wir«  in den Messeh-
allen Friedrichshafen statt.
Alles dreht sich um Haustier-
haltung und -pflege.
Eine große Katzenausstellung
mit Prämierung ist nur ein
Magnet auf dieser Messe, am
5. März, 13 Uhr, wird sogar
erstmals ein Haustiergottes-
dienst angeboten.
Ein riesiger Streichelzoo soll
Kinder begeistern, mehrmals
täglich werden auf einer Akti-
onsfläche Hundevorführun-
gen geboten.
Auf beiden Messen kann auch
am Wochenende eingekauft
werden.

Das Vortragsprogramm
findet sich im Internet
auf der Homepage des
Veranstalters, www.za-
jac.de.

Die Messe für
Aquarianer

IN
FO

Aach (swb). Haben Sie
Schmerzen im Rücken? Plagt
Sie Ihr Rücken ab und an?
Gehören Sie zu den 80 Pro-
zent der Menschen, die an
Rückenschmerzen leiden?
Wer dazu Ja sagen muss, soll-
te sich recht bald  im  »effec-
tive«-Aach melden.
Die Rückenfitness-Trainer
des Rückenfitness-Zentrum
effective in Aach suchen der-
zeit 55 Menschen als Testper-
sonen für eine Rückenverbes-
serung. Acht Wochen lang
werden die Teilnehmer durch
ein spezielles Programm be-
gleitet und am Ende wird
festgestellt, in wie weit sich
die Schmerzen gelindert ha-
ben oder ob sie sogar ganz
weg sind – und das kostenlos!
»effective« in Aach ist Dr.
Wolff Rückenfitness-Zen-
trum.
„Uns geht es darum zu be-
weisen, was ein Mensch in-
nerhalb von acht Wochen mit
diesem Konzept erreichen
kann!, betont der Rücken-
fitnesstrainer. 
»Wir wollen beweisen, wie
schnell sich der Rücken an-

passt, wie sich der Körper all-
gemein verändert, das per-
sönliche Befinden wechselt«,
so der Rückenfitnesstrainer.
Um jedoch das Projekt
durchziehen zu können,
benötigt der Rückenfitnes-
strainer 55 Personen, die acht
Wochen lang mitmachen. 
In den acht Wochen sollten
die Teinhemer/Innen zwei-
mal pro Woche je 60 bis 90
Minuten ein spezielles Trai-
ning absolvieren. Zudem sol-
len sich die Teilnehmer ein-
mal pro Woche etwas Zeit für
die Theorie nehmen. 
»Mehr muss man wirklich
nicht machen«, versichert der
Rückenfitnesstrainer. Unver-
bindliche Anmeldung unter
07774–8088.  Kursstart ist am
14. März!
Die Ernährungstrainer des
effective Fitness & Gesund-
heit suchen zudem derzeit 55
Frauen als Testpersonen für

eine Figurverbesserung. Der
Großteil von Ihnen sollte bis-
her nicht allzu regelmäßig
und viel Sport betrieben ha-
ben und etwas übergewichti-
ger sein. Acht Wochen lang
werden die Teilnehmer durch
ein spezielles Programm be-
gleitet und am Ende wird
festgestellt, wie viele Kilos
gepurzelt sind – und das ko-
stenlos!
Ab März kann man im Fitn-
esscenter effective in Aach,
myline Abnehmkurse besu-
chen. Das myline Abnehm-
konzept gibt es deutschland-
weit schon fast 20 Jahre.
»Uns geht es darum heraus-
zufinden, was ein Mensch in-
nerhalb von acht Wochen mit
diesem Konzept erreichen
kann«, betonen die Ernähr-
ungstrainer. Mit Konzept
meinen sie die neue Er-
nährungsstrategie, die auf
»der Empfehlung des DGE

basiert. Dahinter versteckt
sich einfache gesunde
Ernährung. Die Teilnehmer
dürfen mehr Obst, Gemüse
und Eiweiß zu sich nehmen.
Kombiniert wird dies mit ei-
nem speziellen Krafttraining.
»Wir wollen sehen, wieviel
man abnimmt, wie sich der
Grundumsatz im Körper er-
höht (mehr essen ohne zuzu-
nehmen), wie es mit dem
Schlaf aussieht, wie sich der
Körper allgemein verändert,
das persönliche Befinden
wechselt«, so die Ernähr-
ungstrainer. Um das Projekt
durchziehen zu können,
benötigen die Ernährungs-
trainer 55 Frauen, die acht
Wochen lang mitmachen.
»Sie müssen bisher eher we-
nig Sport betrieben haben
und etwas Gewicht verlieren
wollen. Mitmachen kann je-
der, auch Diabetiker«.
Um das Konzept im Detail
zu erläutern, finden ab sofort
Infogespräche statt. Wer dar-
an teilnehmen möchte, kann
sich unter 07774-8088 anmel-
den. Der Kursstart ist am 14.
und 17. März.

55 Freiwillige für
Rücken und Hüfte

Stillgruppe
trifft sich

Steißlingen (le). Die Still-
gruppe Singen/Radolfzell/-
Stockach der La Leche Liga
Deutschland trifft sich am
kommenden Mittwoch, 8.
März, 20 Uhr, in den Räumen
der Hebammenpraxis von
Anne Bäckermann im Fritz-
Reichle-Ring 28 in Radolfzell.
Eingeladen sind alle, die sich
fürs Stillen und Themen rund
ums Kind interessieren. Auch
Schwangere und Väter sind
willkommen.
Der Einstieg zu den Treffen
ist jederzeit möglich. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Die Treffen werden jeweils
von einer ausgebildeten und
anerkannten Stillberaterin ge-
leitet.

Weitere Informationen
erteilen Edeltraut Hom-
burger ( 07738/1442)
oder Gudrun Kessler
(07732/942112).IN
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DIE GESCHENKIDEE
Bücher bekannter Autoren aus der Region

Wafrö - humorige
Notizen für Lieb-
haber der ale-
mannischen
Mundart.
Treffend, tiefsinnig
und stets »dem
Volke aufs Maul
geschaut«.

Euro 12,90

In Versen und in
Prosa macht sich
Wafrö wieder lustig
über sich und
andere.

Euro 12,90

Eine humorige Samm-
lung heiter - besinn-
licher Gedichte und
Prosatexte. Der Autor
führt in diesem Kabi-
nettstück des
badischen Humors den
Leser augenzwinkernd
und vergnüglich durch
die Tücken des
menschlichen Lebens

Euro 12,80

Ein Buch mit Themen
vom Frühling als
solchem, vom
Badener an und für
sich, von ungebete-
nen Hausgästen, von
des Volkes Schtimme,
von der Heimat, von
Feschten im Jahres-
halbkreis usw. bringt
er wieder treffsicher
auf den Punkt.

Euro 12,80

Eine Auswahl der
besten und
schönsten Gedichte
und Prosastücke in
alemannischer
Mundart.

Euro 12,90

Wafrös Geschichten
drehen sich diesmal
um die »Warmdu-
scher«, St. Josef,
den Valentinstag,
um die
»Schaufänschter-
krankheit«, um die
Lokuskultur und
sehr vieles mehr.

Euro 12,90

Service

In allen unseren Geschäftsstellen erhältlich:
Singen:
Hadwigstraße 2a
78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 88 00 - 0
Telefax 0 77 31 / 88 00 - 86

Radolfzell:
Untertorstraße 5
78315 Radolfzell
Telefon 0 77 32/ 99 09 - 0
Telefax 0 77 32/ 99 09 - 99

Stockach:
Salmannsweilerstraße 2
78333 Stockach
Telefon 0 77 71/ 93 31 - 0
Telefax 0 77 71/ 93 31 - 33
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Andalusien Exclusiv
Tel. 0 77 31/18 10 03

14.09. bis 24.09.2006, Flug Stuttgart - Malaga - Stuttgart,
Hotels: Terremolinos 4-Sterne, Pez Espada inkl. Halbpension, Marabella 4-Sterne, Coral Beach inkl. Halb-
pension, Aldiana Club Alcaidesa all inklusive.
Ausflüge: Tagesausflug Malaga - Terremolinos mit Weinprobe und Tapas, Tagesausflug
nach Ronda inkl. Mittagsessen, Tagesausflug nach Gibraltar
im Doppelzimmer Preis pro Person 1704,-

...und das sind unsere Extratipps - greifen Sie zu!

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 8.00 - 20.00 Uhr Singen
An der B 34
Telefon: 0 77 31/9 90 60

01/03

Portion  6,95
Badischer Sauerbraten, dazu
Knödel und
Rotkraut

Tagesessen ab 4,95

Außerdem 
empfehlen wir:

Im Angebot:

Tel. 0 77 31/18 10 03
Weitere Informationen über den Reise-

verlauf erhalten Sie in unserem Büro im Holen Sie sich
Ihren neuen
Prämienkatalog
mit vielen tollen
Prämien schon 
für wenig
Punkte gleich
hier in Ihrem
Ecenter.

Ab dem 
6. März gibt
es mit der

den neuen

Mitmachen zahlt sich aus.
Die EDECARD gilt nur in teilnehmenden Ecentern. 
Vom Bonussystem ausgenommen sind Telefonkarten, Tabakwaren, Zeitschriften und Treibstoffe.

L

€

L

€

Bequem: Tanken.

Rund um die Uhr mit
Ihrer Kunden- und 
EC-Karte.

Bio-Diesel

erhältlich

Wir lieben Lebensmittel.

6,99 1-kg

Braten-Variationen, vom
Schweine-Rücken

3,99 1-kg
Schweine-Schälrippchen

-,99 1-kg
Frisches Sauerkraut

-,99 100-g
Bratwurst in Gelee, cello

-,29 150-g-Becher,
je

Müller Froop, verschiedene
Sorten, 100 g = e 0,19

4,48 1-kg
Kalbslyoner, ca. 400-g-Stück

3,49 0,75-Ltr.-Flasche

Ehrenkircher Grauer Burgunder
trocken, Q.b.A., 1 Ltr. = e 4,65

4,49 0,75-Ltr.-Flasche,
je

Ehrenstetter Spätburgunder
Rotwein, Q.b.A., auch trocken,
1 Ltr. = e 5,99

2,59 0,02 e Pfand,
je

Ehrenkircher Gutedel, Q.b.A.,
auch trocken, 1-Ltr.-Flasche zzgl.

3,29 0,75-Ltr.-Flasche

Ehrenkircher Weißer Burgunder
trocken, Q.b.A., 1 Ltr. = e 4,39

2,49 Flasche zzgl.
0,02 e Pfand,
je

Ehrenkircher Müller-Thurgau,
Q.b.A., auch trocken, 1-Ltr.-

ab -,99 zzgl. 3,30 e
Pfand

Mineralwasser, 1 Ltr. = e 0,12,
Kiste mit 12 x 0,7-Ltr.-Flaschen

4,44 16 x 140-Blatt-
XL-Pack

Charmin Comfort Toilettenpapier

Beim Kauf einer Packung 
Charmin Comfort Toiletten-
papier erhalten Sie ein Mini-
Sammel-Auto gratis dazu!

Metzgerei Otto Müller:

-,59 100-g-Tafel,
je

Ritter Sport Schokolade, ver-
schiedene Sorten

-,99 720-ml-Glas

Hengstenberg Knax Gewürz-
gurken, Abtropfgwicht 360 g, 
1 kg = e 2,75

249,-

Kondenswäschetrockner,
• 6 kg Fassungsvermögen
• 8 elektronische

Programme
• 3 zeitgesteuerte Programme
• reversierende

Edelstahltrommel
• Energieverbrauch 338 kWh/Jahr
• Maße: 85 x 59,5 x 58,56 kg
2 Jahre Garantie

199,-

Waschvollautomat,
• 5 kg Fassungsvermögen
• Schleuderdrehzahl bis 1000 U/min.
• Stromverbrauch: 0,95 kW/h, 

Wasserverbrauch: 43 Ltr.
• 23 Programme über Drehwähler

einstellbar
• 3 Programmzusatztasten
• Kindersicherung
• Maße: 85 x 59,6 x 54 cm
2 Jahre Garantie

199,-

Gefrierschrank,
• Gesamtinhalt: 102 Ltr., 86 Ltr. Nettoinhalt
• FCKW-frei und FKW-frei
• Energieverbrauch: 236 kWh/Jahr
• stufenlos regelbarer Thermostat
• 4 transparente Schubladen
• Maße: 85 x 50,5 x 52,5 cm
2 Jahre Garantie

Energieeffizienz-
Klasse A
Energieeffizienz-
Klasse A
Energieeffizienz-
Klasse A
Energieeffizienz-
Klasse A
Energieeffizienz-
Klasse A
Energieeffizienz-
Klasse A
Energieeffizienz-
Klasse A
Energieeffizienz-
Klasse A
Energieeffizienz-
Klasse A Energieeffizienz-

Klasse A
Energieeffizienz-
Klasse A
Energieeffizienz-
Klasse A
Energieeffizienz-
Klasse A
Energieeffizienz-
Klasse A
Energieeffizienz-
Klasse A
Energieeffizienz-
Klasse A
Energieeffizienz-
Klasse A
Energieeffizienz-
Klasse A

Waschwirkung AWaschwirkung AWaschwirkung AWaschwirkung AWaschwirkung AWaschwirkung AWaschwirkung AWaschwirkung AWaschwirkung A

19,99

Haarschneider QC 5000,
• ölungsfreies 2D CTS-Schneidesystem
• 8-stufiger 2D Konturenkamm
• SteelWave Schnittmesser
• Schnittlängenarretierung
• ergonomisches Design
• Reinigungsbürste, Frisierkamm, Tasche, Schere
• Farbe: schwarz/blau
2 Jahre Garantie

29,99

Akku-/Netz Rasierer,
• mit InterFace-Schersystem 

und Scherblatt
• integrierter ausklappbarer

Langhaarschneider
• Akku-Kapazität 30 min.
• Nickel-Hydrid-Akku
• Reinigungsbürste
• Farbe: transparentblau
2 Jahre Garantie
Unverbindliche Preisem-
pfehlung des Herstellers

e 49,95



Unter die Lupe genommen

WELLNESSTAG 
Bei Intersport Schweizer fängt der Frühling am
Samstag an. Seite V

MEIN NAME IST MAIER
Meier, Mayer, oder Meyer oder Mayr. Alle stam-
men sie aus römischen Zeiten. Seite VI

SAISONSTART
In Volkertshausen geht es um neue Fahrräder,
Gartenmöbel und Mode. Seite VII

März2
20 Uhr: Diavortrag »Wo die weißen
Gipfel ragen« beim Schwarzwald-
verein Stockach.

März

FREITAG

3
19 Uhr: Liederabend mit Mezzoso-
pran Liliane Züricher in der »Som-
merlust« Schaffhausen.

März

SAMSTAG

4
Ab 14 Uhr: Prospektbörse zum
Thema regionaler Tourismus in der
Randenhalle Tengen.

März

SONNTAG

5
18.30 Uhr: Sax Gordon mit seiner
Band tritt im Lokal »Exil« in Singen
(Hauptstraße) auf.

März

MONTAG

6
15 Uhr: »Eine Schule voller Tiere« -
Traumstunde für Kinder  in der
Stadtbibliothek Engen.

März

DIENSTAG

7
20 Uhr: »Die schwarze Spinne« von
Jeremias Gotthelf wird im Stadt-
theater Konstanz gespielt.

März

Mittwoch

8
20.30 Uhr: »Jazz und Dünnele« mit
Ladwig’s Jatzkapelle in der Winkel-
stube in Wahlwies.

DONNERSTAG

TI
PP

S

TI
PP

S

TI
PP

S

Ballett aus St. Petersburg bietet das Stadttheater
Schaffhausen am Dienstag, 28. Oktober, 20 Uhr.

Souled Out heißt es am Freitag, 24. Oktober, ab 21 Uhr
im Nordbahnhof Radolfzell.TI

PP
S

TI
PP

S

TI
PP

S»Depression als Botschaft« - Vortrag am 7. März, 20 Uhr,
im Bildungszentrum Singen.

Premiere von »Herr Kolpert« ist in der Singener Färbe
am 8. März, 20.30 Uhr.

INHALT
WASWANNWO
Für den Radolfzeller Kabarettwinter gibt es noch
ein paar Karten. Seite II

VERANSTALTUNGEN
Die »Wilden Kerle« sind ab Donnerstag im Kino
zu sehen. Seite III

SEITE I

So erreicht man den bunten Hund: Per Fax: (0 77 31/88 00-36), E-Mail: (knochen@wochenblatt.net) oder im Wochenblatt abgeben

Wenig zu tun hatten die Zeller Narren
bei der Machtübernahme am Schmotzi-
ge Dunschtig. OB Schmidt ergriff die
Initiative und widmete seinen Beitrag
dem Musikgenie Mozart, der vor 150
Jahren starb. Wie eine basstönige Mo-
zart-Lerche sang er eine »Arie«, die Mo-
zart im Jahre 1871 über die Narretei

komponiert haben soll. Er habe sie in
Wien ausgegraben, so der OB.
Während der OB ganz unfastnachtli-
che Töne schmetterte fotografierte
derweil das OB-»Nannerl« in den Pu-
blikumsreihen ganz fleißig den OB-
Musikus. Auch so kann man das Mo-
zartjahr eröffnen! -aj-

1. MÄRZ 2006

Hallo und guten Tag, Ihr bun-

ter Hund ist wieder da. Pünkt-

lich zum Aschermittwoch und

zum Beginn der Fastenzeit flat-

terte mir eine Broschüre vor die

Pfoten. Simplify your life,

stand da zu lesen, heißt so viel

wie einfacher und glücklicher

leben. Das Druckerzeugnis

kommt von meinem persönli-

chen Beratungsdienst - so steht

es zumindest auf der Titelseite -

und ich kriege das Ganze drei

Monate gratis. 
Eigentlich will ich mein Leben gar nicht
verändern. Mein Alpharüde geht regel-
mäßig mit mir auf Tour, die allerbeste
Ehefrau und Leibköchin verwöhnt mich
kulinarisch und mit unzähligen Strei-
cheleinheiten und mein Lieblingsplatz
im Wohnzimmer ist trocken und warm.
Weshalb und warum soll sich dieser Zu-
stand ändern? 
Beim weiteren Studium der Lektüre

stellte ich dann fest, dass ich gar nicht
angesprochen war. Unter dem Stichwort
»Entrümpeln Sie Ihr Leben« werden
Zweibeiner angesprochen, die mehr
Dinge um sich herum haben, als sie be-
wältigen können. Zu viele gelagerte Ge-
genstände vermitteln ein Gefühl von
Schwäche und dieses Gefühl übertrage
sich auf andere Lebensbereiche, in de-
nen Mann oder Frau eigentlich voll leis-
tungsfähig wäre. Nach Aussage des per-
sönlichen Beratungsdienstes bremst
Gerümpel die Entwicklung
der Zweibeiner. Al-
so, ich weiß nicht,
liebe WOCHEN-
BLATT - Leserinnen
und - Leser, das hört sich
doch alles ein wenig seltsam an.
Denke ich in die-
sem Zu-

sammenhang
an meine eingebuddelten und gut gela-
gerten Knochen, habe ich absolut kein
Gefühl von Schwäche, ganz im Gegen-
teil!
Wussten Sie, dass Gerümpel Überge-
wicht verursachen kann? Angeblich ha-
ben Untersuchungen in Großbritannien
dieses Ergebnis ans Tageslicht gebracht.

Wenn das stimmt, dann müsste das
Haus von unserem Nachbarn schräg
vis-à-vis vom Keller bis zum Speicher
voll mit Gerümpel stehen. Ich kenne das
Haus bestens und von wegen Gerümpel,
das ist überhaupt nicht der Fall. 
Voller Boden kostet Geld. Unter diesem
Titel wird dem geneigten Zweibeiner er-
klärt, dass (durch mehrere Therapeuten
bestätigt) ein verblüffender Zusammen-

hang zwischen der freien
Fläche auf dem Fußbo-

den und den Geldsor-
gen eines Men-

schen be-
s t e h t .
W o h l -
stand hat
nach die-

sen Ausführungen et-
was mit der Standfläche in der Wohnung
zu tun. Es wird geraten zunächst den
Fußboden des Arbeitszimmers frei zu
räumen und in den anderen Räumen
ebenso zu verfahren. »Stapeln Sie nichts
am Rand von Regalen, neben Schränken
und unter Möbeln«, so lautet Ratschlag
Nummer 2. Das ist doch alles ein wenig

eigenartig; ich kenne einige Zweibeiner,
die aus Platzgründen zum Beispiel die
Ecke zwischen Schrank- und Zimmer-
wand nutzen. Der Ratgeber zur Persön-
lichkeitsentwicklung klärt die staunen-
den Menschenkinder dann über die
besten Entrümpelungsmethoden auf.
Fünf unterschiedliche Lösungen werden
vorgestellt. Vom Wegwerfen auf Probe,
über die Krimskrams - Schublade, das
Überprüfen der Sammelleidenschaft,
das Verschenken mit warmen Händen
bis zum Lebensnerv Schlafzimmer, gibt
es Rat. Unterm Bett soll demnach 
höchstens Bettwäsche oder evtl. noch
die Bettdecken gelagert werden! Im ge-
ordneten Schlafzimmer ist der Schlaf
tiefer und das Liebesleben besser, so lau-
tet die Botschaft. Da wird doch der
Hund in der Pfanne verrückt.
Ein Blick ins Internet hilft weiter. Zum
Thema »simplify your life« = einfacher
und glücklicher leben, gibt es rund
593.000 Meldungen. Probehalber habe
ich mehrere Einträge angeschaut. Es
ging immer nur um eins: Die Zweibeiner
sollten irgend etwas kaufen. In meinem
konkreten Fall hier ging es um einen
monatlich erscheinenden Beratungs-
dienst für 8,50. Euro. 
Kommentar überflüssig, kann ich da nur
sagen. In diesem Sinn bis zum nächsten
Mal, Ihr bunter Hund.

Schöner Traum vom einfachen Leben

Singen (of/swb). Peter Shaffer hat dem
Genie Mozart einen Theater-Genie-
streich gewidmet. Sein Stück »Amade-
us« beschreibt höchst bühnenwirksam
den Kampf der Komponisten Mozart
und Salieri; es ist brillant konzipiert und
hat den Zuschauer sofort im Griff. Shaf-
fer geht von dem alten Gerücht aus, dass
Salieri Mozart vergiftet haben könnte
und zeigt, dass Salieri keinen Mord
brauchte, um Mozarts Karriere zu rui-
nieren - es reichte das Gift des Ruf-Mor-
des.
Shaffers »Amadeus« ist am Sonntag, 5.
März um 20 Uhr, Aufführungsring »A«
in der Kunsthalle Singen als Produktion
des Euro-Studios Landgraf (Leitung: Jo-
achim Landgraf). zu sehen. Tickets für
die Begegnung mit »Amadeus« gibt es
bei der städtischen Abteilung »Kultur
und Touristik« in der »Marktpassage«,
Telefon 0 77 31/85-262.
Zur Handlung: Bereits als Kind von dem
Wunsch besessen, ein berühmter Musi-
ker zu werden, hat der junge Antonio
Salieri einen »Pakt« mit Gott geschlos-
sen. Er gelobt ihm einen moralisch ein-
wandfreien Lebenswandel, wofür er sich
als Lohn den künstlerischen Erfolg er-
hofft. Dies scheint in der Tat einzutref-
fen, da er es rasch zum Hofkapellmeister
in Wien bringt.  Doch dann taucht Mo-
zart in Wien auf.
Salieri erkennt sofort dessen überlegene
Genialität, gegen die seine eigene Musik
einfallslos und trivial erscheint. Er ist
durch die provozierende Leichtigkeit
des Mozart zugefallenen Talents

schockiert. Sein Entsetzen verwandelt
sich in Hass, als Mozart den braven
Marsch, den Salieri zur Begrüßung des
Jüngeren komponiert hat, aus dem Steg-
reif in eine geniale Komposition ver-
wandelt. Was seinem fanatischen Ar-
beitseifer verwehrt bleibt, spricht aus
jeder Note, die dieser kindisch-alberne
Witzbold schreibt. 
Er ist »Amadeus«, der von Gott Gelieb-
te. Salieri fällt nur das Privileg zu, das
Genie zu erkennen. 
Sein Einfluss hilft ihm, Mozart in Wien
zu isolieren, die Aufführung seiner Wer-

ke zu verhindern, ihn schließlich in die
materielle Katastrophe und in den Tod
zu treiben. 
Erst nach Mozarts Tod setzt die von Sa-
lieri erwartete Strafe Gottes ein:
während Mozart zu unvergänglichem
Ruhm aufsteigt, fällt Salieri noch zu
Lebzeiten der Vergessenheit anheim.
Und auch sein Versuch, wenigstens als
Mörder Mozarts unsterblich zu werden,
misslingt, niemand glaubt seinem Ge-
ständnis. Peter Shaffer lässt Salieri sagen:
»Ich überlebte, um mit anzusehen, wie
ich verschwand....«

Geniestreich über das Genie Mozart
Peter Shaffers »Amadeus« am Sonntag in der Kunsthalle Singen

Wen die Muße erst mal küsst, der hats nicht weit zum Genie. Passend zum Mo-
zartjahr gbit es Amadeus in der Singener Kunsthalle am Sonntag.

Klassik mit
Leidenschaft

Engen (swb). Am zweiten März-Wo-
chenende veranstaltet die Stubengesell-
schaft Engen ein Doppelkonzert der be-
sonderen Art: Das 3.Engener Kinder-
konzert: »Das klinget so herrlich...« -
Mozart für Kinder findet am Samstag,
11. März, 16 Uhr, im Städtischen Muse-
um Engen + Galerie statt und die Musi-
kalische Matinee mit Gerhard Erber
»Von der wahren Art, die Herzen zu
rühren und Leidenschaft zu wecken«
am Sonntag, 12. März, 11.15 Uhr, eben-
falls im Städtischen Museum Engen +
Galerie.
Nach dem großen Erfolg des 1. Engener
Kinderkonzerts »Bach für Kinder« im
vergangenen Jahr konzertiert der Pia-
nist und Professor der Leipziger Musik-
hochschule, Gerhard Erber, im Mozart-
Jubiläumsjahr mit dem Programm
»Mozart für Kinder« erneut in Engen.
Gemeinsam mit der Sopranistin Katha-
rina Schrade und Saskia Klapper (Alt,
Violine) wird er Kindern (und Erwach-
senen) Persönlichkeit und Schaffen
Wolfgang Amadeus Mozarts nahebrin-
gen.
Spannung verspricht auch die Matinee
am Sonntagvormittag, 12. März, die
dem musikalischen Schaffen Carl Phi-
lipp Emanuel Bachs (1714-1788) und
seines Umfeldes gewidmet ist. Gerhard
Erber als Carl Philipp Emanuel Bach,
Composituer, Capellmeister und Direc-
tor musices zu Hamburg, spielt Musik
von J. S. Bach, C. Ph. E. Bach, J.-Ph.
Rameau und D. Scarlatti. 
Vorverkauf für beide Konzerte im Bür-
gerhaus Engen,  07733/502-215.

Der inzwischen 80-jährige Jazzsaxophonist und
Flötist Jimmy Heath wird zusammen mit der
legendären 18-köpfigen Big-Band des hessi-
schen Rundfunks am Freitag, 3. März, 20.30
Uhr, beim Jazzclub Singen in der Gems ein
Konzert geben, das es in dieser Konstellation
nur noch ein weiteres Mal, nämlich in Frank-
furt geben wird. 60 Jahre gelebte Jazzgeschichte
gibt es bei diesem Konzert zu erleben. Jimmy
Heath begann seine Karriere unter anderem in
der Band von Jazzgott Dizzie Gillespie und be-
kam American Jazz Master Fellowship. Karten-
reservierung unter 07731/66557 oder 07731/-
985175.



Donnerstag 02.03

KINO
SINGEN

Cineplex: Underworld: Evolution: 18.30,

20.45 Uhr. Lord of War - Händler des To-

des: 20.00 Uhr. Die wilden Kerle 3:

14.00, 16.15, 18.30 Uhr. Wie im Himmel

(artHaus-Filmkunst): 17.30 Uhr. Syriana:

17.45, 20.30 Uhr. Die wilden Hühner:

14.00, 16.15 Uhr. Walk The Line: 20.15

Uhr. Elementarteilchen: 20.15 Uhr. Felix 2

- Der Hase und die verflixte Zeitmaschine:

14.00, 16.00 Uhr. Himmel und Huhn:

15.00 Uhr. Eine zauberhafte Nanny:

15.00 Uhr. Casanova: 17.30 Uhr. Ent-

gleist: 20.45 Uhr. Die Geisha: 17.15 Uhr.

Herr der Diebe: 15.00 Uhr.

Gemskino: Darshan - Die Umarmung:

18.30 Uhr. L’Auberge Espagnole - Wie-

dersehen in Sankt Petersburg: 21.00 Uhr.

RADOLFZELL

Residenz: Bonny + Clyde (OmU) Ori-

ginalversion: 20.00 Uhr.

SONSTIGES
STOCKACH

Schwarzwaldvereinsheim, Zoznegger-

str./La Roche Pl., 20.00 Uhr: »Wo die

weißen Gipfel ragen«, Dia-Vortrag von

Karl Rudigier.

Freitag 03.03

KINO
SINGEN

Cineplex: Underworld: Evolution: 18.30,

20.45, 23.15 Uhr. Lord of War - Händler

des Todes: 20.00, 22.30 Uhr. Die wilden

Kerle 3: 14.00, 16.15, 18.30 Uhr. Wie im

Himmel (artHaus-Filmkunst): 17.30 Uhr.

Syriana: 17.45, 20.30, 23.15 Uhr. Die

wilden Hühner: 14.00, 16.15 Uhr. Walk

The Line: 20.15 Uhr. Elementarteilchen:

20.15 Uhr. Felix 2 - Der Hase und die ver-

flixte Zeitmaschine: 14.00, 16.00 Uhr.

Himmel und Huhn: 15.00 Uhr. Eine zau-

berhafte Nanny: 15.00 Uhr. Casanova:

17.30 Uhr. Entgleist: 20.45, 23.00 Uhr.

Die Geisha: 17.15 Uhr. Herr der Diebe:

15.00 Uhr. Saw II: 23.00 Uhr.

RADOLFZELL

Residenz: Bonny + Clyde (OmU) Ori-

ginalversion: 20.00 Uhr.

KLASSIK
SCHAFFHAUSEN - CH

Sommerlust, 19.00 Uhr: »Von Liebesfreud

und Liebesleid«, Liederabend mit Liliane

Züricher, Mezzosopran; Amparo Lacruz,

Cello; Silvia Unger, Info/Anmeldung: +41

52 6300060, www.sommerlust.ch.

ROCK/POP/JAZZ
KONSTANZ

Kulturladen, 22.00 Uhr: »Boom Boom«,

Reggae mit Ali Baba.

SINGEN

Gems, 20.30 Uhr: »Big Band Hessischer

Rundfunk«, Jazz Club.

THEATER
TUTTLINGEN

Stadthalle, großer Saal, 20.00 Uhr: »Der

Rosenkavalier« von Hugo von Hofmannst-

hal. Musik: Richard Strauss. Staatsoper

Danzig mit deutschen Solisten. 

Samstag 04.03

KINO
SINGEN

Cineplex: Underworld: Evolution: 18.30,

20.45, 23.15 Uhr. Lord of War - Händler

des Todes: 20.00, 22.30 Uhr. Die wilden

Kerle 3: 14.00, 16.15, 18.30 Uhr. Wie im

Himmel (artHaus-Filmkunst): 17.30 Uhr.

Syriana: 17.45, 20.30, 23.15 Uhr. Die

wilden Hühner: 14.00, 16.15 Uhr. Walk

The Line: 20.15 Uhr. Elementarteilchen:

20.15 Uhr. Felix 2 - Der Hase und die ver-

flixte Zeitmaschine: 14.00, 16.00 Uhr.

Himmel und Huhn: 15.00 Uhr. Eine zau-

berhafte Nanny: 15.00 Uhr. Casanova:

17.30 Uhr. Entgleist: 20.45, 23.00 Uhr.

Die Geisha: 17.15 Uhr. Herr der Diebe:

15.00 Uhr. Saw II: 23.00 Uhr.

Gemskino: L’Auberge Espagnole - Wie-

dersehen in Sankt Petersburg: 20.00 Uhr.

RADOLFZELL

Residenz: Bonny + Clyde (OmU) Ori-

ginalversion: 20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
KONSTANZ

Kulturladen, 23.00 Uhr: »Bubble Beatz

(CH)«, Thrash-Percussion.

SCHAFFHAUSEN - CH

KultUhrBeiz dolder 2, Feuerthalen, 20.00

Uhr: »RussenDisco - Russkaja Diskoteka«,

Typische Diskomusik, PopRock, SkaPolka

und Dancefloorhits aus Russland und dem

Wilden Osten.

Kammgarn, 22.00 Uhr: »Rock Sounds«,

Disgroove & Moira (SH).

TUTTLINGEN

Stadthalle, großer Saal, 20.00 Uhr: »Big

Band der Musikschule Tuttlingen«, feat.

Peter Herbolzheimer.

SONSTIGES
SINGEN

Gens, 22.00 Uhr: »Oldie Disco«, Party.

TENGEN

Randenhalle, 14 Uhr: »Prospektbörse«,

Stadt Tengen.

Sonntag 05.03

KINO
SINGEN

Cineplex: Underworld: Evolution: 18.30,

20.45 Uhr. Lord of War - Händler des To-

des: 20.00 Uhr. Die wilden Kerle 3:

14.00, 16.15, 18.30 Uhr. Wie im Himmel

(artHaus-Filmkunst): 17.30 Uhr. Syriana:

17.45, 20.30 Uhr. Die wilden Hühner:

14.00, 16.15 Uhr. Walk The Line: 20.15

Uhr. Elementarteilchen: 20.15 Uhr. Felix 2

- Der Hase und die verflixte Zeitmaschine:

14.00, 16.00 Uhr. Himmel und Huhn:

15.00 Uhr. Eine zauberhafte Nanny:

15.00 Uhr. Casanova: 17.30 Uhr. Ent-

gleist: 20.45 Uhr. Die Geisha: 17.15 Uhr.

Herr der Diebe: 15.00 Uhr.

Gemskino: Darshan - Die Umarmung:

18.30 Uhr. L’Auberge Espagnole - Wie-

dersehen in Sankt Petersburg: 21.00 Uhr.

RADOLFZELL

Residenz: Bonny + Clyde (OmU) Ori-

ginalversion: 20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
SINGEN

Exil, 18.30 Uhr: Gordon »Sax« Beadle,

mit Alex Schultz und Raphael Wressnig

spielen Blues, Rock, Funk und vor allem Ja

zzrock - das Konzertereignis im EXIL Sin-

gen dieses Jahres. Mehr unter www.exil-

singen.de

THEATER
SINGEN

Gems, Studio, 14.30 Uhr: »Die Geburts-

tagshexerei«, für Menschena b 3 Jahren

ca. 45 Minuten Handpuppen mit Schau-

spiel, gespielt von der Puppenbühne

Ostrach. Reservierung: 07585/91751

oder 3315. 14.30 und 16 Uhr.

Gems, Uhr:»Die Geburtstagshexerei«,

Puppenbühne Ostrach. 14.40 + 16 Uhr.

Kunsthalle, 20.00 Uhr:»Amadeus«, Stück

von Peter Shaffer, Deutsch von Nina Ad-

ler. Mit Markus Völlenklee, Marie-Therese

Futterknecht u. a.

Montag 06.03
KINO

SINGEN

Cineplex: Underworld: Evolution: 18.30,

20.45 Uhr. Lord of War - Händler des To-

des: 20.00 Uhr. Die wilden Kerle 3:

16.15, 18.30 Uhr. Wie im Himmel (art-

Haus-Filmkunst): 17.30 Uhr. Syriana:

20.30 Uhr. Die wilden Hühner: 16.15

Uhr. Elementarteilchen: 20.15 Uhr. Felix 2

- Der Hase und die verflixte Zeitmaschine: 

RADOLFZELL

Residenz: Bonny + Clyde (OmU) Ori-

ginalversion: 20.00 Uhr.

VORTRÄGE
ENGEN

Stadtbibliothek, 15.00 Uhr: »Eine Schule

voller Tiere«, Traumstunde: Lilo Banhardt

liest. Stadt Engen.

Dienstag 07.03

KINO
SINGEN

Cineplex: Underworld: Evolution: 18.30,

20.45 Uhr. Lord of War - Händler des To-

des: 20.00 Uhr. Die wilden Kerle 3:

16.15, 18.30 Uhr. Wie im Himmel (art-

Haus-Filmkunst): 17.30 Uhr. Syriana:

20.30 Uhr. Die wilden Hühner: 16.15

Uhr. Walk The Line: 20.15 Uhr. Elementar-

teilchen: 20.15 Uhr. Felix 2 - Der Hase

und die verflixte Zeitmaschine: 16.30 Uhr.

Casanova: 17.30 Uhr. Entgleist: 20.45

Uhr. Die Geisha: 17.15 Uhr.

Gemskino: Darshan - Die Umarmung:

18.30 Uhr. L’Auberge Espagnole - Wie-

dersehen in Sankt Petersburg: 21.00 Uhr.

RADOLFZELL

Residenz: Bonny + Clyde (OmU) Ori-

ginalversion: 20.00 Uhr.

VORTRÄGE
GOTTMADINGEN

Gemeindebücherei, Hauptstraße 22,

14.30 Uhr: »Das Schellenursli«, Selina

Chönz.

SINGEN

Bildungszentrum, Zelglestraße 4, 20.00

Uhr: »Depression als Botschaft«, Vortrag

von Prof. Dr. Daniel Hell, Zürich.

Mittwoch 08.03

KINO
SINGEN

Cineplex: Underworld: Evolution: 18.30,

20.45 Uhr. Lord of War - Händler des To-

des: 20.00 Uhr. Die wilden Kerle 3: 16.15

Uhr. Wie im Himmel (artHaus-Filmkunst):

20.00 Uhr. Syriana: 20.30 Uhr. Die

wilden Hühner: 16.15 Uhr. Walk The Line:

20.15 Uhr. Elementarteilchen: 17.30 Uhr.

Felix 2 - Der Hase und die verflixte Zeit-

maschine: 16.30 Uhr. Casanova: 17.30

Uhr. Die Geisha: 17.15 Uhr. Das 2. Leben

des Monsieur Manesquier (artHaus-Film-

kunst): 18.30, 20.45 Uhr.

Gemskino: Namibia Crossings (Weitwin-

kel-Kino): 18.45 Uhr. Deutscher Kurzfilm-

preis unterwegs (Weitwinkel-Kino): 21.00

Uhr.

RADOLFZELL

Residenz: Bonny + Clyde (OmU) Ori-

ginalversion: 20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
SCHAFFHAUSEN - CH

KultUhrBeiz dolder 2, Feuerthalen, 20.30

Uhr: »Matching Ties (USA/GB)«, Konzert.

WAHLWIES

Winkelstüble, 20.30 Uhr: »Jazz & Dünne-

le 2006«.

THEATER
SINGEN

Färbe, 20.30 Uhr:»Herr Kolpert«,  von

David Gieselmann. Regie: Karl Jakob

Gail. Karten/Info: 07731/64646.

SONSTIGES
SINGEN

Bildungszentrum, Zelglestraße 4, 17.00

Uhr: »Word - Textverabeitung mit Word

2003/XP«, Kurs ab Mittwoch, 8. März, 6

Nachmittage, jeweils 17-19 Uhr.

AUSSTELLUNGEN
ENGEN

Städtisches Museum Engen + Galerie,

»Blumenform transparant«, bis 19. Mrz,

mit Marianne Hagemann. Malerei., Öff-

nungszeiten: Mo-Fr: 8.30 - 12 Uhr, Mi: 14-

17.30 Uhr.

»Erotika« bis 26. Mrz, Zeichnungen und

Bilder von iti Janz., Öffnungszeiten: Di-Fr:

14-17 Uhr, Sa/So: 10-17 Uhr.

ITTINGEN - CH

Kartause, »Zeitinseln - Ankerperlen«, bis

25. Jun, Geschichten um den Rosen-

kranz., Öffnungszeiten: Mo-Fr: 14-17 Uhr

bzw. 18 Uhr, Sa/So/Feiertag: 11-17 Uhr.

»Gott sehen« bis 23. Apr, Öffnungszeiten:

Mo-Fr: bis 17 Uhr.

KONSTANZ

AOK Kundencenter Inselgasse 30, Projekt

gemeinsame Leinwand, bis 22. Mrz, mit

Ute von Allwörden und Hanne Hick., Öff-

nungszeiten: Mo - Fr 8 - 17 Uhr, Sa 9 - 13

Uhr.

Archäologisches Landesmuseum Baden-

Württemberg, »Zwischen Vulkanen und

Bodensee - bis 10. Sep, Archäologie im

Landkreis Konstanz«. Sonderausstellung.,

Öffnungszeiten: Di-So/Feiertag: 10-18

Uhr.

Café Marktstätte, Eva Rauhut bis 15. Mrz,

neue Bilder in Acryltechnik..

Galerie Grashey, »Kilmuir Walk« bis 25.

Mrz, Arvid Boecker, Malerei. (Die Gale-

rie bleibt v. 22.-28. Februar u. v. 8.-14.

März geschlossen), Öffnungszeiten: Mi-

Fr: 15-18.30 Uhr, Sa: 12-14 Uhr u.n.V.

Kunstverein, »LLUZI« bis 2. Apr, Cristina

Ohlmer. Transparenz IV., Öffnungszeiten:

Di-Fr: 10-18 Uhr, Sa/So: 10-17 Uhr.

Rosgartenmuseum, »Verführung zum Flirt«

bis 5. Mrz, Öffnungszeiten: Di-Fr: 10-18

Uhr, Sa/So/Feiertag: 10-17 Uhr.

RADOLFZELL

Casino des RIZ, »Peter Matt«, bis 15. Mrz,

Zeichnungen aus der Rabenfeder., Öff-

nungszeiten: Mo-Fr: 8-16 Uhr o.n.V.

Villa  Bosch, »Rose Marie Schnorren-

berg« bis 5. Mrz, Kulturamt und Kunstver-

ein Radolfzell zeigen zum 80. Geburtstag

von Rose Marie Schnorrenberg eine Aus-

wahl ihrer Arbeiten., Öffnungszeiten: Di-

So: 14-18 Uhr.

SCHAFFHAUSEN - CH

Museum zu Allerheiligen, Baumgarten-

straße 6, »acoutopia«, bis 23. Apr, Stadt

& Klang. sonic atelier., Öffnungszeiten: Di-

So: 11-17 Uhr.

SINGEN

Hegau Bodensee Galerie, Ekkehard-

straße 101, »Connemara and the West«,

bis 25. Mrz, Skizzen, Tuschzeichnungen

und Ölarbeiten mit west-irischen Motiven

von Thomas Auerswald., Öffnungszeiten:

Di-Fr. 14-18 Uhr, Sa: 10-16 Uhr.

TUTTLINGEN

Gelerie der Stadt Tuttlingen, »Albertrich-

ard Pfrieger - Vom Stolz der Linie bis 26.

Mrz, - gelangweilte Gestik., Öffnungszei-

ten: Di-So/Feiertage: 11-18 Uhr.
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S»Russen-Disco« ist am 4. März, 20 Uhr, in der »KultUhr
Beiz« in Feuerthalen (CH)..

Oldie Disco ist am Samstag, 4. März, 22 Uhr,
in der Gems in Singen.
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Karten gibt es noch für einige Auftritte beim Kabarett-Winter
im Radolfzeller Milchwerk. Am 17. März, werden Tina Häus-
sermann und Fabian Schläper: mit ihrem Chansonkabarett »zu
zweit - die dürfen das« auftreten. Die Priesterin der hohen Co-
medy, Sissi Perlinger (im Bild), wird am 24. März, Radolfzell mit
ihrem spektakulären neuen Stück »Singledämmerung« die Eh-
re geben. Vielleicht können an diesem Abend Männer heraus-
finden, wie Frauen funktionieren. Die Auftritte beginnen je-
weils um 20 Uhr, Karten im Vorverkauf gibt es bei der
Tourist-Info Radolfzell (07732/81500.

Kartenvorverkauf im Wochenblatt

SINGEN ·  Hadwigstr. 2a RADOLFZELL ·  Untertorstr. 5 STOCKACH ·  Salmannsweilerstr. 2
Tel.: 077 31/88 00-21/22 · Fax: 88 00-86 Tel.: 077 32/99 09-0 · Fax: 99 09-99 Tel.: 0 77 71/93 31-0 · Fax: 93 31-33

K A R T E N  G I B T  E S  I M  W O C H E N B L AT T  I N :

Die große Musical-Nacht verlegt auf
Milchwerk Radolfzell 26.03.06

Volleyball Bundesliga
Friedrichshafen, Arena
VfB FN – SV Bayer Wuppertal

11.03.06

Xavier Naidoo
Freiburg, Stadthalle 19.02.06
FH, Messehalle 05.03.06

Katie Melua                  verlegt auf:
Freiburg, Stadthalle 05.03.06
Knallinger
Angerhalle Tuttlingen 11.03.06
Rüdiger Hoffmann
„Der Atem des Drachen“
Freiburg, Konzerthaus 11.03.06
Kastelruther Spatzen
Tournee 2006 – mit neuem
Programm –
Stadthalle Freiburg 14.03.06
Heissmann & Rassau
Die große Spaß-Revue
Friedrichshafen, Arena 17.03.06
SWR 1 Oldie-Night
Neue Messe
Friedrichshafen 18.03.06
Chinesischer Nationalcircus
Konstanz, Schänzlehalle 19.03.06
Die Rückkehr der Shaolin-Mönche
Radolfzell, Milchwerk 22.03.06
Ravensburg, Konzerthaus 23.03.06
VS, Neue Tonhalle 24.03.06
Zillertaler Starparade
Neue Messe, Friedrichshafen

24.03.06
Juanes
mi sangre tour 2006
Freiburg, Stadthalle 25.03.06
Hannes Wader Konzert
Konstanz, Stadttheater 27.03.06

Marco Rima
– No Limits –
Friedrichshafen, GZH 30.03.06
Das Überraschungsfest
der Volksmusik
mit Florian Silbereisen
Freiburg, Stadthalle 31.03.06
Die Nacht der Musicals
Highlights aus weltbekannten
Musicals
Stadthalle Tuttlingen 02.04.06
Leningrad-Cowboys
Freiburg, Stadthalle 22.04.06
Der fröhliche Alltag
m. Heinz Siebeneicher u. Frau WÄBER
Konstanz, Oberer Konzilsaal

27.04.06
Tim Fischer –
Yesterday once more
Konstanz, Stadttheater 30.04.06
Matthias Deutschmann –
Jubiläumstour
Konstanz, Stadttheater 04.05.06
Die kleine Tierschau
Stadthalle Tuttlingen 12.05.06
Ingo Oschmann
Konstanz, Stadttheater 26.05.06
Hermann van Veen
Stadthalle Tuttlingen 26.05.06
BON JOVI
Have a Nice Day Tour 2006
Canstatter Wasen, Stuttgart 27.05.06
Greenfield Festival
mit Depeche Mode
CH-Interlaken,
Flugplatz 16. – 18.06.06
Southside Festival 2006
Neuhausen ob Eck 23. – 25.06.06
Ganter - Openair
Freiburg
mit Simpley Red u.a. 18.08.06
Dieter Thomas Kuhn
& Band 19.08.06
James Last
The Last Tour 2006
Freiburg, Rothaus-Arena 07.11.06
Die Flippers
Freiburg, Rothaus-Arena 13.11.06
Holiday on Ice – Romanza –
Basel, St.-Jakobs-Halle 15. –19.11.06
Pur – Tour 2006
Stuttgart, Schleyerhalle 23.11.06
Helmut Lotti
Freiburg, Konzerthaus 14.01.07

Weitere Veranstaltungen 
auf Anfrage: 

0 77 31 / 88 00-21/22

AB SOFORT NOCH MEHR EVENTS IM
KARTENVORVERKAUF

Rock-Musical
mit Text und Handlung originalge-
treu nach Goethe
Das Kultur-Spektakel für Jung und
Alt.
Sa. 25.03.06
Mehrzweckhalle Böhringen
Sa. 15.04.06
Milchwerk Radolfzell

Ausverkauft
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Landgasthaus Bohl

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
Fass.

Bitte reservierenSie rechtzeitig.

Sonntag:
frische Grillhaxe

Donnerstagsangebot;
Riesen-Schnitzel mit Pommes 7,90 €

Freuen Sie sich auf vier interessante Tage rund um
Aquaristik, Terraristik, Angeln und Fliegenfischen.
Auf über 12.000 m2 bietet Ihnen die Aqua-Fisch
alles, was Sie für Ihr Hobby benötigen. Sowohl im
Aquaristik- als auch im Angelbereich erwarten Sie
abwechslungsreiche und interessante Rahmen-
programme. Freuen Sie sich auf informative
Vorträge zu verschiedensten Themen sowie
Vorführungen. Erleben Sie Heiko Bleher’s
Naturbiotope, die Kunst des Fliegenbindens und
spannende Ködervorführungen.  Lassen Sie sich
von den Ausstellern beraten und probieren Sie viele
Produkte direkt vor Ort aus. An allen Messetagen
haben Sie die Möglichkeit, das nötige Zubehör für
Ihr Hobby zu erwerben. 

Öffnungszeiten: täglich 9:00 – 18:00 Uhr
Eintritt: 9 €

Neue Messe Friedrichshafen
Neues Messegelände
D-88046 Friedrichshafen

www.zajac.de
Infos unter: 0203 45045-0
E-Mail: info@zajac.de

Veranstalter: Zoo Zajac GmbH, Konrad-Adenauer-Ring 6, 47167 Duisburg

Süddeutschlands größte Messe für Aquaristik, Terraristik,
Angeln und Fliegenfischen

02.- 05. März 2006

Internationale
Fachausstellung15. 

Die Erlebnismesse rund um Haustiere

04. – 05. März
2006

Erleben Sie einen ereignisreichen Tag rund ums Haustier. Seien Sie dabei,
wenn es heißt: Informieren, Einkaufen, Staunen und Erleben. Am Sonntag,
den 05. März findet um 13:00 Uhr ein großer Haustiergottesdienst statt.
Bringen Sie Ihr Haustier mit und lassen Sie es segnen. Erleben Sie tolle
Hundevorführungen mit Wasserrettungshunden und vielen mehr.
Rassekatzenausstellungen an beiden Messetagen. Ein wunderschön ange-
legter Streichelzoo lädt besonders die kleinen Besucher ein.

Öffnungszeiten: täglich 9:00 – 18:00 Uhr Eintritt: 9 €

Neue Messe Friedrichshafen Infos unter: 0203 45045-0
Neues Messegelände www.zajac.de
D-88046 Friedrichshafen E-Mail: info@zajac.de

Veranstalter: Zoo Zajac GmbH, Konrad-Adenauer-Ring 6, 47167 Duisburg

F L O H M A R K T
Sa., 4. 3. 2006, 8 –17 Uhr, Radolfzell, Milchwerk

Tina’s Märkte, Info Tel. 0 75 41 / 7 46 90

Die Kunsteisbahn

ist bis

Sonntag, 19. März 2006

geöffnet.

KSS Sport- und

Freizeitanlagen
Breitenaustraße 117

CH-8204 Schaffhausen

Tel. 00 41 52 / 6 33 02 22

am Marktplatz
in Radolfzell

Karaoke mit DJ Ernie
3. März, 10. März
17. März Finale

ab 21.00 Uhr geöffnet
Teilnahme jederzeit möglich

Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr, Samstag 10 – 16 Uhr

Am 5.3.06 Schausonntag, 13–18 Uhr geöffnet !

Hergestellt aus Äpfeln
 von Streuobstwiesen der Region

präsentiert

Die Wolken werden am Donnerstag rasch dichter,
wahrscheinlich sind in der Folge auch wieder

ein paar Schneeschauer mit dabei, wobei
die zu erwartenden Mengen völlig unklar
sind. Die Temperaturen sind gedämpft, die

Höchstwerte liegen knapp über 0 Grad.

Es können rheumatische Beschwerden
sowie Probleme mit den Atemwegen und
mit hohem Blutdruck auftreten. Zu-

sätzlich können bereits bestehende
Einschränkungen verstärkt werden.
Bei Problemen im Verdauungstrakt
sollten Diätfehler vermieden
werden.

1°
-4°

7.03 Uhr 18.11 Uhr

8.06 Uhr 21.45 Uhr

Vollmond: 15. März 20065°
-1°

1°
-5°

1°
-3° 1°

-5°

0°
-5°

3°
-2°

Immer ein guter
Werbepartner

Auch im Internet

ein guter Partner

www.wochenblatt.net

Willkommen,

Sie gehören zu den über 
82.000 Wochenblattlesern*, 
die bei Bedarf eher im Veranstal-
tungskalender des Wochenblatts 
Veranstaltungs- oder 
Gastronomieanzeigen nutzen.

Daten aus: 
Leseranalyse SWB 2005, 

Quelle: Czaia Marktforschung
Basis: LpA-Wert



Knochen brauchen Vitamin D. Nur wenn
das Vitamin in ausreichender Menge vor-
liegt, ist der Organismus in der Lage, Kal-
zium aus dem Darm aufzunehmen und in
den Knochen einzubauen. Andernfalls kann
es etwa ab 40 zu einem fortschreitenden
Verlust an Knochensubstanz kommen:
Osteoporose. Experten schätzen, dass der-
zeit über fünf Millionen Deutsche an der
auch als Knochenschwund bekannten
Volkskrankheit leiden (kostenlose Info unter:
www.initiativegegenknochenschwund.de
oder Tel.: 0800-6730002). Als weitere Ur-
sache wird Bewegungsmangel gesehen,
Osteoporose wird durchaus den »Fernseh-
krankheiten« zugeordnet. -djd-

Spinat, Grünkohl, grüne Bohnen, Erbsen
und Pfirsiche sollten so oft wie möglich auf
dem Speisezettel von Senioren stehen.
Denn die genannten Gemüsesorten sind
besonders reich an den Carotinoiden Lutein
und Zeaxanthin. Allerdings muss man im
Obst- und Gemüseregal schon ordentlich
zulangen, um diese Vitalstoffe in ausrei-
chender Menge auf den Teller zu bekom-
men. Für eine Tagesdosis wären immerhin
1,5 Kilogramm grüne Bohnen und ein hal-
bes Kilogramm Pfirsiche zu verspeisen.
Lutax (www.lutax.de) wurde speziell für
die Ernährung der Augen entwickelt. -djd-

G E S U N D H E I T LebensqualitätLebensqualität

KNOCHEN AB 40

LÄNGER GUT SEHEN

Ihre Gesundheit sollte Ihnen wichtig sein!
Sie wollen ein paar Kilos abnehmen?

Sie wollen entschlacken, entsäuern, entgiften?
Sie wollen Ihren Säuren-Basenhaushalt ins Gleichgewicht bringen?

Persönliche Erstberatung, Gesundheitsvorsorge
von Petra Böhler (dipl. Krankenschwester), 

Tel. 0 75 34/99 97 46 Mail: wellness.boehler@gmx.de*
Deutsche Qualitätsprodukte direkt vom Hersteller bestellen

Zu günstigen Konditionen bequem per Internet.

www.petra.boehler.proaloevera.de
Suchen Sie einen interessanten Zusatzverdienst, dann bewerben Sie sich bitte*!

● Liebevolle und kompetente Pflege
aller Pflegestufen
● Wunderschöne Lage 

direkt am Bodensee
● Abwechslungsreiches 

Betreuungsangebot durch 
ausgebildeten Ergotherapeuten

● Attraktives Preis-Leistungs-Verhältnis
● Kurzzeitpflegeplätze

Unser Heimleiter Gerwin Pootemans
berät Sie gerne persönlich. Rufen Sie ihn

an (077 73 /9 38 79-111) oder schauen Sie
doch einfach mal herein. Wir freuen uns auf  

Ihren Besuch.

Seniorenpflegeheim »Am Bodensee«
Radolfzeller Straße 34

78351 Bodman-Ludwigshafen
www.casareha.de

Ihre Pflegeeinrichtung mit Herz in Bodman-Ludwigshafen
Seniorenpflegeheim »Am Bodensee«

SAUNA –    INFRAROT
Kabinen                   Wärmekabinen

Sauna
Solar

Fitness
Gise la  Off enberg

Ausstellung – Beratung – Verkauf
D-78247 Hilzingen-DUCHTLINGEN

Tel. 0 77 31 / 4 64 85
www.gho.de/sauna-shop

Gisi’s Shop

Heilpraktiker-Schule
halbtags oder wochenends

Homöopathie-Ausbildung
wochenends

Akupunktur-Ausbildung
wochenends in Immenstaad am Bodensee
Info: Hans Peter Letz-Zeller Heilpraktiker UDM
88090 Immenstaad, Auf dem Ruhbühl 175
Tel.: 0 75 45/6692, Fax 39 72, ha.peter.le@gmx.de
www.Heilpraktiker-Schule-Bodensee.de

Praxis für Ergotherapie

Heidi Lange
Tuttlinger Straße 7
78333 Stockach · Telefon 07771/5885

Pädiatrie • Neurologie
• Geriatrie • Psychosomatik
• Orthopädie

NEU

NEU

NEU

NEU

Termine nach
Vereinbarung

Ab Jan. 06 Zusatz-Angebot
Training für Verbesserung von:
Konzentration Belastungsfähigkeit
Ausdauer Selbstständigkeit
Feinmotorik Handlungsfähigkeit
Grobmotorik Wahrnehmungsverarbeitung
Koordination Körperwahrnehmung
Verhalten Hirnleistungstraining

Mobiler Friseurmeister Gerhard
für Sie und Ihn. – Keine Anfahrtskosten.

01 73 / 66 82 706

Klinische Hypnose 
Lernen Sie die heilende Kraft der
Hypnose kennen. Hilfe beim 
Abnehmen oder bei der 
Raucherentwöhnung, ebenso beim
Bewältigen von Phobien, Schmerzen
oder Ängsten. Die klinische 
Hypnose wird immer mehr 
angewandt. Die Erfolge sprechen für
sich.
Zur Terminvereinbarung rufen Sie
mich an: Gerhard van der Grinten
Tel.: 0172 / 7 35 94 93 
Hauptstraße 23
78333 Stockach

Persönliche Pflege und Urlaubspflege in 12 Einzelappartements
bietet Ihnen

Ein Haus, das die Bewohner liebevoll umfängt.

Rufen Sie uns an, wenn Sie mehr Informationen
brauchen, unter:

Haus Ehrenloh
Hannelore Milotta

Zum Ehrenloh 10, 78355 Hohenfels/Liggersdorf
Tel. 07557 / 92 89 29, Fax 07557 / 92 92 08

KRÄUTER-
DROGERIE

Hadwigstr. 7, 78224 Singen, Tel. 0 77 31 / 6 23 04

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 - 18 Uhr
Sa. 9 - 14 Uhr

Frühlingszeit – Fastenzeit
Reinigen Sie Körper, Geist und Seele!

Unterstützung finden Sie bei uns in Form von 
Entschlackungstees, rein pflanzlichen und natürlichen
Appetit-Regulatoren wie Mate-Tee, Topinambur oder 

einer Pflanzen-Saft-Kur sowie Chitosan, das Nahrungs-
fette unverdaut durch den Körper schleust.

Sonderangebot von Weleda: Birken-Aktiv-Kur
3 für 2         nur 18,90 €

NEU – Tolle Kurse für Sie!NEU – Tolle Kurse für Sie!

Jetzt anmelden
für den
Sa., 11. 3.
oder 25. 3. 06
00 7777 3311//99 5588 8800

Werner-von-Siemens-Str. 22
78224 Singen

Testen Sie uns für nur

19,-19,-
inkl. Getränke

+ aller Kurse

€€

Pilates:
Körperübungen, um mehr Spannung
aufzubauen und dadurch neue Energie
zu gewinnen

Flexi-Bar:
Hilft bei Rückenbeschwerden, Band-
scheibenproblemen, bei Osteoporose,
Artrose sowie Nacken- und Schulter-
schmerzen

Chi-Yoga-Mix:
Konzentration und Entspannung in einem
für alle, die einen Ruhepol in sich suchen.

Aerobic:
Abwechslungsreiche Choreographie mit
klaren und kraftvollen Bewegungen

NEU – Tolle Kurse für Sie!

M O B I L   B L E I B E N  –  G E I S T I G  F I T   H A L T E N



Mit dem Start in die Fastenzeit
und dem Herannahen des so er-
sehnten Frühlings beginnt auch
für Viele eine Phase eines neuen
Körperbewusstseins. Über die
Weihnachtszeit haben wir es
uns im Kreise der Familie, Freun-
den und Bekannten gut gehen
lassen, Plätzchen genossen, fein
gekocht und auch so manche
gemütliche Stunde zur Entspan-
nung und Erholung eingelegt.
Das Thema Fitness haben viele
Menschen, schon wegen der Mi-
nustemperaturen der letzten

Wochen erst mal beiseite gelegt
und eben in den Vorsatz mün-
den lassen, dass der Frühling ja
bald kommt. Nun steht er vor
der Haustüre und es wird Zeit,
die gemachten Vorsätze auch
anzupacken und nicht nur dem
berüchtigten Winterspeck beilei-
be rücken zu wollen, sondern
auch für das eigene Körperge-
fühl und ein besseres Körpe-
rempfinden etwas Positives zu
unternehmen.
Da kommt der große Wellness-
tag bei Internsport Schweizer

am kommenden Samstag, 4.
März, von 10 bis 16 Uhr gerade
richtig. Hier kann man sich nicht
nur über viele Themen von der
Ernährung oder Energiehaus-
halt, über Fitness- und Wellness-
angebote informieren, man
kann sich bei Fachleuten auch
noch das nötige Quäntchen Mo-
tivation holen, welches den
Start in ein positiveres Lebens-
gefühl ein ganzes Stück leichter
machen kann. Fachleute und Ex-
perten können ihnen helfen und
manchen Rat geben.

Beim Wellnesstag am Samstag, 4.
März, werden Fachleute und An-
bieter direkt vor Ort bei Intersport
Schweizer präsent sein um zu in-
formieren und zu beraten.
Wolfram Schurer, Arzt für Natur-
heilverfahren und Allgemeinmedi-
zin wird unter dem Titel »Wie fit
sind Sie« Auskunft geben über
Körperanalyse (Muskel, Fett, Was-
ser), sowie zum Thema Energie-
haushalt, Stoffwechsel und Er-
nährungsprogramme vorstellen,
über die man herausfinden kann,
welche Nahrungsmittel man am
besten verträgt.
Monika Gimminiani als Wellness-
und Entspannungsexpertin aus
Singen wird die Besucher mit

Klangschalen und Massagethera-
pien begeistern können.
Jürgen Burchardt vom gleichna-
migen Reformhaus aus Singen
wird die Kunden und Besucher
des Wellnestags bei Intersport
Schweizer kostenlos mit Obst, Tee
und Früchteriegeln in den ver-
schiedensten Variationen verkö-
stigen. Er kann an diesem Tag
auch zum Thema Allergien, Säure-
Basen-Haushalt und Entschlak-
kung beraten.
Vor Ort ist auch die Firma
»Kettler« mit ihren Fitnessgerä-
ten, an denen man einen einfa-
chen Fitness-Check durchführen
und sogar in einem Gewinn-
spiel ein Fitnessgerät des

Unternehmens gewinnen kann.
»Passt nicht - gibt’s nicht« ist der
Slogan des Sportswear-Herstellers
»Joy«, der am Wellnesstag seine
aktuelle Kollektion der Wohlfühl-
kleidung für die verschiedensten
Einsatzmöglichkeiten, für alle
Größen und vor allem Körperfor-
men vorstellt, die auch im Sorti-
ment von Intersport Schweizer zu
finden sind.
Informationen gibt es beim Well-
ness-Tag durch Intersport Schwei-
zer zu den ab 1. April neu starten-
den Rückenkursen, zum Thema
Nordic Walking und Nordic Ska-
ting, zum Thema »Herzfrequenz-
orientiertes Laufen« und weitere
aktuelle Kursangebote.

Wellnesstag bei Intersport Schweizer

-Anzeige- -Anzeige-

Die ersten 150 Kunden erhalten ein Paar Falke »Wellness
Socken« gratis.

»Wie Fit sind Sie?« - Ernährungsberatung, Körperanaly-
se, Bioenergetische Messung durch Wolfram Schurer
(Arzt für Naturheilverfahren, Allgemeinmedizin).

Klangschalen und Wellnessmassage durch Monika Gimmi-
niani.

Beratung zu Allergien, Entschlackung und Säure-Basen-
Haushalt durch Jürgen Burchardt.

Fitness-Check und Trainingsberatung vom der Firma Kett-
ler«.

»Passt nicht - gibt’s nicht« Wohlfühlkleidung von »Joy
Sportswear«

Wellness zum Erleben Nordic-Walking
Frühstück

Das nächste Nordic-

Walking-Frühstück

findet am Samstag,

19. März, ab 9 Uhr, rund

um und im Restaurant

»Zappa« in Bohlingen

statt. Anmeldung und

weitere Informationen

zum Programm gibt es

bei Intersport Schwei-

zer unter 07731/64250.

PROGRAMM am WELLNESSTAG

Information und Gewinnspiel

Singen · Erzbergerstraße 1b
Tel. 0 77 31 / 6 42 50

Radolfzell · Marktplatz
Tel. 0 77 32 / 94 69 30

info@intersport-schweizer.de • www.intersport-schweizer.de

Am besten ganz natürlich – mit
der Schoenenberger Schlank-
heits-Kur. Bis zu 10 Pfund in
10 Tagen sind möglich. So kön-
nen Sie nicht nur gesund abneh-
men, sondern auch wirksam
entschlacken und sich spürbar
wohler fühlen.
Das Prinzip: Ein wissenschaftlich
fundierter, vollwertiger Ernährungsplan, unterstützt durch einen
Cocktail aus den Bio-Heilpflanzensäften Brennnessel, Artischocke
und Kartoffel, der 2 x täglich getrunken wird. Dadurch wird der Kör-
per zusätzlich entschlackt und entsäuert und außerdem die Fettver-
dauung gefördert. Je nach Kur-Variante – „Klassiker“ oder „Fruchtige“
– ist die Mixbasis für den Pflanzensaft-Cocktail ein gewürzter Toma-
tensaft oder eine Saftmischung aus Möhre, Apfel und Mango. Das
Schoenenberger Kurpaket gibt es – komplett mit allen Säften für 10
Tage und dem Kurplan – in Ihrem Reformhaus.

Runter mit den
Pfunden!

Schoenenberger naturreine Heilpflanzensäfte: Artischocke: Traditionell angewendet zur Unterstützung
der Verdauungsfunktion. Diese Angabe beruht ausschließlich auf Überlieferung und langjähriger Erfahrung. 
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 
Brennnessel: Durchspülungstherapie von Nieren und Blase sowie zur Vorbeugung und Behandlung von
Nierengrieß; unterstützende Behandlung rheumatischer Beschwerden. Zur Unterstützung der Ausscheidung bei
Schlank-heitskuren nach Ernährungsfehlern. „Traditionell angewendet: Zur Unterstützung der Organfunktion.“
Kartoffel: Traditionell angewendet zur Unterstützung der Magenfunktion. Diese Angabe beruht ausschließlich
auf Überlieferung und langjähriger Erfahrung.

Gratis – nur für kurze Zeit: 1 Packung 
Bio-Grüntee als Fatburner zu jedem Kurpaket!

Jürgen BurchardtEkkehardstr. 12a
D-78224 Singen
Tel/Fax 07731-798199

• Charity-Run 
Sie laufen – 
KETTLER spendet für 
einen guten Zweck!

• Fitness -Test 
Checken Sie Ihre 
Fitness!

• Produkt - / 
Trainingsberatung
Sie haben Ziele – wir 
zeigen Ihnen den Weg!

• Gewinnspiel
Gewinnen Sie 
ein Fitnessgerät 
der Extraklasse!

F i t n e s stour

Kettler Heimtrainer Golf
statt 399,–* nur 299,– €

Kettler Crosstrainer CTR 1
statt 999,–* nur 799,– €

*nur solange Vorrat reicht

Eröffnung
neuer Jobfläche!

Die ersten 150

Kunden erhalten

von uns

am Samstag ein

Paar FALKE-

Wellness-Socken

gratis

Wolfram
W. Schurer

Arzt/Naturheilverfahren

Entspannungs-
therapie

Gimminiani

Wellnesstag am
Samstag, 4. März 06,
von 10.00 – 16.00

04. 03. 06

Jürgen Burchardt



Mayer
Mein Name ist...Mein Name ist...
Maier

Meier
Meyer
Mayr

Mair
Meir

EIN NAME STEHT FÜR BESITZ

FAMILIEN
MACHEN GESCHICHTE

Straßenbau
Hofbefestigungen

Wir führen aus:
• Straßenbau / Hofbefestigungen
• Pflasterarbeiten / Durchpressungen
• Verlegen von Versorgungsleitungen
• Wasser-, Gas-, Strom- Telefonkabel
• Verlegen von Kanalleitungen

Mühlenweg 5
78333 Sto.-Hindelwangen
Tel. 0 77 71 / 87 56 00
Fax 0 77 71 / 87 55 98
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Singen (swb). Seit dreizehn
Jahren arbeitet die überkonfes-
sionelle Menschenrechts- und
Hilfsorganisation »Hoffnungs-
zeichen« von ihrem Büro in
Singen aus für Bedrängte welt-
weit. Auch in diesem Jahr lädt
»Hoffnungszeichen« zu einer
Informationsveranstaltung ein,
um die Öffentlichkeit über die
Arbeit der überkonfessionellen
Menschenrechts- und Hilfsor-
ganisation zu informieren. Der
Informationsabend findet am
Freitag,  3. März, um 19:30 Uhr
im Hause der Menschenrechts-
und Hilfsorganisation Hoff-
nungszeichen in der Kreuzen-
steinstraße 18
statt.
Der Tropenarzt Dr. Werner
Missalek aus Bankholzen arbei-
tete bereits zweimal für die
Menschenrechts- und Hilfsor-
ganisation Hoffnungszeichen
im Sudan. Er unterstützte hier-
bei das medizinische Personal
der Partnerorganisation Sama-
ritans Purse im Buschkranken-
haus von Lui im Südsuan. In
seinem Vortrag wird er über sei-
ne Erfahrungen als Tropenarzt
im Sudan berichten.
Klaus Stieglitz, der Menschen-
rechtsexperte von Hoffnungs-
zeichen, der am 25. Februar von
einer Menschenrechtserkun-
dungsreise aus dem Sudan
zurückgekehrt, informiert über
neue Erkenntnisse der letzten

Sudanreise. Die  ugandischen
Rebellen der "Lord¥s Resi-
stance Army" (LRA- "Wider-
standsarmee Gottes") sorgen im
Südsudan für Schrecken in der
Zivilbevölkerung. Überfälle auf
Dörfer, Mord und Verschlep-
pungen von Kindern werden
diesen Rebellen vorgeworfen. 
Außerdem wird der Vorstands-
vorsitzende Dr. Peter Huland

einen Überblick über die Arbeit
von Hoffnungszeichen geben.
Der Geschäftsführer Reimund
Reubelt (Gaienhofen) berichtet
über ein vom Auswärtigem
Amt mitfinanziertes Südsudan-
Friedensprojekt »Rückführung
der Bor-Dinka Flüchtlinge in
ihre Heimatregion».
Mehr Informationen auch unter
www.hoffnungszeichen.de

Hoffnung für Sudan-Helfer
»Hoffnungszeichen« lädt zu Informationsabend ein 

Tropenarzt Dr. Werner Missalek aus Bankholzen arbeitete bereits
zweimal für die Menschenrechts- und Hilfsorganisation Hoff-
nungszeichen im Sudan. Er wird beim Informationsabend von
"Hoffnungszeichen" über seine Erfahrungen als Tropenarzt be-
richten. swb-Bild: privat

Die Lollipop Naturkinder-Gruppe forschte unter fachkundi-
ger Begleitung von Alexandra Sproll und Eva- Maria Beller
kürzlich am Seeufer bei Radolfzelll und wurden fündig. Mehr
als zehn verschiedene Wasservogelarten machten die Kinder
per Fernglas und Skizze aus. Der »Punk« unter den Enten, die
Reiherente,aber auch das Stockentenmännchen mit seinem
grünschimmernden Kopf begeisterten die Kinder trotz der ak-
tuellen Vogelgrippe-Diskussion im Landkreis.

swb-Bild: Lollipop

Insulin spritzen
oder inhalieren?

Radolfzell (swb). Das Diabetes
Forum Radolfzell lädt ein zu ei-
nem Infotreff am Mittwoch, 8.
März zum Thema »Insulin zum
Inhalieren - endlich nicht mehr
spritzen?« ein. Die Veranstal-
tung findet im Bierhaus Ruppa-
ner in Radolfzell, Gartenstrasse
13 statt. Beginn ist um 20 Uhr.
Insulin einfach einatmen statt
spritzen - das ist die Innovation
für Diabetiker schlechthin.
Vor kurzem berichteten die Me-
dien, dass in Amerika das inha-
lierbare Insulin von den Arznei-
mittelbehörden zugelassen
wurde. Auch in Europa soll das
Präparat auf den Markt kom-
men. Es handelt sich um ein
Pulver zum Verabreichen durch
Inhalation vor den Mahlzeiten
mit einer schnellen Wirkung auf
den Blutzucker. Für viele Men-
schen mit Diabetes ist damit
endlich die Alternative zum
Spritzen in greifbare Nähe
gerückt.
Die neue F orm von Insulin
wirft auch viele Fragen auf. Für
wen ist es empfehlenswert, ist
die Wirkung mit dem injizierten
Insulin vergleichbar, kann man
genauso exakt dosieren, wie
sieht es mit Nebenwirkungen
aus, was sagen klinische Studien
aus, gibt es Kontraindikationen,
und vieles mehr.  
Der Referent des Abends, Dr.
med. Wolf-Rüdiger Klare, ist
leitender Diabetologe und
Oberarzt am Krankenhaus Ra-
dolfzell.

Junge Vogelforscher unterwegs

FEINES VOM HEGAU GMBH

Planen Sie eine Feier ?
Egal ob Kommunion,
Konfirmation, Polterabend,
Hochzeit, Geburtstagsparty …
Wir sind der Partner, den Sie suchen. Gerne liefern wir auch außer Haus.

Mittagessen Mo.-Fr. 11.30 - 14.00 Uhr
Hardtring 9 · 78333 Stockach

Tel. 0 77 71/91 72 72

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●●
●

●
●

●
●

●
●

●
●

●
●

●
●

●
●

●
●

●
●

●
●

●
●

●
●

●

●
●

●
●

●
●

●
●

●
●

●
●

●
●

●
●

●
●

●
●

●
●

●
●

●
●

●

Reisetipp 2006!
Wellness-Verwöhnwochenende
im Fichtelgebirge
Bad Alexandersbad
8 Tage vom 21.04. bis 28.04.06
545,00 Euro für 7x HP im 4*-Hotel.
Alle Zi. mit DU/WC, Fön, Minibar, TV, Radio
+ Balkon. Inkl. sämtlicher Ausflüge, Eintritte
und Führungen + Bahnfahrt Ochsenkopf.

Wir freuen uns über Ihren Anruf und über-
senden Ihnen gern unser Reiseprogramm.

Rufen Sie uns an:
Tel.: 0 77 31 - 6 67 70

MAIER TOURS, Eugen Maier
Braungasse 11, 78247 Hilzingen

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Die Namen stellen beinahe immer die
älteste Überlieferung einer Familienge-
schichte dar. Die Wurzeln der deut-
schen Familiennamen reichen oft bis
ins Mittelalter zurück und entstanden
damit in einer Zeit, in der die meisten
Menschen weder Lesen noch Schreiben
konnten. Bis zum Ende des 11. Jahr-
hunderts gaben sich die Menschen le-
diglich einen Rufnamen. Da damals auf
dem Land nur wenige Menschen in klei-
nen und verstreuten Siedlungen lebten,
war dieser eine Rufname auch völlig
ausreichend, um den Träger des Na-
mens eindeutig zu bestimmen.
Maier steht in Deutschland an fünfter
Stelle in der Ranghäufigkeit der Fami-
liennamen, würde man jedoch die
Schreibweisen Meyer, Meier, Mayer und
Meyr zusammenfassen, nähmen diese 
Namen zusammen die dritte Position in
der Häufigkeit ein. Im Norden und in der
Mitte Deutschlands überwiegen die
Schreibungen mit -e-, im Süden diejeni-
gen mit -a-. Der Name leitet sich vom

mittelhochdeutschen Berufsnamen
»meigen« ist gleich » Meier ,Oberbau-
er,«  »Amtmann, Haushälter« ab und
hat seine Ursprünge auch in der Milch-
wirtschaft, deren Betriebe in frühren Zei-
ten einmal »Maierei« hier im süddeut-
schen Bereich genannt wurden.  Der
eigentliche Ursprung dürfte sogar im La-
teinischen liegen, wo den »major vil-
lae«, gab, den Verwalter einer Siedlung.
Da Meyer in ländlichen Gebieten West-
falens, aber zum Beispiel auch in
Niederösterreich, bis gegen Ende des
17. Jahrhundert teilweise noch nicht

zum festen Familiennamen geworden
war, sondern noch den Inhaber oder
Besitzer eines Hofes, und zwar meist
des ältesten oder größten Hofes im
Dorf, bezeichnete, war -meyer noch bis
ins 17. Jahrhunderts in diesen Gebieten
mit -mann und (in Westfalen) mit -
schulte austauschbar. Hier in der Re-
gion ist Steißlingen das Gebiet, in dem
der Namen Maier am häufigsten vor-
kommt.
Auch viele Familien auswärts von Steiß-
lingen haben ihre Wurzeln in frühren
Zeiten dort gehabt.

Hilzingen-Riedheim

Tel./Fax 0 77 39 / 9 87 88
www.sonne-riedheim.de

Maier
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Jürgen MAYER

Mühlenstraße 23
78359 Orsingen-Nenzingen

Telefon 07774/92 06 32
Telefax 0 77 74/92 06 33

pythagoras-keramik@gmx.de



lich Willkommenlich Willkommen

Auf in den Frühling heißt es am Wochenende
im Gewerbepark Volkertshausen. 
Vier Firmen machen gemeinsame Sache. Mit
im Boot sind Zweirad Joos, Gartenmöbel
Leypoldt, Textilverkauf Arlen und Holztechnik
Michael Dürr. Los geht’s mit Beratung,
Werksverkauf und Aktionen am Freitag, 3.
März von 14 bis 18 Uhr sowie am Samstag,
4. März von 10 bis 16 Uhr. Am Sonntag, 5.
März ist ein Showtag angesagt, ohne Bera-
tung und Verkauf. 
Alles rund um’s Fahrrad bietet der Zweirad-
spezialist Joos an. »Sämtliche Artikel sind
Markenwaren«, betont Andreas Joos. Sein
Sortiment reicht vom stabilen City-Bike übers
flotte Rennrad bis hin zum Kinderrad. Günsti-
ge Garten- und Balkonmöbel in Teak, Hart-
holz und Aluminium hat die Firma Leypoldt
im Angebot. »Eine bunte Palette an Stoffen
und Fertigtextilien offeriert Angela Krieg, Ge-
schäftsführerin des Textilverkauf Arlen, die ihr
Sortiment  erweitert hat. Michael Dürr setzt in
seiner Werkstatt auf handwerkliche Qualität:
Individuelle Möbelanfertigung, professionelle
Restaurierung sowie An- und Verkauf von
Antiquitäten umfassen sein Angebot. Die Be-
wirtung übernimmt der TC Volkertshausen.

4 AUF EINEN STREICH

zum Saisonstart
in Volkertshausen

zum Saisonstart
in Volkertshausen

Aktion von
3. - 5.3.06

*Beim Kauf eines Kinder- oder  Jugend
rades über € 199,– bekommen Sie 

einen Fahrradhelm gratis.

Großer Lagerverkauf
in Volkertshausen

Großer Lagerverkauf
in Volkertshausen

bei der Spinnweberei  Arlen, Ten Brink-Straße 14bei der Spinnweberei  Arlen, Ten Brink-Straße 14

Veranstalter:
■ 78315 Radolfzell 
■ Schützenstraße 14

■ Tegginger Straße 1
■ 0 77 32/97 23 00

■ www.zweirad-joos.de ■

ähnl.
Abb.

Günter Leypoldt · Gewerbepark Arlen
Ten-Brink-Str. 14 · 78269
VolkertshausenTel. 07732/941873 ·
Mobil 0172/6320097
Öffnungszeiten: Freitag 14 - 18 Uhr

Heike Leypoldt · Gewerbepark Spinnweberei
Ten-Brink-Str. 14 · 78269 Volkertshausen
Tel. 07732/941873 · 01 63/2036203

www.gartenmoebel-leypoldt.de

Große Auswahl an Gartengarnituren (in Alu, Teak), Tischen, Bistrotischen,
Gartenbänken, Klappstühlen/Klappsesseln (in Alu, Teak) und Sonnenschirmen!
Nur solange Vorrat reicht!!! 2A-Ware finden Sie in unserem Schnäppchenmarkt!

Teak-, Alu-
Garten-
garnituren

Gratis-
Pflege*

*Bei Kauf
einer Gartenmöbel-

Garnitur über € 299,– er-
halten Sie gratis ein Pflege-Set

Abb.
ähnl.

Lagerverkauf
VOLKERTSHAUSEN Freitags   14 - 18 Uhr

Samstags 10 - 14 Uhr

Günstige Garten- und Balkonmöbel

�������	
��
���
Tischlermeister Michael Dürr

ten- Brink- Str. 14
78269 Volkertshausen
Telefon 07774 / 923210
info@duerr-holztechnik.de
www.duerr-holztechnik.de

■ möbelbau
■ naturfarben
■ restaurierung

3. - 5. März ‘063. - 5. März ‘06

Ab 15 € Einkauf 

1 Paar Socken Gratis 

T E X T I L V E R K A U F – Wäsche – Socken - Stoffe

Gewerbepark Spinnweberei Volkertshausen 

Fr.14-18 Uhr, Sa.10-14 Uhr 

günstige Gewebe roh und ausgerüstet 

auch in größeren Metragen 

aus: Baumwolle, Leinen, Wolle, Polyester, Viscose  

für: Dekoration, Kostüme, zum selber Färben  
                   

Singen (swb). Die Audi Be-
triebskrankenkasse unterstützt
die Aktion »Rauchfrei 2006« des
Deutschen Krebsforschungs-
zentrums (DKFZ) in Heidel-
berg. Jeder Teilnehmer der Akti-
on gewinnt - mit etwas Glück -
sogar zweimal. Wer vom 1. bis
29. Mai 2006 nicht raucht, ge-
winnt auf jeden Fall mehr Ge-
sundheit und Lebensqualität.
Zudem werden attraktive Geld-
preise verlost. Aufhören und für
immer Nichtraucher bleiben -
das hört sich einfach an, viele
Raucher schaffen es jedoch nicht
beim ersten Versuch. Deswegen
werden die Teilnehmer (Er-
wachsene und Jugendliche) bei
»Rauchfrei 2006« unterstützt.
Helfer sind gefragt, die ihre aus-
stiegswilligen Partner, Verwand-
ten, Freunde oder auch Kolle-
gen vom Griff zur Zigarette
abhalten. Der Helfer kann auch
Nichtraucher sein. Damit sich
die Mühe des Motivierens Tag
für Tag lohnt, nehmen auch die
Helfer an der Verlosung teil.
Vier Wochen rauchfrei durchzu-
stehen und zu erleben ist mit der
richtigen Unterstützung gar
nicht so schwierig. Zusätzlich
bietet ein Rauchertelefon vor,
während und nach der Aktion
Expertenrat und Hilfe an.  »Im

Jahr 2004 haben sich mehr als
90.000 Menschen an der Aktion
»Rauchfrei 2004« beteiligt. Ein
Jahr danach waren immer noch
32 Prozent der Teilnehmer
Nichtraucher. Dieser Erfolg
sollte auch im laufenden Jahr

viele Raucher zur Teilnahme
motivieren« berichtet der Leiter
des Service-Centers in Singen,
Rainer Büche. Insgesamt wer-
den bei »Rauchfrei 2006« Preise
in Höhe von 10.000 Euro ver-
lost. Der Gewinn für die eigene

Gesundheit ist nicht zu bezif-
fern. Die Teilnahmekarten lie-
gen ab 1. März im Service-Cen-
ter der Audi BKK in der
Maggistr. 7 in Singen aus. Im In-
ternet ist eine Anmeldung unter
www.audibkk.de möglich. 
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Sax Gordon ist einer der am meisten nachgefragten Saxophon
Spieler der USA. Duke Robillard (Guitar für Bob Dylan) und
Gründer von »Roomfull of Blues« Die Fusion-Elemente sind
das Beeindruckende an seiner Performance und schlagen den
Zuhörer in einer Art in  Bann, der ihn auch nach einem Kon-
zert nicht mehr los lässt. Begleitet wird Gordon von dem le-
gendären West Coast Jazz and Blues Gitaristen Alex Schultz
aus Los Angeles. Für Insider ein Super-Star! Raphael Wressnig
ist Österreichs Vorzeige Jazzmusiker. Alle drei werden am
kommenden Sonntag, 5. März, 18.30 Uhr, im Exil in Singen
auftreten. Für das Lokal ist es das Ereignis des Jahrs 2006.
Mehr unter www.exil-singen.de

Bärbel und Hanns Werner aus Stockach sind umtriebige Globetrotter. In den letzten beiden Jah-
ren reiste das Ehepaar nach Kasachstan, ein Land, das vom Kaspischen Meer bis nach China
reicht. China ist in Stockach zwar immer ein Thema, doch in diesem Fall geht es einmal nicht um
das Reich der Mitte. Am Donnerstag, 9. März, berichten Bärbel und Hanns Werner um 20 Uhr in
den Stadtwerken Stockach im Ablaßwiesen 8 von ihren Reiseerlebnissen in Kasachstan. Der Ein-
tritt beträgt drei Euro. swb-Bild: Veranstalter

Belohnung für Willensstarke
Nichtraucherkampangne bei Audi BKK in Singen
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Singener Fastnachtsnacht im Zauberschloss ist am
Samstag ab 20 Uhr in der Scheffelhalle. 

Närrischer Jahrmarkt ist am Sonntag ab 12.30 Uhr
auf dem Singener Hohgarten.

VEREI NSNACHRI CHTEN

KURZ UND BÜNDI G

Eigentlich hon i selte en Gluschte,
aber s kunnt vor, dass i scho mol
on hon. Nu wissed etz wieder vill
it, wa en »Gluschte« isch und däne
sott mer des weng eschpliziere.
Des Wort kunnt vu »gelüschten«
und bedeitet, dass om irgend eb-
bes etz grad ganz bsunders aa-
macht.
Des ka ä Dafel Schokelad si, oder
ä Essiggurke, oder beischpielsweis
en Rollmops. Sie saged, dass
Fraue, wo i andere Umschtänd
sind, efters en Gluschte heied, dass
es sie efters noch ebbes ganz
Bsunderem gelüschtet und bi mir
kunnt des, wie gsagt, ab und zue
au mol vor, dass i en bsundere
Gluschte uf ebbes hon. Manchmol
leischt i denn dem Gluschte Wi-
derschtand und beweis mir dode-
mit, dass i willensschtark bin.

Meischtens isch aber de Geischt
willig, aber s Fleisch isch schwach,
wie’s i de Bibel heißt. Wenn denn
mei Fleisch wieder mol iber de
Wille siegt, no kauf i mir halt den
Rollmops oder die Schwarzwäl-
der Kirschtorte, den Hering oder
die Dafle Schokelad und denn nix
wie weg demit, denn uf wa me en
richtige Gluschte hot, des isst mer
nicht, des frisst mer. Des ka ä
Brotwurscht ufem Wochemarkt
sei, oder ä Fischbrötle i de Markt-
passasch. So en Gluschte iberfallt
om ganz pletzlich und denn  moß
mer schnell entscheide. Do isch
denn s Fleisch so schtark, dasses
de Wille uf de Schtell k.o. haut
und scho druckt mer die Brot-
wurscht mitsamt dem Brötle abe.
So en Iberfall hon i neilich erläbt,
woni i mim Supermarkt a dere
Kästheke entlanggschtruelet bin.
Uf omol krieg i so en richtige
saumäßige Gluschte uf en
Backschteikäs, dass i mir auge-
blicklich mit mir einig war, mach
it lang und kauf ä Schtückle. Des
blonde Kind hot zwei Schternle a
de Nase ghet und wo i so alt war
wie des nette Mädele, do war eb-
ber mit zwei Schtern en Haupt-
maa, weil on Schtern en Oberleut-
nant und on ohne Schtern nu en
Leutnant war. Etz hon i ganz lieb
zu dem blonde Hauptfraule gset, i
hett gern en Backschteikäs. Des
Schternekind hot mi aagluget wie
ä Katz, wenn’s dunneret. Wie bit-
te, hot’s gfrogt, des Mädele, und i
hon nomol gseit, en Backschtei-

käs!« Was soll das für ein Kiise
sein, Backsteinkiise, das habe ich
noch nie gehört!« Etz hon i denkt,
des Kind woß vielleicht it, wa en
Backschtei isch und hon meh mit
de Händ als mit de Gosch erklärt,
des sei so ein länglicher Ziegelstein
mit Löchern. Etz hot aber de
Schweizerkäs Löcher, aber des
isch kon Backschteikäs, sondern
ebbes ganz anders. I hon welle des
Wort Limburger is Schpiel bringe,
aber des Wort Limburger isch mer
it ums Verrecke eigfalle. Mit dem
Wort Schtinkkäs hon i au it ope-
riere känne, denn weller Käs
schtinkt eigentlich it? Sie hot denn
de Telefonhörer abgnumme und ä
Nummer gwählt. Noch ä paar
Sätzle hot se gmacht ahaa und isch
mit mir a die Theke mit de ver-
packte Kässorte und dert wared
tatsächlich sogar zwei verschiede-
ne Sorte Backschteikäs. Des Mä-
dele hot gschtrahlt und i hon
gschtrahlt und zmol isch mer sie-
digheiß eigfalle, wani au gmacht
hett, wenn i etz zmol en Gluschte
uf Bibbeleskäs kriegt hett und des
Wort »Quark« wär mer it eigfalle.
Do brucht etz iberhaupt niemerd
lache. Mached doch Sie mol ime
Mädele mit zwei Schternle us
Norddeutschland, us Portugal,
Italien oder Jugoslawien klar, wa
en Bibbeleskäs isch. Do nitzt’der
au dei Abitur oder dei Fachhoch-
schuelzeugnis en Dreck. S bliibt
debei, i dere Multikulti-Gsell-
schaft honds mir Alemanne firch-
tig schwer. 

Wafrös

alemannische Dialektik

SINGEN
DRK
Seine Mitgliederversammlung
hält das DRK, Ortsverein Sin-
gen, am Fr., 31.3., um 19 Uhr im
Saal des Feuerwehrgerätehauses
in Singen ab. Alle Aktiv- und
Passivmitglieder sind eingela-
den. Ihnen wird ein schriftlicher
Tätigkeits-/Kassenbericht vor-
gelegt, neue Aktivmitglieder
werden aufgenommen,
langjährige Mitglieder geehrt.
Folgende Kurse werden ange-
boten: Jeden Montag, ab 14.30
Uhr Seniorentanz im DRK-
Heim, Hauptstr. 29; 15.30-16.30
Uhr Yoga für Senioren auf dem
Stuhl, in Singen, Waldstr. 6,
Aufenthaltsraum Wohnanla-
ge/Betreutes Wohnen; 17-18
Uhr Männersportgruppe, Wald-
str. 6, Singen, Aufenthaltsraum
Wohnanlage/Betreutes Woh-
nen; 15.15 Uhr Tanzvergnügen
für alle im DRK-Heim, Haupt-
str. 29, Singen. 
Jeden Dienstag, 9.45 Uhr Tanz
für Junggebliebene im DRK-
Heim; 18.45-20 Uhr Senioren-
tanz im Rathaus Bohlingen;
18.30 Uhr Gymnastik für Molli-
ge, Waldeckschule; 19.30 Uhr
Fit ab 50, Waldeckschule.
Jeden Mittwoch, 13.45 Uhr
Osteporosegymnastik, Hebel-
schule; 15 Uhr Seniorengymna-
stik, Hardtschule; 15.30 Uhr Se-
niorengymnastik Beethoven-
schule; 16 Uhr Rückengymna-
stik, Hardtschule; 17 Uhr
Rückenfit, Tittisbühlschule; 18
Rücken-Fit für Sie und Ihn, Tit-
tisbühlschule.
Jeden Donnerstag, 8.45 Uhr Yo-
ga in der Volkshochschule;
10.30-11.15 Uhr Seniorengym-
nastik im DRK-Heim, Haupt-
str. 29, Singen. 
Jeden Freitag, 14 Uhr Senioren-
tanz (Osteoporose) im DRK-
Heim, Hauptstr. 29, Singen; 14-
15 Uhr Osteoporosegymnastik,
Hebelschule, 07731/65700.

LAUFTREFF SÜD
Treffpunkt ist immer montags
am »move« im Singener Indu-
striegebiet gegenüber Möbel-
Braun.
Walker, Nordic Walker und sol-
che, die einfach mal vorbeikom-
men möchten, treffen sich
pünktlich um 15.30 Uhr. Gäste
willkommen.

LICHTBILDNERGRUPPE
Zur Jahreshauptversammlung
trifft sich die Lichtbildnergrup-
pe am Do., 9.3., um 20 Uhr im
Vereinsheim »Schanzstuben«.
Leimdölle 1 in Singen. 
Die Tagesordnung sieht neben
den üblichen Regularien unter
anderem die Punkte Entlastung,
Gewinnverteilung, Anträge und
Diskussion vor.

NATURFREUNDE
Die Seniorengruppe der Na-
turfreunde trifft sich am 2.3. um
14 Uhr zum Seniorennachmit-
tag in der Begegnungsstätte.

POPPELE-ZUNFT
Die Scheffelhallendekoration
der Poppele-Zunft wird am
Do., 2.3., und Fr., 3.3., jeweils
um 19 Uhr wieder abgebaut und
in die Zunftschüür transpor-
tiert.
Die gesamte aktive Zunft ist zur
Mithilfe aufgerufen.

SCHNUPFVEREIN
Zur Monatsversammlung
trifft sich der Schnupfverein am
2.3. im Hotel Widerhold; am
4.3. ist Samstagshock im Cafe
Doppelpunkt.

SCHWARZWALDVEREIN
Seine diesjährige Jahreshaupt-
versammlung hält die Orts-
gruppe Singen am Sa., 4.3., um
15 Uhr in der FC-Clubgaststät-
te, Friedinger Straße 24, Singen,
ab. Punkte aus der Tagesord-
nung sind: Information über die
Planungen des laufenden Jahres,
Rechenschaftsberichte, Ehrun-
gen. Um gute Beteiligung der
Mitglieder wird gebeten 

SENIORENCLUB FIDELIO
Ein Seniorennachmittag findet
am Do., 2.3. Ab 14.30 Uhr im
Hotel Lamm statt.

SKI-CLUB
Einen Jugendhüttenaufent-
halt für Kinder und Jugendli-
cher von 7-17 Jahren veranstal-
tet der Ski-Club vom 13.-16.4.
in Balderschwang. 
Interessenten können sich bei
Gregor Leitz, Tel. 07731/-
7913637 ab 17 Uhr, oder unter
www.skiclub-singen.de melden.

WANDERGRUPPE SINGEN
Beteiligung an den Wanderun-
gen am 4. und 5.3. in Hildriz-
hausen. Start am Sa. 10 - 15 Uhr,
So. 7 - 13 Uhr., Schweiz am 4.
und 5. 3. in Zürich-Affoltern.
Am 6.3. um 19 Uhr ist Wander-
hock im Goldenen Rössel in
Worblingen.

RIELASINGEN
1. FC RIELASINGEN-ARLEN
1. Mannschaft So., 5.3., 15 Uhr,
SV Orsingen-Nenzingen in der
Talwiese. Weitere Infos unter
www.fc-Rielasingen-arlen.de.

AKKORDEON-SPIELRING
Zur Mitgliederversammlung
des Akkordeon-Spielrings Rie-
lasingen-Worblingen sind alle
Mitglieder, Freunde und Gön-
ner des Vereins am Fr., 17.3., um
19.30 Uhr ins Hotel »Krone«,
Rielasingen, eingeladen. 
Die Tagesordnung umfasst die
üblichen Rechenschaftsberichte,
Entlastung, Neuwahlen, Ver-
schiedenes.
Anträge sind bis 10. März an die
1. Vorsitzende, Elke 

Barduhn, zu richten. Die musi-
kalische Umrahmung der Ver-
sammlung übernimmt das Just-
For-Fun-Orchester unter
Leitung von Karin Berger.

ANGELSPORTVEREIN
Termine des Angelsportvereins
Forelle im März: 12.3., Hechtfi-
schen am Rickelshauser Weiher;
19.3., Anfischen ebenfalls am
Rickelshauser Weiher. Dazu
herzliche inladung.

KANINCHENZUCHTVEREIN
Seine Jahreshauptversamm-
lung hält der Kaninchenzucht-
verein C 285 am 11.3. im Hotel
»Krone« ab.

KULTURVEREIN ARRIWO E.V.
Die Mitgliederversammlung
ist am Mo., 13.3. Um 20 Uhr im
Kulturpunkt-Arlen.
Neben den üblichen Rechen-
schaftsberichten stehen Entla-
sung und Wahlen auf dem Pro-
gramm.

SG
Ein Jugenturnier führt die SG
Rielasingen-Worblingen-Boh-
lingen am 4./5.3. in der Hard-
berghalle durch.

Kinderkleider- und Spielzeug-
markt der kath. Frauenge-
meinschaft am Sa., 1. April, cir-
ca 13 oder 14 Uhr. Weitere Infos
werden noch bekannt gegeben!
Familienzentrum »Kleiner Re-
genbogen« »Kindertanzkurs« f.
Kinder von 4-8 J. startet am
Do., 9.3., 10 Nachmittage je-
weils 15.45-16.30 Uhr.
»Schnuppertermin Miniclub«
am Mo., 6.3., ab 9.30 Uhr f. El-
tern u. Kinder. Die Gruppe
richtet sich an Kinder im Alter
von 1-3 J. und dient zur Vorbe-
reitung auf den Kindergarten.
Miniclubzeiten Mo. und/oder
Do., 9.30-11.30 Uhr (bei Bedarf
8.30-11.45 Uhr). »Englisch-
Trainingskurs«ab März mit
Englisch-Vokabel- u. Gramma-
tiktrainingskurs, 10 Std. Weitere
Infos und Anmeldungen unter
Tel. 07731/827035 oder 44779
Maggi-Rentner-Stammtisch
»Fridolin« trifft sich am Do.,
9.3., 14 Uhr, zu einem Hock im
Siedlerheim.
Info-Abende f. werdende El-
tern an der Frauenklinik der
Hegau-Klinikum GmbH Sin-
gen mit anschl. Kreißsaal-
führung am Mi., 1.3., und Mi.,
8.3., jeweils 19.30 Uhr im He-
gau-Klinikum (Eingangshalle).
Jahrgang 1939/40 trifft sich am
Do., 2.3., 19 Uhr im Restaurant
»Amadeus«, Uhlandstr..
Seniorengruppe Heimat
Schlesien trifft sich am Mo.,
6.3., um 14.30 Uhr zu einem
gemütlichen Nachmittag im
Sternen Stüble.
IG Metall organisierte Senio-
rinnen und Senioren treffen
sich am Di., 14.3., um 14 Uhr im
Siedlerheim Singen, Worblinger
Str. 67, zum monatlichen Bei-
sammen sein.
Ökumenischer Weltgebetstag

für alle Frauen aller Konfessio-
nen am Fr., 3.3., jeweils um 19
Uhr für die Singener Nord- und
Kernstadt in der Lutherkirche
und für die Singener Südstadt in
der Markuskirche. Die Gottes-
dienstordnung kommt dieses
Jahr aus Südafrika!
Lobpreisgottesdienst am Sa.,
4.3., in der Pfarrkirche St. Peter
und Paul in Singen. Lieder zum
Lob Gottes, Wort Gottes, An-
sprache, Eucharistische Anbe-
tung mit Segnung. Beginn ist
um 19.30 Uhr.
Seniorengruppe »Eugen« fährt
am Do., 22. Juni nach Nord-
deich an der Nordsee! Interes-
senten melden sich beim Eugen,
Tel. 07731/61680
AWO: Rolands Lesestunde je-
weils am 1. Mittwoch eines Mo-
nats von 17-18 Uhr, im Grup-
penraum (EG) der AWO
Singen, Heinrich-Weber-Platz
2. Wegen des Aschermittwochs
fällt die Lesestunde am 1.3. aus
und findet am Mi., 8.3., statt!
Nähere Infos bei Reinhard Zed-
ler, Tel. 07731/958011
Ökumenischer Weltgebetstag
der Frauen am Fr., 3.3. für die
Singener Nord- und Kernstadt
in der Lutherkirche, für die Sin-
gener Südstadt in der Markus-
kirche. Beginn ist jeweils 19
Uhr. Die Gottesdienstordnung
kommt dieses Jahr aus Südafri-
ka.
Radsportgruppe ALCAN
trifft sich zum monatlichen
Hock am So., 5.3., um 10 Uhr
im »Hardgarten«, Hardstr. 123,
Rielasingen-Worblingen.
Ev. Kirchengemeinde Singen
Sa. 4.3. + So., 5.3.: Hegau-Klini-
kum: Sa., 18.15 Uhr Gottes-
dienst; Bonhoefferkirche: So.,
8.45 Uhr, Gottesdienst im Haus
am Hohentwiel, So., 10 Uhr,

Gottesdiesnt m. Abendmahl u.
Kindergottesdienst; Lutherkir-
che: So., 10 Uhr, Gottesdienst;
Markuskirche: So., 9.30 Uhr,
Festgottesdienst zum Beginn
des Gruppenamtes u. Praisland
f. Kincer; Pauluskirche: siehe
Markusgemeinde.
Neuer Kurs der BKK Audi Die
BKK Audi in Singen bietet ge-
meinsam mit Diplom-Oecotro-
phologin Sieglinde Schopf einen
4-wöchigen Kurs an zum The-
ma »Grundlagen einer gesun-
den Ernährung«. Theoretisches
Wissen wird schmackhaft und
leichtverdaulich zubereitet. Sie
erhalten nützl. Tipps zum Ko-
chen gesunder Speisen. Start ist
am Mo., 6.3., um 17.30 Uhr in
den Räumen der BKK Audi
Singen, Maggistr. 7. Infos und
Anmeldung: Sieglinde Schopf,
Tel. 07531/699511
Jugendagentur - Surfen im In-
ternet Mittwochs von 14-17.30
Uhr im Jugendreferat Rielasin-
gen-Worblingen, Rathaus Raum
15 UG (Surfen im Internet,
Ausbildungsstellen suchen,  Be-
werbungen schreiben). Tel. Vor-
anmeldung unter 07731/9321-
34
JUCA 60 Öffnungszeiten: Das
JUCA 60 in der Hegaustr. 60 im
Fabrikgut ist ein offener Treff
für Kinder u. Jugendliche der
Gemeinde Rielasingen-Worb-
lingen. Mo.: 17-20 Uhr offener
Treff für 12-18 Jährige, Di.: 15-
17 Uhr Spielcafe für 10-14
Jährige (spielen, basteln, lesen,
Freunde treffen), Do.:16-19
Uhr offener Treff für 12-18
Jährige.
Ev. Johannesgemeinde Riela-
singen-Worblingen: So., 5.3.,
10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl, Kindergottesdienst
und Teenie-Talk.

Tai Ji Quan

Qi Gong

Gesundheitsübungen

Aktive Entspannung

und Kampfkunst

Neue Kurse

im Karstadtgebäude

Vormittags & Abends

Info und Anmeldung:

Manfred Erhardt

Tel

www taiji zentrum de

Der

„Singener
Geschenkscheck“

Verschenken Sie, was der Beschenkte mag!

Nur im                              , Hadwigstr. 2,
78224 Singen erhältlich


